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Photographie am Titelblatt von Roman TÜRK. Dimelaena oreina (Ach.) Norm., hier in 
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tritt sie überwiegend in der alpinen Stufe auf, in Trockengebieten steigt sie allerdings bis in 
heiße Tallagen hinab.
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Einleitung

In Österreich wird seit mehr als zwei Jahrhunderten Flechtenforschung 
betrieben, doch sind bisher, weder zu Zeiten der k.&k. Monarchie Österreich 
-Ungarns noch seit Bestehen der Republik Österreich, Versuche unternommen 
worden, die Flechtenflora des ganzen Staates zusammenzufassen. Dies liegt 
hauptsächlich am geringen Interesse, das den Flechten über lange Zeit entge­
gengebracht wurde. Auch die Struktur des Landes hat zu diesem Manko beige­
tragen: Hochgebirge lassen sich kaum zufriedenstellend erforschen.

In Niederösterreich hat sich kurz nach der Mitte des letzten Jahrhunderts 
eine rege floristische Tätigkeit entwickelt, die jedoch bald abbrach und nirgends 
Ansätze einer wirklichen Synthese erkennen ließ, wenn man nicht die Namens­
liste von Beck (1887) als solche auffassen will. In Oberösterreich verarbeiteten 
POETSCH & SCHIEDERMAYR (1872) sowie SCHIEDERMAYR (1894) das von 
wenigen aktiven Kryptogamenbotanikern zusammengetragene Wissen zu einer 
sorgfältigen Übersicht. In Salzburg hatte der unermüdliche Sa u t e r  auch viele 
Flechten gesammelt und 1872 in seine "Flora des Herzogthumes Salzburg" ein­
gefügt.

Für Tirol entwickelte A r n o ld  ein Musterbeispiel planmäßiger Landesfor­
schung, die sich über mehr als 30 Jahre hinzog und auch im internationalen 
Vergleich bis heute unerreicht geblieben ist. Er untersuchte auf seinen Exkur­
sionen das ganze Land eingehend von Kufstein bis zum Gardasee, indem er 
bestimmte, gleichmäßig verteilte Punkte regelmäßig aufsuchte. Auch beschrieb 
er aus Tirol zahlreiche neue Arten, vor allem aber sandte er Material an den 
damals führenden N y la n d e r , der nicht wenige von seinen vielen "novae 
species" auf ARNOLD’sches Material gründete. ARNOLD selbst faßte 1886 und 
1897 die Ergebnisse seiner "Lichenologischen Ausflüge in Tirol" in Listen zusam­
men. Ihm folgte mit ähnlichen Bestrebungen der aus der Steiermark nach 
Südtirol übersiedelte K ern stock; sein Untersuchungsgebiet lag deswegen zur 
Gänze außerhalb der Grenzen des heutigen Österreich. D a l l a  T o r r e  & 
SARNTHEIN (1902) haben die Ergebnisse der beiden, zusammen mit vielen 
kleineren Beiträgen anderer Lichenologen, zu einem in Genauigkeit, Sorgfalt 
und Darstellung mustergültigen Katalog vereinigt. Formal betrifft dieser auch 
Vorarlberg, das damals allerdings lichenologisch weitgehend eine Terra incog- 
nita gewesen ist. Die Steiermark erfreute sich einiger einzelner Beiträge, Kärn­
ten war und blieb lange Zeit ein Stiefkind der lichenologischen Forschung.

Die Zeit zwischen den beiden Weltkriegen brachte für die Lichenologie in 
Österreich wenig. An eine Zusammenfassung war schon deshalb kaum zu
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denken, weil der führende österreichische Flechtenforscher Z ah lbr uck ner , 
der in seinen jüngeren Jahren über Niederösterreich und die Steiermark gear­
beitet hatte, sein Interesse schließlich vollständig außereuropäischen Lichenen 
zuwandte. Zudem war er vor allem durch seinen klassischen"Catalogus Liche- 
num Universalis" über viele Jahre mit synthetischen Arbeiten mehr als ausgela­
stet.

Nach dem zweiten Weltkrieg regte sich, wie in vielen anderen europäischen 
Ländern, auch in Österreich neues lichenologisches Interesse. Eine immer 
rascher steigende Zahl von taxonomischen und floristischen Arbeiten berichtet 
davon. Im gleichen Maß begann aber die Übersichtlichkeit zu schwinden und 
die Notwendigkeit, zunächst regionale Synthesen zu erarbeiten, wurde immer 
dringender. Mittlerweile war auch das seit Jahrzehnten erstarrte System der 
lichenisierten Pilze ins Schwimmen gekommen. Viele der alten, formalistisch 
umschriebenen Gattungen wurden und werden in kleinere und meist auch 
natürliche Genera zerlegt. Nicht zuletzt hat sich damit auch die Nomenklatur 
immer wieder verändert, sodaß es heute auch für den Fachmann kaum mehr 
möglich scheint, mit Sippen und Namen auf dem laufenden zu bleiben.

Die Österreichische Akademie der Wissenschaften publiziert schon seit 
geraumer Zeit Verzeichnisse der aus dem Lande nachgewiesenen Organismen 
im Rahmen eines "Catalogus Florae (bzw. Faunae) Austriae''. Die Farn- und 
Blütenpflanzen (Ja n c h en  1956-1967) machten für die Flora den Anfang und 
konnten sich wenigstens teilweise auf ältere Werke stützen. Für die Bearbeitung 
der verschiedenen Kryptogamengruppen hingegen können in keinem einzigen 
Fall frühere landesweite Zusammenfassungen als Basis dienen; alle Gruppen 
müssen einzeln bearbeitet werden. Dementsprechend ist bisher nur ein Heft 
erschienen, das den Rostpilzen gewidmet ist (POELT 1985), und die Darstellung 
der Flechten wird trotz jahrelanger Vorarbeit noch einige Zeit dauern. Damit 
jedoch die Übersicht nicht völlig verloren geht, erscheint eine Synthese der 
bisher publizierten Daten unumgänglich. Die Autoren haben sich deshalb 
entschlossen, zunächst die Literaturdaten in Form einer Bibliographie zu pu­
blizieren, welche die Grundlage für weitere floristische Forschungen wie für die 
Bearbeitung des Flechtenteils des "Catalogus Florae Austriae" sein soll. Das 
Ergebnis dieser Bemühungen liegt hier vor.

Das Werk faßt die Angaben für Österreich zusammen. Berücksichtigung 
haben in erster Linie gefunden: Floristische Angaben, Monographien, einige 
neuere Exsikkatenwerke, bisher nicht publizierte, aber in Herbarien dokumen­
tierte Daten. Nur zum Teil aufgenommen wurden Angaben aus vegetations- 
kundlichen Werken, nicht aufgenommen wurden unklare Daten einiger alter
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Arbeiten und fehlerhafte Angaben auch neuerer Publikationen. Von einer 
kritischen Überprüfung tausender Herbarproben kann nicht die Rede sein.

Die vielen, äußerst informativen Einzelschriften von A r no ld ’s "Lichenolo- 
gische Ausflüge in Tirol" sind, wie oben berichtet, in mustergültiger Genauigkeit 
und in einer einheitlichen Nomenklatur von D alla  TORRE & SARNTHEIN 
(1902) zusammengestellt worden. Der Einheitlichkeit und der Einfachheit 
halber wird für alle Angaben von ARNOLD (wie für andere frühere Autoren, die 
sich mit der Tiroler Flechtenflora beschäftigt haben) auf D a lla  Tor r e  & 
SARNTHEIN (1902) verwiesen, von wo gewünschte Daten leicht entnommen 
werden können. Die betreffenden Arbeiten von ARNOLD sind selbstverständ­
lich im Literaturverzeichnis zitiert. Ähnliches gilt auch für die Daten aus SAU- 
ter  (1872), die in der Zusammenstellung der Flechten von Salzburg durch 
TÜRK & Wittm ann  (1987a) Verwendung gefunden haben.

Die Autoren haben versucht, den neueren Tendenzen in der Definition von 
Gattungen zu folgen, ohne dies in allen Fällen zu tun. Die taxonomischen, 
ökologischen oder geographischen Kommentare zu den verzeichneten Arten 
sollen später folgen. Es hat sich jedoch bereits für diese Bibliographie als 
notwendig erwiesen, mit einigen Zeichen auf Schwierigkeiten hinzuweisen, die 
der Benützer kennen sollte.

§ vor Gattungsnamen bedeutet, daß die Gattung taxonomisch nicht mehr 
existiert oder einen anderen Namen trägt, die einzelnen Arten aber noch 
nicht anderswo untergebracht sind, oder daß die Gattung nicht einheitlich 
oder natürlich ist und mit einiger Sicherheit früher oder später aufgelöst 
wird.

? vor Artnamen sagt aus, daß diese Art entweder insgesamt oder, was ihr 
Vorkommen in Österreich betrifft, zweifelhaft ist, oder daß sie schwierig und 
noch ungenügend umgrenzt erscheint, oder daß sie vor allem bei älteren 
Autoren zu breit gefaßt ist, sodaß vermutlich auch andere Arten mit ein­
geschlossen sind.

? vor geographischen Angaben weist auf Zweifel über das tatsächliche 
Vorkommen hin.

Die in der älteren Literatur viel verwendeten infraspezifischen Nomina, die 
sich zumeist auf Modifikationen im weitesten Sinn beziehen, werden nur in 
jenen Fällen zitiert, in denen vermutet werden kann, daß tatsächlich eine eigene 
Sippe vorliegt. Die Bearbeitungen verschiedener taxonomisch weithin unge­
klärter Gruppen, vor allem der Vermcariaceae wie der Gattung Usnea stützen

v
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sich ganz oder größtenteils auf Literaturangaben; die Autoren müssen beken­
nen, daß ihre eigenen Kenntnisse zu einer vertretbaren Beurteilung nicht 
ausreichen.

Die vorliegende Bibliographie ist in mancher Hinsicht unvollständig, so etwa 
müssen viele der angegebenen Arten noch überprüft werden. Sie ist lediglich 
als ein erster Schritt zu verstehen, die Flechtenflora des Landes einigermaßen 
vollständig zu erfassen. Gleichzeitig soll sie auch die Vorstellung verhindern, 
daß die Flechtenflora Österreichs zufriedenstellend bekannt sei. Tatsache ist, 
daß große Teile des Landes (fast) nicht untersucht sind. Arbeit steht für die 
Freunde der Flechten in Überfülle an.

Diese Arbeit konnte nur durch die Mithilfe zahlreicher Kolleginnen und 
Kollegen fertiggestellt werden. Für die Durchsicht des Manuskriptes und die 
kritischen Kommentare zu den einzelnen Gruppen danken wir: Dr. Dagmar 
TRIEBEL (München), Dr. O. BREUSS (Wien), Dr. B. BÜDEL (Würzburg), Dr. 
B. J. COPPINS (Edinburgh), Doz. Dr. J. H a f e l l n e r  (Graz), Prof. Dr. H. 
H e r t e l  (München), Dr. I. K ä r n e f e l t  (Lund), Dr. H. M a y r h o fe r  (Graz), 
Dr. W. O b erm a y er  (Graz), Dr. U. P a ssa u e r  (Wien), Dr. E. Ruoss (Luzern), 
Dr. L. TlBELL (Uppsala), Dr. T. T ö n sb e r g  (Oslo), Dr. V. WiRTH (Stuttgart) 
und Dr. H. WUNDER (Berchtesgaden). Gar nicht hoch genug kann man die 
unermüdliche und akribische Korrekturarbeit von Frau Jutta P a u e r  (Wien) 
einschätzen. Herr Frank M a y e r  hat bei EDV-Problemen programmiert und 
beraten. Schließlich sei auch dem Leiter der "Forschungsstelle für Biosystema­
tik und Ökologie", Prof. Dr. W. MORAWETZ für die konstruktive Zusammen­
arbeit und Herrn Dr. P. E. K a iser  vom Akademieverlag für die großzügige 
Ausstattung des Buchs gedankt.

Salzburg und Graz, im Oktober 1993 Roman Tür k  - Josef Poelt
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Abrothallus DE NOT.

Akrothallus bertianus De Not.
(Vezda  1982b; TÜRK & Wittmann 1987a; 
Wittmann & T ürk 1987; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; H ofmann 1991; 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

Abrothallus caerulescens Kotte 
(GZU; Petutschnig 1992)

Abrothallus cetrariae Kotte 
(GZU) 

Abrothallus microspermus Tu L.
(POETSCH & SCHIEDERMAYR 1872; TÜRK & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1989b; 
H ofmann 1991; 1992; H afellner et al. 1992; 
Berger  & Türk 1993b)

§Abrothallus parmeliarum (Sommerf.) Arnold 
(coll.)
(Keissler 1930. - Arnold 1883; Simmer 1898; 
Magnus 1905; Vezda  1982a; Maurer  et al. 
1983; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Wittmann & T ürk 1989a; 1989b; 1990; 
1993; Hofmann 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Abrothallus peyritschii (Stein) Kotte 
(Magnus 1905; Keissler 1930; Poelt & Türk 
1984; Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & 
T ürk 1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

Abrothallus prodiens (Harm.) Diederich & 
Hafellner
(D iederich 1990. - Obermayer 1993)

Abrothallus usneae Rabenh.
(Maurer  et al. 1988; Wittmann & T ürk 1988b)

Absconditella VEZDA

AbsconditeUa annexa (Arnold) Vezda 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Mayrhofer et al. 1989; GZU)

AbsconditeUa delutula (Nyl.) Coppins & Kilias, 
syn.: A. modesta (Hegetschw .) Vezda  
(Wittmann & Türk 1988b; Vezda  1965f; 1992)

AbsconditeUa UgnicolaWezda & Pisut 
(Vezda  & P isut 1984; Hafellner 1991a; 
H afellner et al. 1992; Türk & H afellner 
1993)

Absconditella sphagnorum Vezda & Poelt 
(Anonymus 1976; Poelt 1977; Poelt & Vezda  
1990; Berger & Türk 1993b)

AbsconditeUa trivialis (Willey ex Tuck.) Vezda 
(Vezda  1965f; Türk & Wittmann 1987a)

§Acarospora MASSAL.

Acarospora atrata Hue
(Magnusson 1929; 1936; Poelt & T ürk 1984; 
Türk & W ittmann 1987a)

Acarospora austriaca H. Magn.
(Magnusson 1936; Obermayer 1993)

Acarospora badiofusca (Ny l) Th. Fr.
(Lettau 1955; Vezda  1982a; T ürk &
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel  1989; Wittmann & Türk 1990; 
Berger & Türk 1991; 1993; Türk &
Hafellner 1993)

Acarospora badiofusca (Nyl.) Th . Fr . ssp. 
badiorubra Clauzade & Roux 
(Magnusson 1936; Obermayer 1993)

Acarospora bullata Anzi
(Magnusson 1929; 1936; Obermayer 1993)

Acarospora cervina Massai*
(Magnusson 1929. - H olzinger 1863; 
Zahlbruckner 1886a; b; Beck 1887; 
Pehersdorfer 1908; Magnusson 1936;
Lettau 1955; Buschardt 1979; T ürk & 
Wittmann 1984; Poelt & Mayrhofer 1985; 
R iedl 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; T ürk 1992; H ofmann 
et al. 1993)

Acarospora cervina Massai., var. conspersa (Fr .) 
Clauzade & Roux 
(Obermayer 1993)

Acarospora complanata H. Magn., syn.: A  
intermedia H. Magn.
(Magnusson 1929; 1936; H ofmann et al. 1993)

Acarospora freyi H. Magn.
(Poelt 1953a)

Acarospora fuscata (Ny l) Arnold 
(Strobl 1867; 1883; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1888; 1889; 1898; Kernstück 
1889; 1892; Strasser 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Magnusson 1929; 1936; Suza 
1930/31; Foriss 1934; Lettau 1955; Beschel 
1958; Kalb 1970; Spenling 1971; W irth 1972; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1986b; 1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Acarospora gaUica H. Magn.
(Magnusson 1929; 1936)
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Acarospora glaucocarpa (Ach.) Koerber 
(Magnusson 1929. - H olzinger 1863; 
Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Zahlbruckner 1886a; 
1888; 1898; 1918; Beck 1887; Strasser 1889; 
Kernstock 1892; Simmer 1898; 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934; 
Beschel 1958; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Hofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann 
et al. 1993; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Acarospora heppii (Nägeli) Nägeli ex Koerber 
(Magnusson 1929. - Poetsch &
Schiedermayr 1872; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Magnusson 1936; Türk & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1993)

Acarospora heufleriana Koerber 
(Leuckert & Buschardt 1978; GZU)

Acarospora hospitans H. Magn.
(Magnusson 1929; 1936; Poelt 1953a; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988)

Acarospora hostilis H. Magn.
(Magnusson 1956a)

Acarospora impressula Th. Fr.
(Le it a u  1955; Poelt & Steiner 1967; Poelt & 
T ürk 1984; Türk & W ittmann 1987a;
H ofmann et al. 1988; 1993; H ofmann 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993)

Acarospora intricata H. Magn.
(Magnusson 1936; Poelt 1957a; Timdal 1984a)

Acarospora macrospora (Hepp) Bagl.
(Magnusson 1929. - Poetsch &
S ch ied e rm ay r 1872; Beck 1887; 
S ch ied e rm ay r 1894; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; M u r r  1921; M agnusson  1936; 
P o e l t  1955c ; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & 
W ittm ann  1984; 1987a; H ofm ann 1988; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm ann  et al. 1989b; 
H ofm ann et al. 1993; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  
1992; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Acarospora melaplaca (Nyl.) Arnold 
(Magnusson 1929. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Magnusson 1936; H ofmann 
et al. 1988)

Acarospora miskolensis H. Magn.
(Maurer et al. 1983)

Acarospora nitrophila H. Magn.
(Magnusson 1936; Obermayer 1993)

Acarospora nitrophila H. Magn. var. praeruptorum 
(H. Magn.) Clauzade & Roux

(Magnusson 1929; 1936; Obermayer 1993)

Acarospora nitrophila H. Magn. var. suzai (H. 
Magn.) Clauzade & Roux 
(Magnusson 1936; O bermayer 1993)

Acarospora oligospora (Nyl.) Arnold 
(Magnusson 1929; 1936; H ofmann et al. 1991; 
1993)

Acarospora peliscypha Th. Fr.
(Strasser 1889; Zahlbruckner 1902; Poelt 
1953a; Wittmann & Türk 1988b; Petutschnig 
1992; Berger  & Türk 1993a; H ofmann et al. 
1993)

Acarospora pyrenopsoidesH. Magn.
(Magnusson 1936)

Acarospora rugulosa Koerber, syn.: A. montana H. 
Magn .
(Magnusson 1936; Poelt 1953a; Lettau 1955; 
Kalb 1970)

Acarospora scabrida Hedl. ex H. Magnusson 
(Poelt 1957a; Mayrhofer  et al. 1989; 
Obermayer 1993)

Acarospora sinopica (Wahlenb.) Koerber 
(Magnusson 1929. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Foriss 1934; Poelt 1953; 
Leit a u  1955; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Berger  & Türk 1991; 
T ürk 1992; O bermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Acarospora smaragdula (Wahlenb.) Massal. var. 
smaragdula
(Magnusson 1929. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 
Z ahlbruckner 1886b; 1889; Simmer 1898; 
Magnusson 1936; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann & T ürk 1990; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

Acarospora smaragdula (Wahlenb.) Massal. var. 
lesdainii (Harm.) H. Magn.
(Magnusson 1929. - Magnusson 1936; Poelt 
1955a; T ürk & Wittmann 1987a; Wittmann et 
al. 1989b; Obermayer 1993)

Acarospora smaragdula (Wahlenb.) Massal. var. 
rufescens (Turn, ex Ach.) Clauzade & Roux 
(Zahlbruckner 1898)

Acarospora tenuicorticata H. Magn.
(Magnusson 1956b. - Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a)
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Acarospora tyroliensis H. Magn.
(Magnusson 1936)

Acarospora umbilicata Bagl.
(Magnusson 1929. - Magnusson 1936; 
Spenling 1971; Berger & Türk 1993a)

Acarospora variegata H. Magn.
(Petutschnig 1992)

Acarospora veronensis Massal.
(Magnusson 1929. - Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Suza  1930/31; 
Magnusson 1936; Lettau 1955; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig
1992)

Acarospora versicolor Bagl. & Car., syn.: A  
cineracea (Nyl.) Hue 
(Strasser 1889; Zahlbruckner 1898; 
Magnusson 1926; 1929; 1936; Le ita u  1955; 
Hafellner et al. 1992)

Acremonium LINK ex Fr.

Acremonium rhabdosporum W. Gams 
(Hawksworth 1979b)

Acrocordia MASSAL.

Acrocordia cavata (Ach.) R  C. Harris
(Türk 1984; Türk et al. 1987; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Türk & Wittmann 1987a)

Acrocordia conoidea (Fr.) Koerber
(Beck 1887; Zahlbruckner 1888; 1891; 
Schiedermayr 1894; Murr 1921; Keissler 
1938; Türk & Wittmann 1984; Obermayer
1993)

Acrocordia gemmata (Ach.) Massal., syn.: A. alba 
(Schräder) B. de  Lesd.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Zahlbruckner 1890; 1918; 1927; 
Schiedermayr 1894; Murr 1921; Foriss 1934; 
Le it a u  1940c; Anonymus 1978; H oislbauer 
1979; Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987; Türk & 
Seger 1985; Krieger & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann & 
Türk 1988d; Wittmann et al. 1989b;
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Hafellner 
et al. 1992; Türk 1992; Berger & T ürk 1993b)

Adelococcus THEISS. & SYD.

Adelococcus alpestris (Zopf) Theiss. & Sydow
(Matzer & Hafellner 1990)

Adelococcus interlatens (Arnold) Matzer & 
Hafellner

(Matzer & Hafellner 1990)

Adelolecia HERTEL & HAFELLNER

Adelolecia pihui (Hepp) Hertel & Hafellner, 
syn.: Lecideap. (Hepp) Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1876; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Murr 1921; Le it a u  1954; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Agonimia ZAHLBR.

Agonimia tristicula (Nyl.) Zahlbr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Z schacke 1934; Poelt 
1975a; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Agyrium F r .

Agyrium rufum Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872)

Alectoria ACH.

Alectoria nigricans (Ach.) Nyl.
(Brodo & Hawksworth 1977. - Kernstock 
1876; 1889; 1892; ?Schiedermayr 1894; Steiner 
1896; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
P itschmann & R eisigl 1955; Friedel 1956; 
Le it a u  1957; Petrak 1965; Frey 1968/69; 
H uneck & Follmann 1970; Kalb 1970; 
Grabherr 1979; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Alectoria ochroleuca (Hoffm .) Massal 
(Brodo & Hawksworth 1977. - Poetsch 1863; 
Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; 1902; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zedrosser 1925; Pehr 1936; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Friedel 1956; 
Lettau 1957; Petrak 1958; Keissler 1960;
Frey 1968/69; Kalb 1970; G rabherr 1979; 
H ertel 1982a; Türk & Wittmann 1984; 1986c; 
1987a; R iedl 1985; H ofmann et al. 1988;
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Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; Bastl & 
Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; T ürk & H afellner 
1993)

Alectoria sarmentosa (Ach.) Ach.
(Brodo & Hawksworth 1977. - Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; H ibsch 1879; Arnold 1883; 
Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Beschel 1958; Keissler 1960; R eznik 1963; 
Schauer 1964a; Vezda  1965b; Kalb 1970; Türk 
1978; 1979a; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1992; 
Franz & Z eitlinger  1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992)

Allantoparmelia (VAINIO) ESSLINGER

Allantoparmelia alpicola (Th. Fr.) Essl , syn.: 
Parmelia a. Th . Fr.
(Bitter 1901. - Kernstock 1892; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; H illmann 1936; Pehr 1936; 
Frey 1968/69; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Amygdalaria NORM.

Amygdalaria consentiens (Nyl.) Hertel, Brodo & 
Inoue
(Dalla T orre & Sarnthein 1902)

Amygdalaria panaeola (Ach.) Hertel & Brodo, 
syn.: Lecidea p. A ch.
(Brodo & H ertel 1987. - Poelt 1960; Triebel
1989)

Anaptychia KOERBER

Anaptychia bryorum Poelt, syn.-.A.fusca (Huds.) 
Vainio var. stippaea auct.
(Lynge 1935; Poelt 1953b; 1971; Kalb 1970; 
Tobolewski 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; H ofmann 1991; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; H ofmann et al. 
1993)

Anaptychia ciliaris (L.) Koerber 
(Kurokawa 1962; 1973. - H olzinger  1863; 
Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstück 1876; 1889; 
H ibsch 1879; Arnold 1883; Beck 1887; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1891; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer  1908; Murr 
1921; Zedrosser 1925; Foriss 1934; Lynge

1935; Pehr 1936; Beschel 1958; Lettau 1958b; 
Kurokawa 1962; E hrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; H oislbauer 1979; Türk 1979a; 
G oldberger & T ürk 1982; Türk et al. 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Litterski 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992)

§Anaptychia crinalis (Schleicher) Vezda 
(Poelt & Vezda  1977. - H ibsch 1879; Dalla 
T orre & Sarnthein 1902; Pehr 1936)

Anema NYL. ex FORSS.

Anema decipiens (Massal.) Forss.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Spenling 1971; T ürk & Wittmann 1987a)

Anema notarisii (Massal.) Forss.
(HENSSEN & J0RGENSEN 1990. - ZAHLBRUCKNER 
1898; 1902; 1927; LETTAU 1942)

§Anisomeridium (MÜLL. ARG.) CHOISY

Anisomeridium biforme (Borrer) RC. Harris
(Pehersdorfer 1908; Keissler 1938; T ürk & 
W ittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Berger  & Türk 1991; Hafellner 
1991a; H afellner et al. 1992; T ürk 1992)

Anisomeridium carinthiacum (Steiner) R  C. 
Harris
(J. Steiner 1913; Clauzade & R oux 1985)

Anisomeridium macrocarpum (Koerber) V. Wirth 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Keissler 
1938; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Berger & T ürk 
1991; H ofmann & Türk 1991; H ofmann 1992)

Anisomeridium nyssaegenum (Ellis & Ev.) R. C. 
Harris
(Berger & Türk 1993b; GZU)

Anzina SCHEIDEGGER 

Anzina cameonivea (Anzi) Scheidegger var. 
carneonivea
(Scheidegger  1985. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; E richsen 1936; Le it a u  1955; 
Vezda  1982a; Türk & W ittmann 1983; 1984; 
1987a; Poelt & T ürk 1984; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel  1989; W ittmann et al. 1989b;
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Hofmann 1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Anzina cameonivea (Anzi) Scheidegger var. 
tetraspora Scheidegger
(Scheidegger 1985)
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Aphanopsis NYL. ex SYD.

Aphanopsis coenosa (Ach.) Coppins & P. James
(V ezda 1989c ; P o e l t  & V ezd a  1990)

§Arthonia ACH.

Arthonia bueriana (Lahm) Zahlbr. 
(Kupfer-Wesely & Türk 1987) 

Arthonia byssacea (Weigel) Almqu.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Türk & 
Wittmann 1987a)

Arthonia caesia (Koerber) Arnold 
(REDINGER1937; GZU)

Arthonia calcicola Nyl  
(Redinger 1937)

Arthonia cinereopruinosa S c h a e re r  
(Z a h lb ru c k n e r  1918; N e u w irth  1991)

Arthonia cinnabarina (DC.) Wallr., syn.: A  
tumidula (Ach.) Ach .
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1890; 1898; 1927; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; R edinger 1937; Le it a u  1941a; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989a; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991)

Arthonia clemens (Tu l ) Th. Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Magnus 
1905; Anonymus 1982; Türk & Wittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1987; 1990; 
Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Arthonia destruens Rehm 
(Keissler 1930) 

Arthonia didyma Koerber, syn.: A  aspersella 
Leighton
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Simmer 1899; 
Foriss 1934; Redinger 1937; Lettau 1941a; 
Schauer 1964a; T ürk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H afellner et al. 1992; H ofmann 1992)

Arthonia dispersa (Schräder) Ny l  
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; Beck 1887; Zahlbruckner 1898; 
Simmer 1899; Redinger 1937; Türk et al. 1987; 
Türk & Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Neuwirth 1991)

Arthonia elegans (Ach.) Almqu.
(Türk & W ittmann 1987a; Berger & Türk 
1993a)

Arthonia endlichen (Garov.) Oxn.
(A rn o ld  1883)

Arthonia epiphyscia Ny l  
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1990; 1993; 
Hafellner 1991b; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993)

Arthonia ericetorum (Rehm) Clauzade, Diederich 
& Roux
(Hofmann & T ürk 1991)

Arthonia exilis (Flörke) Anzi, syn.: Coniangium 
adle Flörke
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1892; Simmer 1898; R edinger 1937;
Mayrhofer et al. 1989; H afellner et al. 1992; 
Obermayer 1993)

Arthonia fuliginosa (Turner & Borrer) Flotow 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; Redinger 1937;
Schauer 1965a; Türk & W ittmann 1984; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987)

Arthonia fuscopurpurea (Tu l) R  Sant.
(Keissler 1930; Maurer et al. 1983; H ofmann 
1992; H ofmann et al. 1993; W ittmann & Türk 
1993)

Arthonia galactites (DC.) Dufour 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1892)

Arthonia glaucomaria Nyl
(Magnus 1905; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; W ittmann & T ürk 1990; 
Hafellner & Sancho 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Berger  & T ürk 1993b; 
H ofmann et al. 1993)

Arthonia hypnophila Coppins ad int.
(Berger & Türk 1993b)

Arthonia insitiva (Flot.)
(Keissler 1930)

Arthonia intexta Almqu., syn.: Bacidia 
wettersteinensis POELT
(Magnus 1905; Keissler 1930; H ertel 1969c; 
Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b)

Arthonia lapidicola (Taylor) Branth & Rostr.
(Kernstück 1892; Schiedermayr 1894;
Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
Z a h lb ru c k n e r  1927; R e d in g e r  1937; L e i ta u  
1941a; P o e l t  1955c ; M a u r e r  et al. 1983; P o e l t  
& T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; H a f e l l n e r  1991b; 
H a f e l ln e r  et al. 1992; B e rg e r  & T ü rk  1993; 
H ofm ann et al. 1993; O b erm ay e r 1993; T ü rk  
& H a f e l l n e r  1993)
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Arthonia leucodontis (Poelt & Döbbeler)
Coppins, syn.: Bryostigma l. POELT & DÖBBELER 
( P o e l t  & D ö b b e le r  1979; Coppins 1989a)

Arthonia leucopellaea (Ach.) Almqu.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Redinger 
1937; Schauer 1964a; 1965a; Türk &
Wittmann 1984; 1987a; Krieger & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Anonymus 
1989; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 
1991; Neuwirth 1991; H ofmann 1992; Türk
1992)

Arthonia lobata (Flot.) Massal.
(Redinger 1937)

Arthonia mediella Nyl
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  
1892; Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; R e d in g e r 1937; L e t t a u  1941a; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; T ü rk  et al. 1987; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; N eu w irth  1991)

Arthonia molendoi (Frauenf.) R  Sant.
(Magnus 1905; Wittmann & Türk 1988b; 
Santesson 1986; Bastl & Poelt 1990; 
H ofmann et al. 1993)

Arthonia nephromiaria Ny l , syn.: Conida n. (Nyl.) 
Arnold 
(Magnus 1905)

Arthonia patellulata Nyl
(Spenling 1971)

Arthonia pruinata (Pers.) A. L. Sm., syn.:A. impolita 
(H offm .) Borrer; A. pruinosa Ach .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Foriss 1934; 
Türk & W ittmann 1987a; Litterski 1992)

Arthonia punctiformis Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstück 
1876; Simmer 1898; 1899; Magnus 1905; Poelt 
& Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & T ürk 1987; Hofmann 1990; 
Berger & Türk 1991; Hafellner 1991a; 
Hafellner et al. 1992; H ofmAnn 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Arthonia radiata (Pers.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstück 1876; 1889; 1892; A rnold 
1883; Z ahlbruckner 1886b; 1927; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Foriss 1934; 
Pehr  1936; Lettau 1941a; Beschel 1958; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Spenling 1971; 
H oislbauer 1979; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Hofmann 1988; Mayrhofer  et al. 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; H ofmann et al. 1991; 1993;

Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Hafellner 
et al. 1992; HOFMANN 1992; PETUTSCHNIG 1992; 
T ürk 1992; Berger & Türk 1993; Obermayer 
1993)

Arthonia reniformis (Pers.) Röhl.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; Redinger  1937)

Arthonia rubescens (Arnold), syn.: Conida r. 
Arnold
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Arthonia spadicea Leighton, syn.M. lurida A ch. 
(Holzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Zahlbruckner 1890; 1891; 
1918; 1927; Schiedermayr 1894; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; 
R edinger 1937; Lettau 1941a; Schauer 1964a; 
Türk & Seger  1985; Ruoss et al. 1987; Türk et 
al. 1987; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Berger  
& Türk 1991; Hofmann & Türk 1991; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992)

Arthonia stellaris Krempelh.
(Redinger 1937; Lettau 1941a; T ürk 1974; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Berger  & T ürk 
1993a)

Arthonia subcerasi (Vainio) Zahlbr.
(Berger & T ürk 1993b)

Arthonia tenellula Nyl
(H ofmann & Türk 1991; Hafellner et al.
1992; O bermayer 1993)

Arthonia vinosa Leighton, syn.: A. lurida auct. 
(Redinger 1937; Poelt  & T ürk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; W ittmann & T ürk 1990; 
H ofmann 1991; Petutschnig 1992; Berger  & 
Türk 1993a)

§Arthopyrenia MASSAL.

Arthopyrenia analepta (Ach.) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; Beck 1887; Simmer 1899; Z ahlbruckner 
1918; Kalb 1970; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1988b)

Arthopyrenia antecellens (Ny l ) Arnold 
(Kernstock 1892; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann 1988; 1992)

Arthopyrenia amoldii Zahlbr.
(Poelt 1977)

Arthopyrenia cembrina (Anzi) Grumm. ex D. 
Hawksw., syn.: A. pyrenastrella (Nyl.) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)
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Arthopyrenia cerasi (Schräder) Massal.
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  
1876; Beck 1887; L e t t a u  1940c ; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a)

Arthopyrenia cinereopruinosa (Schaerer) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Lettau 
1940c; Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1988d; 1993; Wittmann et al. 1989b; 
Hafellner et al. 1992)

Arthopyrenia grisea (Schleicher ex Schaerer) 
Koerber
(K e rn s to ck  1876; Beck 1887; K e iss le r  1938; 
L e i t a u  1940c ; H a f e l ln e r  1989a; H a f e l ln e r  
et al. 1992; B e rg e r  & T ü rk  1993a)

Arthopyrenia labumi Arnold 
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Foriss 1934)

Arthopyrenia lapponina Aszi, syn;.A.fallax (Nyl.) 
Arnold
(Kernstock 1889; 1892; Simmer 1898; 
Zahlbruckner 1898; 1918; 1927; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Foriss 1934; Keissler 1938; 
Lettau 1940c; E hrendorfer et al. 1971; Türk 
1984; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al. 
1988; 1993; HOFMANN 1992; OBERMAYER 1993)

Arthopyrenia megalospora Lönnr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872)

Arthopyrenia microspila Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Berger  & 
Türk 1991; Hafellner et al. 1992)

Arthopyrenia persoonii Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Kernstock 
1889; Ehrendorfer et al. 1971)

Arthopyrenia punctiformis (Pers.) Massal 
(Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 1892; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1902; Pehr 1936; Keissler 
1938; Lettau 1940c; Friedel 1956; Maurer  et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1987a; Vogel  1989; 
Hafellner 1991a; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Arthopyrenia rhododendri ARNOLD 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Türk & Wittmann 1987a)

Arthopyrenia rhyponta (Ach.) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1892; Strobl 1883; Foriss 1934; Pehr 
1936; Le it a u  1940c; Türk & Wittmann 1987a; 
W ittmann et al. 1989b; Berger & T ürk 1991; 
H afellner et al. 1992)

Arthopyrenia saxicola Massal 
(Zahlbruckner 1888; 1902; 1927; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Keissler 1938; Türk 
& Hafellner 1993)

Arthopyrenia stenospora Koerber 
(Aguirre-Hudson 1991)

Arthopyrenia submicarts Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Keissler 
1938; Le it a u  1940c)

Arthothelium MASSAL.

Arthothelium ruanum (Massal) Zw .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Pehr  1936; 
R edinger 1937; Le it a u  1941a; Schauer 1964b; 
Türk 1974; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; H afellner 
1991a; H ofmann 1991; 1992; H afellner et al. 
1992; Berger & Türk 1993b)

Arthothelium spectabile (Flotow) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Zahlbruckner 1891; 1898; Redinger 
1937; Türk & Wittmann 1984; Kupfer-Wesely 
& T ürk 1987; Hafellner et al. 1992)

Arthrorhaphis T h . F r .

Arthrorhaphis alpina (Schaerer) R  Sant., syn.: A. 
citrinella (Ach.) Poelt var. alpina (Schaerer) 
Poelt
(Poelt 1961b. - Kernstock 1876; Magnus 1905; 
Lettau 1944; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; RlEDL 1985; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger  & 
Türk 1993b; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Arthrorhaphis citrinella (Ach.) Poelt var. citrinella, 
syn.: Bacidia flavovirescens (D icks.) Anzi 
(Poelt 1961b. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Kernstock 1889; Z opf 
1895; Z ahlbruckner 1898; Magnus 1905; 
Lettau 1944; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Hofmann et al. 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Arthrorhaphis grisea Th. Fr., syn.: Gongylia 
sabuletorum (Fr.) Stein  
(Schiedermayr 1894; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann 1990; Berger  & Türk 1991; 
H ofmann & Türk 1991; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)
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Arthrorhaphis vacillahs Th. Fr.
(Poelt 1961b; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Arthrosporum MASSAL.

Arthrosporum populorum Massal., syn.: A. accline 
(Massal.) Massal.; Bacidia acclinis (Flotow) 
Zahlbr.; Bacidia populorum (Massal.)
Trevisan
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 
1970; Wittmann & Türk 1989a; Türk 1992; 
Obermayer 1993)

§Aspicilia MASSAL.

Aspicilia aquatica Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1992)

Aspicilia bricconensis Hue 
(Poelt 1957a; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)

Aspicilia caesiocinerea (Ny l  ex Malbr.) Arnold 
var. caesiocinerea
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Beschel 1958; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Türk &
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger  & Türk 1993a; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Aspicilia caesiocinerea (Ny l  ex Malbr.) Arnold 
var. subdepressa (Ny l ) Clauzade & Roux 
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1902)

Aspicilia calcarea (L.) Mudd s. lat., syn.: 
Pachyospora c. (L.) Massal.
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1918; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Foriss 1934; Beschel 1951; 1954b; 1958; 
Spenling 1971; Maurer  et al. 1983; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; W ittmann & Türk 
1990; Türk 1992; H ofmann et al. 1993)

Aspicilia candida (Anzi) Hue 
Poelt 1955c; Le it a u  1956; Frey 1969; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b;

Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Aspicilia chadefaudiana Roux 
(GZU)

Aspicilia cinerea (L.) Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; A rnold 
1883; Zahlbruckner 1886a; b; 1889; 1902;
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; 1899; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; 
Foriss 1934; Pehr  1936; Lettau 1956; Beschel 
1958; Kalb 1970; Spenling 1971; Wirth 1972; 
R icek 1982; Maurer et al. 1983; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Türk 1992; Obermayer 1993)

Aspicilia cinerea (L.) Koerber i.papiUata Arnold 
(Türk & Wittmann 1987a; Hofmann et al. 
1988; 1993; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Aspicilia contorta (Hoffm.) Krempelh., syn.: A. 
hoffmanni (Ach.) Flagey; A  caecula (Ach.) Th. 
Fr.
(Heufler 1856; H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; Pehr 1936; Beschel 1958; 
Spenling 1971; T ürk & W ittmann 1987a; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vo g el  1989; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner et al.
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993)

Aspicilia contorta (Hoffm .) Krempelh. ssp. 
hoffmanniana Ekman & Fröberg 
(Türk & H afellner 1993)

Aspicilia corallophora (Poelt)
(Poelt 1961b)

Aspicilia coronata (Massal) B. de Lesd., syn.: A. 
laurensii B. DE Lesd.
(Lettau 1956)

§Aspicilia farinosa (Flörke) Arnold 
( Zahlbruckner 1902)

§Aspicilia gibbosa (Ach.) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Z ahlbruckner 1888; 1898; 
1927; Strasser 1889; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Suza  1930/31; Pehr 1936; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Beschel 1958;
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Spenling 1971; Wirth 1972; T ürk &
W ittmann 1987a)

Aspicilia gibbosula H. Magn.
(Maurer  et al. 1983)

Aspicilia glomerulans (Poelt) Poelt 
(Poelt 1961b)

Aspicilia grisea Arnold 
(Lettau 1956; Vezda  1973b; Hofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Hafellner 1991b; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Aspicilia inomata Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; L ^ ita u  
1956; Berger & Türk 1993; Türk &
Hafellner 1993)

Aspicilia intermutans (Nyl.) Arnold 
(Kernstock 1892)

Aspicilia lactea Massal 
(Mayrhofer et al. 1989)

Aspicilia laevala (Ach.) Arnold 
(Zahlbruckner 1886b; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; T ürk & W ittmann 1987a;
7HOFMANN et al. 1993)

Aspicilia lignicola (Anzi) Hue 
(Hofmann et al. 1988)

Aspicilia mastrucata (Wahlenb.) Th. Fr. 
Die Taxonomie sowie die Zugehörigkeit der 
Proben aus Österreich ist unklar.
(Strobl 1867; 1883; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le ita u  1956; Hafellner 
1991b; Türk & Hafellner 1993)

Aspicilia moertium (Vainio) Thor & Timdal, syn.:
A. excavata Thor & Timdal 
(Poelt & Vezda  1990; H afellner et al. 1992; 
Obermayer 1993)

Aspicilia montana (H. Magn.) Havaas 
(Poelt 1955a; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)

Aspicilia myrinii (Fr,) Stein, syn.: Lecanora 
adunans Nyl.
(Strobl 1867; 1883; Zahlbruckner 1886b;
1902; Le ita u  1956; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; H ofmann 1991; Poelt & Leuckert 
1991; O bermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Aspicilia nunatakkorum (Poelt) Poelt 
(Poelt 1953b) 

Aspicilia polychroma Anzi

(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Aspicilia recedens (Taylor) Arnold, syn.: Lecanora 
bohemica (Koerber) H. Magn .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970)

Aspicilia rolleana Hue
(Le ita u  1956)

Aspicilia simoensis Räsänen 
(Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; H afellner 1991b; Obermayer 1993)

Aspicilia supertegens Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  
1956; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Aspicilia verruculosa Krempelh.
(J. Steiner 1915; Peh r  1936; Türk &
Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993)

Aspicilia virginea Koerber 
(Petutschnig 1992)

Asterophoma D. HAWKSW.

Asterophoma mazaediicola D. Hawksw.
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a)

Athelia PERS.

Athelia arachnoidea (Berk.) J ül.
(Magnus 1905; Keissler 1930; Obermayer 
1993)

§Bacidia De NOT.
Bacidia absistens (Nyl.) Arnold 

(Kalb 1970)

Bacidia arceutina (Ach.) Arnold 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; 1927; Le it a u  1944; Kalb 
1970; Anonymus 1982; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Vezda  1990a; 
Berger & Türk 1991; Hafellner et al. 1992; 
Wittmann & Türk 1993)

Bacidia amoldiana Koerber
(Strasser 1889; Magnus 1905; Hafellner et 
al. 1992; Berger & Türk 1993a; b)

Bacidia assulata (Koerber) Vezda, syn.: B. 
intermedia (Hepp ex St iz .) Arnold 
(Le it a u  1944; Krieger & Türk 1986; Türk et 
al. 1987; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Berger 
& Türk 1991; Türk 1992)
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Bacidia auerswaldii (Hepp ex STIZ.) Migula, syn.:
B. effusa (Auersw . ex Rabenh .) Leita u  
(Beck 1887; Zahlbruckner 1890; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk
1987)

Bacidia badensis (Koerber) Zahlbr.
(Türk & Wittmann 1987a)

Bacidia bagliettoana (Massal. & De Not.) J atta, 
syn.: B. muscorum (Sw.) Mudd 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Arnold 1883; Beck 
1887; Strasser 1889; Simmer 1898; 
Zahlbruckner 1898; 1918; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl  1985; 
H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Bacidia beckhausii Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Foriss 1934; Poelt & Türk 
1984; TÜRK et al. 1987; Türk & WITTMANN 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & Türk 
1990; H ofmann & Türk 1991; Petutschnig
1992)

Bacidia caesioniarginata (Kernst.) Lettau 
(Simmer 1899; Kalb 1970)

Bacidia cameoglauca (Nyl.) A. L  Smith 
(Berger & Türk 1993b)

Bacidia circumspecta (Ny l  ex Vainio) Malme 
(Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1984; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1991; 
1992; Hafellner et al. 1992; Türk 1992; 
Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Bacidia ephemera Poelt & Vezda ined.
(Poelt & Vezda  1990)

Bacidia fallax (Koerber) Lettau 
(Strasser 1889; Hafellner et al. 1992)

Bacidia friesiana (Hepp) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1927; Foriss 1934; Le it a u  1944; Kalb 1970)

Bacidia fuscoviridis (Anzi) Lettau, syn.: Bilimbia 
albocamea (Nyl.) A.L. Smith 
(Zahlbruckner 1902; Wittmann & T ürk 
1989a; 1993; Petutschnig 1992)

Bacidia globubsa (Flörke) Hafellner & V. 
Wirth, syn.: Catillariag. (Flörke) Th . Fr. 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; Simmer

1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Le it a u  1944; Schauer 
1964a; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; R ose 1988; 
Wittmann & Türk 1988d; Mayrhofer et al. 
1989; Poelt 1989; H afellner 1991a; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Türk 1992; T ürk & H afellner 1993)

Bacidia gorgonea Vezda & Poelt 
(Poelt & Vezda  1992)

Bacidia hegetschweileri (Hepp) Vainio 
(Türk et al. 1987; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992)

Bacidia herbarum (Stizenb.) Arnold 
(Zahlbruckner 1890; 1918; Schiedermayr 
1894; Magnus 1905; Kalb 1970; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; O bermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Bacidia incompta (Borrer ex Hooker) Anzi 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Strasser 1889; Türk & W ittmann 1987a; 
Berger & Türk 1993b)

Bacidia killiasii (Hepp) D. Hawksw.
(Keissler 1930)

Bacidia laurocerasi (De l  ex Duby) Ozenda & 
Clauzade, syn.: B. endoleuca auct.; B. atrogrisea 
(Del. ex Hepp) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  1944; Türk 
et al. 1987; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1991; H ofmann & Türk 1991; 
H ofmann 1992; Türk 1992)

Bacidia naegelii (Hepp) Zahlbr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1890; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Lettau 1944; Kalb 
1970; E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1987a; H afellner 1991a; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; W ittmann & T ürk 1993)

Bacidia pofychroa (Th. Fr.) Koerber
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1892; Simmer 1899)

Bacidia rosella (Pers.) De Not.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1927; Schauer 
1964a; Türk & Wittmann 1987a; Berger  & 
T ürk 1991; Petutschnig 1992; Berger  & Türk 
1993b)
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Bacidia rubella (Hoffm .) Massal, syn.: B. luteola 
auct.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstück 
1876; 1889; 1892; Zahlbruckner 1886a; 1890; 
Beck 1887; Strasser 1889; Simmer 1898; 1899; 
Foriss 1934; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Ehrendorfer et al. 1971; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Hafellner 
et al. 1992; H ofmann 1992; Türk 1992; Berger 
& Türk)

Bacidia subincompta (Nyl.) Arnold, syn.: B. affinis 
(St iz .) Vainio
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1927; Foriss 
1934; Le it a u  1944; Schauer 1964a; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Wittmann & Türk 1988d; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann & Türk 1990; H afellner et al.
1992; Hofmann 1992; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Bacidia trachona (Ach.) Lettau, syn.: Bilimbia 
coprodes Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1891; 1902; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Petutschnig 1992; Berger & Türk 1993b)

Bacidia viridescens (Massal.) Norman 
(Berger & Türk 1993b)

Bacidina VEZDA

Bacidina apiahica (Müll. Arg.) Vezda 
(Poelt & Vezda  1992)

Bacidina chloroticula (Nyl.) Vezda & Poelt, syn.: 
Lecidea c. Nyl.
(Vezda  1990d)

Bacidina egenula (Ny l ) Vezda, syn.: Bacidia e. 
(Nyl.) A rnold 
(Maurer et al. 1983)

Bacidina inundata (Fr.) Vezda, syn.: Bacidia i.
(Fr .) Koerber
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1890; 1891; 1898; Dalla  Torre 
& Sarnthein 1902; Le it a u  1944; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Poelt & Türk 1984; Türk & 
W ittmann 1987; Hofmann et al. 1988; Vezda  
1990d; Berger & Türk 1991; 1993b; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Bacidina neglecta (Vezda) Vezda, syn.: Bacidia n. 
Vezda
(Mayrhofer et al. 1989; Poelt & Vezda  1990)

Bacidina phacodes (Koerber) Vezda, syn.: Bacidia 
p. Koerber
(?Zahlbruckner 1891; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Schauer 1964a; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Hafellner 1991a; 
Hofmann & Türk 1991; Hafellner et al. 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Bactrospora MASSAL.

Bactrospora dryina (Ach.) Massal 
(Poelt 1977)

Baeomyces PERS.

Baeomyces carneus Flörke 
(Foriss 1934) 

Baeomyces placophyllus Ach.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Frey 1933; 
Suza 1933; Kalb 1970; Anonymus 1976; T ürk 
& W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vog el  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & H afellner 1993)

Baeomyces rufus (Hudson) Rebent.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1890; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr  1921; Zedrosser 1925; Pehr 1936; 
Lettau 1955; Friedel 1956; Kalb 1970; 
Spenling 1971; R icek 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Tschermak-Woess 1985; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Bagliettoa MASSAL.

Bagliettoa baldensis (Massal) Vezda, syn.: 
Vemicaria b. Massal.
(Spenling 1971; Mayrhofer et al. 1989)

Bagliettoaparmigera (Steiner) Vezda & Poelt, 
syn.: Vemicaria p. STEINER 
(Zschacke 1934; Obermayer 1993)
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Bagliettoa parmigereUa (Z ahlbr.) Vezda & P o e lt, 
syn.: Vemicaria p. Z a h lb r .
(Zahlbruckner 1918; Z schacke 1934;
Maurer et al. 1983)

§Beüemerea HAFELLNER & ROUX

BeUemerea alpina (Sommerf.) Clauzade & Roux, 
syn.: Lecanora a. SOMMERF.; Aspicilia a. 
(Sommerf.) Arnold
(Clauzade & Roux 1984. - Reichardt 1866; 
Zahlbruckner 1886a; b; 1927; Beck 1887; 
Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr  1921; Poelt 1955a; 1960; Leita u  
1956; Kalb 1970; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

BeUemerea cinereorufescens (Ach.) Clauzade & 
Roux, syn.: Urceolaria c. A ch.; Aspicilia c. (Ach.) 
Arnold
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; LEITAU 1956; TÜRK & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

BeUemerea cupreoatra (Nyl.) Clauzade & Roux, 
syn.: Lecanora c. Nyl.; Aspicilia c. (Nyl.) Arnold 
(Poelt & Steiner 1963a; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a)

BeUemerea diamarta (Ach.) Hafellner & Roux, 
syn.: Lecanora d. (Ach.) Vainio 
(Poelt 1955a; 1959c; Vezda  1965c; Passauer 
1976; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; Petutschnig 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

BeUemerea sanguinea (Krempelh.) Hafellner & 
Roux, syn.: Lecanora s. (Krempelh .) M igula 
(Lettau 1956; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

BeUemerea subcandida (Arnold) Hafellner & 
Roux, syn.: Lecanora s. (Arnold) Lettau 
(Le it a u  1956; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann et al. 1993)

BeUemerea subsorediza (Ny l ) R  Sant., syn.: Lecidea 
s. Lynge; Aspicilia s. (Lynge) R. Sant. 
(Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Belonia KOERBER ex N y l.

Belonia incamata Th. Fr. & Graewe ex Th. Fr., 
syn.: Gongylia i. (Th . Fr.) Zahlbr.
(Poelt 1970; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer  et al. 1989; 
Obermayer 1993)

Belonia russula Koerber ex Nyl
(Poelt 1960; Türk & W ittmann 1987a; 
Hafellner 1991b)

Biatora Fr,

Biatora epixanthoides (Ny l ) Diederich 
(Schreiner & H afellner 1992)

Biatora epixanthoidiza (Ny l ) Räsänen, syn.:
Lecidea efflorescens (Hed l .) Erichsen 
(Schreiner & H afellner 1992. - Schauer 
1964a; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Krieger 
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Wittmann & T ürk 1988d; Berger  & Türk 
1991; Neuwirth 1991; T ürk 1992; Türk & 
H afellner 1993)

§Biatora helvola Koerber ex Hellbom, syn.: 
Lecidea h. (Hellbom) Th . Fr .
(Strasser 1889; Z ahlbruckner 1889; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  1944; 
Schauer 1964a; T ürk & Wittmann 1984;
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
H ofmann 1992; T ürk 1992; H ofmann et al.
1993; Türk & Hafellner  1993)

Biatora humida Kullhem, syn.: Leprocollema 
europaeum H. Magn .
(Poelt & Vezda  1990) Die Zugehörigkeit des 
Beleges ist unklar.

Biatora pilularis (Koerber) Hepp, syn.: Catillaria 
sphaeroides (Massal.) Schüler; B. sphaeroides 
(Dickson) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886b; 1890; 1918; 1927; Beck 
1887; Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934;
Friedel 1956; Schauer  1964a; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Rose 1988; Anonymus 1989; 
Berger & Türk 1993b; H ofmann et al. 1993)

§Biatora vernaüs (L.) Fr.
(Holzinger  1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
KERNSTOCK 1876; 1889; 1892; ZAHLBRUCKNER 
1886b; 1889; 1918; Beck 1887; Schiedermayr 
1894; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Beschel 1958; Kalb
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1970; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; Wittmann & Türk 1990; H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992)

Biatorella DE NOT.

Biatorella hemisphaerica Anzi, syn.: B. fossarum 
auct.
(Magnusson 1936; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; Obermayer 1993)

Biatorella heterospora Kalb & Vezda 
(Kalb 1982) 

Biatorella microhaema Norm . 
(SZU)

Biatorella monasteriensis (Koerber) Lahm 
(Schiedermayr 1894; Schauer 1964a; Poelt 
1977; 1978; 1982; TÜRK et al. 1987; T ürk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Berger & Türk 1993b; O bermayer 1993)

Biatorella ochrophora (Nyl.) Arnold 
(Anonymus 1979; 1989; Wittmann & Türk 
1988b; Hafellner 1991a)

Biatorella tiroliensis H. Magn.
(Magnusson 1936)

Biatoropsis RÄSÄNEN

Biatoropsis usnearum Räsänen 
(Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Brodoa GOWARD

Brodoa atrofusca (Schaerer) Goward, syn.: 
Hypogymnia a. (Schaerer) Räsänen 
(Bitter 1901; Krog 1974; Goward 1986. - 
Poetsch 1863; Strobl 1867; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Pitschmann 
& Reisigl 1955; Leita u  1957; Poelt 1961d; 
Frey 1968/69; Kalb 1970; Follmann 1976b; 
T ürk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Brodoa intestiniformis (Vil l ) Goward, syn.: 
Hypogymnia i. (VlLL.) RÄSÄNEN 
(Kernstock 1876; 1889; 1892; Strobl 1883; 
Zahlbruckner 1886b; Steiner 1896; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
H illmann 1936; Pehr 1936; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Follmann 1976b; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; W ittmann 
& T ürk 1988a; 1990; Mayrhofer et al. 1989;

Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Bryonora POELT

Bryonora castanea (Hepp ex Th. Fr.) Poelt 
(Poelt 1983; Poelt & Obermayer 1991. - 
Kernstock 1892; Dalla  Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; Türk & Wittmann 1983;
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; H oltan-Hartwig 
1991; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner  1993)

Bryonora corallina Poelt 
(Poelt 1983; Poelt & Obermayer 1991)

Bryonora curvescens (Mudd) Poelt f. andreaeae 
Poelt
(Poelt 1953b; 1983; Türk & W ittmann 1987a; 
H oltan-Hartwig 1991)

Bryonora rhypariza (Nyl.) Poelt 
(Poelt 1983; Poelt & Obermayer 1991. - 
Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer  et al. 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993; T ürk & H afellner 
1993)

Bryophagus NlTSCHKE ex ARNOLD

Bryophagus gloeocapsa Nitschke ex Arnold 
(Maurer  et al. 1983; Poelt  & Türk 1984; 
Anonymus 1985; Poelt 1989; T ürk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; T ürk 
1992; Berger & Türk 1993b; H ofmann et al. 
1993)

§Bryoria BRODO & D. HAWKSW.

Bryoria bicobr (Ehrh.) Brodo & D. Hawksw.
(Brodo & Hawksworth 1977; Bystrek 1986. - 
Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Beck 1887; Schiedermayr 
1894; Dalla Torre & Sarnthein  1902; 
Z ahlbruckner 1927; D egelius 1935; Keissler 
1960; Reznik 1963; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Wirth 1972; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
H ofmann 1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Bryoria capiUaris (Ach.) Brodo & D. Hawksw.
(?Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Türk & W ittmann 
1987a; Hofmann 1988; 1992; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; H ofmann et al. 1991; 1993; Petutschnig
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1992; TÜRK 1992; OBERMAYER 1993; TÜRK & 
Hafellner 1993)

Bryoria carpatica (Mot.) Bystr.
(Motyka 1958)

Bryoria chalybeiformis auct.
(H ibsch 1879; Beck 1887; ?Schiedermayr 1894; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Keissler 1960; Pehr  1936; 
Frey 1968/69; H uneck & Follmann 1970;
Kalb 1970; Spenling 1971; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Bryoria furceUata (Fr.) Brodo & D. Hawksw., syn.: 
Alectoria nidulifera Norrlin 
(Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1987a)

Bryoria fuscescens (G yelnik) B ro d o  & D. Hawksw. 
(S tro b l  1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied e rm ay r 
1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
A rn o ld  1883; Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1927;
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Pehr  1936; Lettau 1957; 
Beschel 1958; Bystrek 1963; Schauer 1964a; 
H uneck & Follmann 1970; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Passauer 1976; Follmann 1978; H afellner & 
Grill 1981; Goldberger  & Türk 1982; 
Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Riedl  1985; Türk & Seger  1985;
Krieger  & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al.
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; H afellner 1991a; 1991b;
Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 1992; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Bryoria fuscescens (Gyelnik) Brodo & D.
Hawksw. f. pallida (Savicz) D. Hawksw. 
(Motyka 1960; H ertel 1977)

Bryoria implexa (Hoffm .) Brodo & D. Hawksw. 
(Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Zedrosser 1925; Pehr  1936; Beschel 
1958; Reznik 1963; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Passauer 1976; Ruoss et al. 1987; Türk et al. 
1987; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann 1990; 
1992; Hofmann et al. 1993 ;Obermayer 1993)

Bryoria lanestris (Ach.) Brodo & D. Hawksw. 
(Reznik 1963)

Bryoria motykana (Bystr.) Bystr.
(Bystrek 1970)

Bryoria nadvomikiana (Gyelnik) Brodo & D. 
Hawksw.
(Schauer 1964a; T ürk & Wittmann 1983; 1984; 
1987a; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992;
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H ofmann & 
Türk 1991; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Bryoria osteola (Gyelnik) Brodo & D. Hawksw. 
(Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1991; 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Bryoria positiva (Gyelnik) Bystrek 
(Obermayer 1993)

Bryoria pseudofuscescens (Gyelnik) Brodo & D. 
Hawksw.
(Obermayer 1993)

Bryoria setacea (Ach.) Brodo & D. Hawksw.
(Keissler I960; Kalb 1970; Türk 1979a; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1990; 1992; H ofmann et 
al. 1991; 1993; Türk & H afellner 1993)

Bryoria simplicior (Vainio) Brodo & D. Hawksw.
(GZU)

Bryoria smithii (Du Rietz) Brodo & D. Hawksw.
(Suza  1933; Schauer 1965a; T ürk &
Wittmann 1987a)

Bryoria subcana (Nyl. ex Stizenb.) Brodo & D. 
Hawksw.
(Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Reznik 
1963; Schauer 1964a; Kalb 1970;
Ehrendorfer et al. 1971; Türk & Wittmann 
1983; 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Vogel 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Neuwirth 1991; 
Hofmann 1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; T ürk 
& Hafellner 1993)

Bryoria tenuis (Dahl) Brodo & D. Hawksw. 
(Poelt & T ürk 1984; Mayrhofer  et al. 1989)

§Buellia De N ot.

Buellia aethalea (Ach.) Th. Fr., incl. B. sororia Th. 
Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1958a; Spenling 1971; Türk et al. 1987; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988;
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1992; Vogel 1989; Wittmann & Türk 1989a; 
1990; H afellner et al. 1992)

Bueüia alboatra (Hoffm .) Th. Fr.
(H olzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Zahlbruckner 1886a; 
b; 1888; 1898; 1918; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Pehr  1936; Beschel 1958; 
Türk & Wittmann 1983; Krieger & Türk 
1986; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992)

Bueüia arborea Coppins & T0nsberg 
(Obermayer 1993)

Bueüia am oldii S e rv it 
(S c h a u e r  1965b; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H ofm ann 1988; 1992)

Bueüia badia (Fr.) Massal.
(Zahlbruckner 1898; 1902; Schiedermayr 
1894; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Magnus 1905; Keissler 1930; Suza  1935b;
Pehr 1936; Le it a u  1958a; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; 1989; Petutschnig 
1992; Berger & Türk 1993a; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

Bueüia chloroleuca Koerber 
(Hofmann et al. 1993)

Bueüia chlorophaea (Hepp ex Leight.) Lettau 
(Hofmann et al. 1988; Berger & Türk 1993b)

Bueüia concinna Th. Fr.
(Hofmann et al. 1993)

Bueüia disciformis (Fr.) Mudd var. disciformis 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1898; 1927; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Foriss 1934; Pehr 1936; Friedel 1956; Leita u  
1958a; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987; Krieger  & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Hofmann et al. 
1991; 1993; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia disciformis (Fr.) Mudd var. leptocline H. 
Magn.
(Poelt & Steiner 1963a; Kalb 1970; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Hafellner et 
al. 1992; TÜRK 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia disciformis (Fr.) Mudd var. microspora 
(Vainio) Zahlbr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Simmer 1898; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann 1990; 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993)

Bueüia ectolechioides (Vainio) Erichsen, syn.: B. 
crystallifera (Vainio) H avaas 
(Petutschnig 1992)

Bueüia elegans Poelt 
(Poelt & Sulzer  1974. - Buschardt 1979; 
Türk & Wittmann 1987a; W ittmann & Türk 
1989b; 1990; Wittmann et al. 1989b; 
Petutschnig 1992; Poelt & Gärtner 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Bueüia epigaea (Pers.) Tuck.
(Poelt & Sulzer  1974. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Z ollitsch 
1966; Buschardt 1979; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1993)

Bueüia epipoüa (Ach.) Mong.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1898; 1918; 1927; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr  1921; 
Beschel 1958; Le it a u  1958a; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Wittmann et 
al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner et al. 1992;
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia erubescens Arnold 
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Le ita u  1958a; Kalb 1970; Maurer 1973; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann 1990; 1992; 
H afellner et al. 1992; Türk 1992; H ofmann et 
al. 1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Bueüia geophila (Flörke ex Sommerf.) Lynge 
(Zahlbruckner 1927; Leuckert & Mathey 
1975; Türk & W ittmann 1983; 1984; 1987a; 
Vezda  1989a; May ho fer  et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Bueüia griseovirens (Turner & Borrer  ex Smith) 
Almb., syn.: B. betulina (H epp) Th . Fr  
(Schreiner & Hafellner 1992. - Lettau 
1958a; H oislbauer 1979; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; Krieger  & T ürk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Vogel 1989; W ittmann & Türk 1990; 
H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 1993;
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Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia hypophana (Ny l ) Zahlbr.
(Türk & Hafellner 1993)

Bueüia insignis (Naegeli in Hepp) Th. Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Pitschmann & Reisigl 1955; Friedel 1956; 
Le it a u  1958a; Kalb 1970; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel  1989; W ittmann et al. 1989b; 
Türk & Hafellner 1993)

Bueüia jugorum (Arnold) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt & 
Steiner 1963a; Petrak 1965; Leuckert & 
Mathey 1975; Scheidegger  1987b; 
Scheidegger  & R uef 1988; W ittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992)

Bueüia leptocline (Flotow) Massal 
(Kernstock 1892; Simmer 1899; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902)

Bueüia leptolepis Bagl. & Car.
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Bueüia miriquidica Scheidegger 
(Scheidegger 1987a; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk & H afellner 1993)

Bueüia nivalis (Bagl & Car.) Hertel in 
Hafellner, syn.: B. margaritacea (Sommerf.) 
Lynge
(Hafellner 1979. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Bueüia öcculta Koerber 
(Simmer 1899)

Bueüia oceüata (Flotow) Koerber, syn.: B. 
verruculosa auct.
(Scheidegger 1987b. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; Simmer 1899; 
Scheidegger & R uef 1988; W ittmann et al. 
1989b; Petutschnig 1992)

Bueüia papillata (Sommerf.) Tuck.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1883; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Bueüia parvula (Mayrhofer & Poelt) 
Mayrhofer 
(Hofmann et al. 1993)

Bueüia poeltii Schauer 
(Schauer 1965b; Kalb 1970; Türk &
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 1992; Vogel 
1989; Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Bueüia polysporella (Ny l ) Arnold, syn.: B. dives 
Th . Fr.
(Leita u  1958a)

Bueüia pulverulenta (Anzi) J atta, syn.: Leciographa 
muscigenae (Anzi) R ehm 
(Magnus 1905; Keissler 1930; Hafellner & 
Poelt 1980; T ürk & Wittmann 1987a; 
Hafellner 1979; 1989a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia punctata (Hoffm .) Massal 
(H afellner 1979. - Strobl 1867; 1883;
Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 
1886a; 1890; 1927; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Foriss 1934; Beschel 1958;
Le it a u  1958a; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Anonymus 1978; H oislbauer 1979;
Hafellner & Grill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; Mau rer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 1985; 
Krieger  & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al.
1988; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Bueüia punctata (Hoffm .) Massal f. muscicola 
Hepp ex Koerber em. Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk et al. 
1987; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; WnTMANN et al. 1989b; WnTMANN & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk & 
Hafellner 1993)

Bueüia sanguinolenta Schauer 
(Schauer 1965b) 

Bueüia schaereri De Not.
(Hafellner 1979. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; 1888; 1918; 1927; 
Beck 1887; Kernstock 1889; 1829; Strasser
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1889; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Keissler 1930; Poelt 1956; Lettau 1958a; 
Petrak I960; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 
1971; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; W ittmann & Türk 
1988d; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger  & Türk 
1993b; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Buellia spuria (Schaerer) Anzi 
(Zahlbruckner 1902; Vezda  1963)

Bueüia stellulata (Taylor) Mudd
(Zahlbruckner 1898)

Bueüia subdisciformis (Leighton) Vainio 
(Türk & Hafellner 1993)

Bueüia subdispersa Migula 
(Lettau 1958a; Maurer et al. 1983; Vezda  
1985a; Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & 
Poelt 1990; Wittmann & T ürk 1990; 
Petutschnig 1992)

Bueüia triphragmia (Nyl.) Arnold, syn.: B. 
lauricassiae (Fee) Müll. Arg .
(Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Anonymus 1981; Türk & 
Wittmann 1987a)

Bueüia triphragmioides Anzi 
(Zahlbruckner 1918; Poelt 1953b; Kalb 1970)

Bueüia tumida (Mass.) Bagl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Bueüia uberior Anzi, syn.: B. contermina A rnold 
(Scheidegger 1987a. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; T ürk & H afellner 1993)

Bueüia venusta (Koerber) Lettau 
(H olzinger 1863; Zahlbruckner 1886a; 1898; 
Beck 1887; Spenling 1971; A nonymus 1975; 
T ürk & Wittmann 1984; Poelt & Mayrhofer 
1985; H ofmann et al. 1993)

Bueüia vilis Th. Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ofmann 
et al. 1988; 1993)

Bueüia zahlbruckneri Steiner 
(Hafellner 1979. - Zahlbruckner 1918; 1927; 
Le it a u  1958a; Schauer 1965b; Kalb 1970; 
Poelt 1975c; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;

1993; Wittmann et al. 1989b; W ittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Buelliella FINK

Bueüiella physciicola Poelt & Hafellner 
(Hafellner 1979)

Byssoloma TREVISAN

Byssoloma subdiscordans (Ny l ) P. J ames, syn.: B. 
rotuliforme (Müll. Arg .) R. Sant.
(Poetsch & Schiedermayr 1872)

Calicium PERS.

Calicium abietinum Pers.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; Schiedermayr 
1894; Simmer 1899; Le it a u  1940d; Schauer 
1964a; Vezda  1969c; Kalb 1970; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Calicium adaequatum Nyl.
(Hofmann 1992)

Calicium adspersum Pers., syn.: C. lenticulare sensu 
Nadv.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1888; 1898; Kernstock 1892; 
Simmer 1898; Dalla  Torre  & Sarnthein 1902; 
Foriss 1934; Le it a u  1940b; Anonymus 1981; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; Hofmann et al. 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Calicium coryneüum (Ach.) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1918; Keissler 1938)

Calicium denigratum (Vainio) Tibell 
(Tibell 1976b; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987)

Calicium glauceüum Ach.
(Poelt & Hafellner 1981; Kalb 1982; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; T ürk et al. 1987; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Berger  & Türk 1993b; 
Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Calicium lenticulare Ach ., syn.: C. subquercinum 
Asah.; C. schaereri D e N ot.; C. amylocaule 
L e t ta u
(Lettau 1940b; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Poelt & H afellner 1981; Türk & Wittmann 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987;
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Hofmann 1988; 1992; H afellner 1989a; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Calicium parvum Tibell 
(Türk et al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hafellner et 
al. 1992)

Calicium quercinum Pers.
(Türk & W ittmann 1984; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann 
et al. 1993)

Calicium salicinum Pers., syn.: C. trachelinum 
(Ach.) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; Zahlbruckner 1886b; 1890; 1902; 
1927; Beck 1887; Simmer 1898; Magnus 1905; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Türk 1979a; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1991; 
H ofmann 1992; Türk 1992; Berger & Türk 
1993b; Obermayer 1993)

Calicium trabinellum (Ach.) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; Zahlbruckner 1886a; 1890; 
1891; 1898; 1927; Beck 1887; Magnus 1905; 
Lettau 1940b; Poelt 1959d; 1979b; 1985b; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Tobolewski 1976; 
Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Neuwirth 1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Calicium viride Pers., syn.: C. hyperetlum (ACH.) 
Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1889; 1891; 1898; 1927; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Anonymus 1976; 
Hertel 1982a; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; H ofmann et al. 1991; 1993; H ofmann 
1992; Türk 1992)

Caloplaca TH. Fr.

§Caloplaca agardhiana (Massal) Clauzade & 
Roux
(Beck 1887; Zahlbruckner 1927)

Caloplaca alrtetorum Giralt, Nimis & Poelt 
(Giralt et al.1992. - Petutschnig 1992; Türk
1992)

(Wunder 1974. - Beck 1887; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 1927; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a)

Caloplaca alpigena Poelt ined.
(Türk & Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 
1990; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992)

Caloplaca ammiospila (Wahlenb.) Oliv., syn.: C. 
cinnamomea (Th . Fr.) Oliv.
(Magnusson 1943. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; 
?Zahlbruckner 1888; Schiedermayr 1894; 
Kalb 1970; 1976; Passauer 1976; Anonymus 
1978; Türk & W ittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
W ittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca anchon-phoeniceon Poelt & Clauzade 
(Vezda  1974a; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

Caloplaca aractina (Fr.) Häyren, syn.: C. fuscoatra 
(Nyl.) Z ahlbr.; C. viridirufa (Ach.) Zahlbr. 
(Zahlbruckner 1898; Suza  1930/31; Spenling 
1971; Wirth 1972; Wittmann & Türk 1989a)

Caloplaca arenaria (Pers.) Müll Arg., syn.: C. 
lamprocheila (Pers.) Müll. Arg.
(Magnusson 1943. - Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1891; 1898; 1918; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Leit a u  
1958a; Kalb 1970; Poelt & Hafellner 1981; 
1991b; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993; Türk 
1992; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca arnoldii (Wedd.) Zahlbr. ex 
Ginzberger
(Poelt & Hafellner 1981; Vezda  1983a; 
Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

Caloplaca assigena (Lahm) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein  1902; 
Zahlbruckner 1927; Kalb 1976)

Caloplaca atroflava (Turn.) Mong. var. submersa 
(Ny l ) Magn.
(Poelt 1961b)

Caloplaca alociza (M assa l) M igula, incl. C. 
agardhiana (M assa l) C lauzade  & Roux
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§Caloplaca aurantia (Pers.) Hellb., syn.: C. 
callopisma (Ach.) Th . Fr.
(Heufler 1856; H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1927; Suza 1930/31; Spenling 
1971; Poelt & Mayrhofer 1985)

Caloplaca aurea (Schaerer) Zahlbr.
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; 
Z ahlbruckner 1927; Poelt 1965; Schmid & 
H amann 1965; Türk & Wittmann 1984; 1986c; 
1987a; Bastl & Poelt 1990; Türk 1992)

Caloplaca biatorina (Massal.) J. Steiner var. 
biatorina incl. C. biatorina var. baumgartneri 
(Zahlbr.) Poelt
(Zahlbruckner 1898; 1902; 1918; 1927; Lettau 
1958a; Spenling 1971; Anonymus 1979; 
Buschardt 1979; Poelt & H afellner 1981; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Petutschnig 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; PETUITSCHNIG 1992; TÜRK 1992; HOFMANN 
et al. 1993; TÜRK & HAFELLNER 1993)

Caloplaca cacuminum Poelt
(Poelt 1953a; 1955c; 1977; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a; P etutschnig 1992)

Caloplaca castellana (Räsänen) Poelt 
(Poelt & Buschardt 1978; Poelt & 
Hafellner 1981; Türk & Wittmann 1987a; 
1988c; Petutschnig 1988; 1992; Vezda  1989a; 
Mayrhofer et al. 1989; Türk & W ittmann 
1990; H ofmann et al. 1993)

Caloplaca cerina (Ehrh. ex Hedw.) Th. Fr. var. 
cerina
(H olzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886a;
1890; 1918; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Friedel 1956; Le it a u  1958a; Kalb 
1970; Ehrendorfer et al. 1971; H oislbauer 
1979; Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieger  & T ürk 1986; Türk & 
Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca cerina (Ehrh. ex Hedw.) Th. Fr. var. 
chloroleuca (Sm.) Th. Fr.; syn.: C. cerina (Ehrh. ex 
H edw .) Th . Fr. var. stillicidiorum (Vahl) Th . Fr. 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1883; 
Kernstock 1889; 1892; Schiedermayr 1894; 
Z ahlbruckner 1898; 1918; 1927; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Poelt 1955c; Friedel 
1956; Le it a u  1958a; Kalb 1970; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 
1990; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Berger & Türk 1993b; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca cerina (Ehrh. ex Hedw.) Th. Fr. var. 
muscorum (Massal) J atta 
(Simmer 1899; Buschardt 1979; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Caloplaca cerinella (Ny l ) Flagey 
(Simmer 1899; T ürk 1976; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Wittmann & 
Türk 1988d; Wittmann et al. 1989b; 
H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Neuwirth 1991; H ofmann 1992; Petutschnig 
1992; Türk 1992)

Caloplaca cerinelloides (Erichsen) Poelt 
(Anonymus 1979. - Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Wittmann et 
al. 1989b; H ofmann et al. 1991; 1993; H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993)

Cabplaca chafybaea (Fr.) Müll Arg.
(Wunder 1974. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Schiedermayr 1894; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Wittmann & Türk 1990; Berger & Türk 1991; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; H ofmann et al. 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Caloplaca chlorina (Flotow) Sandst. var. chlorina, 
incl. C. cerina (Ehrh. ex Hedw.) Th. Fr. var. 
cyanolepra (DC. in Lam. & DC.) Kickx.
(Kernstock 1889; 1892; Spenling 1971; Poelt 
& Türk 1984; TÜRK & WnTMANN 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; H afellner et al. 1992; 
H ofmann et al. 1993)
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Caloplaca chrysodeta (Vainio ex Räsänen) Dombr. 
syn.: Leproplaca ch. (Vainio ex Räsänen) 
Laundon
(Poelt 1977; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann 
et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca cirrochroa (Ach.) Th. Fr.
(POETSCH & SCHIEDERMAYR 1872; BECK 1887; 
Z ahlbruckner 1888; 1898; 1918; 1927;
Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Beschel 1951; 1954b; Poelt 
1955c; 1979b; Petrak 1960; Kalb 1970;
Spenung  1971; Buschardt 1979; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987; Poelt & 
Mayrhofer 1985; H ofmann 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& H afellner 1993)

Caloplaca citrina (Hoffm .) Th. Fr.
(Poetsch & SCHIEDERMAYR 1872; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1891; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; D alla T orre & Sarnthein 
1902; SUZA 1930/31; PEHR1936; SPENLING 1971; 
Beschel 1951; 1954b; Poelt & Hafellner 
1981; Maurer  et al. 1983; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993)

Caloplaca citrina (Hoffm.) Ach. var. arcis Poelt & 
Vezda
(Vezda 1990d)

Caloplaca coccinea ( M ü ll  Arg.) P o e lt , syn.: C. 
amoldiana (Serv. & C ern.) Serv . & POELT; C. 
aurantiaca f. nubigena (A rn o ld )  D. T. & S a rn th . 
(P o e l t  1955c; 1959c; 1975a; P o e l t  &
Hafellner 1981; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Vezda  1986; H ofmann 1988;
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Bastl & Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Caloplaca conciliascens (Ny l ) Zahlbr.
(Wunder 1974. - H ofmann et al. 1993)

Caloplaca conversa (Krempelh.) Jatta 
(Wunder 1974. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Leit a u  1958a; Buschardt 1979; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989)

Caloplaca coronata (Krempelh. ex Koerber) J. 
Steiner
(Strasser 1889; Maurer  et al. 1983; Poelt & 
Mayrhofer 1985)

Caloplaca decipiens (Arnold) Blomb. & Forss. 
(Arnold 1883; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Vogel 1989; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Berger  & Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Caloplaca diphyodes (Nyl.) J atta 
(Poelt 1960; Wunder 1974. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; T ürk & W ittmann 1987a; 
Wittmann et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Caloplaca dolomiticola (Hue) Zahlbr., syn.: C. 
velana (Massal.) D u R ietz 
(Zahlbruckner 1927; Buschardt 1979; 
Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Caloplaca epiphyta Lynge, syn.: C. bryochrysion 
Poelt
(P o e l t  1955c ; T ü rk  1979a; P o e l t  & 
H a f e l ln e r  1981; T ü rk  & W ittm an n  1984; 
1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  
et al. 1989; W ittm an n  & T ü rk  1990; P o e l t  & 
G ä r tn e r  1992; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; 
T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Caloplaca epithallina Lynge 
(Poelt 1953a; 1976; 1977; 1985a; Kalb 1970; 
Tobolewski 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; O bermayer 1993; 
Türk & H afellner 1993)

Caloplaca exsecuta (Nyl.) D. T. & Sarnth. 
(Wunder 1974. - Magnusson 1943; Türk & 
Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; H ofmann 
et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Caloplaca ferruginea (Hudson) Th . Fr.
Die meisten Angaben der Literatur gehören 
sicherlich nicht zu dieser Art im engeren Sinn.
(Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Suza  1930/31; Peh r  1936; Magnusson 1943; 
Lettau 1958a; Türk & W ittmann 1984; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca flavescens (Hudson) Laundon, syn.: C. 
heppiana (Müll. A rg .) Z ahlbr.
(Beck 1887; Schiedermayr 1894; 
Zahlbruckner 1898; Spenling 1971; Maurer
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et al. 1983; Poelt & Mayrhofer 1985; Türk & 
Wittmann 1987a)

Caloplaca flavorubescens (Hudson) Laundon, syn.: 
C. aurantiaca auct.
(G iralt, Nimis & Poelt 1992)

Caloplacaflavovirescens (Wulfen) Dt. & Sarnth. 
(Heufler 1856; H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; Strobl 
1867; 1883; Zahlbruckner 1886b; 1891; 1902; 
1918; 1927; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza  1930/31; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Le it a u  1958a; Spenling 1971; Buschärdt 
1979; Vezda  1989a; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Poelt & Mayrhofer 1985; Hofmann 
1988; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Berger & Türk 1993b; 
O bermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca furfuracea H. Magn.
(Simmer 1898; Poelt 1975a; 1975c; Vezda  
1982a; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
T ürk & Hafellner 1993)

Caloplaca granulosa (Müll. Arg.) J atta 
(Murr 1921; Foriss 1934; Kärnefelt 1990)

Caloplaca grimmiae (Nyl.) Oliv., syn.: C. 
congrediens auct.
(Poelt & Doppelbaur 1956; Türk 1978; 
H afellner 1989a; Poelt & H afellner 1981; 
Poelt & Kalb 1985; Türk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& H afellner 1993)

Caloplaca havaasii H. Magn.
(Poelt & Hafellner 1981; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; Wittmann & Türk 1990; Vezda 
1990a; H ofmann et al. 1993)

Caloplaca herbidella (Hue) H. Magn.
(Magnusson 1943. - Lettau 1958a; Schauer 
1964a; 1965a; Vezda  1967b; Kalb 1970; Hertel 
1974; TÜRK 1979b; MAURER et al. 1983; TÜRK & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 1985; 
H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Kärnefelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

§Caloplaca holocarpa (Ehrh. ex Ach.) Wade, incl.
C. pyracea coll.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; b; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Suza 1930/31; Foriss 1934; Beschel 1951; 
1954b; Lettau 1958a; Kalb 1970;
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Krieger & Türk 1986; T ürk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Anonymus 1989; Mayrhofer et al. 1989;
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
W ittmann & Türk 1990; Hafellner 1991a; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca hungarica H. Magn., syn.: C. subathallina
H. Magn.
(Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; H ofmann 1992; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Caloplaca insularis Poelt 
(Poelt 1958a; 1959c; 1960)

Caloplaca irrubescens (Nyl.) Zahlbr., syn.: C. 
subsoluta (Nyl.) Zahlbr.
(Zahlbruckner 1891; 1898; Suza  1930/31; 
Buschardt 1979; Wittmann & T ürk 1989a; 
1993; Berger & Türk 1991; H afellner et al. 
1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Caloplaca isidiigera Vezda 
(Spenling 1971; T ürk & W ittmann 1984;
1987a; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 
1989b; Bastl & Poelt 1990; Wittmann &
Türk 1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 
1992; Türk 1992; T ürk & Hafellner 1993)

Caloplaca jungermanniae (Vahl) Th. Fr.
(Strobl 1867; 1883; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca keissleri (Servit) Poelt 
(Poelt 1964)

§Caloplaca lactea (Massal.) Zahlbr 
(Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Le it a u  1958a; Mau rer  et al. 1983; Poelt & 
Türk 1984; Poelt & Mayrhofer 1985; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989;
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H afellner et al. 1992; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca lactea (Massal.) Zahlbr. f. aestimabilis 
(Arnold) Lettau
(Zahlbruckner 1890; Poelt & Hafellner 
1981)

Caloplaca leptocheila H. Magn.
(Poelt 1977; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Obermayer 1993)

Caloplaca lithophila H. Magn.
(Lettau 1958a; Spenling 1971; Maurer et al. 
1983; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992)

Caloplaca livida (Hepp) J atta 
(Dalla T orre & Sarnthein 1902;
Magnusson 1943)

Caloplaca lobulata (Flörke) Hellbom, syn.: 
Xanthoria l. (Flörke) B. de  Lesd.; Caloplaca 
boulyi M. Steiner  & Poelt 
(Pehersdorfer 1908; Anonymus 1979;
Steiner & Poelt 1982; Steiner & Peveling 
1984; Wittmann & Türk 1987; 1993)

Caloplaca lucifuga Thor
(Thor  1988; Berger  & Türk 1993b)

Caloplaca magnifiüi Poelt 
(Poelt 1958a; 1962; H ertel 1975b; 
Petutschnig 1988)

Caloplaca microphyllina (Tuck.) Hasse 
(Poelt 1953a; Poelt & Hafellner 1981)

Caloplaca nivalis (Koerber) Th. Fr.
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989)

Caloplaca nubigena (Krempelh.) Dt. & Sarnth. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1955c; Poelt & Hafellner 1981; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; Türk 
1992)

Caloplaca oasis (Massal.) Szat.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt & 
Hafellner 1981; Maurer  et al. 1983)

Caloplaca obliterans (Nyl.) Blomb. & Forss. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1953b; 1981; POELT & TÜRK 1984; TÜRK & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 1992; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Berger & Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca obscurella (Lahm ex Koerber) Th. Fr. 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Berger & 
Türk 1991; Hafellner 1991a)

Caloplaca ochracea (Schaerer) Flagey 
(H olzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Z ahlbruckner 1888; 
Kernstock 1889; Strasser 1889)

Caloplaca paulii Poelt 
(Poelt 1959c; 1965; Türk & Wittmann 1987a; 
Hafellner 1989a; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Caloplaca percrocata (Arnold) J. Steiner 
(Lettau 1958a; Mayrhofer et al. 1989)

Caloplaca pofycarpa (Massal.) Zahlbr., syn.: C. 
tenuatula (Nyl.) Za h lb r ; C. inconnexa auct. 
(Poelt & Mayrhofer 1985; Breuss 1989)

Caloplaca proteus Poelt, syn.: C. cirrochroa (Ach.) 
Th . Fr  ssp. fulva (Koerber) Clauzade &
Roux
(Poelt 1953b; Petrak 1958; Poelt & Steiner 
1967; Poelt & Hafellner 1981; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; Vogel 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Caloplaca rubelliana (Ach.) Lojka 
(Zahlbruckner 1898; Simmer 1898; Lettau 
1958a; SPENLING 1971)

Caloplaca saxicola (Hoffm .) Nordin, syn.: C. 
murorum (Hoffm .) Th . Fr  
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b; 1891;
1927; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
D alla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; Beschel 1951; Le it a u  1958a; 
Petrak 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Krieger & Türk 1986; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner  1993)

Caloplaca saxifragarum P o e l t  
( P o e l t  1955c; 1959d; P o e l t  & H a f e l ln e r  
1981; R ie d l 1985; T ü rk  & W ittm ann  1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  et al. 
1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989b; 
B a s t l  & P o e l t  1990; W ittm ann  & T ü rk  1990; 
P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Caloplaca schoeferi Poelt
(Poelt 1955c; Poelt & Hafellner 1981; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1984; 
1987; W ittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; T ürk 1992)
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§Caloplaca scotoplaca (Nyl.) H. Magn.
(Wittmann & Türk 1989a; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993)

Caloplaca scrobiculata H. Magn., syn:; C. anularis 
Clauzade & Poelt
(Poelt 1975a; Poelt & Hafellner 1980b)

Caloplaca sinapisperma (Lam. & DC.) Maheu & 
Gillet, syn.: C. leucoraea Branth 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1886b; 1891; 1898; 1918; 
1927; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; 
Dalla T orre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Friedel 1956; 
Lettau 1958a; Anonymus 1976; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
WrrrMANN et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca sorocarpa (Vainio) Zahlbr. 
(Poelt 1955b; Kalb 1970)

Caloplaca steropea (Ach.) Poetsch 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886b; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a)

Caloplaca subpallida H. Magn.
(Poelt & Hafellner 1981; Maurer et al. 1983; 
O bermayer 1993)

Caloplaca teichofyta (Ach.) J. Steiner 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Spenling 
1971; Buschardt 1979; Poelt & Mayrhofer 
1985; Wittmann & Türk 1989a; H afellner et 
al. 1992; H ofmann et al. 1993)

Caloplaca tetraspora (Ny l ) Oliv.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1918; Kalb 1970; Poelt & 
H afellner 1981; Hofmann et al. 1988; 
H afellner 1989a; Mayrhofer et al. 1989; 
W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992)

Caloplaca tiroliensis Zahlbr.
(Le it a u  1958a; Kalb 1970; Poelt & 
H afellner 1981; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Caloplaca tominii Sav.
(Poelt & Gärtner 1992; H ofmann et al. 1993)

Caloplaca tomoensis H. Magn.

(GZU) 

Caloplaca tristiuscula H. Magn.
(Hafellner 1989a)

Caloplaca variabilis (Pers.) Müll Arg.
(Wunder 1974. - H eufler 1856; H olzinger 
1863; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886a; b; 1888; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Beschel 1951; Le it a u  1958a; 
Spenling 1971; Wunder 1974; Maurer  et al. 
1983; Türk & WnTMANN 1984; 1987a; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Mayrhofer  et al. 1989; 
Bastl & Poelt 1990; Petutschnig 1992; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Caloplaca vitellinaria Szat.
(Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

§Caloplaca viteUinula auct.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Pehr  1936; 
Spenling 1971; Anonymus 1981; Maurer  et al. 
1983; Türk & H afellner 1993)

Caloplaca xanthofyta (Ny l ) Jatta, syn.: Leproplaca 
x. (Nyl.) H ue
(Leita u  1958b; Poelt 1977; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)

Caloplaca xerica Poelt & Vezda 
(Buschardt 1979; H ofmann et al. 1993)

Candelaria MASSAL.

Candelaria concolor (Dickson) Stein 
(Strobl 1867; 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; 
Zahlbruckner 1927; Suza  1930/31; Pehr 1936; 
Le ita u  1957; Beschel 1958; Bortenschlager 
1969; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; H oislbauer 1979;
Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann & 
T ürk 1990; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Candelariella MÜLL. ARG.

§Candelariella aurella (Hoffm .) Zahlbr.
(Strobl 1867; 1883; Arnold 1883; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



24

1902; 1918; Lettau 1956; P itschmann &
Reisigl 1955; Poelt 1955c; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; R iedl 1985; Türk & Seger  1985; Türk & 
Christ 1986; Hofmann 1988; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

CandetarieUa aureüa (Hoffm .) Zahlbr. var. 
unilocularis (Elenk.) Zahlbr.
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Hofmann et al. 1993)

Candelariella coralüza (Nyl.) H. Magn. 
Wahrscheinlich betrifft nur ein Teil der Angaben 
die echte C. coralliza.
(Lettau 1956; Spenling 1971; Wirth 1972; 
R icek 1982; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

§Candelariella efflorescens auct.
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992)

Candelariella kuusamoensis Räsänen 
(Poelt 1977; Vezda  1978; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)

Candelariella lutella (Vainio) Räsänen 
(Wittmann & Türk 1990; 1993; Petutschnig 
1992; Türk 1992)

Candelariella medians (Ny l ) A. L. Smith 
(Poelt 1958b; GZU; SZU)

Candelariella plumbea Poelt & Vezda 
(Poelt & Vezda  1976; Anonymus 1979; Poelt 
& Mayrhofer 1985; Mayrhofer et al. 1989)

Candelariella reflexa (Nyl.) Lettau 
(Kalb 1976; Ehrendorfer et al. 1971; Maurer 
et al. 1983; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987; 
Türk & Seger 1985; Krieger  & T ürk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; 1989b; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 
1991; 1993; Neuwirth 1991; H afellner et al. 
1992; H ofmann 1992; Petutschnig 1992; T ürk 
1992; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Candelariella subdeßexa (Ny l ) Lettau
(Poelt & Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a)

§Candelariella vitellina (Hoffm .) Müll Arg. 
(H eufler 1856; H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1892; 
Arnold 1883; Strobl 1883; Beck 1887; 
Z ahlbruckner 1888; 1927; Kernstück 1889; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Suza  1930/31; Foriss 1934; Lettau 
1956; Pitschmann & Reisigl 1955; Frey 
1968/69; Kalb 1970; Spenling 1971; Wirth 1972; 
R icek 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Türk & Seger  1985; 
Krieger  & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1993; Wittmann & Türk 1988d; 1990; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Hafellner 1991a; 1991b; H afellner et al.
1992; Türk 1992; Berger  & Türk 1993b; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Candelariella xanthostigma (Ach.) L e tta u  
(P o e tsch  & S ch ie d e rm a y r 1872; S tr a s s e r  
1889; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; K a lb  
1970; Spenling 1971; H o is lb a u e r  1979; 
H a f e l l n e r  & G r i l l  1981; G o ld b e rg e r  & 
T ü rk  1982; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; 
T ü rk  & S e g e r  1985; K rie g e r  & T ü rk  1986; 
T ü rk  & C h r is t  1986; K upfer-W esely  & T ü rk  
1987; H ofm ann 1988; 1992; H ofm ann  et al.
1988; 1991; 1993; Wittmann & Türk 1988d;
1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Carbonea (HERTEL) HERTEL

Carbonea aggregantula (Müll  Arg.) Diederich & 
Triebel ined., syn.: Lecidea a. Müll. A rg. 
(Simmer 1899; Magnus 1905; Keissler 1930; 
Poelt & T ürk 1984; T ürk & Wittmann 1987a)

Carbonea assimilis (Koerber) Hafellner & 
Hertel, syn.: Lecidea a. (Koerber) Th . Fr. 
(H ertel 1970; Poelt 1977; Poelt & Türk 1984; 
Petutschnig 1992)

Carbonea atronivea (Arnold) Hertel syn.: 
Lecidea a. Arnold
(Hertel 1967; 1968; 1970b; 1983b. - Leita u  
1954; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; T ürk & 
Hafellner 1993)

Carbonea halacsyi (Steiner) Hafellner & 
Sancho, syn.: Nesolechia halacsyi (Steiner) 
Steiner
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(Hafellner & Sancho 1990; Hafellner 
1991b; Petutschnig 1992)

Carbonea supersparsa (Ny l ) Hertel 
(Magnus 1905; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993)

Carbonea viteüinaria (Ny l ) Hertel, syn.: Lecidea 
v. Nyl.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Simmer 1899; 
Magnus 1905; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1983; 1984; 1987a; H ertel 1987a; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vezda 
1989a; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Hafellner & 
Sancho 1990; H afellner 1991b; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992; BERGER & TÜRK 1993b; 
Obermayer 1993)

§Carbonea vorticosa (Flörke) Hertel, syn.: 
Lecidea v. (Flörke) Koerber 
(Hertel 1967; 1985. - Strobl 1867; 1883; 
Zahlbruckner 1886a; Beck 1887; Kernstock 
1892; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Pehr 
1936; Lettau 1954; Kalb 1970; Türk et al. 1987; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; Berger & Türk 1991; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Catapyrenium FLOTOW

Catapyrenium cinereum (Pers.) Koerber 
(Breuss 1990a. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1890; 
1918; Schiedermayr 1894; Simmer 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925; Suza  1930/31; Friedel 1956; Tobolewski 
1976; Türk et al. 1987; T ürk & Wittmann 
1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989; W ittmann & Türk 1990; 
Petuschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Catapyrenium daedaleum (Krem pelh.) B. Stein  
(B reuss 1990a. - Simmer 1898; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; M u r r  1921; Z sch ack e  1934; 
L e i ta u  1940c; P o e l t  1955c; F r ie d e l  1956; 
T obolew ski 1976; T ü rk  et al. 1987; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm ann  et al. 1989b; 
W ittm ann  & T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Catapyrenium lachneum (Ach.) R. Sant.
(Breuss 1990a. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; Spenling 1971; Tobolewksi 
1976; TÜRK et al. 1987; TÜRK & WnTMANN 
1987a; Wittmann & T ürk 1990; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Catapyrenium lachneum (Ach.) R  Sant. var. 
oleosum O. Breuss
(Breuss 1990a. - Türk 1992; H ofmann et al. 
1993)

Catapyrenium lacinulatum (Ach.) O. Breuss 
(Breuss 1990b)

Catapyrenium norvegicum O. Breuss
(Breuss & Hansen 1988; Breuss 1990a)

Catapyrenium pilosellum O. Breuss 
(Breuss 1990b)

Catapyrenium rufescens (Ach.) O. Breuss 
(Breuss 1990a. - H eufler  1856; H olzinger 
1863; Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 
1887; Zahlbruckner 1888; 1891; 1898; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza 
1930/31; Türk et al. 1987; T ürk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; Bastl & Poelt 
1990; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Catapyrenium squamulosum (Ach.) O. Breuss, syn.: 
Dermatocarpoti hepaticum auct.
(Breuss 1990a. - H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Zahlbruckner  1886b; 
Beck 1887; Kernstück 1892; Suza 1930/31; 
Zschacke 1934; Lettau 1940c; Friedel 1956; 
Spenling 1971; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Catapyrenium velebiticum (Zahlbr.) O. Breuss & J. 
Etayo
(Zschacke 1934; Breuss & Etayo 1992)

Catapyrenium waltheri (Krempelh.) Koerber 
(Breuss 1990a. - Zahlbruckner 1918; 
Z schacke 1934; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
H afellner 1993)

§Catillaria MASSAL.

Catillaria atomarioides (Müll Arg.) Kilias 
(Kilias 1981. - Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Catapyrenium imbecillumO. B reuss 
(B reuss 1990a; 1990c; T ü rk  1992)
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CatiUaria chafybeia (Borrer) Massal.
(Kilias 1981. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Beck 1887; Simmer 1899; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Beschel 1958; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Berger & 
Türk 1991; Hafellner et al. 1992;
Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

CatiUaria chafybeia (Borrer) Massal. var. 
chloropoliza (Nyl.) Kilias 
(Hafellner 1989a)

CatiUaria coniristans (Ny l ) Zahlbr., syn.: C. 
sphaeralis Koerber; C. dufourei auct.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Hafellner 1993)

CatiUaria detractula (Ny l) Olivier 
(Kilias 1981)

CatiUaria erysiboides (Ny l ) Th. Fr.
(Strasser 1889; Schauer 1964a; Poelt &
Türk 1984; Türk & Hafellner 1993)

CatiUaria lenticularis (Ach.) Th. Fr.
(Kilias 1981. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886a; 1918;
1927; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Simmer 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lettau 1944; Kalb 1970; 
Maurer  et al. 1983; Hafellner 1984; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Türk & W ittmann 1987a; 
W ittmann & Türk 1987; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

CatiUaria minuta (Massal) Lettau 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; H afellner et al.
1992)

CatiUaria nigroclavata (Ny l ) Schüler 
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Lettau 1944; Türk & Wittmann 1984; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann & 
Türk 1987; 1988b; 1988d; Hofmann 1988; 1992; 
Berger & Türk 1991; Hafellner 1991a; 
Hofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

CatiUaria sculpturata H. Magn.
(Kilias 1984)

Catinaria VAINIO

Catinaria atropurpurea (Schaerer) Vezda & 
Poelt, syn.: CatiUaria a. (Schaerer) Th . Fr . 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1886b; Kernstock 1892;

Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1944; Schauer 1964a; Kalb 1970; Wittmann & 
Türk 1990; Hofmann & Türk 1991; Hofmann 
1992; Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Catolechia FLOTOW

Catolechia wahlenbergii (Ach.) Flotow ex 
Koerber, syn.: Buellia w. (Ach.) Sheard 
(Hafellner 1978. - Strobl 1867; 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 71927; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zedrosser 
1925; Pitschmann & Reisigl 1955; Leita u  
1958a; Poelt 1961d; 1989; Kalb 1970; 
Tschermak-Woess 1980a; Bellemere & 
Hafellner 1983; Hafellner 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; Vezda 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Cecidonia TRIEBEL & RAM BOLD 

Cecidonia umbonella (Ny l ) Triebel & Rambold, 
syn.: Lecidea u. Nyl.
(Triebel & Rambold 1988. - Leuckert & 
H ertel 1969; H ertel 1970a; 1979; 1982b; 1984c; 
Vezda 1978; Anonymus 1979; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; Hafellner & Sancho 1990; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cecidonia xenophana (Koerber) Triebel & 
Rambold, syn.: Placographa x. Koerber 
(Triebel & Rambold 1988. - Keissler 1930)

Cephalophysis (HERTEL) KILIAS

Cephalophysis leucospila (Anzi) Kilias & 
Scheidegger var. leucospila, syn.: Lecidea ultima 
Th . Fr.; L. subtumidula Nyl.
(Kilias 1985. - DallA  Torre & Sarnthein 
1902; H ertel 1967; 1968; 1971; 1975b; Poelt & 
Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a)

Cephalophysis leucospila (Anzi) Kilias & 
Scheidegger var. caeUvicina (Poelt & Hertel) 
Kilias & Scheidegger 
(Hertel 1967; Poelt & Türk 1984; Kilias 
1985; Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992)

Cercidospora KÖRBER

Cercidospora caudata Kernstock 
(Magnus 1905; Hafellner 1987b; Wittmann 
& Türk 1989a; H ofmann et al. 1993)

Cercidospora cecidiiformans Grube & Hafellner
(Hafellner 1993b)
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Cercidospora epipofytropa (Mudd) Arnold 
(Magnus 1905; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1988b; 1989a; 1990; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Cercidospora lichenicola (Zopf) Hafellner 
(Hafellner 1987b; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Cercidospora stereocaulorum (Arnold) Hafellner, 
syn.: Metasphaeria st. (Arnold) Sacc. 
(Hafellner 1987b. - Magnus 1905; Keissler 
1930; W ittmann & Türk 1986; Türk & 
W ittmann 1987a)

Cercidospora ulothii Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Hafellner 
1987b; Wittmann & Türk 1988b; 1993; Berger 
& Türk 1993b)

Cercidospora verrucosaria (Lindsay) Arnold 
(Obermayer 1993)

Cetraria ACH., incl. Vulpicida MATTSON & 
VAI

Die Gattung Cetraria wird hier im bisher üblichen 
Umfang beibehalten, bis eine Neugliederung des 
Komplexes abgesichert ist. 

Cetraria agjnaia (Ny l ) H. Krist.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ofmann 
et al. 1988)

Cetraria chlorophyUa (Willd.) Vainio 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; 1892; Strasser 1889; Simmer 1898; 
Zahlbruckner 1898; 1927; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; H illmann 
1936; Pehr  1936; Beschel 1958; 
Schittengruber 1960; Reznik 1963; Schauer 
1964a; Kalb 1970; Spenling 1971; Türk 1979a; 
1979b; R icek 1982; Maurer et al. 1983; T ürk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987; Türk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Kupfer-WeselY 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Hofmann 
et al. 1988; 1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Neuwirth 1991; 
Franz & Z eitlinger 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
H afellner 1993)

Cetraria commixta (Ny l) Th. Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Pitschmann & Reisigl 1955; 
Kalb 1970; Türk & Wittmann 1986c; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; WnTMANN & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk & Hafellner 1993)

Cetraria commixta (Ny l ) Th. Fr. f. sorediella 
Lettau
(Petutschnig 1992)

Cetraria cucuUata (Bellardi) Ach.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Z ahlbruckner 1886b; 1918; 
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Pehr 1936; Pitschmann & 
Reisigl 1955; Poelt 1955c; Friedel 1956; 
Lettau 1957; Aichinger 1958; Petrak 1958; 
Moser & Vareschi 1959; Zollitsch 1966;
Frey 1968/69; Kalb 1970; Grabherr 1979; 
Türk et al. 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987a; R iedl 1985; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cetraria delisei (Bory ex Schaerer) Ny l  
(Daniels & Sipman 1976; Kärnefelt 1979; 
Türk & Wittmann 1987a; Türk & Hafellner 
1993)

Cetraria ericetorum Opiz
(Kärnefelt 1979. - H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; H illmann 1936; Pehr  1936; 
Friedel 1956; Lettau 1957; A ichinger 1958; 
Moser & Vareschi 1959; Z ollitsch 1966; 
Frey 1968/69; Kalb 1970; Follmann 1975; 
Grabherr 1979; Kärnefelt 1979; Vezda  1979; 
Türk & W ittmann 1984; 1986c; 1987a; R iedl 
1985; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & T ürk 1990; 
H afellner 1991b; Türk 1992; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Cetraria hepatizon (Ach.) Vainio 
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1876; 1892; 
Beck 1887; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Pitschmann 
& Reisigl 1955; Lettau 1957; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Türk & Wittmann 1986c; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Kärnefelt et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)
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Cetraria islandica (L.) Ach.
(Kärnefelt 1979. - Poetsch 1863; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b; 1888;
1889; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Zedrosser 1925; Suza 
1930/31; Sadibussi 1932; Gams 1936b; Pehr 
1936; Pitschmann & R eisigl 1955; Poelt 
1955c; Friedel 1956; Lettau 1957; A ichinger 
1958; Beschel 1958; Moser & Vareschi 1959; 
Petrak 1960; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Stummerer 1970; Spenling 1971; 
Follmann 1979; Grabherr et al. 1978; 
Grabherr 1979; Kärnefelt 1979; R icek 1982; 
Türk et al. 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987a; R iedl 1985; 
Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Franz & Z eitlinger 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; O bermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Cetraria islandica (L.) Ach. ssp. crispiformis 
(Räsänen) Kärnefelt
(Kärnefelt 1979. - Poelt & Türk 1984; T ürk 
& Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1993)

Cetraria laureri Krempelh.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Beck 1887; Schiedermayr 
1894; Kernstock 1889; 1892; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925; Zahlbruckner 1927; Suza  1935b; Gams 
1936a; H illmann 1936; Le it a u  1957; Beschel 
1958; Poelt 1959d; Schittengruber 1960; 
Petrak 1963; R eznik 1963; Schauer 1964a; 
Schmid & Hamann 1965; Kalb 1970; Maurer 
et al. 1983; Türk & WnTMANN 1984; 1986c; 
1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Berger & T ürk 1991; Hafellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 
1991; Franz & Z eitlinger 1992; Kärnefelt et 
al. 1992; PETUTSCHNIG 1992; TÜRK 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Cetraria nivalis (L) Ach.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser

1925; Pehr 1936; Pitschmann & R eisigl 1955; 
Friedel 1956; Le it a u  1957; A ichinger 1958; 
Petrak 1958; Moser & Vareschi 1959; 
Zollitsch 1966; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Grabherr 1979; Türk et al. 1982; Türk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987a; R iedl 1985; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Cetraria oakesiana Tuck.
(H ibsch 1879; Beck 1887; Schiedermayr 1894; 
Kernstock 1889; 1892; Simmer 1898; 
Zahlbruckner 1927; Suza  1933; H illmann 
1936; Schauer 1964a; 1965a; R icek 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; T ürk 1978; Maurer 
et al. 1983; T ürk & W ittmann 1984; 1986c;
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hafellner 1991a; H ofmann & Türk 1991; 
Neuwirth 1991; H ofmann 1992; Türk 1992)

Cetraria pinastri (Sco p.) S. Gray, syn.: Vulpicida p. 
(Scop.) Mattsson & Lai 
(Poetsch 1863; Reichardt 1864; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1889;
1890; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
Gams 1936a; H illmann 1936; Friedel 1956; 
Le it a u  1957; Beschel 1958; Reznik 1963; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Ehrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; T ürk 1979b; 
Hafellner & Grill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987a; R iedl 1985;
Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991a; 
Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 1992; 
H afellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cetraria sepincola (Ehrh.) Ach.
(Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; Beck 
1887; Simmer 1899; D alla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; 
H illmann 1936; Lettau 1957; Beschel 1958; 
Schittengruber 1960; 1964; Reznik 1963;
Kalb 1970; Maurer 1973; W irth & Türk 1973; 
TÜRK 1974; 1978; 1979; ANONYMUS 1976; 1978;
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Türk & Wittmann 1984; 1986c; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cetraria tubulosa (Schaerer) Zopf, syn.: C. tilesii 
auct.; C. juniperina (L.) Ach . var. terrestris 
SCHAERER; Vulpicida tubulosus (SCHAERER) 
Mattsson & Lai
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; §Zedrosser 1925; Gams 1936b; Poelt 
1955c; Friedel 1956; Lettau 1957; Moser & 
Vareschi 1959; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; 
Spenling 1971; Türk & W ittmann 1984; 1986c; 
1987a; R iedl 1985; Hofmann 1988; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 
1990; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; T ürk 1992; T ürk & Hafellner 1993)

Cetrelia CULB. & CULB.

Cetrelia cetrarioides (Del. ex Duby) Culb. & Culb., 
syn.: Parmelia c. (Del . ex D uby) Nyl. 
(Culberson & Culberson 1968. - Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstück 1876; 1889; Arnold 1883; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1918; 1927; 
Murr 1921; Suza 1930/31; Gams 1936a; Lettau 
1957; Beschel 1958; Reznik 1963; Schauer 
1964a; Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; Türk et al. 1982; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger  1985; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely &
Türk 1987; R uoss et al. 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Cetrelia chicitae (Culb.) Culb. & Culb.
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a)

Cetrelia olivetorum (Nyl.) Culb. & Culb.
(Türk 1979a; Goldberger & Türk 1982; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Rose 1988; Berger & Türk 1991; 
H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
H ofmann 1992; Türk 1992)

Chaenotheca (Th. Fr.) Th. Fr.

Chaenotheca brachypoda (Ach.) Tibell, syn.: 
Coniocybe sulphurea auct.
(GZU)

Chaenotheca brunneola (Ach.) Müll Arg.
(Tibell 1980. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Zahlbruckner 1891; 1898; 
1918; 1927; Schiedermayr 1894; Magnus 1905; 
Foriss 1934; Kalb 1970; Poelt & Hafellner 
1981; Maurer  et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; 1993; H ofmann & 
Türk 1991; H ofmann 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992)

Chaenotheca Chlorella (Ach.) Müll. Arg., syn.: Ch. 
carthusiae (Harm .) Lettau 
(Kalb 1982; Türk & Wittmann 1987a)

Chaenotheca chrysocephala (Turner ex Ach.) Th. 
Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstück 
1876; 1889; Zahlbruckner 1886b; 1898; 1927; 
Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr  1921; 
Foriss 1934; Pehr 1936; Le it a u  1940b; 1958b; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Anonymus 1976; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; 
Tschermak-Woess 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Hofmann et al. 1991; 1993; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Litterski 1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Chaenotheca cinerea (Pers.) Tibell, syn.: Ch. 
schaereri (De Not.) ZAHLBR.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Keissler 
1938)

Chaenotheca ferruginea (Turner ex Sm.) M igula, 
syn.: Ch. melanophaea (Ach.) Zw .
(Strobl 1867; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstück 1876; 1889; Beck 1887; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1902; 1927; Foriss 1934; Pehr 
1936; Lettau 1940b; Kalb 1970; Anonymus 
1979; Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; T ürk & Seger  1985; Krieger  & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; Wittmann & Türk 
1988d; 1990; VOGEL 1989; WnTMANN et al.
1989b; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petuschnig 1992; Schreiner & H afellner 
1992; Türk 1992; Berger  & T ürk 1993b;
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H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Chaenothecafurfuracea (L.) T ibell, syn.: Coniocybe 
f . (L.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1892; Zahlbruckner 
1886b; Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Pehr 
1936; Leit a u  1940b; Beschel 1958; Poelt 
1959d; Kalb 1970; Tobolewksi 1976; Maurer 
et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Türk 
& Hafellner 1993)

Chaenotheca hispidula (Ach.) Zahlbr.
(Kernstock 1876; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Berger & Türk 
1993b)

Chaenotheca laevigata Nadv.
(Mayrhofer et al. 1989)

Chaenotheca phaeocephala (Turner) Th. Fr. 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; Beck 1887; Türk 
& Wittmann 1987a)

Chaenotheca subroscida (Eitner) Zahlbr. 
(Mayrhofer et al. 1989)

Chaenotheca trichialis (Ach.) Th . Fr., syn.: Ch. 
stemonea (Ach.) Müll. Arg .; Ch. aeruginosa 
(Turn, ex Sm.) A. L. Smith 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; Zahlbruckner 1886b; 1889; 1890; 1918; 
Beck 1887; Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Foriss 1934; Keissler 1938; 
Leita u  1940b; Poelt 1959d; Petrak 1965; 1968; 
Kalb 1970; Schmidt 1970b; Tobolewski 1976; 
Poelt & Hafellner 1981; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vezda  1989e; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H ofmann et al. 1991; 
1993; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Chaenotheca xyloxena Nadv.
(Tobolewksi 1976; Kalb 1982; Ruoss et al.
1987; Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; Berger & Türk 1991; Hafellner et al. 
1992; Türk 1992; TÜRK & HAFELLNER 1993)

Chaenothecopsis VAINIO

Chaenothecopsis alboatra (Flörke) Nadv.
(Simmer 1899; Türk & W ittmann 1987a)

Chaenothecopsis consociata (Nadv.) A. Schmidt 
(Schmidt 1970a; Anonymus 1976; 
Tschermak-Woess 1980b; Poelt & Türk 1984; 
Türk & W ittmann 1987a)

Chaenothecopsis debilis (Turn. & Borrer ex Sm .) 
Tibell
(Poelt & Hafellner 1981; Berger & Türk
1991) 

Chaenothecopsis epithallina T ibell 
(Poelt & Hafellner 1981) 

Chaenothecopsis exsertum (Nyl.) Tibell, syn.: 
Strongyleuma paroicum (Ach.) Vainio 
(Zahlbruckner 1889; 1902)

Chaenothecopsis hospitansTh. Fr , syn.: 
Chaenothecopsis treicheliana (Stein) Kalb 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kalb 1982; 
Türk & Wittmann 1987a; Breuss 1989; Vezda  
1989c; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann & 
Türk 1991; Hofmann 1992; T ürk 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Chaenothecopsis koerberi (Nadv.) Tibell, syn.: 
Strongyleuma k. Nadv.
(Schmidt 1970a; H ofmann et al. 1993)

Chaenothecopsis parasitaster (Bagl. & Car.) D. 
Hawksw.
(Poelt & Hafellner 1981; Vezda  1982a; 
Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987; 
Hofmann & Türk 1991; H ofmann et al. 1993)

ChaenothecopsispusiUa (Ach .) A. Schmidt, syn.:
Ch. subpusilla (Vainio) T ibell 
(Beck 1887; Kernstock 1889; Simmer 1899; 
Magnus 1905; Kalb 1970; Tobolewski 1976; 
Poelt & Hafellner 1981; Maurer  et al. 1983; 
Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et 
al. 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann & Türk 1990; H ofmann & 
Türk 1991; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Berger & Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Chaenothecopsis pusiola (Ach .) Vainio, syn.: Ch. 
lignicola (Nadv.) A. Schmidt 
(Poelt & Türk 1984; T ürk & W ittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; H afellner et al. 
1992; Türk 1992)

Chaenothecopsis servitii Nadv.
(Türk & Breuss 1993)

Chaenothecopsis vainioana (Nadv.) Tibell 
(Hofmann 1990; 1992)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



31

Chaenothecopsis viridialba (Krem pelh.) A. Schm idt 
(Schm idt 1970a; P o e l t  & H a f e l l n e r  1981; 
T ü rk  & W ittm an n  1987a; H ofm ann & T ü rk  
1991; H ofm ann 1992)

Chaenothecopsis viridireagens (Nadv.) A. Schm idt 
(Schm idt 1970a; P o e l t  & M a y r h o fe r  1981; 
T ü rk  & W ittm an n  1987a; M a y r h o fe r  et al. 
1989; H ofm ann & T ü rk  1991; H ofm ann 1992; 
T ü rk  1992; B e rg e r  & T ü rk  1993b)

Cheiromycina B. SUTTON & MUHR

CheiromycinaßabeUiformis B. Sutton 
(Hawksworth & Poelt 1986)

Cheiromycina petri D. Hawksw. & Poelt
(Hawksworth & Poelt 1990; Vezda  1990c)

Chromatochlamys TREVISAN

Chromatochlamys muscorum (Fr.) Mayrhofer & 
Poelt var. muscorum, syn.: Microglaena m. (Fr.) 
Th . Fr.
(Mayrhofer & Poelt 1985. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Berger & Türk 1993b; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Chromatochlamys muscorum (Fr.) Mayrhofer & 
Poelt var. octospora (Ny l ) Mayrhofer & Poelt 
(GZU; Petutschnig 1992)

Chromatochlamys vezdae Mayrhofer & Poelt 
(Mayrhofer & Poelt 1985. - H afellner 
1991a)

Chrysothrix MONT.

Chrysothrix candelaris (L.) Laundon, syn.: Lepraria 
c. (L.) Fr.
(Kernstück 1876; Simmer 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Keissler 1938; Lettau 
1958b; Kalb 1970; Goldberger & Türk 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; Wittmann & Türk 
1988d; 1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Hofmann et al. 1991; 1993; Hafellner et 
al. 1992; T ürk 1992; Petutschnig 1992; Berger 
& Türk 1993b; O bermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Chrysothrix chlorina (Ach.) Laundon, syn.:
Lepraria c. (ACH.) ACH.
(Kernstück 1876; 1889; Beck 1887; Simmer 
1898; Magnus 1905; Suza  1930/31; Pehr  1936; 
Keissler 1938; Lettau 1958b; Kalb 1970; Türk 
& W ittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer  et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &

Türk 1990; Berger & Türk 1993a; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia HILL ex BROWNE nom. cons.

Cladonia acuminata (Ach.) Nyl.
(Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Sandstede 1931; Türk 1992)

Cladonia amaurocraea (Flörke) Schaerer 
(Strobl 1867; 1883; Kernstück 1876; 1889;
1892; Schiedermayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Zedrosser 1925; 
Sandstede 1931; Lettau 1955; Follmann 
1979; Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b;; W ittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Obermayer 1993 Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia arbuscula (W allr.) F lo to w  em. Ruoss 
ssp. squarrosa (W allr.) Ruoss 
(S t ro b l  1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied e rm ay r 
1872; H ibsch 1879; ARNOLD 1883; BECK 1887; 
K e rn s to c k  1889; 1892; S t r a s s e r  1889; 
Z a h lb ru c k n e r  1889; S ch ie d e rm a y r 1894; 
Simmer 1898; 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  1925; S u za  
1930/31; S a n d s te d e  1931; P e h r  1936; L e t t a u  
1955; P itschm ann & R e is ig l 1955; F r ie d e l  
1956; A ich in g er 1958; R ezn ik  1963; Z o l l i t s c h  
1966; K a lb  1970; S penling  1971; G r a b h e r r  et 
al. 1978; G r a b h e r r  1979; H e r t e l  1982a; R icek 
1982; M a u re r  et al. 1983; T ü rk  & W ittm an n  
1984; 1987a; R ie d l 1985; Ruoss 1987; 1989; 1990; 
Ruoss et al. 1987; H ofm ann  1988; H ofm ann  et 
al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 
1989; W ittm ann  et al. 1989b; B a s t l  & P o e l t  
1990; W ittm ann  & T ü rk  1990; H a f e l l n e r  
1991b; H a f e l ln e r  et al. 1992; P e tu ts c h n ig  
1992; T ü rk  1992; O b e rm ay e r 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Cladonia arbuscula (Wallr.) Flotow em. Ruoss 
ssp. mitis (Sandst.) Ruoss 
(Ruoss 1987; 1989; 1990. - Sandstede 1931; des 
Abbayes 1939; Le it a u  1955; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Follmann 1977; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vog el  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia bacillaris Nyl.
(Strobl 1867; 1883; Arnold 1883; Kernstück 
1889; 1892; Strasser 1889; SCHIEDERMAYR 1894; 
Sandstede 1931; Foriss 1934; Pehr  1936; Kalb
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1970; R icek 1982; T ü rk  & W ittm ann  1984; 
1987a; K upfer-W esely  & T ü rk  1987; 
H ofm ann 1988; 1992; V o g e l 1989; W ittm ann  
et al. 1989b; N eu w irth  1991; H a f e l ln e r  et al. 
1992; t ü r k  1992; OBERMAYER 1993)

Cladonia bacilUformis (Nyl.) Glück 
(Kernstock 1892; Sandstede 1931; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993)

Cladonia bellidiflora (Ach.) Schaerer 
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Sandstede 1931; Le it a u  1955; Poelt 1959d; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Anonymus 1976; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia botrytes (Hagen) Willd.
(Holzinger 1866; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1889;
1891; 1927; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Sandstede 1931; 
Foriss 1934; Pehr  1936; Kalb 1970; H ertel 
1982a; R icek 1982; Mau rer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1983; 1984; 1987; Anonymus 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Litterski 1992; Petutschnig 1992; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Cladonia caespiticia (Pers.) Flörke
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Zahlbruckner 1888; 1890; 
1927; Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 
Pehersdorfer 1908; Zedrosser 1925; FORISS 
1934; Le it a u  1955; Spenling 1971; Poelt 
1975c; Maurer et al. 1983; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & TÜRK 1987; 
Wittmann et al. 1989b; Hafellner et al. 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993)

Cladonia cariosa (Ach.) Sprengel 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; H ibsch 1879; Arnold 1883; Beck 
1887; Strasser 1889; Zahlbruckner 1891;
1927; Schiedermayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza  
1930/31; Foriss 1934; Friedel 1956; Spenling

1971; R icek 1982; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Cladonia carneola (Fr.) Fr.
(Stenroos 1989. - Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; Beck 
1887; Kernstock 1892; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 1927; Türk & 
WnTMANN 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H ofmann 
1992; Türk 1992; OBERMAYER 1993; TÜRK & 
Hafellner 1993)

Cladonia cenotea (Ach.) Schaerer 
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Strobl 1883; Beck 1887; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zahlbruckner 1927; Strasser 
1889; Suza 1930/31; Foriss 1934; Leit a u  1955; 
Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; H ofmann et al. 1991; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; O bermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia cervicornis (Ach.) Flot. ssp. cervicornis
(Strobl 1883; H ibsch 1879; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1891; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Berger  & Türk 1993b; 
H ofmann et al. 1993)

Cladonia cervicornis (Ach.) Flot. ssp. verticiüata 
(Hoffm .) Ahti
(Strobl 1867; Kernstock 1876; 1889; 1892; 
H ibsch 1879; Arnold 1883; Z ahlbruckner 
1886b; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zedrosser 
1925; Pehr 1936; Lettau 1955; Beschel 1958; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Stummerer 1979; 
R icek 1982; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
H afellner et al. 1992; Türk 1992; Berger  & 
Türk 1993b; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia chlorophaea (Flörke ex Sommerf.) 
Sprengel
(Strobl 1867; 1883; H ibsch 1879; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1891; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla
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Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Suza  1930/31; Pehr 1936; Lettau 1955; 
Friedel 1956; Moser & Vareschi 1959; 
Zollitsch 1966; Kalb 1970; Leuckert et al. 
1971; Spenling 1971; R icek 1982; Maurer et al. 
1983; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger  1985; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Hofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; Vogel 1989; W ittmann et 
al. 1989b; Neuwirth 1991; H afellner et al.
1992; Petutschnig 1992; O bermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Cladonia ciliata Stirton (incl. var. ciliata und 
tenuis)
(Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Türk et 
al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; W ittmann 
& Türk 1988b; R uoss 1989; 1990; Berger  & 
Türk 1991; H ofmann et al. 1993)

Cladonia coccifera (L.) Willd., incl. C. borealis 
Stenroos, C. diversa Asperges und C. 
metacorallifera As AH.
(Stenroos 1989a; 1989b. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Z ahlbruckner 1886b; 1891; 1927; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Pehr 1936; Le it a u  1955; 
Friedel 1956; Beschel 1958; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Wirth 1972; R icek 1982; T ürk & 
W ittmann 1984; 1987a; T 0 nsberg 1975; 
H ofmann 1988; Hofmann et al. 1988; 1993; 
Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & 
Poelt  1990; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & Türk 
1993b; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Cladonia coniocraea (Flörke) Sprengel 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Suza  1930/31; 
Sandstede 1931; Kalb 1970; Ehrendorfer  et 
al. 1971; Spenling 1971; H afellner & G rill 
1981; R icek 1982; Maurer et al. 1983; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger  1986; 
Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; R uoss et al.
1987; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Neuwirth 1991; Franz & 
Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia convoluta (Lam.) Anders 
(H ibsch 1879; Beck 1887; Suza 1935b; 1938) 

Cladonia cornuta (L) Hoffm .

(Ahti 1980. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstück 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Beck 1887; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Zahlbruckner 
1927; Leit a u  1955; Beschel 1958; Maurer  et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Hafellner et al. 1992;
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia crispata (Ach.) Flotow var. crispata 
(Strobl 1867; 1883; Strasser 1889; Kernstock 
1892; Schiedermayr 1894; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; 
Sandstede 1931; Le it a u  1955; Friedel 1956; 
Kalb 1970; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Hofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; Dämon et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia crispata (Ach.) Flotow var. 
cetrariiformis (Del.) Vainio 
(Lettau 1955; Türk & Wittmann 1987a)

Cladonia cryptochlorophaea As All.
(Leuckert et al. 1971)

Cladonia cyanipes (Sommerf.) Nyl.
(Hibsch 1879; Beck 1887; Kernstock 1892; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Sandstede 1931; Le ita u  
1955; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 1983; 1984; 
1987a; H ofmann et al. 1988; Türk &
Hafellner 1993)

Cladonia decorticata (Flörke) Sprengel 
H olzinger 1863; H ibsch 1879; Beck 1887; 
Kernstück 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre  & 
Sarnthein 1902; Sandstede 1931; Pehr  1936; 
Le it a u  1955; Berger & Türk 1991)

Cladonia deformis (L.) Hoffm .
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Beck 1887; Kernstock 1889; 
1892; Strasser 1889; Z ahlbruckner 1889;
1891; 1927; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Foriss 1934; Pehr  1936; Lettau 1955; Beschel 
1958; Kalb 1970; Spenling 1971; Asperges 
1980; R icek 1982; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H ofmann 1992; 
Franz & Zeitlinger 1992; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; T ürk & H afellner  1993)
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Cladonia digitata (L.) Hoffm .
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Vierhapper 1882; Beck 
1887; Strasser 1889; Zahlbruckner 1889;
1891; Schiedermayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; SUZA 1930/31; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 
1971; Spenling 1971; R icek 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieger & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al.
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 
1992; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993a; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Cladonia ecmocyna Leight.
(Ahti 1980. - Strobl 1867; 1883;
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Friedel 
1956; Frey 1968/69; Kalb 1970; Türk & 
Wittmann 1987a; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia Jimbriata (L.) F it 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b; 1889;
1927; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza 1930/31; Sandstede 1931; Foriss 
1934; Pehr  1936; Onno 1941; Le it a u  1955; 
Friedel 1956; Beschel 1958;Ehrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; Sipman 1973; 
H oislbauer 1979; Anonymus 1981; R icek 
1982; Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Türk & Seger  1985; Krieger  & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al. 
1987; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Neuwirth 1991; Franz & 
Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia firma (Nyl.) Nyl 
(Berger & Türk 1993a)

Cladonia foliacea (Hudson) Willd., syn.: C. 
alcicomis (Lightf.) Flörke 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Beck 1887; ?Strasser 1889; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Pehersdorfer 1908;
Suza 1935b; 1938; Peh r  1936; Spenling 1971)

Cladonia furcata (Hudson) Schräder ssp.furcata
(Heufler 1856; Kernstock 1876; 1889; 1892; 
H ibsch 1879; Z ahlbruckner 1886b; 1889; 1891; 
1927; Beck 1887; Strasser 1889; Simmer 1898; 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr  1921; Zedrosser 
1925; Suza 1930/31; Sandstede 1931; Foriss 
1934; Pehr 1936; Friedel 1956; Petrak 1968; 
Kalb 1970; Spenling 1971; R icek 1982;
Maurer et al. 1983; T ürk & W ittmann 1984; 
1987a; R iedl 1985; H ofmann 1988; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; W ittmann et al. 1989b; W ittmann &
Türk 1990; Neuwirth 1991; Franz & 
Z eitlinger 1992; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Obermayer 
1993; T ürk & H afellner 1993)

Cladonia furcata (Hudson) Schräder ssp. 
subrangiformis (Sandst.) Abbayes 
(Türk & Wittmann 1984; Berger  & Türk 
1993a)

Cladonia glauca Flörke
(Schiedermayr 1894; Suza  1930/31; Spenling 
1971; T ürk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
T ürk & Hafellner 1993)

Cladonia gracitis (L) W illd.
(Ahti 1980. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Zahlbruckner 1886b; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; 1899; Dalla  Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Sandstede 1931; Pehr 1936; 
Pitschmann & Reisigl 1955; A ichinger 1958; 
Beschel 1958; Reznik  1963; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Ricek 1982; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 
1988; 1993; MAYRHOFER et al. 1989; VOGEL 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Cladonia grayi Merr ex Sandst.
(Leuckert et al. 1971; Sipman 1973; Berger & 
Türk 1993b)

Cladonia incrassata Flörke 
(Strasser 1889; Spenling 1971; Türk 1978; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 1987b)
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Cladonia luteoalba A. Wils. & Wheld.
(0STHAGEN 1974; TÜRK & WITTMANN 1987a; 
Stenroos 1990)

Cladonia macilenta Hoffm . ssp. macilenta 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; H ibsch 1879; Arnold 1883; Strobl 
1883; Z ahlbruckner 1886b; 1898; 1902; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Kalb 1970; Spenling 1971; R icek 
1982; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; TÜRK & SEGER 1985; Krieger  & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; T ürk 
1992; Berger & Türk 1993b; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia macilenta Hoffm. ssp. floerkeana (Fr.) 
ined.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Zahlbruckner 1886b; 1927; 
Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 1971;
R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
W ittmann 1987a; Berger & Türk 1991; 
Neuwirth 1991; H ofmann et al. 1993)

Cladonia macroceras (De l ) Havaas, syn.: C. 
elongata auct.
(Ahti 1980. - Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; 
H ibsch 1879; Arnold 1883; Zahlbruckner 
1886b; 1889; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Zedrosser 1925; 
Sandstede 1931; Pehr 1936; Le it a u  1955; 
Friedel 1956; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Spenling 1971; H ertel 1974; Follmann 1979; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cladonia macrophylla (Schaerer) Stenh., syn.: C. 
alpicola (Flotow) Vainio 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Lettau 1955; 
Petutschnig 1988; Vogel 1989; Berger  & 
Türk 1991; H ofmann 1991; Berger & Türk 
1993b; Hofmann et al. 1993; T ürk &
Hafellner 1993)

Cladonia macrophyllodes Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Friedel 
1956; Frey 1968/69; Kalb 1970; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia merochlorophaea As AH.
(Leuckert et al. 1971; Sipman 1973; H ofmann 
et al. 1993)

Cladonia norvegica T0NSB. & Holien 
(Tonsberg & Holien 1984; Ruoss et al. 1987)

Cladonia ochrochlora Flörke 
(Strobl 1867; 1883; H ibsch 1879; Vierhapper 
1882; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; Foriss 
1934; Lettau 1955; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Cladonia parasitica (Hoffm .) Hoffm ., syn.: C. 
delicata auct.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1883; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Zahlbruckner 1927; Spenling 1971; 
Anonymus 1978; T ürk & Wittmann 1987a; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992)

Cladonia peziziformis (With.) Laundon, syn.: C. 
capitata (Michaux) Sprengel; C. leptophylla 
(Ach.) Flörke
(Zahlbruckner 1902; Foriss 1934; Suza  1935b; 
Anonymus 1976; Maurer et al. 1983; 
Hafellner et al. 1992)

Cladonia phyUophora Ehrh. ex Hoffm ., syn.: C. 
degenerans (Flörke) SPRENGEL; C. lepidota 
(Ach.) Nyl.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
1892; Strasser 1889; Z ahlbruckner 1891; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Sandstede 1931; Le ita u  
1955; Friedel 1956; Kalb 1970; Spenling 1971; 
R icek 1982; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)
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Cladonia pleurota (Flörke) Schaerer 
(Stenroos 1989. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; H ibsch 1879; Beck 1887; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zedrosser 1925; Le it a u  1955; P itschmann & 
Reisigl 1955; Kalb 1970; Spenling 1971; R icek 
1982; TÜRK & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
1988; H ofmann et al. 1988; 1993; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia pocillum (Ach.) O. J. Rich.
(Strobl 1867; 1883; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Pitschmann & R eisigl 
1955; Friedel 1956; Spenling 1971; Maurer et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; Hofmann 1988; H ofmann et al. 1988;
1993; Bastl & Poelt 1990; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia polycarpoidesNyl, syn.: C. subcariosa auct. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza 
1930/31; 1935b; 1938; PEHR 1936)

Cladonia polydactyla (Flörke) Sprengel, syn.: C. 
flabelliformis auct.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Z ahlbruckner 1891; Peh r  1936; W ittmann et 
al. 1989b; H ofmann et al. 1993)

Cladonia portentosa (Dufour) Coem .
(Ruoss 1989; 1990. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; des A bbayes 1939; T ürk 
1976; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Ruoss & 
Clerc 1987; W ittmann & Türk 1988b; Berger 
& Türk 1993a; H ofmann et al. 1993)

§Cladonia pyxidata (L) Hoffm .
(Coassini-Lokar et al. 1986. - Pokorny 1853; 
H olzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Vierhapper 1882; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza  1930/31; Sandstede 1931; Foriss 
1934; Lämmermayr 1934; Peh r  1936; Le it a u  
1955; Pitschmann & R eisigl 1955; Friedel 
1956; A ichinger 1958; Beschel 1958; Moser & 
Vareschi 1959; Zollitsch 1966; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Sipman 1973; 
H oislbauer 1979; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; R iedl 1985; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;

W ittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991b; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia ramulosa (With.) Laundon, syn.: C. 
pityrea (Flörke) Fr.; C. anomaea (Ach.) Ahti & 
P. James
(Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Berger 
& Türk 1993b)

Cladonia rangiferina (L) Weber ex Wigg.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Vierhapper 1882; Zahlbruckner 1886b; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza  1930/31; Sadibussi 1932; Foriss 
1934; Lämmermayr 1934; Peh r  1936; des 
Abbayes 1939; Morton 1947; Le ita u  1955; 
P itschmann & R eisigl 1955; Friedel 1956; 
A ichinger 1958; Beschel 1958; Poelt 1961e; 
R eznik 1963; Zollitsch 1966; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Follmann 1977; Grabherr 
1979; R icek 1982; Türk et al. 1982; H ertel 
1982a; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; R iedl 1985; Ruoss et al. 1987; 
Ruoss & Clerc 1987; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Ruoss 1989; 1990; Vogel 1989; W ittmann 
et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; WnTMANN & 
Türk 1990; H afellner 1991b; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & H afellner 1993)

Cladonia rangiformis Hoffm .
(Pokorny 1853; H olzinger 1863; Poetsch 
1863; Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 
1879; Strobl 1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Strasser 1889; Zahlbruckner 1891; 1927; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; D alla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdrofer 
1908; Murr 1921; Suza  1930/31; 1938; Foriss 
1934; Suza 1935b; Onno 1941; Beschel 1958; 
Spenling 1971; R icek 1982; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; Berger & Türk 1993a)

Cladonia rei Schaerer, syn.: C. nemoxyna (Ach.) 
Arnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Sandstede 
1931; Spenling 1971; Berger  & Türk 1993b)

Cladonia scabriuscula (De l ) Ny l  
(Spenling 1971)

Cladonia squamosa Hoffm . var. squamosa 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; 1891; 1927; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiedermayr 1894;
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Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Suza 1930/31; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Beschel 1951; 1958; Lettau 1955; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Wirth 1972; 
Anonymus 1981; R icek 1982; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
R uoss et al. 1987; H ofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Neuwirth 1991; 
Franz & Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia squamosa Hoffm . var. subsquamosa (Nyl  
ex Leight.) Vainio
(Zahlbruckner 1927; Sandstede 1931; Poelt 
& Türk 1984; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Neuwirth 1991)

Cladonia stellaris (Opiz) Pouzar & Vezda 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; Sandstede 
1931; des Abbayes 1939; Le it a u  1955; Friedel 
1956; A ichinger 1958; Kalb 1970; Stummerer 
1970; Spenling 1971; Follmann 1976a; Poelt 
1978; H ertel 1982a; Türk & Wittmann 1984; 
1986c; 1987a; Vezda  1987b; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; R uoss 1989; 1990; Vogel 1989; Wittmann 
et al. 1989b; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Berger & Türk 1993b; 
Türk & H afellner 1993)

Cladonia strepsilis (Ach.) Vainio 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza  1935b; 
Türk et al. 1987; T ürk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
W ittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993b; Hofmann et al. 1993; 
O bermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia stricta (Nyl.) Ny l , syn.: C. lepidota Nyl. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1955; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Türk & H afellner 1993)

Cladonia stygia (Fr ) Ruoss 
(Ahti & H yvönen 1985; Ruoss 1985; 1989;
1990; W ittmann & Türk 1986a; R uoss et al. 
1987; T ürk et al. 1987; Türk & Wittmann 
1987a; Berger & Türk 1993a)

Cladonia subfurcala (Ny l ) Arnold, syn.: C. 
delessertii Vainio

(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Sandstede 
1931)

Cladonia sublacunosa Vainio 
(Ahti 1973. - Dalla Torre «St Sarnthein 1902; 
Sandstede 1931)

Cladonia subulata (L) Weber ex Wigg., syn.: C. 
comutoradiata (Coem .) Zopf 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Arnold 1883; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Foriss 1934; Pehr  1936; Onno 1941; 
Leita u  1955; Friedel 1956; Kalb 1970; 
Spenling 1971; R icek 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987; Wittmann et al. 
1989b; W ittmann & Türk 1990; Hafellner et 
al. 1992; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia sulphurina (Michx.) Fr , syn.: C. gonecha 
(Ach.) Asah.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Kernstock 1892; Simmer 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Pehr  
1936; Kalb 1970; Spenling 1971; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Cladonia symphycarpa (Flörke) Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Beck 1887; Suza  1930/31; 
Sandstede 1931; Lettau 1955; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Spenling 1971; Türk & 
Wittmann 1984; 1987; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cladonia turgida Hoffm .
(H ibsch 1879; Beck 1887; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1891; Pehersdorfer 1908)

Cladonia uncialis (L) Weber ex Wigg.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; Kernstock 
1889; 1892; Strasser 1889; Zahlbruckner 
1889; 1927; SCHIEDERMAYR 1894; SIMMER 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925; Suza  1935b; Pehr 1936; Pitschmann & 
R eisigl 1955; Friedel 1956; Aichinger 1958; 
Petrak 1963; Kalb 1970; Spenling 1971; R icek 
1982; Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; Türk et al. 1987; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk
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1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger  & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Clauzadea HAFELLNER & BELLEMERE

Clauzadea chondrodes (Massal.) Clauzade &
Roux, syn.: Lecidea c. Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Le it a u  1954)

Clauzadea immersa (Weber) Hafellner & 
Bellemere
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; D alla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr  1921; 
Zahlbruckner 1927; Pehr 1936; Le it a u  1954; 
Poelt 1955c; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992)

Clauzadea metzleri (Koerber) Clauzade & Roux 
(Murr 1921; Türk & W ittmann 1987a)

Clauzadea monticola (Ach.) Hafellner & 
Bellemere, syn.: Lecidea m. (Ach.) Schaerer; 
L. fuscombens Nyl.
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Beck 1887; Strasser 
1889; Z ahlbruckner 1891; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Foriss 
1934; Le ita u  1954; Poelt 1955c; Spenling 
1971; Hafellner 1984; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Wittmann & 
Türk 1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Clauzadeana ROUX

Clauzadeana macula (Taylor) Coppins & 
Rambold, syn.: C. instratula (Nyl.) Roux; 
Lecanora morioides Blomb. ex Arnold; Aspicilia 
m. Blomb. ex A rnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ertel & 
Rambold 1987)

Cliostomum FR.

Cliostomum corrugatum (Ach.) Fr., syn.: C. 
graniforme (Hagen) Coppins 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Z ahlbruckner 1886b; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Foriss 
1934; Wittmann & T ürk 1988b)

Cliostomum griffithii (Sm.) Coppins

(Kupfer-Wesely & Türk 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988)

Clypeococcum D. HAWKSW.

Cfypeococcum hypocenomycesD. Hawksw.
(Maurer  et al. 1983; Vezda  1983b; Triebel 
1989; Berger & Türk 1993b)

Coelocaulon LINK

Coelocaulon aculeatum (Schreber) Link, syn.: 
Comicularia aculeata (Schreber) Ach. 
(Kärnefelt 1986. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ibsch 1879; Beck 1887; Zahlbruckner 
1898; 1927; Suza  1935b; Pehr  1936; ?Keissler 
1960; R icek 1982; Türk & H afellner 1993)

Coelocaulon muricatum (Ach.) Laundon coll. 
(Kärnefelt 1986. - Strobl 1867; 1883; H ibsch 
1879; Beck 1887; Z ahlbruckner 1889; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehr  1936; P itschmann & R eisigl 1955; 
Friedel 1956; Lettau 1957; Keissler 1960; 
Petrak 1965; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Spenling 1971; R iedl 1985; T ürk & Wittmann 
1987a; Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Collema WEBER ex WlGG.

CoUema auriforme (With.) Coppins & Laundon, 
syn.: C. granosum Wulf.
(Holzinger 1863; R eichardt 1866; Strobl 
1867; Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Zahlbruckner 1890; 1918; Schiedermayr 
1894; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Lettau 1942; Degelius 1954; 
Beschel 1958; Maurer  et al. 1983; T ürk & 
WnTMANN 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
TÜRK 1992; H ofmann et al. 1993; OBERMAYER 
1993)

CoUema bachmanianum (Fink) Deg el  
(Hertel 1974)

CoUema caUopismum Massal 
(Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig
1992) 

CoUema ceraniscum N yl
(Poelt 1960; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)
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Collema conglomeratum Hoffm . var. conglomeratum 
(Degelius 1954. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; P isut 1968)

Collema crispum (Hudson) Weber ex Wigg var. 
crispum, syn.: C. cheileum Ach.
(Degelius 1954. - Pokorny 1853; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1888; 1918; Kernstock 1889; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehr 1936; Spenling 1971; Türk & Wittmann 
1987a; Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
1993; Petutschnig 1992; T ürk 1992; Berger & 
Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; T ürk & H afellner 1993)

Collema crispum (Hudson) Weber ex Wigg. var. 
metzleri (Arnold) Degel.
(Degelius 1954)

Collema cristatum (L.) Weber ex Wigg. var. 
cristatum, syn.: C. multifidum Scop.
(Degelius 1954. - H eufler 1856; H olzinger 
1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1898; 1918; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zedrosser 1925; Suza  1930/31; 
Lämmermayr 1934; Le it a u  1942; Beschel 
1951; 1954b; 1958; Spenling 1971; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
1988; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; 
O bermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Collema cristatum (L.) Weber ex W igg. var. 
marginale (Hudson) Degel.
(Beck 1887; Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Collema fasciculare (L.) Weber ex Wigg. 
(Degelius 1954. - Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Zahlbruckner 1889; 
1918; 1927; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Suza 1933; Poelt & Steiner 
1963b; Schauer 1965a; T ürk & Wittmann 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; HAFELLNER 1991a; TÜRK 1992;
Wittmann & T ü rk  1993)

Collema flaccidum (Ach.) Ach.
(Degelius 1954. - H eufler 1856; Holzinger  
1863; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Beck 1887; Zahlbruckner 1891; 1918; 
Schiedermayr 1894; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Suza 1930/31; Foriss 1934; 
Lämmermayr 1934; Pehr  1936; Beschel 1958; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Spenling 1971;

Türk & Wittmann 1984; 1987a;
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; W ittmann & Türk 1990; Berger  &
Türk 1991; 1993b; Hafellner 1991a; H ofmann 
et al. 1991; 1993; PETUTSCHNIG 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Collema fragrans (Sm.) Ach.
(Degelius 1954. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Murr 1921; Schauer 
1965a; Pisut 1968; Türk & W ittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann et al. 
1989b; Türk 1990; H ofmann 1992; T ürk 1992)

Collema furfuraceum (Arnold) Du Rietz 
(Simmer 1899; Lettau 1942; Kalb 1970; Rose 
1988; W ittmann & Türk 1989a; T ürk 1992)

Collema fuscovirens (With.) Laundon, syn.: C. 
tuniforme (Ach .) Ach.; C. furvum DC.
(Degelius 1954. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Kernstock 1889; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Lettau 1942; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Collema ligerinum (Hy) Harm.
(Degelius 1954; Türk 1992)

Collema limosum (Ach.) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1892; 
Z ahlbruckner 1898; Beschel 1954b; 1958; 
Degelius 1954; Berger  & Türk 1993a)

Collema multipartitum Sm.
(Degelius 1954. - Beck 1887; Zahlbruckner 
1891; 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Lettau 1942; Poelt  1955c; 
Beschel 1958; Pisut 1968; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann .& 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Collema nigrescens (Hudson) DC.
(Degelius 1954. - Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Zahlbruckner 1886b; 1890; 1891; 1927; Beck 
1887; Simmer 1899; D alla Torre  & Sarnthein 
1902; Schauer 1964a; 1965a; Türk 1976; 
Anonymus 1981; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Rose 1988; Mayrhofer  et al. 1989;
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Wittmann et al. 1989a; H ofmann 1990; 1992; 
Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; Türk 
1992)

CoUema occuUatum Bagl.
(Zahlbruckner 1927; D egelius 1954; 1974; 
Pisut 1968; Türk 1979a; Türk & Wittmann 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hafellner 1991a; Berger  & Türk 1993b)

CoUema parvum Degel.
(Degelius 1954; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

CoUema pofycarpon Hoffm .
(Degelius 1954. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Z ahlbruckner 
1886b; 1902; 1918; Beck 1887; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pehr 1936; Le it a u  1942; Beschel 1958; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Hofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

CoUema subflaccidum Deg el  
(M a u re r  et al. 1983)

CoUema tenax (Sw.) Ach. em. Deg el , syn.: C. 
pulposum Bernh.
(Degelius 1954. - H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1890;
1918; Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Leita u  1942; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Hofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H afellner et 
al. 1992; Petutschnig 1992; TÜRK 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

CoUema tenax (Sw.) Ach. em. Deg el  var. expansum 
Degelius
(Poelt & Steiner 1964a)

CoUema tenax (Sw.) Ach. em. Deg el  var. 
substeUatum (H. Magn.) Degel 
(D ege liu s  1974)

CoUema undulatum Laurer ex Flotow var. 
undulatum
(Degelius 1954. - Reichardt 1864; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 1892; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Leita u  1942; Maurer  et al. 1983; Türk &

Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

CoUema undulatum Laurer ex Flotow var. 
granulosum Degel
(Poelt 1955c; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Collemopsis NYL. ex CROMBIE

CoUemopsis murorum (Massal) Stiz., syn.: 
Psorotichia m. Massal.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Spenling 
1971; Türk & Wittmann 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989)

CoUemopsis schaereri (Massal) Cromb., syn.: 
Psorotichia s. (Massal.) Arnold 
(Zahlbruckner 1891; Geitler  1937; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)

Comicularia (SCHREBER) HOFFM.

Comicularia normoerica (Gunn.) Du Rietz 
(Kärnefelt 1986; Kärnefelt & Mattsson 
1987. - Poetsch 1863; Reichardt 1864; Strobl 
1867; 1883; Kernstock 1876; 1889; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Pitschmann & R eisigl 1955; 
Lettau 1957; Keissler 1960; Z ollitsch 1966; 
Frey 1968/69; Kalb 1970; H ertel 1982a; R iedl 
1985; Kärnefelt 1986; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1983; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Cornutispora PlROZ.

Comutispora lichenicola D. Hawksw. & B. Sutton 
(Hawksworth 1981b)

Corticifraga D. HAWKSW. & R. SANT.

Corticifraga peüigerae (Fuck.) D. Hawksw. & R  
Sant., syn.: Peziza p. Fu c k ; Melaspilea p. Nyl. 
(Hawksworth & Santesson 1990. - Keissler 
1930)

Cresporhaphis AGUIRRE

Cresporhaphis macrospora (Eitner) Aguirre 
(Aguirre-Hudson 1991)
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Crocynia (ACH.) MASSAL.

Crocynia arctica Lynge 
(Mayrhofer et al. 1989)

Cryptothele Th. Fr.

Cryptothele rhodosticta (Th. Tayl) Henssen, syn.: 
Pyrenopsis r. (Th . Tayl.) MÜLL. A rg .
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1942)

Cybebe TIBELL

Cybebe gracilenta (Ach.) Tibell, syn.: Coniocybeg. 
(Ach .) Ach.
(Tibell 1984. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Zahlbruckner 1898; 1927; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Lettau 1940b; Vezda 1967b; Kalb 1970; Türk 
& Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann 1992)

Cyphelium ACH.

Cyphelium inquinans (Sm.) Trevisan 
(Tibell 1971. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Zahlbruckner 1898; 
1927; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Poelt & Steiner 1963a; Kalb 1970; 
T ibell 1971; H ertel 1974; Tobolewksi 1976; 
T ürk & Wittmann 1987a; T ürk et al. 1987; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann et al. 
1988; Anonymus 1989; Hafellner 1989a; 
Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
H ofmann 1992; Petutschnig 1992)

Cyphelium karelicum (Vainio) Räsänen 
(Tibell 1971; Poelt 1977; Türk & Witim ann  
1984; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H afellner 1989a; Vogel 1989)

Cyphelium lucidum (Th. Fr ) Th. Fr.
(Beck 1887; Kernstock 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Kalb 1970; T ibell 1971; Türk 
& W ittmann 1987a; H ofmann 1990; 1992; 
H ofmann et al. 1991)

Cyphelium notarisii (Tu l) Blomb. & Forss. 
(Tibell 1971; Coppins & James 1974; 
W ittmann & Türk 1989b; 1993)

Cyphelium pinicola Tibell 
(Tibell 1969; 1971; Poelt & Vezda  1984; Türk 
& Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
O bermayer 1993)

Cyphelium sessile (Pers.) Trevisan 
(Türk & Wittmann 1987a)

Cyphelium tigillare (Ach.) Ach., incl. C. trachylioides 
auct.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; ZAHLBRUCKNER 1886b; 1891; 
1918; 1927; Beck 1887; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Beschel 1958; 
Le it a u  1958b; Petrak 1958; Schauer 1964a; 
Kalb 1970; 1976; T ibell 1971; Maurer  1973; 
Coppins & James 1974; T obolewksi 1976; 
Anonymus 1981; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; 
Basti. & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Cystocoleus THWAJTES

Cystocoleus ebeneus (Dillw.) Thwaites, syn.: C. 
niger (Huds.) Hariot 
(Kalb 1970; Follmann 1976a; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; 1993b;
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Dacampia MASSAL.

Dacampia engeliana (SALTER) Massal.
(Strobl 1867; Magnus 1905; Mayrhofer et al. 
1989; Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

§Dacampia hookeri (Borrer) Massal, syn.: 
Pleospora hookeri (Borrer) Keissler 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1955c; Friedel 1956; Zollitsch 1966; R iedl 
1969; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Wittmann & Türk 1987; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 
1990; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; tü rk  1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Dactylina (NYL.) TUCK.

Dactylina madreporiformis (Ach.) Tuck., syn.: 
Dufourea m. Ach.
(Lynge 1933. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Gams 1935; 1936b; Friedel 1956; Lettau 
1957; Poelt 1957c; Petrak 1958; Keissler 1960; 
Vezda  1965a; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; 
Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
Anonymus 1985; R iedl  1985; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner  1993)
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Dactytina ramulosa (Hook.) Tuck., syn.: Dufourea 
r. H ook.
(Lynge 1933. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Friedel 1956; Lettau 1957; Keissler 
1960; Poelt 1961e; Petrak 1963; Vezda 1965a; 
Frey 1968/69; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; Türk & Hafellner 
1993)

Dactylospora KOERBER em. HAFELLNER

Dactylospora amygdabriaeTsiEBEL 
(Triebel 1989) 

Dactylospora australis Triebel & Hertel 
(Triebel 1989)

Dactybspora athallina (Müll. Arg.) Hafellner 
(Strasser 1889; Türk & Wittmann 1987a)

Dactylospora deminuta (Th. Fr.) Triebel, syn.: 
Leciographa urceolata (Th . Fr.) Koerber f. 
majuscula (Th . Fr.) Rehm  
(Magnus 1905; Triebel 1989)

Dactylospora lobarieüa (Ny l) Hafellner 
(Wittmann & Türk 1989a)

Dactylospora lurida Hafellner 
(Hafellner 1979; Türk & Wittmann 1987a)

Dactylopsora cf. parasitica (Flörke) Zopf 
(Hafellner 1979; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Dactylospora pertusaricola (Willey ex Tuck.) 
Hafellner
(Berger & Türk 1993b)

Dactybspora purpurascens Triebel 
(Triebel 1989) 

Dactybspora rhyparizae Arnold
(Maqnus 1905; Keissler 1930; Poelt & 
Obermayer 1991; H ofmann et al. 1992; 
Obermayer 1993)

Dactybspora saxatilis (Schaerer) Hafellner 
(Hafellner 1979. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Magnus 1905; Anonymus 1982; Keissler 
1930; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Vogel 1989; Petutschnig 1992; Berger 
& Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Dactybspora saxatilis (Schaerer) Hafellner var. 
bureri HAFELLNER
(Hafellner 1979. - Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk
1990)

Dactybspora Stigma coll.
(Triebel 1989. - Magnus 1905; Obermayer 
1993)

Dactybspora urceolata (Th. Fr.) Arnold 
(Magnus 1905; Keissler 1930; Poelt & Türk 
1984; Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; HOFMANN et al. 1993; OBERMAYER 1993)

Dendriscocaulon NYL.

Dendriscocaubn umhausense (Auersw.) Degel 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Berger & 
Türk 1991)

§Dermatocarpon ESCHW.

Dermatocarpon amoldianum D e g e l 
(D ege liu s  1934. - L e t t a u  1940c; P o e l t  & 
S te in e r  1964a; K alb  1970; P o e l t  & T ü rk  1984; 
T ü rk  & W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1988; 
1993; P e tu ts c h n ig  1988; 1992; W ittm ann  & 
T ü rk  1990; T ü rk  1992; O b erm ay e r 1993; T ü rk  
& H a f e l ln e r  1993)

Dermatocarpon intestiniforme (Koerber) Hasse, 
syn.: D. polyphyllum auct.
(Reichardt 1864; Arnold 1883; Murr 1921; 
Zschacke 1934; Poelt & Steiner 1964a;
Vezda 1965d; Petrak 1968; Kalb 1970; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Hofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Bastl & Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

§Dermatocarpon leptophyllum (Ach.) Lang 
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Poelt & Mayrhofer 1985; Breuss 1989; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992)

Dermatocarpon luridum (With.) Laundon, syn.: D. 
weberi (Ach.) Mann-, D. fluviatile (Weber) Th . 
Fr.; D. aquaticum (Weiss) Zahlbr.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; 1888; 1891; 1898; 
Schiedermayr 1894; Z schacke 1934; Leita u  
1940c; Petrak 1963; Spenling 1971; H ertel 
1977; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Hofmann 
et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 1990; Türk 
1992; Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Dermatocarpon luridum (With.) Laundon var. 
decipiens (Massal) H. Riedl, syn.: D. fluviatile 
(Weber) Th . Fr. var. decipiens (Massal.) Vainio 
(R iedl 1990. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Zschacke 1934; Poelt & 
Steiner 1963a; Kalb 1970; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Vogel 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & H afellner 1993)
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Dermatocarpon meiophyllizumVAlftio 
( P o e l t  & S te in e r  1964a; S penling 1971; T ü rk  
& W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993)

§Dermatocarpon miniatum (L.) Mann var. miniatum 
(Holzinger 1863; Reichardt 1864; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1888; 1891; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Suza  1930/31; Lämmermayr 1934; 
Z schacke 1934; Pehr 1936; Beschel 1958;
Kalb 1970; Spenling 1971; Anonymus 1978; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Dermatocarpon miniatum (L) Mann var. cirsodes 
(Ach.) Zahlbr.
(Arnold 1883; Zahlbruckner 1898; Suza  
1930/31; Türk 1984; TÜRK & WITTMANN 1987a)

Dermatocarpon miniatum (L.) Mann var. 
complicatum (Lightf.) Th. Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; A rnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 
Zahlbruckner 1898; 1918; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Lettau 1940c; 
Beschel 1958; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Türk 1992; Türk 
& Hafellner 1993)

Dermatocarpon rivulorum (Arnold) D. T. & 
Sarnth.
(Degelius 1934. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zschacke 1934; Beschel 1954b; 1958; 
Anonymus 1976; Poelt & Türk 1984; Türk & 
W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Vogel  1989; W ittmann et al. 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992)

Dibaeis CLEMENTS

Dibaeis baeomyces (L f.) Rambold & Hertel, syn.: 
Baeomyces roseus Pers.
(G ierl & Kalb 1993. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Spenling 1971; Follmann 
1976a; R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk &

Wittmann 1984; 1987a; Ruoss et al. 1987; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
1992; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Didymella SACC.

DidymeUa sphinctrinoides (Zw.) Berl. & Vogl. var. 
aspiciliicola (Zopf) Vouaux 
(Grube & Hafellner 1990)

DidymeUa sphinctrinoides (Zw.) Berl. & Vogl. var. 
physciicola Zopf
(Magnus 1905; Keissler 1930; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann & Türk 1990)

DidymeUa sphinctrinoides (Zw.) Berl. & Vogl. var. 
verrucariae (ZOPF) VOUAUX 
(Grube & Hafellner 1990)

DidymeUa weilii Wern.
(Hofmann et al. 1993)

Didymellopsis (SACC.) CLEM. & SHEAR.

DidymeUopsis pulposi (Zopf) Grube & Hafellner 
(Grube & Hafellner 1990; Obermayer 1993)

Didymosphaeria FUCKEL

Didymosphaeria sporastatiae (Anzi) Arnold 
(Magnus 1905)

Dimelaena NORM. em. BELTR.

Dimelaena oreina (Ach.) Norm.
(Kernstock 1876; 1889; Z ahlbruckner 1889; 
1891; 1898; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Suza  1935b; 
Beschel 1958; Lettau 1958a; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Leuckert et al. 1975a; 
Leuckert & Poelt 1978; Buschardt 1979; 
H ertel 1982a; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Dimerelia TREVISAN

Dimerella lutea (Dicks.) Trevis.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; T ürk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; H afellner 1991a)
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Dimerelia pineti (Schräder ex Ach.) Vezda, syn.: 
D. diluta (Pers.) Trevisan 
(Holzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Beck 1887; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1890; 1898; 1927; 
Schiedermayr 1894; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Türk 1975; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer 
et al. 1989; Hafellner 1991a; Hafellner et al. 
1992; Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Diploicia MASSAL.

Diploicia canescens (Dickson) Massal, syn.: 
Buellia c. (Dickson) De  Not.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Suza  1933; 
1935b; Schindler 1937; LnTERSKi 1992)

Diploschistes NORM.

Diploschistes bisporus (Bagl.) Steiner, syn.: D. 
ochraceus (ANZl) STEINER 
(?Le ita u  1941b)

Diploschistes gypsaceus (Ach.) Zahlbr., syn.: D. 
cretaceus (Ach.) Lettau 
(Lumbsch 1988; 1989. - Pokorny 1853; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & SCHIEDERMAYR 1872; 
Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Murr 1921; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Le it a u  1941b; Maurer et al. 1983; 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Friedl & Gärtner 1988; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Türk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Diploschistes muscorum (Scop.) R Sant., syn.: D. 
bryophilus (EHRH. ex ACH.) Z ahlbr.
(Lumbsch 1989. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1886b; 1890; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Suza  1930/31; 1938; Lettau 
1941b; Petrak 1951; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Tobolewski 1976; Maurer et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1986; 1987a; 
Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Diploschistes muscorum (Scop.) R. Sant. var. 
iridatus (Massal.)
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al.
1988)

Diploschistes scruposus (Schreber) Norman, syn.: 
D. violarius (Nyl.) Lettau

(Lumbsch 1989. - Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886a; b; 
1888; 1891; BECK 1887; STRASSER 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Pehr  1936; Le ita u  1941b; 
Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Wirth 1972; R icek 1982; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; R iedl 1985; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Dirina F r .

Dirina stenhammari (Fr. ex Stenham.) Poelt & 
Follm., syn.: D. massiliensis Durieu et Mont. f. 
sorediata (Müll. Arg .) Tehler 
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Tehler 
1983; Hafellner et al. 1992)

Echinothecium ZOPF

Echinothecium reticulatum Zopf 
(Maurer et al. 1983)

Eiglera HAFELLNER

Eiglera flavida (Hepp) Hafellner, syn.: Aspicilia f. 
(Hepp) Rehm
(Hafellner 1984; 1991b. - Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Poelt 1955c;
Lettau 1956; Türk & W ittmann 1987a 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Petutschnig 1992; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner  1993)

Eiglera homalomorpha (N yl) C lauzade & Roux, 
syn.: Lecidea cavatula N yl; Hymenelia h. (Nyl.) 
P o e lt ;  Lecanora h. Nyl.; Aspicilia h. (Nyl.) H ue 
(T ü rk  et al. 1987; T ü rk  & W ittm an n  1987a)

§Endocarpon HEDWIG

Endocarpon adscendens (Anzi) Müll Arg. 
(Zschacke 1934; T ürk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Endocarpon adsurgensYAltiio 
(Breuss 1989; 1990c; H ofmann et al. 1993) 

Endocarpon latzelianum Serv.
(Breuss 1990c )

Endocarpon pallidum Ach.
(Dalla Torre & Sarnthein  1902; Z schacke 
1934; Lettau 1940c; Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)
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Endocarpon psorodeum (N yl) Blomb. & Forss. 
(W ittm ann  & T ü rk  1989b; B reuss 1990c; 
B e rg e r  & T ü rk  1993a)

Endocarpon pusillum Hedwig
(Reichardt 1866; Zahlbruckner 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 1934; 
Zollitsch 1966; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
W ittmann et al. 1989b; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Endococcus NYL.

Endococcus alectoriae (D. Hawksw.) D. Hawksw.
(Hawksworth 1979a; Türk & W ittmann 
1987a)

Endococcus exerrans Nyl.
(Obermayer 1993)

Endococcus gyrophorarum (Arnold) J. David & D. 
Hawksw.
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Endococcus perpusillus Nyl  
(Triebel 1989. - Magnus 1905; Keissler 1930)

Endococcus propinquus (Koerber) D. Hawksw.
(Magnus 1905; Türk & Wittmann 1987a; 
Triebel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H ofmann 1991; 
Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Endococcus pseudocarpus Nyl  
(Keissler 1930) 

Endococcus rugulosus Nyl
(Magnus 1905; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann et al. 1988; Triebel 1989; 
Mayrhofer et al. 1989; Hafellner & Sancho 
1990; Wittmann & Türk 1990; 1993;
Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Endococcus stigma (Koerber) Stizenb.
(Magnus 1905; Poelt & T ürk 1984; T ürk & 
W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; H afellner & Sancho 
1990; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992)

Enterographa FEE em. REDINGER

Enterographa crassa (DC.) Fee 
(Schiedermayr 1894; Litterski 1992)

Enterographa hutchinsiae (Leicht.) M a ssa l 
(Z a h lb ru c k n e r  1891; R e d in g e r  1938)

Eopyrenula R. C. HARRIS

Eopyrenula leucoplaca (Wallr.) R.C. Harris, syn.: 
Pyrenula I. (Wa l l r ) KOERBER; Pyrenula farrea 
(Ach.) Branth & Rostr.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Foriss 1934; Türk & W ittmann 1987a)

Ephebe F r *

Ephebe lanata (L.) Vainio 
(H enssen 1963. - ? Kernstock 1876; A rnold 
1883; Z ahlbruckner 1889; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zedrosser 
1925; Suza  1930/31; Lettau 1942; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Epicladonia D. HAWKSW.

Epicladonia sandstedei (Zopf) D. Hawksw. 
(Mayrhofer et al. 1989) 

Epicladonia stenospora (Harmand) D. Hawksw.
(Mayrhofer et al. 1989)

Epigloea ZUKAL

Epigloea bactrospora Zukal 
(Fritsch 1891; Schiedermayr 1894; 
Grummann 1968; Döbbeler 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)

Epigloea medioincrassata (Grumm .) Döbb., syn.: 
Vorarlbergia m. GRUMM.
(Poelt & Türk 1984; Döbbeler 1984; T ürk & 
Wittmann 1987a)

Epigloea renitens (Grumm.) Döbb.
(Grummann 1968; D öbbeler 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer  et al. 1989)

Epigloea soleiformis Döbb.
(Döbbeler 1984; Türk & W ittmann 1987a)

Epilichen CLEMENTS ex HAFELLNER

Epilichen glaucinigeüus (Ny l ) Hafellner 
(Wittmann & T ürk 1989b)

Epilichen scabrosus (Ach.) Clem . ex Hafellner 
(Hafellner 1978; 1979; 1984; Bellem ere & 
Hafellner 1983. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1890; Magnus 1905; 
Anonymus 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer  et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann & T ürk 1990; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)
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Euopsis Nyl.
Euopsispulvinata (Schaerer) Vainio, syn.: 

Pyrenopsis p. (SCHAERER) Th . Fr.
(Le ita u  1942; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989)

Evemia ACH.

Evemia divaricaia (L.) Ach.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1889; 1891; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Zedrosser 1925; Pehr 
1936; Lettau 1957; Beschel 1958; Petrak 1958; 
Poelt 1959d; Keissler 1960; Reznik 1963; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Maurer  1973; Follmann 1978; Goldberger 
& Türk 1982; Türk et al. 1982; 1987; Maurer et 
al. 1983; TÜRK & WITTMANN 1984; 1986a; 1987a; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; WnTMANN et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; H ofmann et al. 
1991; 1993; Franz & Zeitlinger 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Evemia mesomorpha Nyl., syn.: E. thamnodes 
Arnold
(Arnold 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Poelt 1956; Le it a u  1957; Beschel 1958; 
Petrak 1958; Keissler 1960; Kalb 1970; Türk 
1978; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; Vogel  1989; Wittmann 
& Türk 1990; H ofmann et al. 1991; 1993; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; T ürk & 
Hafellner 1993)

Evemia prunastri (L.) Ach.
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr  1921; Z edrosser 
1925; Zahlbruckner 1927; Foriss 1934; Gams 
1936a; Pehr  1936; Le it a u  1957; Beschel 1958; 
Keissler 1960; R eznik 1963; Bortenschlager 
1969; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; H oislbauer 1979; 
Goldberger & Türk 1982; R icek 1982; Türk 
et al. 1982; Maurer et al. 1983; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987; Lasota-Christ & Türk

1984; Türk & Seger  1985; Krieger & Türk 
1986; Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989a; 
1989b; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Litterski 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Famoldia HERTEL

Famoldia dissipabilis (Nyl.) Hertel, syn.: Lecidea 
sublutescens Nyl.; Lecidea jurana (Schaerer) 
Hertel var. sublutescens (Nyl.) H ertel 
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Le it a u  1954; Hertel 1967; 1973; 
Petutschnig 1992)

Famoldia hypocrüa (Massal) L  Fröberg var. 
hypocrita, syn.: Lecidea h. Massal.
(Hertel 1991. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; H ertel 1967; 1968; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; HOFMANN 1988; MAYRHOFER et al. 
1989; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; T ürk 1992)

Famoldia hypocrita (Massal) L. Fröberg var. 
ligans (Ny l) Hertel, syn.: Lecidea h. Massal. 
var. ligans (Nyl.) H ertel 
(Hertel 1967; Maurer  et al. 1983)

Famoldia jurana (Schaerer) Hertel ssp. jurana 
(Hertel 1967; 1983b; 1991. - Strobl 1867; 1883; 
Beck 1887; Strasser 1889; Zahlbruckner 
1891; 1898; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  
1954; Poelt 1955c; T ürk & Wittmann 1984; 
1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992)

Famoldia jurana (Schaerer) Hertel ssp. bicincta 
(Hertel) Clauzade & Roux 
(Hertel 1967; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann 1988; Türk 1992)

Famoldia jurana (Schaerer) Hertel ssp. 
muverani (Müll Arg.)
(Herbar Breub) 

Famoldia micropsis (Massal) Hertel, syn.: 
Lecidea rhaetica H epp ex Th . Fr .
(Hertel 1967; 1975b; 1981b; 1982c. - Strasser 
1889; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992;
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Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Famoldia muscigena (Vezda) C lauzade & Roux 
( P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm ann  1987a)

Famoldia similigena (Nyl.) Hertel, syn.: Lecidea 
subrhaetica Arnold 
(Hertel 1967)

Fellhanera VEZDA

Fellhanera bouteiUei (Desm.) Vezda 
(Strasser 1889; Simmer 1899; Zahlbruckner 
1902; Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Poelt & Vezda  1992)

Fellhanera buxi (Vezda & Vivant) Vezda 
( P o e l t  & V ezda  1992)

Fellhanera subtilis (Vezda) Diederich & 
Serusiaux, syn.: F. myrtillicola auct.; Bacidia 
subtilis Vezda ; B. myriocarpa Erichs.
(Poelt 1977; 1978; T ürk & Wittmann 1987a; 
Jacobsen & Coppins 1989; Vezda  1989d; 
Mayrhofer et al. 1989; Poelt & Vezda  1990; 
Hofmann 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
H afellner 1993)

Forssettia ZAHLBR.

ForsseUia affinis (Massal.) Zahlbr.
(Türk & W ittmann 1987a)

Fritzea STEIN

Fritzea lamprophora (Koerber) Stein, syn.:
Lecidea l. (Koerber) Zahlbr.
(Zahlbruckner 1918)

Fulgensia MASSAL. em. POELT

Fulgensia australis (Arnold) Poelt 
(Poelt 1965. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Poelt 1970; Vezda  1978; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Bastl & Poelt 1990; 
Türk 1992)

Fulgensia bracteata (Hoffm .) Räsänen ssp. 
bracteata, incl. var. alpina (Th. Fr.) Räsänen 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Pitschmann & R eisigl 1955; Poelt 1955c ;
1965; Zollitsch 1966; Poelt & Steiner 1967; 
Buschardt 1979; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; Hofmann 
1988; Hofmann et al. 1988; 1993; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Poelt & Gärtner 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Fulgensia bracteata (Hoffm .) Räsänen ssp. deformis 
(Erichs.) Poelt
(Buschardt 1979; Poelt & H afellner 1981; 
Poelt & Türk 1984; Anonymus 1985; Türk &

Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; Poelt & Gärtner 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Fulgensia desertorum (Tomin) Poelt 
(Poelt 1975a; Buschardt 1979)

Fulgensia fulgens (Sw.) Elenk.
(Pokorny 1853; H olzinger 1863; Poetsch 
1863; Beck 1887; Z ahlbruckner 1888; 1890; 
Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Suza  1937; 1938; Niklfeld 1964;
? Zollitsch 1966; Spenling 1971; Anonymus 
1985; Türk & Wittmann 1988; Poelt & 
Gärtner 1992; H ofmann et al. 1993)

Fulgensia pruinosa (Koerber) Poelt var. pruinosa 
(Poelt 1965) 

Fulgensia pruinosa (Koerber) Poelt var.fissiseda 
Poelt
(Poelt 1965; Poelt & Hafellner 1981; Türk 
& Wittmann 1987a)

Fulgensia schistidii (Anzi) Poelt 
(Poelt 1955c; 1965. - Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1898; 1902; 1918; Murr  1921; 
Lettau 1958a; Buschardt 1979; Poelt & 
Hafellner 1981; Anonymus 1982; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Hofmann et al. 1988; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991a; Poelt & Gärtner 
1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Fuscidea V. WIRTH & VEZDA

Fuscidea austera (Nyl.) P. J ames 
(Hafellner 1984; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Obermayer 1993)

Fuscidea badensisV. Wirth & Poelt 
(Mayrhofer et al. 1989; Berger & Türk 1993a)

Fuscidea cyathoides (Ach.) V. Wirth & Vezda 
(Arnold 1883; T ürk & W ittmann 1984)

Fuscidea cyathoides (Ach.) V. Wirth & Vezda var. 
corticola (Fr ) Kalb 
(Hafellner 1991a; Türk 1992)

Fuscidea kochiana (Hepp) V. Wirth & Vezda 
(Kernstock 1892; Simmer 1899; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Spenling 1971; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H ofmann 1991; Türk 
1992; Berger & Türk 1993; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Fuscidea lightfootii (Sm .) Coppins & P. J ames
(Schreiner & Hafellner 1992. - Kalb 1970)
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Fuscidea fygaea (Ach.) V. Wirth & Vezda, syn.: 
Lecidea l. Ach.
(Zahlbruckner 1898; 1902; Pehr 1936; Poelt 
& Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a)

Fuscidea maculosa (H. Magn.) Poelt 
(Hertel 1968; Poelt & Türk 1984; 
Oberhollenzer & Wirth 1985; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1992)

Fuscidea moUis (Wahlenb.) V. Wirth & Vezda 
(Magnusson 1925; Lettau 1954; Kalb 1970; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; Hafellner 1989a; 
Mayrhofer et al. 1989)

Fuscidea praeruptorum (Du Rietz & H. Magn.) V. 
Wirth & Vezda 
(Grims 1978)

Fuscidea recensa (Stirton) Hertel, V. Wirth & 
Vezda 
(GZU)

Fuscidea viridis Tonsberg 
(Herb. Stuttgart)

Glypholecia Nyl.
Gfypholecia scabra (Pers.) Müll Arg., syn.: 
Acarospora s. (Pers.) Th . Fr.
(Poelt & Gärtner 1992; GZU)

Gonohymenia STEINER

Gonohymenia nigritella (Lettau) Henssen, syn.: 
Thyrea n. Lettau
(Spenling 1971; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Wittmann & Türk 1989b)

Graphis ADANSON em. MÜLL. ARG.

Graphis elegans (Borrer ex Sm.) Ach., syn.: G. 
neglecta Erichs.
(Jacobsen & Coppins 1989. - Z ahlbruckner 
1886b; SZU)

Graphis scripta (L.) Ach., incl. var. betutina (Pers.) 
Arnold und var. pulverulenta (Pers.) Ach. 
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1889; 1891; 1898; Beck 
1887; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Foriss 1934; Gams 1936a; Pehr  1936; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer 1973; Goldberger & Türk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann

1988; 1992; Wittmann & Türk 1988d; 1990; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger  & Türk 1993a; Obermayer 
1993)

Gyalecta ACH.
Gyalecta erythrozona Lettau 

(Poelt 1961e; Hafellner 1989a; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 
1993; GZU)

Gyalecta Jlotowii Koerber
(Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & T ürk 1989a; H ofmann 1990; 1992; 
Berger & Türk 1993b)

Gyalecta foveolaris (Ach.) Schaerer 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Dalla T orre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1918; Pehr  1936; Friedel 1956; 
Kalb 1970; Türk 1978; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; WnTMANN et al. 1989b; 
W ittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Gyalecta friesii Flotow ex Koerber 
(M igula 1931)

Gyalecta geoica (Wahlenb. ex Ach.) Ach.
(S t ro b l  1867; 1883; P o e ts c h  & S ch ied e rm ay r 
1872; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
T obolew ski 1976; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; W ittm an n  & T ü rk  1987;
1990; Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 
1992; Hofmann et al. 1993; T ürk & Hafellner
1993)

Gyalecta jenensis (Batsch) Zahlbr. vai.jenensis, 
syn.: G. cupularis (Ehrh .) Schaerer 
(Heufler 1856; H olzinger 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1890; 1927; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Z edrosser 1925; Suza  1935b; Pehr 1936; 
Le it a u  1941b; Beschel 1951; 1958; Maurer et 
al. 1983; TÜRK & WnTMANN 1984; 1987; 
H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann & Türk 1990; H afellner et 
al. 1992; PETUTSCHNIG 1992; TÜRK 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Gyalecta jenensis (Batsch) Zahlbr. var. macrospora 
Vezda
(Türk & Hafellner 1993)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



49

Gyalecta jenensis (Batsch) Zahlbr. var. 
montenegrina Servit
(Obermayer 1993)

Gyalecta kukriensis (Räsänen) Räsänen 
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a)

Gyalecta leucaspis (Krempelh. ex Massal.)
Zahlbr.
(Holzinger 1863; Beck 1887; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1891; 1927; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Peh r  1936; Türk &
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Gyalecta peziza (Mont.) Anzi 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Friedel 
1956; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1993)

Gyalecta subclausa Anzi 
(Maurer et al. 1983) 

Gyalecta sudetica Vezda
(Poelt 1975a; Hafellner 1989; Petutschnig
1992)

Gyalecta truncigena (Ach.) Hepp var. truncigena
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Strasser 1889; Zahlbruckner 1890; 1927; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Le ita u  1941b; Kalb 
1970; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk et 
al. 1987; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Wittmann et al. 1989b; Berger & Türk 1991; 
Hafellner 1991a; H ofmann 1991; 1992; 
H ofmann & T ürk 1991; Hofmann et al. 1991; 
Berger & Türk 1993b)

Gyalecta truncigena (Ach.) Hepp var. derivala 
(Ny l ) Boist
(Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987)

Gyalecta ulmi (Sw.) Zahlbr., syn.: G. rubra 
(H offm .) Massal.
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Strasser 1889;
Zahlbruckner 1902; Türk 1978; H ertel 
1982a; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
1988; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann 
& T ürk 1987; H ofmann 1990; 1992; H ofmann 
et al. 1991; TÜRK 1992; BERGER & TÜRK 1993b)

Gyalidea LETTAU ex VEZDA

Gyalidea diaphana (Koerber) Vezda 
(Vezda  & Poelt 1991. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Strasser 1889; Maurer 
et al. 1983)

Gyalidea fritzei (Stein) Vezda

(Poelt 1975a; Poelt & Vezda  1984; Kalb 
1970; Türk & W ittmann 1987a; Hafellner 
1989a; Vezda  & Poelt 1991; Berger  & Türk 
1993a)

Gyalidea lecideopsis (Massal) Lettau ex Vezda 
var. lecideopsis
(Vezda  1966. - Strasser 1889; Kernstock 
1892; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Türk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; Vezda  1990a; 
Vezda  & Poelt 1991)

Gyalidea lecideopsis (Massal) Lettau ex Vezda 
var. convarians (Ny l ) Lettau 
(Vezda  1966. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902)

Gyalidea lecideopsis (Massal) Lettau ex Vezda 
var. eucarpa (Servit) Vezda 
(Vezda  & Poelt 1991)

Gyalidea roseola (Arnold) Lettau ex Vezda 
(Vezda  1966. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Türk & Wittmann 1987a; Vezda  & 
Poelt 1991; H ofmann et al. 1993)

Gyalidea scuteUaris (Bagl & Car.) Lettau ex 
Vezda
(Kalb 1982; Türk & Wittmann 1987a; Vezda  
& Poelt 1991; H ofmann et al. 1993)

Gyalidea subscutellaris (Vezda) Vezda 
(Wittmann & Türk 1990; Vezda  & Poelt 
1991; Petutschnig 1992)

Gyalideopsis VEZDA

Gyalideopsis anastomosans P. Jam es & Vezda 
( H a f e l ln e r  1991a; B e rg e r  & T ü rk  1993b)

Gyalideopsis modesta Vezda & Poelt 
(Vezda  & Poelt 1973)

Gyalideopsis piceicola (Ny l ) Vezda & Poelt 
(Vezda 1966; Vezda  & Poelt 1991)

Gypsoplaca TlMDAL

Gypsoplaca macrophylla (Zahlbr.) Timdal
(Poelt & Gärtner 1992)

Haematomma MASSAL.

Haematomma ochroleucum (Necker) Laundon var. 
ochroleucum, syn.: H. coccineum (D ickson) 
Koerber
(Schreiner & Hafellner 1992. - 
Zahlbruckner 1898; T ürk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Vogel 
1989; Berger & T ürk 1991; H ofmann et al. 
1991; Neuwirth 1991; H ofmann 1992)
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Haematomma ochroleucum (Necker) Laundon var. 
porphyrium (Pers.) Laundon 
(Berger & Türk 1991; Schreiner & 
Hafellner 1992; Türk 1992)

Halecattia M. MAYRHOFER

Halecania alpivaga (Th. Fr.) M. Mayrhofer, syn.: 
Lecania a. Th . Fr.
(M. Mayrhofer 1987. - Türk & Wittmann 
1987a; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Halecania elaeiza (Nyl.) M. Mayrhofer, syn.: 
Lecanora e. Ny l
(M. Mayrhofer 1987; Hofmann et al. 1993)

Halecania lecanorina (Anzi) M. Mayrhofer & 
Poelt, syn.: Lecania l. (Anzi) Zahlbr.
(M. Mayrhofer 1987. - Beck 1887; Poelt 
1955c; Türk & Wittmann 1984; Wittmann & 
Türk 1989a; 1990; Petutschnig 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Halecania viridescens Coppins & P. J ames 
(Berger & Türk 1993b)

Harpidium KOERBER

Harpidium rutilans (Flot.) Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Hastifera D. HAWKSW. & POELT

Hastifera tenuispora D. Hawksw. & Poelt 
(Hawksworth & Poelt 1986; H afellner 
1991b; Hafellner 1992; T ürk & Hafellner
1993)

Helocarpon TH. Fr.

Helocarpon pulverulum (Th. Fr.) Türk & 
Hafellner, syn.: H. crassipes Th . Fr.; Lecidea c. 
(Th . Fr.) Nyl.; Micarea crassipes (Th . Fr.) 
Coppins
(Coppins 1983. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991b; 1992; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

Heppia NAEGELI

Heppia lutosa (Ach.) Ny l , syn.: H. virescens 
(Despr.) Ny l
(Egea 1989. - Beck 1887; Zahlbruckner 1898, 
1902; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk 
& Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann et al. 1993)

Heterodermia TREVISAN em. POELT

Heterodermia obscurata (Ny l ) Trevisan 
(Schauer 1963; 1965a; T ürk & Wittmann 1984; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; R ose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1989b; Hofmann 1991; 1992)

Heterodermia speciosa (Wulfen) Trevisan 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Suza  1933; Lettau 1958b; 
Schauer 1964a; Petrak 1965; Kurokawa 1962; 
Schauer 1965a; Kalb 1970; Türk 1978; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; 1988; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Anonymus 1989; Mayrhofer et 
al. 1989; W ittmann et al. 1989; Hafellner 
1991a; Hofmann et al. 1991; Hofmann 1992; 
Türk 1992)

Hobsonia BERK, ex MASSEE

Hobsonia christiansenii Brady & D. Hawksw.
(Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Homostegia FUCK.

Homostegia pigottii (Berk. & Broome) P. Karsten 
(Keissler 1930; Türk & W ittmann 1987a)

Hymenelia KREMPELH.

Hymenelia ceracea (Arnold) Choisy, syn.: Aspicilia 
c. Arnold
(Strasser 1889; Simmer 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1956; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Berger & Türk 1993a; H ofmann et al.
1993)

Hymenelia coerulea (DC.) Massal 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1927; Poelt 
1955c; Leita u  1956; Türk & W ittmann 1986b; 
1987a; Türk et al. 1987; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; Mayrhofer  et al. 1989; 
Bastl & Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992)

Hymenelia lacustris (With.) Choisy, syn.: Aspicilia
l. (With .) Th . Fr.
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Beschel 1954b; 1958; Lettau  1956; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; Türk 
1992; Berger & T ürk 1993a; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner
1993)
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Hymenelia obtecta (Vainio) Poelt & Vezda 
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a)

Hymenelia ochracea ad int.
(Poelt & Vezda 1981)

Hymenelia prevostii (Duby) Krempelh.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Zahlbruckner 1927; Poelt 
1955c; Türk & Wittmann 1987a; Hofmann 
1988; Petutschnig 1992)

Hymenelia similis (Massal.) Poelt & Vezda 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; Hofmann 1988)

Hymenobiella TRIEBEL

Hymenobiella aporea (Ny l ) Triebel 
(Triebel 1989)

Hyperphyscia MÜLL. ARG.

Hyperphyscia adglutinata (Flörke) Mayrhofer & 
Poelt, syn.: Physciopsis a. (Flörke) Choisy 
(Hafellner et al. 1979. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Strasser 1889; Simmer 
1899; Lynge 1935; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; KUPFER-WESELY & TÜRK 1987; 
Anonymus 1989)

Hypocenomyce CHOISY

Hypocenomyce anthracophila (Nyl.) P. J ames & G. 
Schneider 
(Schneider 1979)

Hypocenomyce caradocensis (Leighton ex Nyl.) P. 
J ames & G. Schneider 
(Timdal 1984b. - Türk & Wittmann 1987a; 
Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Hypocenomycefriesii (Ach.) P. James & G. 
Schneider
(Kalb 1970; 1976; Anonymus 1978; Türk 1978; 
Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992)

Hypocenomyce leucococca R  Sant.
(Schreiner & Hafellner 1992. - Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Berger  & Türk 
1993b; Türk & Hafellner 1993)

Hypocenomyce praestabilis (Ny l) Timdal syn.: 
Lecidea xanthococca auct.
(Kernstock 1892; Zahlbruckner 1927; Foriss 
1934; Schauer 1964a; Anonymus 1976;
Maurer et al. 1983; 1990; Poelt & Türk 1984; 
T ürk & W ittmann 1987a; Kupfer-Wesely & 
T ürk 1987; Berger  & Türk 1991; Dämon et al, 
1992; Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Hypocenomyce scalaris (Ach.) Choisy 
(Arnold 1883; Simmer 1898; 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1927; Foriss 1934; Pehr  1936; Beschel 1944; 
1958; Le ita u  1954; H ertel & Leuckert 1969; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; Hoislbauer 1979; Türk 1979b; 
Hafellner & Grill 1981; R icek 1982;
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Hafellner 1984; Türk & Seger  1985; 
Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Hypocenomyce sorophora (Vainio) P. J ames & 
Poelt
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poelt 1964; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 
1988; Hafellner 1989a; Vezda  1990c; 
Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Hypogymnia (NYL.) NYL.

Hypogymnia austerodes (Ny l ) Räsänen 
(Kernstück 1892; Simmer 1899; H illmann 
1936; Poelt 1953a; Le it a u  1957; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Türk 1978; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H ofmann 
1992; Obermayer 1993; Türk & H afellner
1993)

Hypogymnia biUeri (Lynge) Ahti, syn.: H. obscurata 
(Bitter) Räsänen
(Bitter 1901. - Dalla T orre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1927; H illmann 1936; 
Lettau 1957; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Goldberger & Türk 1982; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann 
& Türk 1990; T ürk 1992; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Hypogymnia farinacea Zopf, syn.: H. bitteriana 
{Zah lbr) Krog
(Zahlbruckner 1927; H illmann 1936; Leit a u  
1957; Beschel 1958; Reznik 1963; Kalb 1970; 
Goldberger & Türk 1982; Türk & W ittmann 
1984; 1987; Türk & Seger  1985; Krieger  & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
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1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Hypogymnia physodes (L.) Nyl.
(Bitter 1901. - Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1888; 1918; 1927; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Suza  1930/31; Foriss 1934; 
Gams 1936a; Pehr  1936; Onno 1941; Leita u  
1957; Beschel 1958; Reznik 1963; Schauer 
1964a; Bortenschlager 1969; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971;
Wirth 1972; H oislbauer 1979; H afellner & 
Grill 1981; Goldberger & Türk 1982; R icek 
1982; Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; 1987b; Lasota-Christ & Türk 
1984; Riedl 1985; Türk & Seger  1985; Krieger 
& Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al.
1988; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Wittmann & T ü rk  1988d;
1990; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Türk 1990; Hafellner 1991a;
Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 1992; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Hypogymnia tububsa (Schaerer) Havaas 
(Bitter 1901. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; H illmann 1936; Pehr  1936; 
Lettau 1957; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Goldberger & Türk 1982; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; hofm ann  et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Neuwirth 1991; Franz & Z eitlinger 
1992; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

§Hypogymnia vittata (Ach.) Parr. incl. var. alpestris 
(Zahlbr.) und var. hypotrypanea (Ny l )
(Bitter 1901. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strasser 1889; Zahlbruckner 1891;
1927; Schiedermayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Pehr 1936; Le it a u  1957; 
Beschel 1958; R eznik 1963; Kalb 1970;

Spenling 1971; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
W ittmann 1989b; Wittmann & Türk 1990; 
Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Icmadophila TREVISAN

Icmadophila ericetorum (L.) Zahlbr. incl. /. 
elveloides (Web.) Hedl.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b;
1889; 1890; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Z edrosser 1925; Pehr  1936; 
Lettau 1956; Beschel 1958; H ertel 1970c; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Follmann 1976a; 
R icek 1982; Türk et al. 1982; Maurer et al.
1983; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Ruoss et al.
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Litterski 1992; Franz & Z eitlinger 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Immersaria RAMBOLD & PIETSCHMANN

Immersaria athroocarpa (Ach.) Rambold & 
Pietschmann, syn.: Lecidea a. (Ach.) Ach., 
Porpidia a. (Ach.) H ertel & Rambold 
(Rambold 1989. - Kernstock 1892; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Lettau 1954; Türk 
& Wittmann 1987a; H afellner 1989a; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann 1991; Türk 
& Hafellner 1993)

Imshaugia S. F. MEYER

Imshaugia aleurites (Ach.) S. F. Meyer, syn.: 
Parmeliopsis a. (Ach.) Ny l  
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Z ahlbruckner 1891; 1918; 1927; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; H illmann 1936; Pehr 1936; 
Lettau 1957; Beschel 1958; Petrak 1963; 1965; 
Reznik 1963; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Goldberger & Türk 1982; Türk et al. 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1990; Türk & 
Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann et al.
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1988; 1991; 1993; MAYRHOFER et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; WnTMANN 
& Türk 1990; Neuwirth 1991; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

§Ionaspis T h . FR.

Ionaspis camosula Arnold 
(Zahlbruckner 1927; Pehr  1936; Maurer et 
al. 1983)

Ionaspis epulotica (Ach.) Blomb. & Forss. 
(Hafellner 1984; 1991b. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Magnusson 1933; Lettau 
1941b; Poelt 1955c; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992)

Ionaspis epulotica (Ach.) Blomb. & Forss. var. 
crustosa H. Magn.
(Magnusson 1933; Lettau 1941b; T ürk & 
Wittmann 1987a)

Ionaspis haematina (Koerber) Th. Fr.
(Wittmann & T ü rk  1990; Petutschnig 1992)

Ionaspis heteromorpha (KREMPELH.) Arnold 
(D a lla  T o r re  & S a rn th e in  1902;
Magnusson 1933; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a)

Ionaspis melanocarpa (Krempelh.) Arnold 
(Strobl 1867; 1883; Zahlbruckner 1890; 1898; 
1918; 1927; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Magnusson 1933; Lettau 1941b; Poelt 1955c; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; Türk et al.
1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
T ürk & H afellner 1993)

Ionaspis odora (Ach.) Th. Fr.
(Magnusson 1933. - Poetsch &
Schiedermayr 1872; Le it a u  1941b;
Anonymus 1976; Poelt & T ürk 1984; T ürk & 
W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Türk & Hafellner
1993)

Ionaspis spitzbergensis H. Magn.
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittm an n  1987a)

Ionaspis suaveolens (Schaerer) Th. Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Magnusson 1933; Poelt 1955a; Kalb 1970; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993)

Japewia T0NSBERG

Japewia tomoensis (Ny l ) Tonsberg, syn.: Lecidea t. 
Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Schauer 
1963; 1964a; Kalb 1970; Anonymus 1978; Türk 
& Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk

1987; H ofmann et al. 1988; 1993; W ittmann et 
al. 1989b; Wittmann & Türk 1990; H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Julella FAB RE

Julella fallaciosa (Stiz. ex Arnold) R. C. Harris, 
syn.: Potyblastiopsis f. (St iz . ex Arnold) Zahlbr. 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1902; Türk & W ittmann 
1987a)

Julella lactea (Massal) R. C. Harris, syn.: 
Potyblastiopsis l. (Massal.) Zahlbr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894)

Karschia KOERBER

Karschia talcophila (Ach. ex Flot.) Koerber 
(Hafellner 1979. - Strasser 1889; Magnus 
1905; Keissler 1930; W ittmann & Türk 1989a; 
1993; Mayrhofer et al. 1989)

Koerberiella B. STEIN

Koerberiella wimmeriana (Koerber) B. Stein, syn.: 
Aspicilia leucophyma (Leighton) H ue ; 
Lecanorella josiae Frey; Perspicinora l. 
(Leighton) H. R iedl;
(Rambold et al. 1990. - Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; R iedl 1990; Petutschnig 1992; Türk & 
H afellner 1993)

Lasallia MERAT

Lasallia pustulata (L) Merat 
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1888; 1891; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Peh r  1936; 
Le ita u  1955; Beschel 1958; Spenling 1971; 
Wirth 1972; Türk 1979b; R icek 1982; Türk et 
al. 1982; Türk & Wittmann 1984; 1986b; 
Anonymus 1985; W ittmann & Türk 1988a)

Lasiosphaeriopsis D. HAWKSW. & SlVAN.

Lasiosphaeriopsis stereocaulicola (Linds.) Eriksson 
(Magnus 1905; H ofmann et al. 1993)

Lecanactis F r .

Lecanactis abietina (Ach.) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Z ahlbruckner 1890; Simmer 1899; 
Schauer 1964a; T ürk & Wittmann 1984;
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987;
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Anonymus 1989; Neuwirth 1991; H ofmann
1992)

Lecanactis diüeniana (Ach.) Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; 
Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecanactis grumulosa (Dufour) Fr. var. monstrosa 
(Bagl) Egea & Torrente, syn.: L. monstrosa 
Ba g l
(Redinger 1937; Poelt & Türk 1984; 
Anonymus 1985; Türk & Wittmann 1987a)

Lecanactis premnea (Ach.) Arnold, syn.: L. plocina 
(Ach.) Massal.
(T ü rk  & Wittmann 1987a)

§Lecania MASSAL.

Lecania coeruleorubella (Mudd) M. Mayrhofer 
(M. Mayrhofer 1988; H ofmann et al. 1993)

Lecania cuprea (M assal) van den Boom & 
A p tro o t, syn.: Bacidia c. (M assal.) L e tta u ; 
Lecidea c. Sommerf.
(Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1984; Berger  & Türk 1991; 
Hafellner 1991b; Obermayer 1993)

Lecania cyrteüa (Ach.) Th . Fr., syn.: L. sambucina 
(Koerber) Arnold
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1902; Foriss 1934; Le it a u  1956; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Maurer et al. 1983; 
Hafellner 1984; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Grill et al. 1988; W ittmann & 
Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; H afellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Hafellner et 
al. 1992; H ofmann 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Lecania cyrtellina (Ny l ) Sandst.
(Lettau 1944; H ofmann 1992; H ofmann et al.
1993)

Lecania dubUans (Ny l) A. L. Sm., syn.: L. dimera 
(Ny l ) Th . Fr
(Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Z ahlbruckner 1927; Foriss 1934)

§Lecania erysibe (Ach.) Mudd 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Strasser 1889;

Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr  1921; Foriss 
1934; Beschel 1951; 1958; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; H ofmann 1988; Vogel 
1989; Hafellner et al. 1992)

Lecania fuscella (Schaerer) Koerber, syn.: L. 
syringea (Ach.) Th . Fr
(Holzinger  1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Beck 1887; 
Strasser 1889; Simmer 1899; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Neuwirth 1991; H ofmann 1992; Türk 1992; 
Hofmann et al. 1993)

Lecania inundata (Hepp ex Koerber) M. 
Mayrhofer
(Türk & Wittmann 1987a; M. Mayrhofer 
1988; W ittmann & Türk 1989a; 1993; H ofmann 
et al. 1993; O bermayer 1993)

Lecania koerberiana Lahm
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Simmer 1899)

§ Lecania nylanderiana Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Simmer 1899; Dalla T orre & Sarnthein 
1902; Hafellner 1984; M. Mayrhofer 1988; 
H ofmann 1988; Petutschnig 1992; H ofmann 
et al. 1993)

Lecania olivacella (Ny l ) Zahlbr.
(M. Mayrhofer 1988)

Lecania pofycycla (Anzi) Lettau 
(M. Mayrhofer 1988)

Lecania suavis (Müll Arg.) M igula 
(M. Mayrhofer 1988; Hafellner 1989a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & T ürk 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993)

Lecania sylvestris (Arnold) Arnold var. umbricata 
(Arnold) M. Mayrhofer 
(M. Mayrhofer 1988; Hafellner et al. 1992)

Lecania turicensis (Hepp) Müll Arg.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Poelt & 
Mayrhofer 1985; T ürk & W ittmann 1987a;
M. Mayrhofer 1988; Hafellner 1991b; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

§Lecanora ACH.
(Poelt 1952; E igler 1969)

Lecanora admontensis Zahlbr.
(Poelt 1958b)
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Lecanora agardhiana Ach.
Bei den Funden höherer Lagen handelt es sich 
zumindest größtenteils um die ssp. sapaudica 
Clauzade & Roux.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1918; 1927; Poelt 1955a; 1955c; Le it a u  1956; 
Beschel 1958; Maurer et al. 1983; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H ofmann 1988; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Lecanora albescens (Hoffm .) Branth. & Rostr., 
syn.: L. galactina ACH.
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1889; 1892; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z edrosser 1925; Foriss 1934; Beschel 1954b; 
1958; Le it a u  1956; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & 
T ürk 1990; Hafellner et al. 1992; H ofmann et 
al. 1993)

§Lecanora albula Nyl.
(E ig le r  & P o e l t  1965. - L e i t a u  1956; P o e l t  Sc 
T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm ann  1987a; 
P e tu ts c h n ig  1988; 1992; H ofm ann  et al. 1993)

§Lecanora allophana Nyl
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Zahlbruckner 1927; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Lettau 1956; Beschel 1958; Petrak 1960; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Hafellner 1984; Türk & Wittmann 1984;
1987; T ü rk  Sl S e g e r  1985; K rie g e r  & T ü rk  
1986; T ü rk  & C h ris t 1986; K upfer-W esely  & 
T ü rk  1987; M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 
1989; W ittm ann  et al. 1989a; 1989b; H a f e l l n e r  
1991a; H ofm ann et al. 1991; 1993; N eu w irth  
1991; H a f e l ln e r  et al. 1992; H ofm ann 1992; 
P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; O b e rm ay e r 
1993)

Lecanora anopta Nyl
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Lettau 1944; Kalb 1970; T ürk 1984; 
Vezda  1985b; Türk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann et al. 
1989b; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; T ürk 1992)

§Lecanora argentata (Ach.) Malme, syn.: L. 
subfuscata H. Magn.

(B ro d o  Sc V itika inen  1984. - H o lz in g e r  1863; 
S tr o b l  1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied e rm ay r 
1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 1892; A rn o ld  
1883; Z a h lb ru c k n e r  1886b; Beck 1887; 
S tr a s s e r  1889; S ch ied e rm ay r 1894; Simmer 
1898; 1899; D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; 
P e h e r s d o r f e r  1908; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  
1925; Foriss 1934; Gams 1936a; P e h r  1936; 
L e t ta u  1956; B e sc h e l 1958; S c h a u e r  1964a; 
E h r e n d o r f e r  et al. 1971; S penling  1971; 
M a u r e r  1973; H o is lb a u e r  1979; G o ld b e rg e r  
Sc T ü rk  1982; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  Sc 
W ittm ann  1984; 1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; 
K rie g e r  & T ü rk  1986; T ü rk  & CHRIST 1986; 
K upfer-W esely  Sc T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 
1992; H ofm ann et al. 1988; 1991; 1993; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989;
W ittm ann  et al. 1989a; 1989b; W ittm an n  & 
T ü rk  1990; H a f e l l n e r  1991a; N eu w irth  1991; 
H a f e l ln e r  et al. 1992; P e tu ts c h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay e r 1993; T ü rk  Sc 
H a f e l ln e r  1993)

Lecanora argopholis (Ach.) Ach.
(Vänskä 1984. - Zahlbruckner 1891; Simmer 
1899; Suza  1935b; Spenling 1971; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; Türk 
Sc Hafellner 1993)

Lecanora bavarica Poelt (vix L. variolascens Ny l ) 
(?Strasser 1889; Poelt 1955b; Türk & 
Wittmann 1987a)

Lecanora bicincta Ramond, syn.: L. sordida (Pers.) 
Th. Fr. var. bicincta (Ram .) Th . Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Leuckert & Poelt 
1989; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora bicincta Ramond var. sorediata (Flotow) 
Leuckert & Poelt 
(Leuckert & Poelt 1989)

Lecanora boügjera (Norman ex Th. Fr.) Hedl.
(Poelt 1975a; 1976; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; H afellner 1989a; 
H interegger et al. 1989; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora cadubriae (Massal) Hedl., syn.: Lecidea 
ramulicola H. Magn .; Lecidea magnussoniana H. 
H ertel
(Zahlbruckner 1898; 1927; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  
1944; H ertel 1969b; 1977; A nonymus 1975; 
Kalb 1976; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988;
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1992; Hofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm ann  & T ü rk  
1990; B e rg e r  & T ü rk  1991; P e tu ts c h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  «St 
H a f e l ln e r  1993)

§Lecanora caesiosora Poelt
(Poelt «St Türk 1984; Vezda  1982a; Türk «St 
Wittmann 1987a; Obermayer 1993)

Lecanora campestris (Schaerer) Hue 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Dalla Torre & SArnthein 1902; Murr 
1921; Foriss 1934; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann «St Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

§Lecanora carpinea (L.) Vainio
(Strobl 1867; 1883; Poetsch «St Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr  1921; Zedrosser 
1925; Foriss 1934; Peh r  1936; Lettau 1956; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; E hrendorfer 
et al. 1971; Spenling 1971; Maurer  1973; 
H oislbauer 1979; Anonymus 1981; 
Goldberger «St Türk 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk «Sc Seger 
1985; Krieger «St Türk 1986; Türk «St Christ 
1986; Kupfer-Wesely «St Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann «St Türk 1988d; 1990; Mayrhofer  et 
al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989a; 
1989b; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Obermayer 1993; tü rk  «St 
Hafellner 1993)

Lecanora cavicola C rev e ld  
(P o e l t  «St L e u c k e r t  1984. - V ezd a  1984; T ü rk  
«St W ittm ann  1987a; H ofm ann  et al. 1988; 1993; 
Anonym us 1989; H a f e l l n e r  1989a; W ittm ann  
et al. 1989b; WITTMANN & TÜRK 1990; 
P e tu tsc h n ig  1992; O b erm ay e r 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Lecanora cenisia Ach. var. cenisia, incl. var. atrynea 
(Ach.) C lauzade & Roux 
(S tro b l  1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied e rm ay r 
1872; Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1888; 1902; 
K e rn s to c k  1889; S ch ie d e rm a y r 1894; Simmer 
1899; D a l l a  T o r r e  «St S a rn th e in  1902; M u r r  
1921; P e h r  1936; L e t t a u  1956; B e sc h e l 1958; 
K alb  1970; Spenling  1971; T ü rk  «St W ittm ann  
1984; 1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm an n  et al. 1989b;

W ittmann «St T ürk 1990; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Hofmann et al. 
1993; O bermayer 1993; Türk «St Hafellner 
1993)

Lecanora cenisia Ach. var. soredians Suza 
(Türk «St Wittmann 1984; 1987a; Türk et al.
1987; Wittmann «St T ürk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk «St 
Hafellner 1993)

Lecanora chlarotera Ny l , incl. f. rugosella (Zahlbr.) 
Poelt
(Strobl 1867; 1883; Foriss 1934; Le it a u  1956; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; E hrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; Maurer  1973; 
H oislbauer 1979; Goldberger «St Türk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk «St Wittmann 1984; 
1987a; R iedl 1985; Türk «St Seger  1985;
Krieger «St Türk 1986; T ürk «St Christ 1986; 
Kupfer-Wesely «St T ürk 1987; Grill et al.
1988; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Wittmann «St T ürk 1988d;
1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Franz «St Z eitlinger 
1992; H afellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; O bermayer 1993; Türk «St 
Hafellner 1993)

Lecanora chbroleprosa (Vainio) H. Magn. 
(Petutschnig 1988)

§Lecanora chloropolia (E richs.) Almb., syn.: L. 
maculata (E richsen) A lm b o rn  
(R eznik 1963; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H ofm ann 1990; 1992; W ittm an n  «St T ü rk  1990; 
1993; B e rg e r  «St T ü rk  1991; P e tu ts c h n ig  1992)

Lecanora cinereofusca H. Magn., syn.: L. degelii 
Schauer «St Brodo
(Schauer 1964a; 1965a; Schauer «St Brodo 
1966; Türk «St Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987)

Lecanora circumborealis Brodo & Vitik ., syn.: L. 
coilocarpa auct.
(B ro d o  Sl V itika inen  1984. - P o e tsc h  «St 
S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  1889; 1892; 
S tr a s s e r  1889; Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  «St 
S a rn th e in  1902; F o riss  1934; P e h r  1936; 
L e i ta u  1956; P o e l t  «St S te in e r  1964a;
Schauer 1964a; Vezd a  1964a; E hrendorfer et 
al. 1971; Anonymus 1979; Maurer  et al. 1983; 
T ürk «St Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely «St T ürk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hafellner 1989; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann et al. 1991; 1993; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk «St Hafellner 1993)
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Lecanora concolor Ram.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1958b; Frey 1969; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989)

§Lecanora conferta (Duby ex Fr.) Grognot 
(Simmer 1899; Foriss 1934; Kalb 1970; T ürk & 
Hafellner 1993)

Lecanora conizaeoides Nyl. ex Crombie
(Schreiner & Hafellner 1992. - Anonymus 
1979; H afellner & Grill 1981; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
T ürk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; Vogel 
1989; H afellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Neuwirth 1991)

Lecanora crenulata Hooker
(H olzinger  1863; Strobl 1867; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; Beck 1887; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Beschel 1951; 1954b; 1958; Lettau  1956; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H afellner et 
al. 1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
O bermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Lecanora demissa (Flotow) Zahlbr. 
(Zahlbruckner 1898; Poelt 1958b; Spenling 
1971; W irth 1972; T ürk & Wittmann 1984; 
Berger & Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Wittmann & Türk 1993)

Lecanora diaboli Frey & Poelt 
(Poelt 1958b; Vezda  1983b)

§ Lecanora dispersa (Pers.) Sommerf.
(Heufler  1856; H olzinger 1863; Strobl 1867; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 1883; 
Strobl 1883; Zahlbruckner 1886b; 1888; Beck 
1887; Kernstock 1889; Strasser 1889; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza 
1930/31; Pehr  1936; Onno 1941; Beschel 1951; 
1954b; 1958; Pitschmann & Reisigl 1955;
Poelt 1955c; Lettau 1956; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1986b; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Türk 1992;
Berger & Türk 1993a; O bermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecanora dispersoareolata (Schaerer) Lamy 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1956; Poelt 1958b; 1959c; E igler & Poelt

1965; Türk & Wittmann 1987a; Hofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Obermayer & Poelt 
1992; Türk & Hafellner 1993)

§Lecanora epanora (Ach.) Ach.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
?Pitschmann & Reisigl 1955; Poelt & 
U llrich 1964; Kalb 1970; Spenling 1971; 
H ertel 1977; T ürk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Vezda  1989e; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger  & Türk 
1993a; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Lecanora epibryon (Ach.) Ach. var. epibryon 
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; A rnold 1883; Beck 1887; 
Z ahlbruckner 1888; 1927; Kernstück 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; 
Friedel 1956; Le it a u  1956; Petrak 1960;
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora epibryon (Ach.) Ach. var. bryopsora 
Doppelb. & Poelt
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al.
1988; 1993; MAYRHOFER et al. 1989; WnTMANN 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

§Lecanora expallens Ach., syn.: L. conizaea (Ach.) 
Nyl.
(Schreiner & Hafellner 1992. - Kernstock 
1892; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Foriss 1934; Le it a u  1956; Kalb 1970; 
Hofmann 1992)

Lecanora expersa Ny l , syn.: L. elisa Nyl. 
(Wittmann & Türk 1989a; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992)

Lecanora flavoleprosa T0NSBERG 
(T0NSBERG 1992. - SZU)

Lecanora freyi Poelt 
(Poelt 1958b; 1959c; 1985b; Türk & Wittmann 
1987a; Hofmann et al. 1993)

§Lecanorafrustulosa (Dickson) Ach., syn.: L. 
ludwigii (Spreng.) Ach.
(Vänskä 1984. - R eichardt 1866; Strobl 1867; 
1883; Arnold 1883; Beck 1887; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Buschardt 
1979; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Petutschnig 1992)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



58

Lecanora fuscescens (Sommerf.) Nyl 
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Lettau 1944; Anonymus 1976; Poelt & 
Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al. 
1988; 1993; H interegger et al. 1989;
Hafellner 1991a; H ofmann 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora garovagtii (Koerber) Zahlbr. 
(Zahlbruckner 1891; 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Suza  1935b; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; W ittmann & Türk 1993)

Lecanora gisleri (Anzi in Arnold) Anzi in Arnold, 
syn.: Biatora g. Anzi in Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Lecanora gisleriana Müll Arg., syn.: L. gisleri 
Poelt & U llrich
(Simmer 1899; Dalla  Torre & Sarnthein 
1902; Poelt & U llrich 1964; Poelt & türk  
1984; Türk & W ittmann 1987a)

§Lecanora glabrata (Ach.) Malme 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le ita u  
1956; Spenling 1971; H afellner et al. 1992)

Lecanora glaucilutescens Nyl  
(T ü rk  & W ittm an n  1990)

§Lecanora hagenii (Ach.) Ach., incl. f. coerulescens 
(Hagen) Hazsl
(Pokorny 1853; H olzinger 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Beck 1887; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1890; 1918; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Poelt  1955c; Le it a u  1956; Beschel 1958; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; H oislbauer 1979; Hafellner & Grill 
1981; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; RlEDL 1985; TÜRK & SEGER 1985; 
Krieger  & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989b; 
Hafellner 1991a; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Lecanora hagenii (Ach.) Ach. var.fallax Hepp, syn.: 
L. hagenii (Ach .) Ach. var. saxifragae Anzi 
(Zahlbruckner 1918; Poelt  1955c; Friedel 
1956; Kalb  1970; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann et 
al. 1989b; WmMANN & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora handelii J. Steiner 
(Poelt & Ullrich 1964; Vezda  1965c; Türk & 
W ittmann 1987a; Petutschnig 1992;
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora horiza (Ach.) Lindsay, incl. L. laevis 
Poelt und L. sienae B. de Lesd.
(Hafellner et al. 1992; GZU)

Lecanora hypopta (Ach.) Vainio, syn.: Lecidea h. 
Ach.
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al.
1988; O bermayer 1993)

Lecanora hypoptoides (Ny l ) Nyl 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1927; ?Lettau 1954; H ofmann 
1992; Obermayer 1993)

Lecanora impudens Degelius, incl. L. allophana 
(Ach.) Röhl. f. sorediata (Schaerer) Vainio 
(Schreiner & Hafellner 1992. - H ofmann 
1990; Hafellner et al. 1992; Berger  & Türk 
1993b; Obermayer 1993)

Lecanora insignis Degelius 
(Schauer 1964a; Schauer & Brodo 1966)

Lecanora intricata (Ach.) Ach.
(Strobl 1883; Zahlbruckner 1886a; b; 1889; 
1927; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; Simmer 
1899; Dalla T orre & Sarnthein 1902;
Le it a u  1956; Kalb 1970; Spenling 1971;
Wirth 1972; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Lecanora intumescens (Rebent.) Rabenh. 
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Zahlbruckner 1886b; 
1902; 1918; 1927; Beck 1887; Kernstock 1889; 
1892; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; Foriss 
1934; Le it a u  1956; Beschel 1958; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer  1973; Goldberger & Türk 1982; 
Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Mayrhofer  et al. 1989; Wittmann 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Hafellner 1991a; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann 1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Türk & Hafellner  1993)

Lecanora jamesii Laundon 
(Neuwirth 1991; Berger  & Türk 1993a)
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Lecanora latro Poelt 
(Poelt 1962; Poelt & T ü rk  1984; T ü rk  & 
Wittmann 1987a)

Lecanora lecideUa Poelt 
(Poelt 1955)

Lecanora leptacina Sommerf.
(Poelt 1955b)

Lecanora leptyrodes (Ny l ) Degel.
(Poelt & Türk 1984; T ürk & WnTMANN 
1987a; TÜRK 1992)

Lecanora lojkaeana Szat.
(Türk & WnTMANN 1987a; Leuckert & Poelt 
1989; Petutschnig 1992; Berger & Türk 
1993b; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Lecanora margacea Poelt 
(Poelt & Buschardt 1978; Mayrhofer et al. 
1989; WnTMANN & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993)

Lecanora marginata (Schaerer) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea m. Schaerer; Lecidea 
elata Schaerer
(Hertel 1967; Leuckert & Hertel 1967; 
H ertel & Rambold 1985. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Magnusson 1930; 
Le it a u  1954; Poelt & Steiner 1964a; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann & T ürk 1990; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora mosigiicola (Eitner) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea distans Krempelh. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1959d; 1979b; Hertel 1970a; Passauer 1976; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann & Türk 1990; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora mughicola Nyl.
(Kernstock 1889; 1892; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 1918; 1927; 
Lettau 1956; Beschel 1958; Maurer et al.
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1993; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & T ürk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

§Lecanora muralis (Schreber) Rabenh. var. 
muralis, incl. var. div.
(Poelt 1958b. - Pokorny 1853; H eufler 1856; 
Holzinger 1863; Reichardt 1866; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstück 1876; 1889; A rnold 1883;

Zahlbruckner 1886a; b; 1918; 1927; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; Pehr  1936; Le it a u  1956; Beschel 
1958; Kalb 1970; Spenling 1971; W irth 1972; 
R icek 1982; Maurer  et al. 1983; Hafellner 
1984; Türk & Wittmann 1984; 1987; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Türk 1992;
Berger & Türk 1993a; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecanora muralis (Schreber) Rabenh. var. dubyi 
(Müll Arg.) Poelt 
(Poelt 1958b; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Türk & H afellner 1993)

Lecanora nemoralis Makar.
(Maurer et al. 1983; Mayrhofer  et al. 1989; 
H ofmann 1992)

Lecanora orbicularis (Schaerer) Vainio 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1958b; E igler  & Poelt  1965; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; Vogel  1989; 
Wittmann & Türk 1990; O bermayer & Poelt 
1992; H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 
1993)

Lecanora orosthea (Ach.) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; Simmer 1899; Spenling 
1971; Berger  & Türk 1991)

Lecanora pallida (Schreber) Rabenh., syn.: L. 
albella (Pers.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1898; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr  1921; Z edrosser 
1925; Foriss 1934; Pehr  1936; Lettau 1956; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Ehrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; Goldberger  & Türk 
1982; Maurer  et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Wittmann & T ürk 1988d; 1990; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; H afellner 
et al. 1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



60

Lecanora perpruinosa Fröberg, syn.: L. dispersa 
(PERS.) Sommerf. f. coniotropa (Fr.) ARNOLD 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
1955c)

Lecanora persimilis (Th. Fr.) Nyl  
(GZU)

Lecanora phaeostigma (Koerber) Almb., syn.: L. 
obscurella (SOMMERF.) He d l  
(Zahlbruckner 1898; 1902; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Vezda  1986; 
Türk et al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1992; 
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

§Lecanora piniperda Körber
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; 1917; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1956; Schauer 1964a; 
Ehrendorfer et al. 1971; Mayrhofer et al. 
1989; Hafellner et al. 1992; Oberm ayer 1993)

§Lecanora pofytropa (Hoffm .) Rabenh. var. 
polytropa
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886a; b; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiederm ayr 1894; Steiner 
1896; Sim m er 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; 
Foriss 1934; Pehr  1936; Lettau 1956; Beschel 
1958; Frey 1968/69; Kalb 1970; Wirth  1972; 
Spenling 1981; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; R ied l  1985; H ofmann 
1988; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1990; H afellner 1991b; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora pofytropa (Hoffm.) Rabenh. var. alpigena 
(Ach.) D. T. & S a rn th .
(Dalla Torre & Sarnthein  1902; 
Petutschnig 1988; 1992)

Lecanora pruinosa Chaub.
(Poelt 1977; GZU)

Lecanora pseudovaria Degelius ined.
(GZU; Oberm ayer 1993)

§Lecanora pulicaris (Pers.) Ach., syn.: L. chlarona 
auct.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; 1898; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiederm ayr 1894; Simm er 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein  1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
Lettau 1956; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; Maurer 1973; Hafellner & Grill 1981;

Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 
1986; Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Hofmann 1988; 1992; Hofmann et 
al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 1988d; 1990; 
Vezda  1989a; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

§Lecanora raesaenenei Gyeln.
(Anonymus 1976)

Lecanora reagens Norm .
(Poelt 1979; 1981; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Lecanora reuten Schaerer 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1918; Merxmüller & Poelt 1954; Poelt 
1958b; 1960; 1975c; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Vezda  1988b; Petutschnig 1992; Türk
1992)

Lecanora rupicola (L.) Zahlbr. ssp. rupicola, syn.:
L. sordida (PERS.) Th . Fr  ssp. rupicola; L. 
glaucoma (Hoffm .) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886a; b; 1888; 1889; Strasser 
1889; Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Suza 1930/31; Foriss 1934; Pehr 1936; Lettau 
1956; Kalb 1970; Spenling 1971; Wirth 1972; 
Hafellner 1984; 1991b; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Leuckert & Poelt 
1989; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993;
T ürk & Hafellner 1993)

Lecanora rupicola (L.) Zahlbr. ssp. subplanata 
(Ny l) Leuckert & Poelt 
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Petutschnig 1988; 1992; Leuckert & 
Poelt 1989; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Lecanora rupicola (L.) Zahlbr var. efflorens 
Leuckert & Poelt 
(Berger & Türk 1993b)

Lecanora salicicola H. Magn., syn.: L. migdina auct.; 
L. subfuscata var. rhododendri POELT 
(?Murr 1921; Poelt & Türk 1984; Vezda  
1985b; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et 
al. 1988; 1993; H interegger et al. 1989; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
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Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
H ofmann 1992; Obermayer 1993)

Lecanora saligna (Schräder) Zahlbr., incl. var. 
sarcopis (Ach.) Hillm., syn.: L. effusa Pers. 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; Foriss 
1934; H oislbauer 1979; Maurer  et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; Anonymus 
1985; 1989; Türk & Seger  1985; Krieger  & 
T ürk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; WnTMANN et al. 1989a; 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991a; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann 1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecanora sambuci (Pers.) Nyl 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Pehr 1936; E hrendorfer et al. 
1971; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hofmann 1991; 1992)

Lecanora silvae-nigraeV. Wirth 
(Poelt 1975a; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Petutschnig 1992; Türk & H afellner 1993)

Lecanora soratifera (Suza) Räsänen, syn.: L. 
efflorescens (Cromb.) Lettau 
(Lettau 1956; Anonymus 1979; W ittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Obermayer 
1993)

Lecanora strobilina (Sprengel) Kieffer, syn.: L. 
conizaea auct. 
(F o riss 1934)

Lecanora subaurea Zahlbr., syn.: L. hercynica 
Poelt & U llrich
(Poelt & Ullrich 1964; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1993)

Lecanora subcarnea (Liljeblad) Ach. 
(Zahlbruckner 1891; 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1956; Berger  & Türk 
1993a; H ofmann et al. 1993)

§Lecanora subintricala (Ny l ) Th. Fr.
(Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Foriss 
1934; Zahlbruckner 1891; Schauer 1964a; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Anonymus 1979; 1989; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a;

Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

§Lecanora subrugosa Nyl 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Fritsch 
1892; Foriss 1934; Le it a u  1956; Schauer 
1964a; Türk 1976; H oislbauer 1979; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; Hafellner  1991a; Hafellner et al.
1992; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Lecanora sulphurea (Hoffm .) Ach.
(Kernstock 1876; Z ahlbruckner 1898; 
?Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr  1921; Le it a u  1956; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Lecanora swartzii (Ach.) Ach. ssp. swartzii, syn.: L. 
subradiosa auct.
(Zahlbruckner 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lettau  1956; Vezda  1972; 
Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmanN 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; Hafellner 1989; 
Leuckert & Poelt 1989; W ittmann & Türk 
1990; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; T ürk & 
H afellner 1993)

Lecanora swartzii (Ach.) Ach. ssp. caulescens 
(Steiner) Leuckert & Poelt 
(Leuckert & Poelt 1989)

Lecanora swartzii (Ach.) Ach. ssp. nylanderi 
(Räsänen) Leuckert & Poelt, syn.: L. 
subradiosa Ny l
(Leuckert & Poelt  1989; O bermayer 1993)

§Lecanora symmicta (Ach.) Ach. coll., incl. L. 
pumilionis (Rehm) D. T. & Sarnth. und L. 
symmicta var. symmictera (Ny l ) Zahlbr.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; 1918; 1927; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934; Lettau 
1956; Beschel 1958; Kalb 1970; Anonymus 
1976; Hoislbauer 1970; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987; T ürk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Hofmann 1988; 1992; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Mayrhofer  et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
T ürk 1990; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
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Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora symmicta (Ach.) Ach. var. sorediosa auct. 
(Anonymus 1976)

Lecanora symmicteüa Nyl.
(Strasser 1889; Z ahlbruckner 1898; ?Leita u  
1954)

§Lecanora umbrina (Ach.) Massal 
(Strasser 1889; Kernstock 1892; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Beschel 
1958; Spenling 1971; Hoislbauer 1979; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Petutschnig 1988; W ittmann et al.
1989b; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
H ofmann 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

Lecanora umbrosa Degel.
(Poelt 1959c; 1960; 1975a; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; 
1991b; Vezda  1989a; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner et al.
1992; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecanora valesiaca Müll Arg.
(Ryan 1990. - Buschardt 1979; Vogel 1989; 
Hofmann et al. 1993)

§Lecanora varia (Hoffm .) Ach.
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
PoetscH & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; Z ahlbruckner 1886b; 1889; 
1891; 1918; 1927; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
Leita u  1956; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Maurer 1973; Maurer  et al. 
1983; Hafellner 1984; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Neuwirth 1991; H afellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

§Lecanora xanthostoma Wedd. ex Roux 
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Hofmann & T ürk 1991)

§Lecidea ACH.

Lecidea albofuscescens Nyl  
(Pehr 1936; Schauer 1964a)

Lecidea alpestris Sommerf.
(Hofmann et al. 1993)

Lecidea alrobrunnea (Ram. ex Lam. & DC.) 
Schaerer
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992; OBERMAYER 1993; TÜRK & 
Hafellner 1993)

§Lecidea atrosanguinea (Hoffm .) Nyl  
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1902; 1918; Türk & Wittmann 
1987a)

Lecidea auriculata Th. Fr
(Kernstock 1889; Lämmermayr 1934;
Spenling 1971; Schwab 1986; Hertel 1988; 
Hofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Lecidea betulicola (Kullh.) Magn.
(Türk & Wittmann 1987a; Hafellner 1989a)

Lecidea botryosa (Fr ) Th. Fr  
(Schauer 1964a)

Lecidea caesioatra Schaerer, syn.: Lecidella c. 
(Schaerer) Kalb; L. arctica Sommerf.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Poelt & Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Lecidea conferenda Ny l
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902)

Lecidea confluens (Weber) Ach. var. conßuens, incl. 
var. leucitica Schaerer
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; 1902; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pehr 1936; Beschel 1954b; 1958; Lettau 1954; 
Kalb 1970; W irth 1972; Hafellner 1984; 
1991b; Schwab 1986; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; H ertel 1989; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Berger  & Türk 1993b; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Lecidea confluescens Nyl.
(Hertel 1967; Mayrhofer et al. 1989)

Lecidea diducens Nyl  
(Schwab 1986)

Lecidea ecrustacea (Anzi ex Arnold) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Frey 1969; 
H ertel 1971; Türk & Wittmann 1987a)
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Lecidea enclitica Nyl.
(Le it a u  1954)

Lecidea erythrophaea Flörke ex Sommerf., syn.: L. 
tenebricosa auct.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a)

Lecidea exigua Chaub.
(Kernstock 1889)

Lecidea fuügirtosa Taylor 
(Zahlbruckner 1898; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Beschel 1958; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Berger  & Türk 1991)

Lecidea fuscoatra (L) Ach. vai. fuscoatra
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1886b; 
1891; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
T orre & Sarnthein 1902; Pehr 1936; Leit a u  
1954; Spenling 1971; Wirth 1972; Buschardt 
1979; Maurer  et al. 1983; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; Vogel 1989; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Berger & Türk 1993a; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecidea fuscoatra (L.) Ach. var. grisella (Flörke) 
Nyl.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Simmer 1898; 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Suza 1930/31; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Hofmann et al. 1993)

§Lecidea gibberosa Ach.
(Zahlbruckner 1891)

Lecidea grummannii Hertel 
(Hertel 1968; 1970a) 

Lecidea impavida Th. Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Lecidea infirmala Arnold
(Petutschnig 1988)

Lecidea insidiosa Th. Fr.
(Poelt 1974; 1976; 1989; Kalb 1976; H ertel 
1977; Vezda  1978; 1982a; 1989b; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1984; 1986c; 1987a; 
Wittmann & Türk 1987; H ofmann et al. 1988; 
1993; Wittmann et al. 1989b; Maurer et al.
1990; Wittmann & Türk 1990; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea lapicida (Ach.) Ach. var. lapicida 
(Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1889; Kernstock 1892; Simmer

1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Zedrosser 1925; Pehr  1936; Pitschmann 
& Reisigl 1955; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Wirth 1972; Follmann 1978; H ertel 1985; 
Schwab 1986; Türk & Wittmann 1987; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea lapicida (Ach.) Ach. vai.pantherina Ach., 
syn.: L. lapicida (Ach.) Ach. var. lactea (Flörke 
ex Schaerer) V. Wirth; L. lactea Flörke ex 
Schaerer
(Hertel 1991. - Strobl 1867; Zahlbruckner 
1886b; 1902; 1927; Kernstock 1889; 1892; 
Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; Le ita u  
1954; H ertel 1967; Türk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; H ofmann et 
al. 1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; T ürk 1992; Berger  & 
Türk 1993a; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Lecidea lenticella Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Lecidea leprosolimbata (Arnold) Lettau ex Poelt 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  
1954; Poelt 1960; H ertel 1967; 1968; 1984b; 
Türk & Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Lecidea leucothallina Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ertel 
1975b)

Lecidea limosa Ach.
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1876; 
Zahlbruckner 1886b; Dalla Torre  & 
Sarnthein 1902; Lettau 1954; Friedel 1956; 
Kalb 1970; Anonymus 1978; Türk &
Wittmann 1987a; Vezda  1987b; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer  et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1992; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Lecidea lithophila (Ach.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1888; 1891; 1902; 1918; 
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
Pehr  1936; Lettau 1954; Beschel 1958; Kalb
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1970; Spenling 1971; Wirth 1972; Culberson 
& Hertel 1979; H ertel 1982b; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Schwab 1986;
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; H ertel 1989; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Lecidea lurida Ach., syn.: Psora l. (Ach.) DC. 
(Heufler 1856; Holzinger  1863; Poetsch 
1863; Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; A rnold 1883; 
Zahlbruckner 1886a; b; 1898; Beck 1887; 
Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr  1921; Pehr  1936; 
Le ita u  1954; Poelt 1955c; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Spenling 1971; Schneider 1979; 
Buschardt 1979; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea luteoatra Nyl.
(Poelt & Türk 1984; H ertel 1982b; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Lecidea fyngei Degel 
(H ofm ann et al. 1993)

Lecidea magnussonii Lynge 
(K alb  1982; T ü rk  & W ittm an n  1987a)

Lecidea margaritella Hulting 
(Poelt & D öbbeler 1975a; H ertel 1977; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Hafellner 1989a; Franz & Zeitlinger 1992)

§Lecidea meiospora Nyl 
(Simm er 1899)

Lecidea misceUa Ach.
(Türk & Wittmann 1987a)

§Lecidea nivaria Arnold 
(D a lla  T o rre  & S a rn th e in  1902)

Lecidea nylanderi (Anzi) Th. Fr.
(Schreiner & Hafellner 1992. - Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1927; Kalb 1970)

Lecidea ocelliformis Ny l , syn.: L. atroviridis 
(Arnold) Th . Fr.
(Zahlbruckner 1891; Kernstock 1892; Poelt 
& Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al.
1988)

Lecidea paratropoides Müll Arg.
(Hertel 1971; Buschardt 1979; H ertel 1981a; 
Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993)

Lecidea paupercula Th. Fr.
(Kalb 1970; H ofmann et al. 1988; Türk 1992)

Lecidea plana (Lahm) Nyl
(Zahlbruckner 1886b; 1918; Kernstock 1892; 
Simmer 1898; 1899; Dalla T orre & Sarnthein 
1902; Poelt 1955a; Spenling 1971; Culberson 
& Hertel 1979; Türk  & Wittmann 1984;
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; H ertel 1989; Mayrhofer et al.
1989; W ittmann et al. 1989b; Obermayer 1993)

Lecidea plebeja Nyl 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a)

Lecidea polycarpella Erichsen 
(Jacobsen & Coppins 1989)

Lecidea porphyrospoda (Anzi) Th. Fr.
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a)

Lecidea promiscens Nyl  
(Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Lettau 1954; H ertel 1971; T ürk & 
W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea promiscua Ny l  var .promiscua 
(Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea promiscua Ny l  var. cervinicola (B. DE 
Lesd.) Clauzade & Roux, syn.: L. cerviniicola B. 
d e  Lesd.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1954; Culberson & H ertel 1972; Türk & 
W ittmann 1987a)

Lecidea propinquata Ny l
(?Le it a u  1954)

Lecidea pullata (Norm.) Th. Fr., syn.: Biatorap. 
Norman
(Schreiner & H afellner 1992. - Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1918; Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; 
Türk et al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; T ürk & H afellner 
1993)

Lecidea rapax Hertel 
(Hertel 1970a; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992)

Lecidea rhododendri (Arnold) Zahlbr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Türk & W ittmann
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1987a; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992)

Lecidea rufofusca (Anzi) Nyl 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Lecidea sarcogynoides Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Z ahlbruckner 1888; 1898; 1902; 1918; 
Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Foriss 1934; Spenling 1971; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Lecidea scabridisca V. WlRTH
(Hafellner 1989a)

Lecidea silacea (Ach.) Ach.
(Zahlbruckner 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehr 1936; Le it a u  1954; 
Poelt & Steiner 1964b; Kalb 1970; Hertel 
1982a; Schwab 1986; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 
1993)

Lecidea speirodes Nyl., syn.: L. decorosa A rnold; L. 
contigua var. subcretacea ARNOLD; L. 
subumbonata sensu Arnold et Lettau 
(Hertel 1967; Hertel & Leuckert 1969; 
Culberson & Hertel 1972)

Lecidea sphaereUa Hedl. 
(? M a u re r et al. 1983) 

Lecidea subcongrua Nyl. 
(Poelt & T ü rk  1984; T ü rk  & Wittmann 1987a) 

Lecidea subduplex Nyl.
(Schauer 1964a)

Lecidea swartzioidea Nyl.
(Strobl 1867; 1883; Zahlbruckner 1886b;
1889; Lettau 1954; Kalb 1970; H ertel 1977; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

§Lecidea swartzioidea Ny l  syn. L. lithophiloides 
Müll. Arg . 
(GZU)

Lecidea sylvana (Koerber) Th. Fr. 
(Zahlbruckner 1890; 1927)

Lecidea syncarpa Zahlbr., syn.: L. gneissicola 
Zahlbr.
(H ertel 1970b)

Lecidea tessellata Flörke var. tessellata 
(H ertel 1970; 1981b; 1982c. - Strobl 1867; 
1883; Kernstock 1889; 1892; Simmer 1898;

Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pehr 1936; Le it a u  1954; Kalb 1970; Spenling 
1971; Buschardt 1979; H afellner 1984;
Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Lecidea tessellata F lö r k e  var. caesia (Anzi) 
A rn o ld
(Hertel 1967. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1902; Peh r  1936; Lettau 
1954; Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Lecidea turgidula Fr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Z ahlbruckner 1891; 1902; 1927; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Lettau 1954; Schauer 1964a; Kalb 1970; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidea umbonata (Hepp) Mudd, syn.: L. exomans 
(A rn o ld )  Nyl.; L. subumbonata N y l; L. 
acosmeta L e ita u ; L. omphaliza L e t t a u  
(Beck 1887; P o e l t  1959c; H e r t e l  1967; 1984b; 
P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H a f e l ln e r  1989a; M a y r h o fe r  et al. 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; P e tu tsc h n ig  1992; H ofm ann  et al. 1993; 
T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Lecidea verruca Poelt 
(Poelt 1961b; Hertel 1970a; 1973; Vezda  1978; 
Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

§Lecidea viriduloatra B. de Lesd.
(?Poelt & Türk 1984; ?Türk & Wittmann 
1987a)

Lecidella KOERBER

LecideUa achristotera (Ny l ) Hertel & Leuckert 
(Kalb 1976; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1983; 1984; 1987a; R iedl  1985; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989a; 1989b; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; H afellner 
et al. 1992; HoFMANN 1992; PETUTSCHNIG 1992; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)
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Lecidella aemulans Arnold, syn.: Lecidea aemulans 
(Arnold) Britz.; Lecidea goniophila var. gracilis 
Arnold
(Hertel 1969b; Türk & Wittmann 1987a)

Lecidella alba (Schleich.) Hertel 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Le it a u  1954)

§Lecidella anomaloides (Massal.) Hertel &
Kilias, syn.: L.goniophila auct.
(Strobl 1867; Kernstock 1876; 1889; 1892;
Beck 1887; A rnold 1883; Zahlbruckner 1888; 
1890; 1902; Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr  1921; Le ita u  
1954; 1958b; SPENLING 1971; Vogel 1989; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Lecidella asema (Ny l ) Knoph & Hertel syn.: L. 
subincongma (Nyl.) H ertel & Leuckert; L. 
latypea auct. pro parte
(Poelt 1961a; H ertel & Leuckert 1969. - 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Zahlbruckner 1927; Foriss 1934;
Lettau 1954; Beschel 1958; Buschardt 1979; 
Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; H ofmann & T ürk 
1991; Leuckert et al. 1992; Leuckert & Knoph 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & 
TÜRK 1993a; HOFMANN et al. 1993; OBERMAYER 
1993; Türk & H afellner 1993)

Lecidella bullata Koerber, syn.: Lecidea bullosa 
Zahlbr.; L. alboradiata B. de Lesd.; L. contorta 
Bagl. & Car .; L. formosa Bagl.; L. lacticolor 
Arnold; L. mesotropiza Nyl.; L. nuoljae H. 
Magn.; L. subdita Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Pehr 1936; 
Poelt 1961a; Leuckert & Hertel 1969; 
H ertel 1975b; Türk & W ittmann 1987a; 
Hafellner 1989a; 1991b; Petutschnig 1988; 
H ofmann et al. 1993)

Lecidella carpathica Koerber, syn.: Lecidea c. 
(Koerber) Szat.; L. latypea auct.; L. latypiza Ny l  
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1867; 
1883; Strasser 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; Poelt 1961a; Kalb 1970; Spenling 
1971; Buschardt 1979; H ertel 1982b; Maurer 
et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Leuckert et al. 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Berger & Türk 1991; 1993b; H afellner 1991b; 
H afellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Lecidella effugiens (B. Nils.) Knoph & Hertel 
syn.: L. incongruella (Vainio) H ertel & 
Leuckert; L. albidicinerella (Vainio) Poelt & 
Vezda
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Knoph 1990; Leuckert et al. 1992)

§Lecidelia elaeochroma (Ach.) Choisy 
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1890; 1898; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Foriss 1934; 
Geitler 1934; Peh r  1936; Sauberer 1951; 
Beschel 1958; Bortenschlager 1969; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
H oislbauer 1979; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; Türk & 
Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; Türk & 
Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1991; 1993; W ittmann & Türk 1988d; 1990; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lecidella elaeochromoides (N yl) Knoph & H e r te l  
(L e u c k e rt et al. 1992; L e u c k e r t  & Knoph
1992)

§Lecidella euphorea (Flörke) Hertel 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1889; Foriss 1934; Beschel 
1958; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 1971; 
Hoislbauer 1979; Goldberger & Türk 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; H afellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; O bermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Lecidella flavosorediata (Vezda) Hertel & 
Leuckert
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poelt & 
Steiner 1963b; Poelt 1977; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992)
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Lecidella laureri (Hepp) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Murr 1921; Pehr 1936; Türk &
Wittmann 1987a)

Lecidella lecanoricola A lstr., D. Hawksw. & Sant. 
(H a fe lln e r  1991b)

§Lecidella patavina (Massal) Knoph & Leuckert, 
syn.: L. inamoena (Müll. Arg .) H ertel; L. 
alaiensis (Vainio) Hertel; L. spitsbergensis 
(Lynge) Hertel & Leuckert; Lecidea rolleana 
H. Magn .; Lecidea endolithea Lynge 
(Poelt 1955c; H ertel 1967; Kalb 1970; 
Buschardt 1979; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer  et al. 
1989; Hafellner 1989a; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Lecidella pulveracea (Flörke ex Th. Fr.) Sydow 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Türk & 
WnTMANN 1987a; Hofmann 1992; Türk 1992)

Lecidella scabra (Taylor) Hertel & Leuckert 
(Suza 1930/31; Hafellner et al. 1992)

§Lecideüa stigmatea (Ach.) Hertel & Leuckert, 
syn.: Lecidea incongrua Nyl.; Lecidella incongrua 
(Nyl.) Arnold
(Leuckert & H ertel 1967; H ertel 1971. - 
Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1886b; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Foriss 1934; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Buschardt 1979; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
1988; Hofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989; Wittmann & Türk 1990;
Hafellner 1991b; H afellner et al. 1992; T ürk 
1992; Berger & Türk 1993a; Obermayer 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Lecidella stigmatea (Ach.) H e r te l  & L e u c k e r t f. 
egena (Krem pelh.) C lauzade & Roux 
(Z a h lb ru c k n e r  1927; P o e l t  1955c; 1961a; 
L e u c k e r t  & H e r t e l  1969; M a y rh o fe r  et al.
1989)

Lecidella viridans (Flot.) Koerber 
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Buschardt 1979; Maurer et al. 1983; 
W ittmann et al. 1989b; Leuckert et al. 1990; 
Berger & Türk 1993a; Obermayer 1993)

Lecidella wutfenii (Hepp) Koerber 
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; Kernstock 
1889; Zahlbruckner 1890; 1918; 1927; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla

Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Leita u  
1954; Poelt 1955c; Friedel 1956; Kalb 1970; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
Hofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Lecidoma G. SCHNEIDER & HERTEL

Lecidoma demissum (Rutstr.) G. Schneider & 
Hertel, syn.: Lecidea d. (Rutstr.) Ach.; 
Lepidoma d. (Rutstr.) Choisy 
(Kernstock 1876; 1889; Zahlbruckner 1886b; 
1927; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zedrosser 1925; Le it a u  1954; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Hertel 1979; Schneider 1979; Hafellner 
1984; 1991b; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
R iedl 1985; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vog el 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Hafellner 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

§Leciographa MASSAL.

Leciographa dubia Rehm in Rabenh.
(Magnus 1905)

Lemmopsis (VAINIO) ZAHLBR.

Lemmopsis amoldiana (Hepp) Zahlbr.
(SZU)

§Lempholemma KOERBER

Lempholemma botryosum (Massal) Zahlbr. 
(Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1902; Tschermak-Woess 
1981b; Poelt & Türk 1984; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
Schiman-Czeika 1988; Mayrhofer  et al. 1989; 
Hofmann et al. 1993)

Lempholemma chalazanum (Ach.) B. de Lesd. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Geitler 
1933; Spenling 1971; Poelt & Mayrhofer 
1985; Schiman-Czeika 1988; Türk 1992; 
Berger & T ürk 1993a; b)

Lempholemma condensatum (Arnold) Zahlbr. 
(Schiman-Czeika 1988; H ofmann et al. 1993)

Lempholemma dispansum H. Magn.
(Maurer et al. 1983)

Lempholemma elveloideum (Ach.) Zahlbr.
(Türk & W ittmann 1987a)
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Lempholemma intricatum (Arnold) Zahlbr. 
(Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1987a; 
Schiman-Czeika 1988; Petutschnig 1988; 
Mayrhofer et al. 1989)

Lempholemma pofyanthes (Bernh. in Schrad.) 
Malme, syn.: L. myriococcum (Ach.) Th . Fr.; L. 
fasciculare (Wulfen) Z ahlbr.
(Holzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Beck 1887; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Geitler 1933; Leit a u  1942; 
Poelt & Mayrhofer 1985; Türk & Wittmann 
1987a; Schiman-Czeika 1988; H ofmann 1988; 
Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992)

§Lepraria ACH.

Lepraria caerulescens (Hue) Botnen & Ovstedal, 
syn.: Leproloma angardianum (Ovstedal) 
Laundon; Lepraria a. Ovstedal 
(Leuckert & Kümmerling 1991)

Lepraria crassissima (Hue) Letttau 
(Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann 1988; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Lepraria incana (L.) Ach., syn.: L. glaucella 
(Flörke) Nyl.
(Kümmerling et al. 1991. - Kernstock 1876; 
Leita u  1958b; E hrendorfer et al. 1971; 
H oislbauer 1979; R icek 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; Türk & 
Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
Hofmann et al. 1988; 1991; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 
1992; Türk 1992; Berger & Türk 1993b; Türk 
& Hafellner 1993)

Lepraria latebrarum Ach., syn.: Lecanactis l. (Ach.) 
Arnold
(Kernstock 1876; Magnus 1905; Beschel 1951; 
Leita u  1958b; Türk & Wittmann 1987a; 
Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Lepraria lobificans Nyl. 
(K üm m erling et al. 1993; O b erm ay er 1993; 
T ü rk  & H a fe lln e r  1993)

Lepraria neglecta Vainio non (Nyl.) Lettau 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Z edrosser 1925; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Friedel 1956; 
Leita u  1958b; Spenling 1971; Wirth 1972; 
T obolewksi 1976; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Hofmann 1988; H ofmann et al. 1988;

1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Lepraria rigidula (B. DE Lesd.) Tonsberg 
(Obermayer 1993)

Leprocaulon NYL.

Leprocaulon microscopicum (Vill.) Gams 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Spenling 1971; 
Wirth 1972; Buschardt 1979; Maurer et al. 
1983; T ürk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1989a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Leproloma NYL. ex CROMBIE

Leproloma diffusum Laundon var. diffusum 
(Leuckert & Kümmerling 1991; T ürk & 
Hafellner 1993)

Leproloma membranaceum (Dickson) Vainio, syn.: 
Lepraria membranacea auct.
(Leuckert & Kümmerling 1991. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Strasser 1889; Simmer 
1898; Lettau 1958b; Spenling 1971; 
Tobolewski 1976; R icek 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger 
& Türk 1986; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Leproloma vouauxii (Hue) Laundon, syn.: Crocynia 
v. H ue
(Leuckert & Kümmerling 1991; H ofmann et 
al. 1993; Obermayer 1993)

§Leptogium (ACH.) S.F. GRAY

Leptogium biatorinum (Nyl.) Leight., syn.: L. 
pusillum Nyl.
(Le it a u  1942)

Leptogium bumetiae Dodge
(Jorgensen 1973; H ofmann et al. 1993)

Leptogium comiculatum (Hoffm .) M inks, syn.: L. 
palmatum (Huds.) Mont.
(Beck 1887)

Leptogium corticola (Tayl) Tuck., syn.: L. 
cimiciodorum Massal.
(Kernstock 1892)

Leptogium cretaceum (Sm.) Nyl.
(Zahlbruckner 1918)
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Leptogium cyanescens (Rabenh.) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1883; 
Beck 1887; Kernstock 1889; Suza  1933; 
Degelius 1935; Leita u  1942; Kalb 1970; Türk 
& Wittmann 1984; Hafellner 1991a; Türk
1992)

Leptogium diffractum Krempelh. ex Koerber
(Türk & Wittmann 1987a)

Leptogium furfuraceum (Harm.) Sierk
(Hofmann & T ü rk  1991; Hofmann 1992)

Leptogium gelatinosum (With.) Laundon, syn.: L. 
sinuatum (Hudson) Massal.; L. scotinum (Ach.) 
Fr.
(H olzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Beck 1887; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; 1927; Lettau 1942;
Poelt 1955c; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Poelt & Mayrhofer 
1985; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991a; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Leptogium hildenbrandii (Garov.) Nyl. 
(Kernstock 1889; Simmer 1898; Suza  1933; 
Pehr 1936; Leita u  1942)

Leptogium lichenoides (L.) Zahlbr var. lichenoides 
(Holzinger 1863; Strobl 1867; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; A rnold 1883; Strobl 1883; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Zahlbruckner 1918; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Suza 1930/31; Pehr  1936; 
Lettau 1942; Poelt 1955c; Kalb 1970;
Spenling 1971; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; WnTMANN et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Berger  & 
T ürk 1991; 1993b; Hafellner 1991a; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Leptogium lichenoides (L.) Z a h lb r  var. pulvinatum 
(Hoffm.) Z a h lb r
(Strobl 1867; Beck 1887; Zahlbruckner 1918; 
H ofmann et al. 1993)

Leptogium minutissimum auct., non L. m. (Flörke) 
F r  quid est L. subtile
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Maurer et al. 1983;
W ittm an n  Sl T ü rk  1989a; M a y r h o fe r  et al. 
1989; H ofm ann  1991; H ofm ann  et al. 1993;
Türk & H afellner 1993)

Leptogium plicatile (Ach.) Leighton 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1891; 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; ?Zedrosser 1925; 
Pehr 1936; Lettau 1942; Beschel 1958; 
Follmann 1979; Wittmann & T ürk 1989b; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993)

Leptogium satuminum (Dickson) Nyl.
(S t ro b l  1867; 1883; P o e ts c h  & S ch ied e rm ay r 
1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 1892; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1889; 1927; Beck 1887; 
S ch ied e rm ay r 1894; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  1925; 
P e h r  1936; L e i t a u  1942; P o e l t  & S te in e r  
1964b; S c h a u e r  1964a; K a lb  1970; T ü rk  1979b; 
T ü rk  & W ittm ann  1984; 1987a; K r ie g e r  & 
T ü rk  1986; K upfer-W esely  & T ü rk  1987; 
H ofm ann 1988; 1992; R ose  1988; M a y rh o fe r  
et al. 1989; WnTMANN et al. 1989a; 1989b; 
W ittm ann  Sl T ü rk  1990; H ofm ann  et al. 1991; 
1993; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Leptogium schraderi (Ach.) N y l 
( D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  1902; P e h r  1936; 
T ü rk  Sl W ittm ann  1987a)

Leptogium tenuissimum (Dickson) Koerber, syn.: 
L. subtile (Schräder) Torss.
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1890; 1898; K e rn s to c k  
1889; Simmer 1899; K a lb  1970; S penling  1971; 
M a u re r  et al. 1983; P o e l t  Sl M a y r h o fe r  1985; 
B a s t l  & P o e l t  1990; H a f e l l n e r  et al. 1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Leptogium teretiusculum (Wallr.) Arnold 
(Mayrhofer et al. 1989; H afellner et al. 1992; 
Obermayer 1993)

Leptorhaphis KOERBER

Leptorhaphis atomaria (Ach.) Szat., syn.: L. 
tremulae (Flörke) Koerber 
(Aguirre & Hawksworth 1987; 
Aguirre-Hudson 1991. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1891; 
?Simmer 1899; Murr 1921; Foriss 1934; Lettau 
1940c; Berger & Türk 1991)

Leptorhaphis epidermidis (Ach. ex Hepp) Th. F r, 
syn.: L. oxyspora (Nyl.) Koerber 
(Aguirre-Hudson 1991. - H olzinger 1863; 
Poetsch 1863; Zahlbruckner 1886b; Beck 
1887; Foriss 1934; Le it a u  1940c; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1990; 1992)

Leptorhapkis lucida Koerber
(Aguirre-Hudson 1991)

Leptorhaphis maggiana (Massal) Koerber 
(Aguirre-Hudson 1991)
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Leptorhaphis patzaUii Poetsch 
(Aguirre-Hudson 1991)

Leptorhaphis wienkampii Lahm
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Keissler 
1938; Le it a u  1942; H ofmann 1992)

Leptosphaeria CES. & DE NOT.

Leptosphaeria geographicola (Arnold) Zopf 
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Leptosphaeria stereocaulicola (Linds.) Eriksson 
(Keissler 1930)

Letharia (Th. Fr.) ZAHLBR.

Letharia vulpina (L.) Hue 
(Poetsch 1863; Reichardt 1864; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1891; Simmer 1898; 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zedrosser 1925; Schade 1954; Gams 1936a; 
1955; Lettau 1957; Vezda  1967b; Kalb 1970; 
Türk 1978; 1979b; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; R iedl 1985; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Vogel  1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Leucocarpia VEZDA

Leucocarpia biatorelia (Arnold) Vezda 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Vezda  1969a; GZU; SZU; O bermayer 
1993)

Libertiella SPEG. & ROUM.

LibertieUa malmedyensis Speg. & Roum .
(Keissler 1930; Berger  & Türk 1993b)

Lichenochora HAFELLNER

Lichenochora constrictella (Müll Arg.) 
Hafellner, syn.: Pharcidia c. (Müll. Arg .) 
Wint.
(Hafellner 1989c)

Lichenochora inconspicua Hafllner 
(Hafellner 1989c)

Lichenochora thaüina (Cooke) Hafellner, syn.: 
Pharcidia th. (Cooke) Le it a u  
(Hafellner 1989c)

Lichenocottium PETRAK & SYDOW

Lichenoconium cargeüianum (Linds.) D. Hawksw. 
(Hofmann et al. 1993)

Lichenoconium erodens M.S. Christ. & D. Hawksw. 
(Hawksworth 1977b; Wittmann & T ürk 
1988b; 1988d; 1990; 1993; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992)

Lichenoconium lecanorae (Jaap) D. Hawksw. 
(Hawksworth 1981b; Maurer et al. 1983; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Lichenoconium parasiticum D. Hawksw. 
(Hawksworth 1977b)

Lichenoconium pyxidatae (Oud.) Petr. & Syd. 
(Hawksworth 1977b. - Keissler 1930)

Lichenoconium usneae (Anzi) D. Hawksw., syn.: 
Coniothyrium u. (Anzi) Vouaux 
(Hawksworth 1977b; 1981b; Maurer et al. 
1983; Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Lichenoconium xanthoriae M. S. Christ.
(Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Lichenodiplis DYKO & D. HAWKSW.

LichenodipUs lecanorae (Vouaux) Dyko & D. 
Hawksw.
(Hawksworth & Dyko 1979. - Türk & 
W ittmann 1987a; Wittmann & Türk 1987; 
1988b; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Berger  & T ürk 1993b; 
O bermayer 1993)

LichenodipUs Uchenicola Dyko & D. Hawksw. 
(Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Lichenophoma KEISSLER

Lichenophoma haematommatisKElssiER 
(Keissler 1930)

Lichenopuccirtia D. HAWKSW. & 
H a f e l ln e r

Lichenopuccinia poeltii D. Hawksw. & Hafellner 
(Hawksworth 1984)

Lichenosticta ZOPF

Lichenosticta alcicomiaria (Linds.) D. Hawksw.
(Keissler 1930; Vezda  1982b; Poelt & Türk 
1984; Türk & W ittmann 1987a)

Lichenostigma HAFELLNER

Lichenostigma maureri Hafellner 
(Hafellner 1982. - Maurer  et al. 1983; Türk 
& Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)
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Lichenostigma rugosum G. Thor 
(Türk & Wittmann 1987a; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

Lichenothelia D. HAWKSW.

Lichenothelia metzleri (Lahm) D. Hawksw. 
(Hawksworth 1981a. - Türk & Wittmann 
1987a)

Lichenothelia scopularia (Nyl.) D. Hawksw.
(Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; O bermayer 1993)

Lithographa NYL.

Lithographa tesseraia (DC.) N yl 
(Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Redinger 1937; Türk & Wittmann 1987a; 
H ertel & Rambold 1990)

Lobaria (SCHREB.) HOFFM.

Lobaria amplissima (Scop.) Forss.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1898; Pehersdorfer 1908; 
Suza 1933; Degelius 1935; Schauer 1964a; 
1965a; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; R ose 1988; 
Berger & Türk 1991; Türk 1992)

Lobaria linita (Ach.) Rabenh.
(Strobl 1867; 1883; ?Poetsch & 
Schiedermayr 1872; BECK 1887; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1891; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Lettau 1942; Friedel 1956; Poelt 196ld; 
1989; Petrak 1965; Vezda  1967; Kalb 1970; 
Tschermak-Woess 1981a; Türk & Wittmann 
1987a; 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Lobaria pulmonaria (L) Hoffm.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b;
1927; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
T orre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Zedrosser 1925; Pehr 1936; 
Le it a u  1942; Friedel 1956; R eznik 1963; Kalb 
1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
T ürk 1979b; Goldberger & Türk 1982; T ürk 
et al. 1982; Türk & W ittmann 1984; 1986a; 
1986b; 1987a; 1987b; 1988; H ertel 1982a; 
Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Ruoss et al. 1987; R ose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989a;

Berger & Türk 1991; H ofmann et al. 1991;
1993; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
H ofmann 1992; T ürk 1992; Berger & Türk 
1993b; Türk & Hafellner 1993)

Lobaria scrobiculata (Scop.) DC., syn.: L. verrucosa 
H offm .
(Arnold 1883; Simmer 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; 
Leit a u  1942; Petrak 1963; Poelt & Steiner 
1963b; Reznik 1963; Schauer 1965a; Kalb 1970; 
Spenling 1971; T ürk 1974; 1976; Tobolewski 
1976; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann & 
Türk 1987; Rose 1988; Hafellner 1991a; 
H ofmann & Türk 1991; H ofmann 1992; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993)

Lobothallia (CLAUZADE & ROUX) 
H a f e l ln e r

Es ist fraglich, ob diese G attung von Aspicilia klar 
getrennt ist.

Lobothallia alphoplaca (Wahlenb.) Hafellner, 
syn.: Aspicilia a. (Wahlenb.) Poelt & Leuckert 
(Hafellner 1991c. - Strobl 1867; 1883; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Suza  1935b; Lettau 
1956; E igler & Poelt 1965; H ermann et al. 
1973; Buschardt 1979; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1993; T ürk &
Hafellner 1993)

Lobothallia melanaspis (Ach.) H a fe lln e r , syn.: 
Aspicilia m. (Ach.) P o e l t  & L e u c k e r t  
( H a f e l ln e r  1991c. - D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; P o e l t  & S te in e r  1963a; 
E ig le r  & P o e l t  1965; H erm ann  et al. 1973; 
P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a)

Lobothallia praeradiosa (Ny l ) Hafellner, syn.: 
Aspicilia p. (Nyl.) Poelt & Leuckert 
(Hafellner 1991c. - Poelt 1964; H ermann et 
al. 1973; Buschardt 1979; H ofmann et al. 1993)

Lobothallia radiosa (Hoffm .) Hafellner, syn.: 
Aspicilia r. (HOFFM.) POELT & LEUCKERT; 
Lecanora subcircinata (Nyl.) Coppins 
(Hafellner 1991c. - H olzinger 1863;
Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1892; Zahlbruckner 1886a; 1902; Beck 
1887; Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Leita u  
1956; Spenling 1971; H ermann et al. 1973; 
Buschardt 1979; Maurer  et al. 1983; Poelt & 
Mayrhofer 1985; T ürk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner et al.
1992; Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)
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Lopadium KOERBER

Lopadium disciforme (Flot.) Kullh.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Schauer 
1964a; TÜRK & WnTMANN 1983; 1984; 1987a; 
Krieger & Türk 1986; R ose 1988; Türk 1992)

Lopadium pezizoideum (Ach.) Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Hafellner 1989a; Türk & Hafellner 1993)

Loxospora MASSAL.

Loxospora cismonica (Beltram.) Hafellner, syn.: 
Haematomma cismonicum Beltram . 
(Zahlbruckner 1886b; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Schauer 1964a; 1965a; Türk 
1978; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al.
1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann et al. 1989a; Hofmann & Türk 
1991; T ürk 1992)

Loxospora elatina (Ach.) Massal, syn.: 
Haematomma elatinum (Ach.) Massal. 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Leita u  
1956; Schauer 1964a; 1965a; Türk &
Wittmann 1984; 1987a; 1988; Krieger  & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989a; Neuwirth 1991; Franz 
& Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 1992; 
Türk 1992; Türk & H afellner 1993)

Macentina VEZDA

MacerUina abscondita Coppins & Vezda 
(GZU)

Marchandiomyces DIEDERICH & D. 
Hawksw.

Marchandiomyces coraüinus (Roberge) Diederich 
& D. Hawksw., syn.: Illopsonum c. R oberge 
(Hawksworth 1979b. - Maurer et al. 1983; 
Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 1987a; 
Obermayer 1993)

Maronea MASSAL.

Maronea constans (Nyl.) Hepp 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; 1892; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Foriss 1934; Magnusson 1934; 1936; 
Ehrendorfer et al. 1971; Türk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989)

Maronella M . STEINER

MaroneUa laricina M. Steiner 
(Steiner 1959; Petrak 1960; Poelt 1961c; 
Vezda  1964a; H ofmann 1991; 1992)

Massalongia KOERBER

Massalongia carnosa (Dickson) Koerber 
(Simmer 1899; Le it a u  1942; Kalb 1970; 
Tobolewski 1976; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Türk 1992; H ofmann 
et al. 1993; O bermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Megalaria HAFELLNER

Megalaria grossa (Pers. ex Ny l) Hafellner, syn.: 
Catinariag. (Pers. ex Nyl.) Vainio 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; Schauer 1965a; Türk 
1979a; Kupfer-Wesely & Türk 1987)

Megalaria pulverea (Borrer) Hafellner & 
Schreiner, syn.: Catinaria p. (Borrer) Vezda 
& Poelt; Catillaria p. (Borrer) Lettau 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Strasser 1889; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Schauer 1964a; 1965a; Türk &
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987)

Megalospora MEYEN

Megalospora pachycarpa (De l  ex Duby) Oliv., syn.: 
M. tuberculosa (Fee) Sipman pro parte; 
Bombyliospora p. (Del. ex Duby) Massal. 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Schauer 
1965a; T ürk & Wittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987)

Megaspora (CLAUZADE & ROUX) 
HAFELLNER & V. WlRTH

Megaspora verrucosa (Ach.) Hafellner & V. 
Wirth, incl. Aspicilia mutabilis (Ach.) Koerber 
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1888; 1898; 1927; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zedrosser 1925; Friedel 1956; 
Le ita u  1956; Z ollitsch 1966; Kalb 1970; 
Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a; RIEDL 1985; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Türk et al. 1987; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer  et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992;
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Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Melanolecia HERTEL

Melanolecia transitoria (Arnold) Hertel, syn.: 
Lecidea t. A rn o ld ; Tremolecia t. (A rn o ld ) 
H e r te l; Lecidea subcaemlescens A rn o ld  
(D a lla  T o rre  & S a rn th e in  1902; H e r te l 
1967; H a fe lln e r  1984; GZU)

§Melaspilea NYL.

Melaspilea gibberubsa (Ach.) Zw .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Redinger 
1937; Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987)

§Melaspilea proximella (Nyl.) Nyl  
(Kernstock 1892; Simmer 1899; Magnus 1905; 
Redinger 1937)

Melaspilea rhododendri (Arnold & Rehm) Almqu. 
(Kernstock 1889; Magnus 1905; Redinger 
1937; H ofmann 1991; 1992)

Melaspilea subcarnea Nowak & Kiszka 
(W ittm ann  & Türk 1990; P e tu tsc h n ig  1992)

Menegazzia MASSAL.

Menegazzia terebrata (Hoffm.) Massal. var. 
terebrata
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Gams 1936a; 
H illmann 1936; Pehr  1936; Le it a u  1957; 
Poelt 1957b; Petrak 1963; Schauer 1964a; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; 
Goldberger & Türk 1982; Türk et al. 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1986a; 1987a; Krieger & T ürk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Rose 1988; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; Hafellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; H afellner et al. 1992; 
Türk 1992)

Menegazzia terebrata (Hoffm .) Massal var. dissecta 
(Rass.) Poelt
(Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987)

Merismatium ZOPF

Merismatium decolorans (Rehm ex Arnold) 
Triebel
(Triebel 1989. - Magnus 1905)

Merismatium discrepans (Lahm in Arnold)
Triebel 
(Triebel 1989)

Merismatium nigriteUum (Nyl.) Vouaux 
(Triebel 1989. - Magnus 1905)

Merismatium scammoecum Lettau 
(Triebel 1989)

Metasphaeria SACC.

Metasphaeria tartarina (Nyl.) K e iss le r  
(W ittm ann & T ü rk  1990)

§Micarea. Fr.

Micarea adnata Coppins 
(Coppins 1983. - Türk et al. 1987; Hafellner 
1991a; T ürk 1992; Berger & Türk 1993b)

Micarea assimilata (Nyl.) Coppins, syn.: Lecidea a. 
Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; 1927; Murr 1921; Poelt 
1955a; Kalb 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 
1989a; Mayrhofer et al. 1989)

Micarea bauschiana (Koerber) V. Wirth &
Vezda, syn.: Lecidea lynceola Th . F r  
(Coppins 1983. - Beck 1887; Strasser 1889; 
Hertel 1975a; 1981b; 1982c; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Micarea botryoides (Ny l ) Coppins 
(Coppins 1983. - Berger  & Türk 1993a; GZU)

Micarea cinerea (Schaerer) Hedl.
(Coppins 1983. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; W ittmann et al. 1989a; Neuwirth 1991; 
Hofmann et al. 1993)

Micarea cyanescens Poelt & Döbb.
(Poelt & Döbbeler 1975b)

Micarea denigrata (F r) Hedl., syn.: M. hemipoliella 
(Nyl.) Vezda ; Lecidea synothea auct.
(Coppins 1983. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; Strasser 
1889; Z ahlbruckner 1891; 1902; 1918; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Lettau 1944; Poelt & Türk 1984; Türk et al. 
1987; Türk & W ittmann 1987a; Hafellner 
1989a; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Berger & 
Türk 1991; Hafellner et al. 1992; H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann
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et al. 1993; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Micarea elachista (Koerber) Coppins & R. Sant., 
syn.: M. glomerella (Nyl.) He d l  
(Coppins 1983. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Obermayer 1993)

Micarea erratica (Koerber) Hertel, Rambold & 
Pietschmann, syn.: Lecidea e. Koerber 
(Rambold 1989. - Z ahlbruckner 1927;
Le it a u  1954; Kalb 1970; Obermayer 1993)

Micarea excipulata Coppins 
(Coppins 1988)

Micarea granulans (Vainio) Timdal, syn.: M. 
subleprosula (Vezda) Vezda 
(Coppins 1983. - Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

Micarea hedlundii Coppins 
(Coppins 1983. - Wittmann & Türk 1987; 
Berger & T ürk 1991; GZU)

Micarea incrassata Hedl.
( D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  1902; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1987a)

Micarea intrusa (Th. Fr.) Coppins & Kilias, syn.: 
Catillaria i. (Th . Fr.) Th . Fr.
(Coppins 1983. - Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; Türk
1992)

Micarea leprosula (Th. Fr.) Coppins & Fletcher 
(Coppins 1983. - Strasser 1889; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Poelt & Türk 1984; Türk 
et al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 1993)

Micarea lignaria (Ach.) Hedl. var. lignaria 
(Coppins 1983. - Strobl 1867; 1883; Strasser 
1889; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1918; Murr 1921; Poelt 1955c; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Maurer  et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987;
H ofmann et al. 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Poelt 1989; Vogel  1989; Wittmann et al.
1989a; 1989b; WnTMANN & Türk 1990; 
H afellner 1991b; 1992; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & Türk 
1993b; Obermayer 1993; Türk & Hafellner
1993)

Micarea lignaria (Ach.) Hedl. var. endoleuca 
(Leight.) Coppins 
(Coppins 1983. - Strasser 1889;
Z ahlbruckner 1898)

Micarea tithinella (Nyl.) Hedl.
(Coppins 1983. - Zahlbruckner 1890; GZU)

Micarea lutulata (Ny l ) Coppins 
(Coppins 1983. - Berger & Türk 1991; 
Petutschnig 1992; Wittmann & Türk 1993)

Micarea melaena (Ny l ) Hedl.
(Coppins 1983. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1889; 1892; Zahlbruckner 
1890; 1891; 1918; 1927; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 1955c; 
Kalb 1970; Maurer et al. 1983; H afellner 
1984; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Krieger 
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Micarea melaeniza Hedl.
(Coppins 1983. - Berger & Türk 1991)

Micarea misella (Ny l) Hedl., syn.: Lecidea 
asserculorum Th . Fr.
(Coppins 1983. - Zahlbruckner 1898; 1927; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1983; 1984; 1987a; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Micarea nitschkeana (Lahm ex Rabenh.) Harm. 
(Coppins 1983. - K e rn s to c k  1889; 
Z a h lb ru c k n e r  1927; K a lb  1970; 
E h r e n d o r f e r  et al. 1971; M a u r e r  et al. 1983; 
T ü rk  & W ittm an n  1987a; H ofm ann 1988; 1992; 
H ofm ann Sl T ü rk  1991)

Micarea peliocarpa (Anzi) Coppins & R. Sant. 
(Coppins 1983. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strasser 1889; Z ahlbruckner 1890;
1891; 1918; 1927; Kernstock 1892; Murr 1921; 
Foriss 1934; Pehr 1936; Lettau 1944; Schauer 
1964a; Kalb 1970; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; WnTMANN & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; 1993b; Hafellner 
1991a; 1991b; Neuwirth 1991; Hafellner 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

§Micarea prasina Fr.
(Coppins 1983. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strasser 1889; Zahlbruckner 1891;
1898; 1918; 1927; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; S c h a u e r  1964a; K alb  1970; T ü rk  et al. 
1987; T ü rk  Sc W ittm an n  1987a; 
Kupfer-W ESELY Sc T ü rk  1987; Ruoss et al. 
1987; H ofm ann 1988; 1992; W ittm ann  et al.
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1989b; Wittmann «Sl Türk 1990; H afellner 
1991a; Neuwirth 1991; Dämon et al. 1992; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Berger «Sl Türk 1993b; Obermayer 1993; 
Türk «Sl Hafellner 1993)

Micarea rhabdogena (Norm .) Hedl.
(Petutschnig 1992)

Micarea sylvicola (Flotow) Vezda & V. Wirth 
(Coppins 1983. - Zahlbruckner 1891; 
Spenling 1971; W irth 1972; Wittmann & 
Türk 1989a; 1990; Mayrhofer et al. 1989; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993)

Micarea ternaria (Nyl.) Vezda 
(?Türk & Wittmann 1987a)

Micarea tuberculata (Sommerf.) R. Anders. 
(Maurer et al. 1983; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann & Türk 1991; O bermayer 1993)

Micarea tuifosa (Massal.) Du Rietz 
(Coppins 1983. - Türk 1984; Poelt & Türk 
1984; Türk & W ittmann 1987a; Türk & 
Hafellner 1993)

Microcalicium VAINIO em. TIBELL

Microcalicium ahlneriTiBELL 
(T ib e ll 1978. - P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; M a y rh o fe r  et al. 1989; 
H ofm ann & T ü rk  1991; H ofm ann 1992; 
B e rg e r  Sl T ü rk  1993a; b)

Microcalicium arenarium (Hampe ex Massal) 
Tibell
(Zahlbruckner 1898; 1918; Magnus 1905; 
Pehr 1936; Keissler 1938; Poelt & Türk 1984; 
Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Petutschnig 1992; Berger 
«Sl Türk 1993a)

Microcalicium disseminatum (Ach.) Vainio, syn.: M. 
subpedicellatum (S c h a e re r)  T ib e l l  
(P o e tsch  «Sl S ch ied e rm ay r 1872; M agnus 
1905; K e iss le r 1938; T ü rk  «Sl W ittm ann  1983; 
1984; 1987a; P o e l t  & T ü rk  1984; 
K upfer-W esely  «Sl T ü rk  1987; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; V o g e l 1989; W ittm an n  «Sl T ü rk  1990; 
H ofm ann 1992; P e tu ts c h n ig  1992; 
O b erm ay er 1993)

Milospium D. HAWKSW.

Milospium graphideorum (Nyl.) D. Hawksw.
(Hawksworth 1984; Hofmann et al. 1993)

Miriquidica HERTEL & RAMBOLD

Miriquidica atrofulva (Sommerf.) Schwab & 
Rambold, syn.: Lecidea a. Sommerf.

(Rambold «Sl Schwab 1990. - H ertel 1975b; 
1982a; 1982b; POELT «Sl TÜRK 1984; SCHWAB 
1986; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig
1992)

Miriquidica complanata (Koerber) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecanora c. Koerber 
(Dalla Torre «Sl Sarnthein 1902; Lettau 
1956; Hofmann et al. 1993)

Miriquidica deusta (Stenham.) Hertel & 
Rambold
(Hafellner 1989a; Petutschnig 1992; Türk «Sl 
Hafellner 1993)

Miriquidica garovaglii (Schaerer) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea aenea (Fr.) Nyl.; Lecidea 
garovaglii SCHAERER
( H e r t e l  Sl R am b o ld  1987. - D a l l a  T o r r e  Sl 
S a rn th e in  1902; L e i t a u  1954; K a lb  1970; 
T ü rk  Sl W ittm an n  1987a; H ofm ann et al. 1988; 
1993; H e r t e l  1988; P e tu ts c h n ig  1988; 1992; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm ann  Sl T ü rk  
1990; H a f e l ln e r  1991b; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l ln e r  1993)

Miriquidica griseoatra (Flot.) Hertel &
Rambold, syn.: Lecidea g. (F lo t.)  S c h a e re r ; 
Lecidea subplumbea Anzi 
(T ü rk  1984; T ü rk  8l W ittm an n  1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1992; P e tu tsc h n ig  1992; 
T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

Miriquidica instrata (Nyl.) Hertel & Rambold, 
syn.: Lecidea i. Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Miriquidica intrudens (H. Magn.) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecanora i. H. Magn.
(P o e l t  I960; 1961b; P o e l t  «Sl T ü rk  1984; T ü rk  
«Sl W ittm an n  1987a; P e tu ts c h n ig  1988; 1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l ln e r  1993)

Miriquidica leucophaea (Flörke ex Rabenh.) 
Hertel & Rambold, syn.: Lecidea l. (Flörke ex 
Rabenh.) Nyl.
( H e r te l  «Sl R am b o ld  1987. - Z a h lb ru c k n e r  
1898; D a l l a  T o r r e  «Sl S a rn th e in  1902; Foriss 
1934; L e i t a u  1954; P o e l t  «Sl T ü rk  1984; T ü rk  
Sl W ittm ann  1987a; M a y r h o fe r  et al. 1989; 
O b erm ay er 1993)

Miriquidica limitata Hertel & Rambold 
(Hertel «Sl Rambold 1987)

Miriquidica nigroleprosa (Vainio) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea nigroleprosa (Vainio) 
Magn .
( P o e l t  1959c; 1962; P o e l t  Sl T ü rk  1984; T ü rk  
Sl W ittm ann  1987a; P e tu ts c h n ig  1988; 1992; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; H a f e l ln e r  1991b; 
H ofm ann et al. 1993; O b erm ay e r 1993; T ü rk  
«Sl H a f e l ln e r  1993)
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Moelleropsis GYELNIK

Moelleropsis nebulosa (Hoffm .) Gyelnik 
(Arnold 1883; Strasser 1889; Zahlbruckner 
1891; 1902; Kernstock 1892; Simmer 1898;
Pehr 1936; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1987a; Breuss 1989; Berger  & Türk 1993a; 
H ofmann et al. 1993)

Muellerella HEPP ex MÜLL. ARG.

MueUereUa lichenicola (Sommerf.) D. Hawksw. 
(Magnus 1905; Maurer  et al. 1983; Poelt & 
Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1987; H ofmann et al. 1988; 
1993; Triebel 1989; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)

MueUereUa pofyspora Hepp ex Müll Arg. 
(Wittmann & Türk 1988b; Berger & Türk
1991)

MueUereUa pygmaea (Koerber) D. Hawksw. var. 
pygmaea
(Strobl 1867; Magnus 1905; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1987; H ofmann et al. 1988; 1993; Triebel 
1989; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; W ittmann & T ürk 
1990; Berger & Türk 1991; Hafellner 1991b; 
Petutschnig 1992; Matzer  1993; Obermayer 
1993)

MueUereUa pygmaea (Koerber) D. Hawksw. var. 
athaUina (Müll. Arg.) Triebel
(Triebel 1989; Petutschnig  1992; Matzer 
1993)

MueUereUa pygmaea (Koerber) D. Hawksw. var. 
ventosicola (Mudd) Triebel 
(Triebel 1989. - Magnus 1905; H ofmann et al. 
1993; Matzer  1993; Obermayer 1993)

MueUereUa vesicularia (Linds.) D. Hawksw. 
(Mayrhofer et al. 1989; Matzer  1993)

Multiclavula R  H . PETERSEN

MuUiclavula mucida (Fr.) Petersen, syn.: Lentaria 
m. (Fr.) Corner; Clavaria m. Fr.
(Geitler 1955; Oberwinkler 1970. - Magnus 
1905; Poelt & Steiner  1964a; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H afellner 1991a)

MuUiclavula vemalis (Schw.) Petersen, syn.: M. 
corynoides (Peck) Petersen 
(Poelt 1959a; Oberwinkler 1970; Türk & 
Wittmann 1987a; Vezda  1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Hafellner 1989a)

Mycobilimbia REHM

§Mycobitimbia accedens (Arnold) V. Wirth ex 
Hafellner, syn.: Bacidia a. (Arnold) Lettau 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Friedel 
1956; Schauer 1964a; Tobolewski 1976; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1987a; 
Hofmann 1988; 1992; Hafellner 1989; 
Obermayer 1993)

§MycobiUmbia arnoldiana Zopf 
(Magnus 1905)

Mycobilimbia berengeriana (M assal) H a fe lln e r  & 
V. W irth , syn.: Lecidea b. (M assal.) Th. Fr. 
( H a f e l ln e r  1989b. - P o e tsc h  & 
S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  1889; 
S ch ied e rm ay r 1894; Simmer 1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r  
1918; 1927; MURR 1921; LEITAU 1954; FRIEDEL 
1956; S c h a u e r  1964a; K a lb  1970; M a u re r  et al. 
1983; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; H ofm ann et al. 
1988; 1993; MAYRHOFER et al. 1989; W ittm ann  
et al. 1989b; B a s t l  & P o e l t  1990; W ittm ann  & 
T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  1992; O b erm ay er 
1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Mycobilimbia fissuriseda (Poelt) Poelt & 
Hafellner, syn.: Lecidea f. Poelt 
(Poelt 1961b; Schneider 1979; Petutschnig 
1992; Timdal 1992)

Mycobilimbia hypnorum (Libert) Kalb & 
Hafellner, syn.: Lecidea h. LlBERT; Lecidea 
saguineoatra Nyl.; Lecidea atrofusca (Lö n n r) 
Mudd
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Strobl 1883; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1890; 1898;
1918; 1927; Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Le it a u  1954; Schauer 1964a; 
Frey 1968/69; Kalb  1970; Maurer  et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel  1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk  1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Mycobilimbia bbulata (Sommerf.) Hafellner, 
syn.: Toninia l. (Sommerf.) Lynge; Toninia 
syncomista Flörke
(Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1886b; 1902; 1918; Murr 1921; Zedrosser 1925; 
Leita u  1955; Schauer 1964a; Buschardt 
1979; Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann
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1984; 1987a; R iedl 1985; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; WnTMANN et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Mycobilimhia microcarpa (Th. Fr.) W.
Brunnbauer, syn.: Bacidia m. (Th . Fr.) Lettau 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Friedel 
1956; Kalb 1970; R iedl 1985; Türk & 
Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; WnTMANN & Türk 1988b; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
T ürk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Mycobilimhia sabuletorum (Schreber) Hafellner, 
syn.: Bacidia s. (SCHREBER) Le ita u  
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b;
1890; 1891; 1918; 1927; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934; Leita u  
1944; Spenling 1971; Maurer  et al. 1983; 
Hafellner 1984; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987;
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Hafellner et al. 1992; H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; Berger & 
Türk 1993b; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Mycobilimhia sabuletorum (Schreber) Hafellner 
var. dolosa (Fr.), syn.: Bacidia borborodes 
(Koerber) Lettau
(Strasser 1889; Le ita u  1944; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Neuwirth 1991; H ofmann 1992)

Mycobilimhia tetramera (De Not.) W. Brunnbauer 
ined., syn.: Bacidia f. (Massal.) Du R ietz ; 
Bacidia obscuratum (SOMMERF.) Zahlbr.; 
Mycobilimhia fusca (Massal.) Hafellner & V. 
Wirth
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; 1918; 1927; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Magnus 
1905; Lettau 1954; Poelt 1955c; Schauer 
1964a; Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 
1987a; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Mycoblastus NORM AN

Mycoblastus ajjinis (Schaerer) Schauer, syn.: 
Lecidea a. Schaerer
(Schreiner & Hafellner 1992. - Schauer 
1964a; 1964b; Türk & W ittmann 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Vezda 1989d; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk

1990; Hofmann & Türk 1991; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

Mycoblastus fucatus (Stirt.) Zahlbr., syn.: M. 
sterilis Coppins & P. James 
(Coppins & James 1979; Schreiner & 
Hafellner 1992. - Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; Berger  & Türk 1991; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Dämon et 
al. 1992; PETUTSCHNIG 1992)

Mycoblastus melinodes (Vainio) Trana 
(GZU) 

Mycoblastus sanguinarius (L) Norman, syn.: 
Lecidea s. (L.) Massal.
(Schauer 1964b; Schreiner & H afellner 
1992. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889;
Schauer 1964a; Poelt 1979b; Türk 1979a; 
Hafellner 1984; T ürk & W ittmann 1984; 
1987a; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; ?Franz 
& ZEnLINGER 1992)

Mycocalicium VAINIO

Mycocalicium minutellum (Ach.) Nadv.
(Poelt & Hafellner 1981; Hofmann 1988; 
1992; Hafellner 1989a)

Mycocalicium subtile (Pers.) Szat., syn.: M. 
parietinum (ACH. ex SCHAERER) D. HAWKSW. 
(Schmidt 1970a. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Zahlbruckner 1886b; 
1891; 1927; Magnus 1905; Foriss 1934; Leita u  
1940d; Petrak 1965; Kalb 1970; Maurer et al. 
1983; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Hofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Mycoglaena HÖHNEL

Mycoglaena myricae (Ny l ) Harris 
(Poelt 1977; H afellner 1989a)

Mycomicrothelia KEISSLER

Mycomicrothelia melanospora (Hepp) D. Hawksw., 
syn.: M. atomaria auct.
(Hawksworth 1985. - Türk & W ittmann 
1987a)

Mycomicrothelia pachnea (Koerber) D. Hawksw. ,
syn.: Microtheliap. Koerber 
(Hawksworth 1985. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Schauer 1964a)
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Mycoporellum MÜLL. ARG.

MycoporeUum sacromontanum (Strasser) 
Redinger 
(Keissler 1938)

§Mycoporum FLOTOW ex NYL.

Mycoporum elabens Flotow ex Nyl., syn.:
Dermatina e. Zahlbr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Keissler 
1938; Riedl 1964; Schauer 1965a; Türk 1979a; 
Türk & Wittmann 1987a)

Mycoporum fuscocinereum (Koerber) Nyl 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Keissler 
1938)

Mycoporum hippocastani (DC.) Coppins 
(Hafellner 1989a)

Mycoporum quercus (Massal.) Müll. Arg. 
(Hafellner et al. 1992; Berger & Türk 1993b)

Nectria (Fr.) FR.

Nectria lecanodes Ces.
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Neolamya THEISS. & H . SYDOW

Neolamya peltigerae (M ont.) Theiss. & Sydow 
(H ofm ann et al. 1993)

Neonorrlinia H. SYDOW

§NeonorrUnia trypetheliza (Nyl.) H. Sydow, syn.: 
Norrlinia tr. (Ny l ) Vainio 
(Magnus 1905; Poelt & H afellner 1976)

Nephroma ACH.

Nephroma bellum (Sprengel) Tuck., syn.: N. 
laevigatum auct.
(James & White 1987. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1892; 
H einricher 1877; Strobl 1883;
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zedrosser 1925; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
H ertel 1974; Maurer  et al. 1983; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Hofmann 1988; 1992; Rose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Nephroma expaUidum (Nyl.) Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Hofmann 
et al. 1988; 1993; Vezda  1991)

Nephroma parile (Ach.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Z ahlbruckner 1927; Suza 1930/31; Pehr 1936; 
Lettau 1942; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
Anonymus 1976; 1981; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; Rose 
1988; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Berger & Türk 1991; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992;
T ürk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Nephroma resupinatum (L) Ach.
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1889;
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Lettau 1942; Poelt 1959d; Petrak 1960; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hofmann 1988; 1992; R ose 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; Hafellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Nigropuncta D. HAWKSW.

Nigropuncta rugulosa D. Hawksw.
(Hawksworth & Poelt 1986. - Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Normandina NYL.

Normandina pulchella (Borrer) Nyl
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1918; 1927; Suza  1930/31; 1933; 1935b; Zschacke 
1934; Degelius 1935; Lettau 1940c; 1958b; 
Petrak I960; Schauer 1964a; 1965a; Kalb 1970; 
Wirth & Türk 1973; H oislbauer 1979; Türk 
1979b; Tschermak-Woess 1981a; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 
1989; H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; T ürk 
1992; Obermayer 1993)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



79

Ochrolechia MASSAL.

Ochrolechia alboflavescens (Wulf.) Zahlbr. 
(Verseghy 1962; Hanko & Leuckert 1985; 
Brodo 1991; Schreiner & H afellner 1992. - 
A rnold 1883; Kernstock 1892; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Schauer 1964a; Kalb 
1970; Poelt 1975c; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; KUPFER-WESELY & TÜRK 1987;
H ofmann 1988; 1992; Hofmann et al. 1988;
1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; H afellner 1991a; Neuwirth 1991;
Franz & Zeitlinger 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Ochrolechia androgyna (Hoffm .) Arnold var. 
androgyna, syn.: O. subtartarea (Nyl.) Massal. 
(Hanko & Leuckert 1985; Schreiner & 
H afellner 1992. - Strobl 1867; 1883; Simmer 
1898; 1899; Zahlbruckner 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Zedrosser 1925; Pehr 
1936; Schauer 1964a; Kalb 1970; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Krieger & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Anonymus 1989; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; W ittmann et al. 1989a; 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Neuwirth 1991; 
Franz & Zeitlinger 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Ochrolechia androgyna (Hoffm .) Arnold var. 
saxorum (Oeder) Verseghy 
(Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Berger & Türk 1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Ochrolechia arborea (Kreyer) Almb., syn.: 
Pertusaria a. (Kreyer) ZAHLBR.
(Schreiner & Hafellner 1992. - Erichsen 
1936; Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; 
H anko & Leuckert 1985; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; KUPFER-WESELY & TÜRK 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; Türk 1992;
O bermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Ochrolechia inaequatula (Nyl.) Zahlbr., syn.: 
Lecanora i. Nyl.
(Zollitsch 1966; Poelt 1977; Hanko & 
Leuckert 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Obermayer 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Ochrolechia microstictoides Räsänen, syn.:
Pertusaria silvatica H. Magn.

(Schreiner & Hafellner 1992. - H ofmann et 
al. 1993; Berger & Türk 1993b; Obermayer 
1993)

Ochrolechia pallescens (L.) M assal, syn.: O. parella 
var. tumidula (Pers.) A rn o ld  
(H anko & L e u c k e r t  1985. - P o e ts c h  1863; 
P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872?; A rn o ld  
1883; K e rn s to ck  1889; 1892; S tr a s s e r  1889; 
Z a h lb ru c k n e r  1889; 1918; Simmer 1898; 1899; 
D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; L e t t a u  
1956; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; K rie g e r  
& T ü rk  1986; K upfer-W esely  & T ü rk  1987; 
H ofm ann 1988; 1992; M a y r h o f r  et al. 1989; 
W ittm ann  & T ü rk  1990; H ofm ann et al. 1991; 
P e tu tsc h n ig  1992; T ü rk  1992; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

§Ochrolechia parella (L.) Massal 
(Kernstock 1876; Simmer 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Murr 1921; Spenling 1971)

Ochrolechia sordidogrisea (Erichsen) Schreiner 
& Hafellner syn.: Pertusaria s. E richsen 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Türk & 
Wittmann 1987a)

Ochrolechia subviridis (Hoeg) Erichsen, syn.: 
Pertusaria s. Hoeg 
(GZU)

Ochrolechia szatalaensisWERSEGm, syn.: O. szat. 
Verseghy var. macrospora Verseghy 
(Schauer 1964a; 1965a; Hanko & Leuckert 
1985; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; H afellner 1991a; T ürk 1992; Hofmann 
et al. 1993; TÜRK & HAFELLNER 1993)

§Ochrolechia tartarea (L.) Massal 
Kommt im Sinn der heutigen Artabgrenzung in 
Ö sterreich nicht vor.

(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1886b; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehr 1936; Frey 1969; Türk & Wittmann 
1987a)

Ochrolechia tumeri (Sm.) Hasselr, syn.: Pertusaria 
henrici H arm.; Pertusaria leprarioides E richsen 
(Hanko & Leuckert 1985; Schreiner & 
Hafellner 1992. - Strasser 1889; Kalb 1970; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger  1985; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Türk et al. 1987; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann & Türk 1990; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; H ofmann et al. 
1993)

Ochrolechia upsaliensis (L) Massal 
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889;
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Beck 1887; Z ahlbruckner 1889; 
Schiedermayr 1894; Simm er 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Lettau 
1956; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Maurer et al. 1983; Hanko & Leuckert 1985; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Wittmann et al. 
1989b; Bastl & Poelt 1990; Wittmann &
Türk 1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Z ahlbruckner 1886b; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Omphalina QUEL.

Omphalina Quel 
(P o e lt 1975b; C lem encon  1982; Jo rg e n se n  & 
R ym an 1989)

Omphalina alpina (Britz.) Bresinsky & Stangl, 
syn.: O. luteovitellina (PlLAT & Nannf.) M.
Lange
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 
1993)

Omphalina ericetorum (Pers.) M. Lange, syn.: 
Botrydina botryoides (L.) Red h . & Kuyper; O. 
umbellifera (L. ex Fr .) Q uel.
(Poelt & Oberw inkler 1964; Anonymus 1978; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Vo g el 1989; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Omphalina hudsoniana (Jenn.) Bigelow, syn.: 
Botrydina viridis (A ch.) R edh. & K uyper; 
Coriscium viride (A ch.) V ainio  
(O b e rw in k le r 1984. - D a lla  T o rre  & 
S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r 1927; 
K e iss le r 1938; O b e rw in k le r 1970; K alb  1970; 
T ü rk  & W ittm ann  1984; 1987a; 1988; H ofm ann 
et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r et al. 1989; 
W ittm an n  & T ü rk  1990; P e tu tsc h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & 
H a fe lln e r  1993)

Omphalina pseudoandrosacea (Bull ex St. Am ans) 
Mos.
(Hafellner 1989a)

Omphalina velutina (Quel.) Quel., syn.: O. grisella 
P. Karst.
(Poelt & Jülich  1969; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig  1992)

Opegrapha ACH.

Opegrapha atra PERS.
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; Z ahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Schiederm ayr 1894; Sim m er 1899; Dalla

Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Foriss 1934; Leita u  1941a; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; E hrendorfer 
et al. 1971; Spenling 1971; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Krieg er  & T ürk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Hafellner 1991a; Neuw irth 1991; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992)

Opegrapha calcarea Sm., syn.: O. chevallieri 
LEIGHTON; O. trifurcata HEPP 
(Redinger 1937; Türk & Wittmann 1987a; 
W ittmann & T ürk 1990; Berger & Türk 1991)

Opegrapha dolomitica (Arnold) Koerber, syn.: O. 
saxicola auct.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; Zahlbruckner 1888; 
1891; 1927; Schiederm ayr 1894; Simm er 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein  1902; Murr 1921; 
Maurer et al. 1983; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1987; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993)

Opegrapha gyrocarpa Flotow  
(H olzinger 1863; Zahlbruckner 1886a; Beck 
1887; Redinger 1937; Türk & Wittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1990; Berger & 
Türk 1991; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Opegrapha lithyrga Ach.
(Zahlbruckner 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Redinger  1937; T ürk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1992; Berger 
& Türk 1993a; Oberm ayer 1993)

Opegrapha maculans (Arnold) Hafellner 
(Keissler 1930; Poelt & T ürk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H afellner & Sancho 1990)

Opegrapha niveoatra (B o rre r) Laundon, syn.: O. 
subsiderella (N yl.) ARNOLD 
(S c h a u e r 1964a; 1965a; A nonym us 1981; T ü rk  
& W ittm ann  1984; 1987a; K upfer-W esely  & 
T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 1992; M a y rh o fe r 
et al. 1989; W ittm an n  & T ü rk  1990; 
P e tu tsc h n ig  1992; T ü rk  1992; B e rg e r & T ü rk  
1993b)

Opegrapha ochrocheila Nyl 
(H afellner et al. 1992) 

Opegrapha pulicaris auct.
(Z ahlbruckner 1888; Foriss 1934; Spenling 
1971; Wittmann et al. 1989b)

Opegrapha pulvinata Rehm
(Magnus 1905; Keissler 1930; Poelt & Türk 
1984; Türk & W ittm ann 1987a; Wittmann &
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Türk 1987a; Santesson 1988; Hofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

Opegrapha rufescens Pers., syn.: O. herpetica (Ach.) 
Ach.
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; ZaHLBRUCKNER 1886a; b; 1918; 
Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Foriss 1934; R edinger 1937; Lettau 
1941a; Schauer 1964a; E hrendorfer et al. 
1971; Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk 
& W ittmann 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; H afellner 1991a; 
Hofmann et al. 1991; Neuw irth 1991; 
Hafellner et al. 1992; T ürk 1992)

Opegrapha rupestris Pers., syn.: Opegrapha saxatilis 
DC.; O. persoonii (ACH. ex Gray) Chevall. 
(Zahlbruckner 1886b; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Redinger 1937; Lettau 
1941a; Maurer et al. 1983; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 1992)

Opegrapha varia Pers., syn.: O. lichenoides Pers.;
O. diaphora (ACH.) ACH.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; Arnold 1883; Beck 1887; 
Z ahlbruckner 1890; Schiederm ayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & SArnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Foriss 
1934; Pehr 1936; REDINGER 1937; Lettau 
1941a; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Ehrendorfer et al. 1971; Anonymus 1981; 
Maurer et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Türk & Seger 1985; Krieg er  & Türk 
1986; Türk et al. 1987; Kupfer-Wesely & T ürk 
1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; H ofmann et al. 
1991; Neuw irth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
O bermayer 1993)

Opegrapha vermicellifera (Kunze) Laundon 
(R edinger 1937; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; KUPFER-WESELY & TÜRK 1987; BERGER 
& T ürk 1993b)

Opegrapha viridis (P ers. ex Ach.) B eh len  & 
D esb erg er
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1891; Kernstock 1892; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Foriss 1934; 
R edinger 1937; Spenling 1971; Türk 1976; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hafellner 
1991a; Hafellner et al. 1992; T ürk 1992)

Opegrapha vulgala Ach., syn.: O. devulgata Nyl.; O. 
cinerea Chevall.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1892; Simmer 1898; 1899; Foriss 1934;
Redinger 1937; Le it a u  1941a; Schauer 1965a; 
Krieger & Türk 1986; Türk et al. 1987; Türk 
& Wittmann 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Grill et al. 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992)

Opegrapha zonata Koerber, syn.: O. horistica 
(Leighton) B. Stein
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Beck 1887; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Redinger 
1937; Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1990; Berger & T ürk 1991; 1993b; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993)

Ophioparma NORMAN em. R. W. ROGERS 
& H a fe l ln e r

Ophioparma ventosa (L.) Norman, syn.: 
Haematomma ventosum (L.) Massal.
(Poetsch 1863; Reichardt 1864; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Zahlbruckner 
1886b; 1888; 1889; 1898; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Pehr 1936; Pitschmann & Reisigl 1955; 
Lettau 1956; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Spenling 1971; W irth 1972; Passauer 1976; 
Follmann 1978; Leuckert & Meinel 1981; 
Hafellner 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
1987b; Hofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; MAYRHOFER et al. 1989; VOGEL 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Ophioparma ventosa (L) Norman var. cuprigena 
(Poelt) Hafellner & R. W. Rogers
(Poelt 1955a; Leuckert & Meinel 1981; T ürk 
& Wittmann 1987a)

Orphniospora KOERBER

Orphniospora moriopsis (Massal.) D. Hawksw., 
syn.: O. atrata (Sm.) POELT; Buellia atrata (Sm.) 
Anzi
(Poelt & Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a)

Orphniospora mosigii (Koerber) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea mosigii (Koerber) Anzi; 
L. obscurissima Nyl.
(H ertel & Rambold 1988. - Strobl 1867; 1883; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1954; Passauer 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Hertel 1989; Mayrhofer et al. 1989;
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Wittmann et al. 1989b; WnTMANN & Türk 
1990; Oberm ayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Pachyphiale LÖNNR.

Pachyphiale cameola (Ach.) Arnold, syn.: P. comea 
(With .) Poetsch 
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; 
Schiederm ayr 1894; Pehersdorfer 1908; 
Zahlbruckner 1927; Türk & Wittmann 
1987a)

Pachyphiale fagicola (Hepp in Arnold) Zw. 
(Strasser 1889; Kernstock 1892; Leita u  
1941b; Türk 1978; Anonymus 1981; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieg er  & Türk 1986; 
Türk et al. 1987; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann et al. 1993; 
Oberm ayer 1993)

Pachyphiale ophiospora Lettau 
(W ittm ann  & T ü rk  1987)

Pannaria DEL.

Pannaria confusa P.M. J orgensen 
(J0RGENSEN 1991)

Pannaria conoplea (Ach.) Bory, syn.: P. pityrea 
Degel.; P. lanuginosa Sza t.; P. coeruleobadia 
(Schleich .) Massal.
(Jorgensen 1978. - Poetsch 1863; Poetsch & 
Schiederm ayr 1872; Simm er 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein  1902; Z ahlbruckner 
1902; 1927; Suza  1933; Pehr  1936; Lettau 1942; 
Schauer 1964a; 1965a; Kalb 1970; Türk 1976; 
Follmann 1977; Anonymus 1979; Türk & 
Wittmann 1984; 1986c; 1987a; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Rose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989a; 
Hafellner 1991a; Hofmann et al. 1991; 1993; 
T ürk 1992)

Pannaria hookeri (Borrer ex Sm.) Nyl  
(J0RGENSEN 1978. - KÖFARAGO-GYELNIK 1940; 
Poelt 1961e; Frey 1968/69; Kalb 1970; Türk 
1984; Türk & W ittm ann 1987a; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner  1993)

Pannaria leucophaea (Vahl) P. M. J0RG.; syn.: P. 
microphylla (Sw. ex Westr.) Del .
(J0RGENSEN 1978. - POETSCH & SCHIEDERMAYR 
1872; Arnold  1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Simmer 1898; Z ahlbruckner 1898; 1918; 
Dalla T orre & Sarnthein  1902; Murr 1921; 
Foriss 1934; Köfarago-Gyelnik 1940; Lettau 
1942; Türk & Wittm ann 1987a; W ittmann et 
al. 1989b; PETUTSCHNIG 1992; Berger  & TÜRK 
1993a; H ofmann et al. 1993; Oberm ayer 1993; 
Türk & H afellner 1993)

Pannaria pezizoides (Weber) Trevisan, syn.: P. 
brunnea (Sw artz) Massal.
(J0RGENSEN 1978. - HOLZINGER 1863; STROBL 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1891; 1918; 1927; Beck 
1887; Strasser 1889; Schiederm ayr 1894; 
Simm er 1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Lettau  1942; Fried el 1956; Kalb 
1970; Anonymus 1979; Maurer et al. 1983;
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl  1985; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991a; 
1991b; Petutschnig 1992; T ürk 1992; Berger 
& Türk 1993b; Oberm ayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Pannaria praetermissa Ny l , syn.: Parmeliella p. 
(Nyl.) P. JAMES; Parmeliella lepidiota 
(Sommerf.) Vainio
(J0RGENSEN1978. - Sim m er 1899; D a lla  T o rre  
& S a rn th e in  1902; F o riss 1934; L e ita u  1942; 
K alb  1970; T ü rk  & W ittm ann  1984; 1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r et al. 
1989; W ittm an n  et al. 1989b; W ittm an n  & 
T ü rk  1990; H a fe lln e r  1991b; P e tu tsc h n ig  
1992; T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & 
H a fe lln e r  1993)

Pannaria rubiginosa (Ach.) Bory 
(J0RGENSEN 1978. - POETSCH & SCHIEDERMAYR 
1872; Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; D egelius 
1935; Köfarago-Gyelnik 1940; Leit a u  1942; 
Beschel 1958; Schauer 1965a; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; R ose 1988)

Paranectria SACC.

Paranectria oropensis (Ces.) D. Hawksw. & P iroz
(Keissler 1930; Berger  & Türk 1993b; G Z U )

Paranectria superba D. Hawksw.
(G Z U )

Parmelia ACH. s. ampl.

Parmeüa acetabulum (Necker) Duby, syn.: 
Melanelia a. (Necker) Essl.; Pleurosticta a. 
(Neck.) Elix & Lumbsch 
(Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Pehersdorfer 1908; Zahlbruckner 1927; 
H illmann 1936; Pehr  1936; Beschel 1958; 
Bortenschlager 1969; Ehrendorfer et al. 
1971; Spenling 1971; Türk 1975; 1976; 1979; 
H oislbauer 1979; Türk et al. 1982; Poelt & 
Türk 1984; T ürk & Wittmann 1984; 1987a;
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Krieger  & T ürk 1986; T ürk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Lumbsch et al. 
1988; Mayrhofer et al. 1989; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Litterski 1992)

Parmelia borreri (Sm.) Turner 
(S Z U ) 

Parmelia caperata (L.) Ach., syn.: Flavoparmelia c. 
(L.) HALE
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b;
1918; 1927; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
T orre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; ZEDROSSER 1925; SUZA 
1930/31; Foriss i934; Gams 1936a; H illmann 
1936; Pehr 1936; O nno 1941; Lettau 1957; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979; 
G oldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et 
al. 1988; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989a;
1989b; H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & T ürk 
1993b; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Parmelia carporrhizansTaylor syn.: Parmelina c. 
(Taylor) Poelt & Vezda 
(Petrak 1958; Schauer 1965a; Türk & 
Wittmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
W ittmann et al. 1989)

?Parmelia centrifuga (L.) Ach., s y n Arctoparmelia 
c. (L.) Hale
(?Beck 1887; ?Strasser 1889; Frey 1930; 
H illmann 1936; Cernohorsky 1961)

Parmelia conspersa (EHRH. ex Ach.) ACH., syn.: 
xanthoparmelia c. (Ehrh. ex Ach.) H ale 
(Pokorny 1853; Poetsch 1863; R eichardt 
1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
A rnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1902;
1927; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Suza  1930/31; Foriss 1934; 
Pehr 1936; Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 
1971; Wirth 1972; Buschardt 1979; R icek 
1982; T ürk et al. 1982; Maurer  et al. 1983; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; W ittmann & Türk 
1988a; Hofmann et al. 1988; 1993; PETUTSCHNIG 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;

W ittm ann  et al. 1989b; W ittm ann  & T ü rk  
1990; H a fe lln e r  et al. 1992; T ü rk  1992; 
B e rg e r & T ü rk  1993a; O b erm ay er 1993; T ü rk  
& H a fe lln e r  1993) 

Parmelia disjuncta Erichsen, syn.: Melanelia d. 
(E rich sen ) E s s l
(Strobl 1867; Poetsch & Schiederm ayr 1872; 
Arnold 1883; Lettau 1957; Beschel 1958; 
Spenling 1971; W irth  1972; Buschardt 1979; 
R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & 
Türk 1993a; Oberm ayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Parmelia elegartiula (Zahlbr) Szat., syn.: Melanelia 
e. (Za h lbr) Essl.
(Foriss 1934; Beschel 1958; Spenling 1971; 
Vezda 1972; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Lasota-Christ & Türk 
1984; Türk & Seger 1985; Krieg er  & Türk 
1986; Türk & Christ 1986; Ku pfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1991; 1992; Neuw irth 
1991; Hafellner et al. 1992)

Parmelia exasperata De Not., syn.: Melanelia e. (D e 
Not.) Essl.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Strasser 1889; Schiederm ayr 1894; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; H illmann 1936; Le it a u  
1957; Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
H ertel 1974; Goldberger & Türk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1983; 
1984; 1987a; KRIEGER & TÜRK 1986; TÜRK & 
Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Hafellner et 
al. 1992; HOFMANN 1992; PETUTSCHNIG 1992; 
Türk 1992; Hofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Parmelia exasperatula Ny l , syn.: Melanelia e. (Nyl.) 
Essl
(Kernstock 1889; 1892; Sim m er 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1918; Murr 1921; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Lettau 1957; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer 1973; H oislbauer 1979; Hafellner 
& Grill 1981; Goldberger & T ürk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; T ürk & Seg er  1985; Türk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al. 
1988; H ofmann 1988; 1992; Hofmann et al.
1988; 1991; 1993; W ittm ann & Türk 1988d; 
1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
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Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuw irth 1991; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Parmeliaflaveniior Stirton, syn.: P. kemstockii 
Lynge et Z ahlbr.; Flavopuncteliaf. (Stirton) 
Hale
(D u R ietz 1925c. - Zahlbruckner 1918; 
H illmann 1936; Steiner  1938; Beschel 1954a; 
1958; Le it a u  1957; Petrak 1958; 1960; Vezda 
1970; Ehrendorfer et al. 1971; Buschardt 
1979; Hoislbauer 1979; Goldberger & Türk 
1982; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieg er  & T ürk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuw irth 1991; Hofmann 1992; 
Obermayer 1993)

Parmelia glabra (S ch ae re r) N yl., syn.: Melanelia g. 
(S c h a e re r) E ssl.
(Ahti 1966. - Strobl 1883; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1898; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Foriss 1934; 
H illmann 1936; Pehr 1936; Lettau 1957; 
Beschel 1958; Poelt 1959d; Petrak 1960; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer 1973; Goldberger & T ürk 1982; 
Maurer et al. 1983; T ürk & W ittmann 1984; 
1986c; 1987a; SCHINDLER 1985; TÜRK & SEGER 
1985; Krieg er  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; W ittmann & 
Türk 1988d; 1990; Wittm ann et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; 1993; H afellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Parmelia glabratula (Lamy) Nyl. ssp. glabratula, 
syn.: Melanelia g. (Lamy) Essl.
(Strobl 1867; 1883; Arnold 1883; Kernstock 
1889; 1892; Strasser 1889; Zahlbruckner 
1890; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Foriss 1934; Gams 1936a; 
H illmann 1936; Pehr 1936; Onno 1941;
Leit a u  1957; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Kalb 1970; E hrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; H oislauer 1979; H afellner & G rill 
1981; Goldberger & T ürk 1982; Maurer et al. 
1983; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger  1985; Krieg er  & Türk 1986; Türk & 
Christ 1986; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittm ann et al. 1989a; 
1989b; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuw irth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; O bermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Parmelia glabratula (Lamy) Nyl. ssp.fuliginosa (Fr. 
ex Duby) Laundon, syn.: Melanelia fiiliginosa (Fr. 
ex Duby) Essl.
(Strobl 1967; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Schiedermayr 1894; Kernstock 1889; 
1892; Simmer 1898; Pehersdorfer 1908; 
Zedrosser 1925; H illmann 1936; Beschel 
1958; Kalb 1970; Spenling 1971; Wirth 1972; 
Hoislbauer 1979; Goldberger  & Türk 1982; 
Maurer et al. 1983; H ofmann 1988; H ofmann 
et al. 1988; 1991; Wittmann & T ürk 1990; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Parmelia incurva (Pers.) Fr., syn.: Arctopannelia i. 
(Pers.) Hale
(Zahlbruckner 1898; Frey 1930; H illmann 
1936; Poelt & Türk 1984; Vezda  1985b; Türk 
& Wittmann 1987a)

Parmelia infumata Nyl., syn.: Melanelia i. (Nyl.) 
Essl.
Die Belege aus den Alpen gehören nach T. 
Esslinger nicht zu P. infumata Nyl ., sondern zu 
P. elegantula. Nach Auffassung der Autoren 
handelt es sich aber um eine eigene Sippe.

(Poelt 1961e; Kalb 1970; Spenling 1971;
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & T ürk 1990; Poelt & Gärtner 
1992; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Parmelia laciniatula (Flagey ex Oliv.) Zahlbr., 
syn.: Melanelia l. (Flagey ex Oliv.) Essl.
(Ahti 1966 - Z ahlbruckner 1927; Suza  1933; 
H illmann 1936; Türk et al. 1987; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Wittmann & 
Türk 1993)

Parmelia laevigata (Sm.) Ach., syn.: Hypotrachyna l. 
(Sm.) H ale
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1927; D egelius 1935; Beschel 1958; Poelt 
1961b; Poelt & Steiner  1963b; Schauer 1964a; 
1965a; TÜRK & WITTMANN 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989)

Parmelia loxodes Ny l , syn.: Neofuscelia l. (Nyl.) 
Essl.; P. isidiotyla Nyl .
(Spenling 1971; Wirth 1972; Leuckert et al. 
1975b; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

Parmelia olivacea (L ) Ny l , syn.: Melanelia o. (L.) 
Essl.
(Ahti 1966. - Poelt 1959d; Petrak 1965; Wirth 
& Türk 1973)
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Parmelia omphalodes (L.) Ach., incl. P. saxatilis var. 
divaricata auct.
(SKULT 1984; 1987. - POETSCH & SCHIEDERMAYR 
1872; Kernstock 1889; 1892; Simm er 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; H illmann 1936; Leit a u  
1957; Beschel 1958; Poelt 1964; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Passauer 1976; 
T ürk & W ittmann 1984; 1986c; 1987a; Vezda  
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; PETUTSCHNIG 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Franz & Z eitlinger 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Parmelia panniformis (Ny l ) Vainio, syn.: Melanelia 
p. (Nyl.) Essl.
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1927; H illmann 1936; Pehr 1936; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Vezda  1983a; T ürk & 
W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; Petutschnig 1992; 
O bermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Parmelia pastillifera (Harm.) Schubert & 
Klement syn.: Parmelinap. (H arm .) Hale 
(Beschel 1958; Poelt 1961b; Schauer 1964a; 
1965a; Türk 1976; Goldberger & Türk 1982; 
Türk et al. 1982; T ürk & Wittmann 1984;
1986c; 1987a; 1988; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Hofmann 1988; 1992; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Hafellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; 1993; Neuw irth 1991; 
Türk 1992)

Parmelia protomatrae Gyelnik, syn.: 
Xanthoparmelia p. (Gyelnik) Hale 
(W) 

Parmelia pulla Ach. var.pulla, syn.: Neofusceliap. 
(A ch .) Essl.
(Esslinger & A hti 1973. - Arnold 1883; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; Sim m er 1898; 
Zahlbruckner 1898; 1927; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Suza  1930/31; 1938; Foriss 
1934; H illmann 1936; Pehr 1936; Beschel 
1958; Spenling 1971; W irth 1972; Buschardt 
1979; R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk 
1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Vogel 1989; Wittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992)

Parmelia pulla Ach. var. delisei (Duby) Nyl 
(SZU; H ofmann et al. 1993)

Parmelia pulla Ach. var. locarnensis (Zo pf) 
Clauzade & Roux syn.: P. locarnensis Zo pf; 
Neofuscelia pulla (Ach.) Essl. var. /. (Z opf) 
Clauzade & Roux

(Hofmann et al. 1993)

Parmelia pulla Ach. var. pokornyi (Koerber) ined., 
syn.: Neofusceliapokomyi (Koerber) Essl.; 
Parmelia pokomyi (Koerber) Sza t . 
(Zahlbruckner 1918; 1927; Suza  1935b; 
H illmann 1936; Leuckert et al. 1975b; Kalb 
1970)

Parmelia quercina (Willd.) Vainio, syn.: Parmelina 
qu. (Willd.) Hale
(Arnold 1883; H illmann 1936; Lettau 1957; 
Kalb 1970; Türk 1975; 1976; 1978; Maurer et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
1988; Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; PETUTSCHNIG 1992; TÜRK 1992)

Parmelia revoluta Flörke, syn.: Hypotrachyna r. 
(Flörke) Hale
(Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1918; 1927; 
H illmann 1936; Pehr 1936; Le it a u  1957; 
Beschel 1958; Poelt 1961b; Petrak 1963; 
Poelt & Steiner 1964b; Schauer 1964a; 
Schmid & Hamann 1965; Türk 1976; 
Goldberger & Türk 1982; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & TÜRK 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989; 
Berger & Türk 1991; Hafellner 1991a; 
Hofmann et al. 1991; Hafellner et al. 1992; 
Hofmann 1992)

Parmelia saxatilis (L.) Ach.
(Holzinger 1863; R eichardt 1864; Strobl 
1867; 1883; POETSCH & SCHIEDERMAYR 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; 1898; 1918; 1927; 
Beck 1887; Strasser 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Z edrosser 1925; Suza  1930/31; Foriss 
1934; Gams 1936a; Pehr 1936; O nno 1941; 
Leita u  1957; Beschel 1958; R eznik 1963; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; E hrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; W irth 1972; 
H afellner & Grill 1981; Goldberger & 
T ürk 1982; R icek 1982; Maurer et al. 1983;. 
T ürk & W ittmann 1984; 1987a; T ürk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al. 
1988; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
M a y rh o fe r et al. 1989; V o g e l 1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; W ittmann & 
T ürk 1990; Hafellner 1991a; 1991b;
Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 1992; 
H afellner et al. 1992; T ürk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)
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Parmelia septentrionalis (Lynge) Ah ti, syn.: 
Melanelia s. (Lynge) Essl.
(Ahti 1966. - Kalb 1970; Türk 1978; Türk & 
Wittmann 1987a)

Parmelia sinuosa (Sm.) Ach., syn.: Hypotrachyna s. 
(Sm.) H a le
(Zahlbruckner 1927; Suza  1933; H illmann 
1936; Pehr 1936; Poelt 1961b; 1961e; Vezda 
1964b; Schauer 1964a; 1965a; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann
1992)

Parmelia somloensis Gyelnik, syn.: Xanthoparmelia 
s. (Gyelnik) Hale; Parmelia taractica auct.; 
Parmelia stenophylla auct.
(Strobl 1883; Zahlbruckner 1891; 
Schiedermayr 1894; Simm er 1898; Suza 
1930/31; Lettau 1957; Kalb 1970; Spenling 
1971; Wirth  1972; Buschardt 1979; Maurer et 
al. 1983; TÜRK 1984; TÜRK & WITTMANN 1984; 
1987a; Ahti et al. 1987; Wittmann et al. 1989b; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Parmelia sorediosa Almb., syn.: Melanelia s. (Alm b.) 
E ssl.
(Murr 1921; H illm ann 1936; Wittmann & 
Türk 1989a; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Parmelia squarrosa Hale
(Hyvönen 1985; T ürk & W ittmann 1987a)

Parmelia stygia (L.) Ach., syn.: Melanelia s. (L.) 
E ssl.
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiederm ayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Zahlbruckner 1886b; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein  1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; H illm ann 1936; Pehr 1936; 
Lettau 1957; Beschel 1958; Pitschmann & 
Reisigl 1955; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Leuckert & Poelt 1978; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; RlEDL 1985; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Berger & T ürk 1991; 
Türk 1992; Oberm ayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Parmelia stygia (L ) Ach. var. septentrionalis Lynge, 
syn.: Melanelia s. (L.) Essl. var. s.
(Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992)

Parmelia subargentifera N y l, syn.: Melanelia s. 
(N yl.) E ssl.
(Zahlbruckner 1918; 1927; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979;

G oldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Vogel 
1989; W ittmann et al. 1989b; Hafellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Parmelia subaurifera Nyl., syn.: Melanelia s. (Nyl.) 
Essl.
(Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; Simmer 
1898; Z ahlbruckner 1898; 1918; 1927; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Suza 1930/31;
Foriss 1934; H illmann 1936; Le ita u  1957; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; H oislbauer 1979; Goldberger & Türk 
1982; Maurer  et al. 1983; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; Krieger & TÜRK 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Hafellner 1991a; 
Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; O bermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Parmelia submontana Nadv. ex Hale, syn.: P. 
contorta Bory
(Hale 1987. - Zahlbruckner 1927; Schauer 
1964a; SCHINDLER 1975; TÜRK & WITTMANN 
1983; 1984; 1987a; John 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Arvidsson 1989; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989; H ofmann 1992; 
Türk 1992; Wittmann & Türk 1993)

Parmelia subrudecta Nyl., syn.: Punctelia s. (Nyl.) 
Krog; P. dubia auct.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; 
Zahlbruckner 1927; Suza  1930/31; Foriss 
1934; Beschel 1954a; 1958; Le it a u  1957; Hale 
1965; Schauer 1964a; Kalb 1970;
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979; 
Goldberger & Türk 1982; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al.
1988; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1991; 1993; Neuw irth 1991; Hafellner et al. 
1992; TÜRK 1992; OBERMAYER 1993)

Parmelia substygia Räsänen, syn.: Melanelia s. 
(Räsänen) Essl.
(Buschardt 1979; Hofmann et al..l988; 1993; 
Vogel 1989; Türk & Hafellner 1993)
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Parmelia sulcala Taylor
(Arnold 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Zahlbruckner 1891; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925; Suza 1930/31; Gams 1936a; H illmann 
1936; Pehr 1936; Onno 1941; Lettau 1957; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Bortenschlager 1969; E hrendorfer et al. 
1971; Spenling 1971; A nonymus 1978; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979; 
Hafellner & Grill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
WnTMANN 1984; 1987a; Lasota-Christ & 
Türk 1984; Türk & Seger 1985; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al. 
1987; Grill et al. 1988; Hofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; Wittmann & 
Türk 1988d; 1990; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; NEUWIRTH 1991; HAFELLNER et al. 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Parmelia taylorensis Mitch., syn.: Hypotrachyna t. 
(Mitch.) Hale
(Poelt 1961b; Schauer 1964a; 1965a; T ürk & 
W ittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
T ürk 1987)

Parmelia tiliacea (Hoffm .) Ach., syn.: Parmelina t. 
(H offm .) Hale
(H olzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 
1927; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Foriss 1934; Onno 1941; Lettau 1957; 
Beschel 1958; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 
1971; Spenling 1971; A nonymus 1979; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979; Türk 
1979b; Goldberger & T ürk 1982; Maurer et 
al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; 
T ürk & Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; 
T ürk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Ruoss et al. 1987; Grill et al. 1988; 
H ofmann 1988; 1992; Wittmann & Türk 
1988d; 1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; H ofmann 
et al. 1991; 1993; Neuwirth 1991; Hafellner et 
al. 1992; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993)

Parmelia verruculifera Ny l , syn.: Neofuscelia v. 
(Nyl.) Essl.
(Arnold 1883; Kernstock 1892; Simmer 1898; 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; 1927; Foriss 1934;

H illmann 1936; Pehr 1936; Lettau 1957; Kalb 
1970; Spenling 1971; Buschardt 1979; R icek 
1982; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; Hafellner et al. 1992; Berger & 
Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Parmeliella MÜLL. ARG.

Parmeliella triptophyUa (Ach.) Müll Arg., syn.: P. 
corallinoides auct.
(J0RGENSEN 1978. - POETSCH & SCHIEDERMAYR 
1872; Kernstock 1876; 1889; Strasser 1889; 
Simmer 1898; Zahlbruckner 1898; 1902; 1927; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Suza  1930/31; Le it a u  1942; Schauer 1964a; 
H ertel 1982a; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Rose 1988; Anonymus 1989; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
H afellner 1991a; H ofmann et al. 1991; T ürk 
1992; Türk & Hafellner  1993)

Parmeliopsis NYL.

Parmeliopsis ambigua (W ulfen) N y l, syn.: 
Foraminella a. (W u lfen ) S. F. M eyer 
(S tro b l 1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied erm ay r 
1872; K e rn sto ck  1876; 1889; 1892; A rn o ld  
1883; B eck 1887; S tr a s s e r  1889; Simmer 1899; 
D a lla  T o rre  & S a rn th e in  1902; 
P e h e rs d o rfe r  1908; M u rr 1921; Z e d ro sse r 
1925; Z a h lb ru c k n e r 1927; Gam s 1936a; 
H illm an n  1936; P e h r 1936; F rie d e l 1956; 
L e tta u  1957; B esc h e l 1958; R eznik  1963; 
S c h a u e r 1964a, K alb  1970; E h re n d o rfe r  et al. 
1971; S penling  1971; H a fe lln e r  & G r i l l  1981; 
G o ld b e rg e r & T ü rk  1982; T ü rk  et al. 1982; 
M a u re r et al. 1983; T ü rk  & W ittm ann  1984; 
1987a; R ie d l 1985; T ü rk  & S eg e r 1985; 
K rie g e r & T ü rk  1986; K upfer-W esely  & 
T ü rk  1987; G r i l l  et al. 1988; H ofm ann 1988; 
1992; H ofm ann et al. 1988; 1991; 1993; 
W ittm an n  & T ü rk  I988d; 1990; M a y rh o fe r et 
al. 1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989a; 
1989b; H a fe lln e r  1991a; N eu w irth  1991; 
F ra n z  & Z e itlin g e r  1992; H a fe lln e r  et al. 
1992; P e tu tsc h n ig  1992; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a fe lln e r  1993)

Parmeliopsis hyperopta (Ach.) Arnold, syn.: 
Foraminella h. (Ach .) S. F. Meyer 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; 1891; 1898; 1927; 
Beck 1887; Strasser 1889; Sim m er 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Gams 1936a; H illmann 1936; Le it a u  1957; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spen- Ling 1971;
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Türk et al. 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; Türk & 
Seger 1985; Krieger & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Franz & Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Parmotrema MASSAL.

Parmotrema amoldii (Du Rietz) Hale, syn.: 
Parmelia a. D u R ietz
(Coassini-Lokar et al. 1987. - Zahlbruckner 
1927; Petrak 1965; Schauer 1964a; 1965a; Kalb 
1970; Türk 1978; G oldberger & T ürk 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1986c; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; H ofmann et al. 1991; Neuwirth 1991; 
H ofmann 1992; Türk 1992)

Parmotrema crinitum (Ach.) Choisy, syn.: Parmelia 
c. Ach.
(Coassini-Lokar et al. 1987. - Zahlbruckner 
1927; Suza  1933; H illmann 1936; Schauer 
1964a; 1965a; Poelt & Steiner 1967; Kalb 1970; 
Türk 1976; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Rose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989a; 
Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
H ofmann 1992; Türk 1992)

Parmotrema perlatum (Ach.) Hale, syn.: Parmeliap. 
A ch.; Parmelia coniocarpa Laurer 
(Coassini-Lokar et al. 1987. - Reichardt 1864; 
Strobl 1867; 1883; Poetsch 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Arnold 1883; Beck 1887; 
Kernstück 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Z ahlbruckner 1898; 
1918; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; FORISS 1934; BESCHEL 1958; 
Schauer 1964a; 1965a; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hafellner 1991a; Hafellner et al. 1992; T ürk 
& Hafellner 1993)

Parmotrema stuppeum (Taylor) Hale, syn.: 
Parmelia s. Taylor
(Coassini-Lokar et al. 1987. - Strobl 1867; 
1883; Strasser 1889; T ürk et al. 1987; Türk & 
Wittmann 1987a)

Peccania MASSAL. ex ARNOLD

Peccania coralloides (Massal.) Massal 
(Beck 1887; Z ahlbruckner 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Geitler 1937; 
Tobolewski 1976; Poelt & Türk 1984; Türk &

Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

Peccania salevensis Müll Arg.
(?Petutschnig 1988)

Peltigera WlLLD.

§Peltigera aphthosa (L.) Willd.
(R eichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiederm ayr 1872; Kernstück 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b;
1889; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simm er 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zedrosser 1925; Pehr 1936; Lettau 1942; 
Friedel 1956; A ichinger 1958; Beschel 1958; 
Petrak 1958; Kalb 1970; Follmann 1975;
Türk & W ittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Peltigera canina (L.) Willd.
(H olzinger 1863; Reichardt 1866; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiederm ayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiederm ayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza 1930/31; Lämmermayr 1934; Pehr 
1936; ?Onno 1941; LETTAU 1942; BESCHEL 1958; 
Schauer 1964a; Zollitsch 1966; Kalb 1970; 
Spenling 1971; A nonymus 1978; Goldberger 
& Türk 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; R ied l  1985; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner et al.
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Peltigera collina (Ach.) Schräder syn.: P. scutata 
(D icks.) Duby; P. subscutata GYELNIK 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Beck 1887; Simmer 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Suza  1930/31; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; 1965a; Maurer 
et al. 1983; T ürk & W ittmann 1983; 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Rose 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Vezd a  1990c; Hafellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; 1993; H ofmann 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b; Türk & 
Hafellner 1993)
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PeUigera degenii Gyelnik 
(Kalb 1970; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Berger  & Türk 1991)

PeUigera didactyla (With .) Laundon, syn.: P. spuria 
(Ach.) DC.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; 1888; 1898; 1918; 
Strasser 1889; Schiederm ayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein  1902; 
Pehersdorfer 1908; Suza  1930/31; Foriss 
1934; Le it a u  1942; Fried el 1956; Reznik  1963; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Anonymus 1982; 
R icek 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Vezda  1985b;
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger  & T ürk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

PeUigera elisabethae Gyelnik 
(W ittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992)

PeUigera horizontalis (Hudson) Baumg.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiederm ayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Beck 1887; Strasser 1889; Zahlbruckner 
1886b; 1889; SCHIEDERMAYR 1894; SlMMER 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein  1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Suza  1930/31; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Onno 1941; Le it a u  1942; Beschel 1958; Kalb 
1970; Spenling 1971; Goldberger & Türk 
1982; Maurer  et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; Rose 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner et al.
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger  & 
Türk 1993b; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

PeUigera kristinssonUViTiK.
(Türk & Wittmann 1987a)

PeUigera lactucifoUa (With .) Laundon 
(M ayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b)

PeUigera lepidophora (Nyl. ex Vainio) Bitter
(Z edrosser 1925; Suza  1930/31; Le it a u  1942; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Kalb 1970; Türk 
& Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Türk & Hafellner 1993)

PeUigera leucophlebia (Ny l ) Gyelnik, syn.: P. 
variolosa (M assal.) Gyelnik; P. aphthosa (L.) 
Willd . var. variolosa (M assal.) Thom s.

(?Poetsch & Schiederm ayr 1872; Foriss 1934; 
Le it a u  1942; Pitschmann & Reisigl 1955; 
Beschel 1958; Kalb 1970; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; RlEDL 1985; H ofmann 1988; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Vog el 1989; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; Türk & 
Hafellner 1993)

PeUigera malacea (Ach.) Funck.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehr 1936; Le ita u  
1942; Pitschmann & Reisigl 1955; Friedel 
1956; Beschel 1958; Kalb 1970; Türk & 
WnTMANN 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & T ürk 
1990; Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 
1993)

PeUigera membranacea (Ach.) Nyl  
(Türk & W ittmann 1984; 1987a; W ittmann et 
al. 1989; Maurer et al. 1990; Hafellner et al. 
1992; H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993)

PeUigera neckeri Müll Arg.
(Türk & W ittmann 1984; 1987a; Mayrhofer 
et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; Türk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

PeUigera neopofydactyla (Gyelnik) Gyelnik 
(Türk & W ittmann 1987a; W ittmann et al. 
1989b; Maurer et al. 1990; H ofmann & Türk 
1991; Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 
1993)

PeUigera polydactyla (Necker) Hoffm . 
(Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Z edrosser 1925; Suza 
1930/31; Pehr  1936; Le it a u  1942; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Goldberger  & T ürk 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Hofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989a;
1989b; Wittmann & T ürk 1990; Neuwirth 
1991; Franz & Zeitlinger 1992; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Türk & H afellner 1993)

PeUigera ponojensis Gyelnik 
(Maurer et al. 1983; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Hafellner et al. 1992)
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Peltigera praetextata (Sommerf.) Zopf 
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; S tr o b l 1883; 
S ch ied erm ay r 1894; Z a h lb ru c k n e r 1927; 
F o riss 1934; L e tta u  1942; B esch e l 1958; 
Schm id & H am ann 1965; K alb  1970; M a u re r 
et al. 1983; TÜRK & WnTMANN 1984; 1987a; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 
1992; H ofm ann et al. 1988; 1993; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm ann  & T ü rk  
1990; H a fe lln e r  1991a; N eu w irth  1991; 
H a fe lln e r  et al. 1992; P e tu tsc h n ig  1992;
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Peltigera ntfescens (Weiss) Humb.
(H o lz in g e r 1863; S tr o b l 1867; 1883; P o e tsch  
Sl S ch ied e rm ay r 1872; K e rn sto c k  1876; 1889; 
1892; A rn o ld  1883; B eck 1887; S tra s s e r  1889; 
S ch ied erm ay r 1894; Sim m er 1899; D a lla  
T o rre  & S a rn th e in  1902; P e h e rs d o rfe r  
1908; Z a h lb ru c k n e r 1918; M u rr 1921; 
Z e d ro sse r 1925; S u za  1930/31; L äm m erm ayr 
1934; P e h r 1936; L e tta u  1942; P itsch m an n  & 
R e isig l 1955; P o e lt 1955c; F rie d e l 1956; 
B esch e l 1958; R ezn ik  1963; Z o llits c h  1966; 
K alb  1970; S pen ling  1971; R icek 1982;
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Ried l  1985; Punz et al. 1986; H ofmann 
1988; Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Oberm ayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Peltigera scabrosa Th. Fr.
(Kernstock 1889; Pehr  1936; Beschel 1958; 
Kalb 1970; T ürk & Wittmann 1987a)

Peltigera venosa (L.) Hoffm .
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b; 1891;
1918; Sim mer 1898; D a lla  T o rre  & S a rn th e in  
1902; M u rr 1921; Z e d ro s s e r 1925; P e h r 1936; 
L e ita u  1942; P itsch m ann  Sl R e is ig l 1955; 
F rie d e l 1956; P e tra k  1958; 1968; K alb  1970; 
R ie d l 1985; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r et al. 
1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989b; 
W ittm ann  Sl T ü rk  1990; P e tu tsc h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & 
H a fe lln e r  1993)

Peltula NYL.

Peltula euploca (Ach.) P o e lt ex P isu t, syn.: P. 
guepinii (D elise) G yeln ik ; Heppia tenebrata N y l 
(B ü d e l 1987; E g ea  1989. - P o e tsc h  & 
S ch ied e rm ay r 1872; Z a h lb ru c k n e r  1898;
1902; Suza 1930/31; Köfarago-Gyelnik 1940; 
Spenling 1971; Türk et al. 1987; Wittmann &

Türk 1989a; 1993; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Peridiothelia D . HAWKSW.

§Peridiothelia fuliguncta (Norman) D. Hawksw., 
syn.: Microthelia micula auct.
(Hawksworth 1985. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Zahlbruckner 1891;
1898; 1927; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Le ita u  1940c; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Hofmann 1990; 
1992; H ofmann et al. 1991; Türk 1992)

Peridiothelia grandiuscula (Anzi) D. Hawksw., syn.: 
Microthelia g. Anzi 
(H ofmann 1992)

Pertusaria DC.
Pertusaria albescens (Hudson) Choisy & Werner 

var. albescens
(Dibben 1980; H an k o  1983; S c h re in e r  & 
H a f e l ln e r  1992. - H o lz in g e r  1863; 
K e rn s to c k  1876; 1892; A rn o ld  1883; 
Z a h lb ru c k n e r  1886a; 1902; B eck 1887; 
S tr a s s e r  1889; Simmer 1898; 1899; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; M u r r  1921; 
Z e d ro s s e r  1925; F oriss 1934; E rich sen  1936; 
Gams 1936a; P e h r  1936; S a u b e re r  1951; 
L e t t a u  1955; B esch e l 1958; K a lb  1970; 
E h r e n d o r f e r  et al. 1971; Spenling 1971; H o is l 
B a u e r  1979; G o ld b e rg e r  & T ü rk  1982; 
M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  Sl W ittm ann  1984; 
1985; 1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; K rie g e r  & 
T ü rk  1986; T ü rk  & C h r is t  1986; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; G r i l l  et al. 1988; 
H ofm ann 1988; 1992; V o g e l 1989; W ittm ann  
et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  1990; 
H a f e l ln e r  1991a; H ofm ann et al. 1991; 1993; 
N eu w irth  1991; H a f e l l n e r  et al. 1992; 
H ofm ann 1992; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Pertusaria albescens (Hudson) Choisy & Werner 
var. corallina auct.
(Z a h lb ru c k n e r  1902; E rich sen  1936; 
H o is la b u e r  1979; G o ld b e rg e r  & T ü rk  1982; 
K upfer-W esely  Sl T ü rk  1987; H ofm ann et al. 
1991; H ofm ann  1992)

Pertusaria alpina A hles 
(E rich sen  1936; L e t t a u  1955; S c h a u e r  1964a; 
1965a; K a lb  1970; L e u c k e r t  et al. 1970; T ü rk  
1978; T ü rk  Sl W ittm an n  1984; 1985; 1987a; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; M a y rh o fe r  et 
al. 1989)

Pertusaria amara (Ach.) Ny l  
(Schreiner & H afellner 1992. - Arnold 
1883; Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Z ahlbruckner 1891; Simmer 1898; Dalla
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T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z e d ro s s e r  1925; 
S uza  1930/31; E rich sen  1936; Gams 1936a;
Pehr  1936; Reznik 1963; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer 1973; Goldberger & Türk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1985; 1987a; Türk & Seger  1985; Krieger & 
Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Grill et al. 1988; Hofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; W ittmann & 
Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; 
Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; Hafellner 
et al. 1992; PETUTSCHNIG 1992; TÜRK 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Pertusaria aspergiUa (Ach.) Laundon, syn.: P. 
dealbescens Erichsen 
(Spenling 1971; Türk & Wittmann 1987a; 
Berger & Türk 1993a)

Pertusaria bryontha (Ach.) Nyl 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
E richsen 1936; Friedel 1956; Kalb 1970; Türk 
& W ittmann 1984; 1985; 1987a; Wittmann et al. 
1989b; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Pertusaria cameopallida (Ny l ) Anzi ex Ny l , syn.:
P. protuberans (Th . Fr.) Th . Fr.
(Erichsen 1936; Türk & Hafellner 1993)

Pertusaria christae Dieben & P o e lt  
( P o e l t  Sl T ü rk  1984; D ibben & P o e l t  1987; 
T ü rk  & W ittm ann  1987a)

Pertusaria chiodectonoides Bagl ex Massal, syn.: P. 
inquinata (Ach.) Th . Fr.
(Arnold 1883; E richsen 1936; GZU)

Pertusaria coccodes (Ach.) N y l 
(S c h re in e r  Sl H a f e l ln e r  1992. - K e rn s to c k  
1876; A rn o ld  1883; S t r a s s e r  1889; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; Spenling 1971; 
G o ld b e rg e r  & T ü rk  1982; T ü rk  & W ittm ann  
1984; 1985; 1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; K rie g e r  
& T ü rk  1986; K upfer-W esely  & T ü rk  1987; 
H ofm ann 1988; 1992; M a y rh o fe r  et al. 1989; 
W ittm ann  et al. 1989a; H a f e l ln e r  1991a; 
N eu w irth  1991; T ü rk  1992; O b e rm ay e r 1993)

Pertusaria constricta E richsen  
(E richsen  1936; S c h a u e r  1964a; 1965a; 
L e u c k e r t  et al. 1970; T ü rk  1979a; T ü rk  & 
W ittm ann  1984; 1985; 1987a; K upfer-W esely  
Sl T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 1992;
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; Türk 1992)

Pertusaria coralüna (L.) Arnold 
(Kernstock 1876; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1888; 1891; Strasser 1889;

Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zedrosser 1925; E richsen 1936; Pehr  1936; 
Le ita u  1955; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Follmann 1977; 
Türk & Wittmann 1984; 1985; 1987a; H ofmann 
et al. 1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; T ü rk  1992; B e rg e r  & T ü rk  1993; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

Pertusaria coronata (Ach.) Th. Fr., syn.: P. isidiifera 
E richsen
(E richsen  1936; L e t t a u  1955; L e u c k e r t  et al. 
1969; K alb  1970; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & 
W ittm ann  1984; 1985; 1987a; K rie g e r  Sl T ü rk  
1986; K upfer-W esely  & T ü rk  1987; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm an n  et al. 1989a; 
1989b; N eu w irth  1991; H ofm ann  1992; T ü rk  
1992; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Pertusaria dactylina (Ach.) Nyl  
(Kernstock 1876)

Pertusaria excludens N y l 
(L e u c k e rt et al. 1970; O b e rm ay e r 1993; T ü rk  
Sl H a f e l ln e r  1993)

Pertusaria flavicans Lamy 
(E richsen  1936; P o e l t  1953b; 1982; P o e l t  & 
S te in e r  1964b; S penling 1971; P o e l t  & T ü rk  
1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a; P e tu tsc h n ig  
1988; 1992; M a y r h o fe r  et al. 1989; W ittm ann  
& T ü rk  1990; H ofm ann  et al. 1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Pertusaria flavida (DC.) Laundon 
(S ch re in e r Sl H a f e l l n e r  1992. - T ü rk  et al. 
1987)

Pertusaria geminipara (Th. Fr.) Knight ex Brodo, 
syn.: Ochrolechia g. (Th . Fr.) VAINIO 
(Hanko & Leuckert 1985. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Friedel 1956; Leit a u  1956; 
Kalb 1970; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
R iedl 1985; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; W ittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Pertusaria glomerata (Ach.) Schaerer 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch «Sc Schiedermayr 
1872; Z ahlbruckner 1888; 1918; 1927; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; ?Foriss 
1934; Erichsen 1936; Peh r  1936; Friedel 1956; 
Kalb 1970; Leuckert et al. 1970; Türk 1978; 
Türk & Wittmann 1984; 1985; 1987a; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; H ofmann 1990; 1992; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992;
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Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Pertusaria hemisphaerica (Flörke) Erichsen 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Kernstück 
1876; Erichsen 1936; Schauer 1964a; Spenling 
1971; Türk 1976; Goldberger & Türk 1982; 
Türk & Wittmann 1984; 1985; 1987a; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann 1992; Türk
1992)

Pertusaria hymenea (Ach.) Schaerer, syn.: P. 
wulfenii DC.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; Hofmann 1988)

Pertusaria isidioides (Schaerer) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; E richsen 
1936; Le it a u  1955; Kalb 1970; Leuckert et al. 
1970; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; Hafellner 1989a; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & H afellner
1993)

Pertusaria lactea (L.) Arnold, syn.: Ochrolechia l. 
(L.) Matzer  & Hafellner 
(Matzer  & Hafellner 1990. - Arnold 1883; 
Strasser 1889; Kernstock 1892; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Foriss 1934; E richsen 1936; Lettau 1955; 
Beschel 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; T ürk 
& Wittmann 1984; 1985; 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & T ürk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Pertusaria lactea (L.) Arnold Lfaginea Erichsen 
(Schreiner & H afellner 1992)

Pertusaria leioplaca DC., syn.: P. leucostoma 
Massal.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886a; b; 1890; 1902; Beck 1887; 
Strasser 1889; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Foriss 1934; Erichsen 1936; Peh r  1936;
Le ita u  1955; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
Kalb 1970; Leuckert et al. 1970; Spenling 
1971; Türk 1978; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1985; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
T ürk 1987; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989a; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; Türk
1992)

Pertusaria leucosora Nyl.
(Berger & Türk 1993a; b)

Pertusaria multipuncta (Turner) Nyl., syn.: P. 
leptospora Nitschke ex Lahm 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; §Pehersdorfer 1908; Foriss 1934; 
Erichsen 1936; Beschel 1958; Schauer 1963; 
1964a; 1965a; Poelt & STEINER 1964b; Türk 
1978; Türk & Wittmann 1984; 1985; 1987a; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely &
Türk 1987; H ofmann 1992; Türk 1992; T ürk & 
Hafellner 1993)

Pertusaria octomela (Norm .) Erichsen 
(Hofmann 1991)

Pertusaria oculata (Dickson) Th. Fr  
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; E richsen 
1936; Türk & Wittmann 1987a; Hofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner  1993)

Pertusaria ophthalmiza (Nyl.) Nyl  
(Türk & Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1989; H ofmann 1992; Türk 1992; GZU)

Pertusaria pertusa auct., syn.: P. communis DC. 
(Holzinger 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strobl 1867; 1883; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Zahlbruckner 1886b; 1891; Beck 1887; 
Strasser 1889; Simmer 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; E richsen 1936; 
Türk & Wittmann 1984; 1985; 1987a; Krieger 
& Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H afellner et 
al. 1992; Hofmann 1988; 1992; Berger  & Türk 
1993a; H ofmann et al. 1993)

Pertusaria pertusa auct. var. rupestris (DC.) D.T. & 
Sarnth.
(Kernstock 1876; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1902; Erichsen 1936; 
Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; H ofmann 1991; 
Berger & Türk 1993a)

Pertusaria pseudocoraUina (Liljeblad) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; E richsen 
1936; Spenling 1971; Ricek 1982; Vezda  1988b; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann & Türk 
1991; Hafellner 1991b; Berger  & Türk 1993a; 
H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Pertusaria pupillaris (Ny l ) Th. Fr  
(Schreiner & Hafellner  1992; Berger  & 
Türk 1993b)

Pertusaria pustulata (Ach.) Duby 
(Erichsen 1936; Neuwirth 1991; Berger  & 
Türk 1993a)
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Pertusaria sommerfeltii (Sommerf.) Fr.
(Hanko 1983. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; E richsen 1936; Le it a u  1955; 
Türk & Wittmann 1987a)

Pertusaria tiroliensis Erichsen 
(Mayrhofer et al. 1989; Obermayer 1993)

Pertusaria trachythallina Erichsen, syn.: P. 
laevigata (Nyl.) Arnold 
(E richsen 1936; Schauer 1965a; Türk & 
Wittmann 1987a; Berger & Türk 1993a)

Pertusaria tumidula Erichsen 
(Erichsen 1936; Mayrhofer et al. 1989)

Pertusaria velata (Turner) Nyl 
(?D ibben 1980)

Pertusaria waghomei Hult.
(Schauer 1965a; H ofmann 1990; 1992; 
Hofmann et al. 1991)

§Pertusaria stalactiza Nyl 
(Wittmann & Türk 1987a; Berger & Türk 
1993)

Petractis F r .

Petractis clausa (Hoffm .) Krempelh., syn.: P. 
exanthematica (Sm.) Fr.
(Vezda  1965e. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strobl 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; 1987b; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992)

Petractis hypoleuca (Ach.) Vezda, syn.: Gyalecta h. 
(Ach.) Zahlbr.
(Vezda  1965e. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1898; Suza  1935b; 
Schauer 1964a; Spenling 1971; Maurer et al. 
1983; T ürk & Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 
1988; Mayrhofer et al. 1989)

Phacopsis TUL.

Phacopsis huuskonenii Räsänen 
(H afellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Phacopsis oxyspora (Tu l) Triebel & Rambold, 
syn.: Abrothallus o. T ul.; Nesolechia o. (Tu l ) 
Massal
(Hafellner & Sancho 1990; H ofmann 1991;
1992)

Phacopsis vulpina Tul
(Hafellner 1987a. - Z ahlbruckner 1886b; 
Magnus 1905; Vezda  1982b; Poelt & T ürk 
1984; Hafellner 1987; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.

1988; 1993; Vogel 1989; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Phaeocalicium A. SCHMIDT

Phaeocalicium compressulum (Vainio) A. Schmidt 
(Schmidt 1970a. - Magnus 1905; Kalb 1970; 
Schmidt 1970a; Vezda  1973b; 1983a; Türk & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1987; 
H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 1988;
1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Phaeocalicium populneum (Duby) A. Schmidt 
(Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1988b; Hofmann et al. 1993)

Phaeocalicium praecedens (Ny l ) A. Schmidt 
(Zahlbruckner 1927)

Phaeographis MÜLL. ARG.

Phaeographis dendritica (Ach.) Müll Arg. 
(?Poetsch & Schiedermayr 1872; ?Türk & 
Wittmann 1987a)

Phaeophyscia MOBERG
(Esslinger 1978b)

Phaeophyscia cemohorskyi (Nadv.) Esslinger,
?syn.: P. strigosa (Poelt & Buschardt) 
Golubkova
(Buschardt 1979; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Phaeophyscia chloantha (Ach.) Moberg, syn.: 
Physciella ch. (Ach.) E ssl ; Physcia luganensis 
Mereschk.
(Esslinger 1986. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Schiedermayr 1894; Beschel 1958; 
Vezda  1973a; Maurer et al. 1983; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely &
Türk 1987; Hafellner et al. 1992; Obermayer 
1993)

Phaeophyscia ciliata (Hoffm .) Moberg, syn.:
Physcia c. (Hoffm .) Du R ietz 
(Moberg 1977. - Strasser 1889; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Beschel 1958; Le it a u  
1958b; Kalb 1970; Türk 1979a; Poelt & T ürk 
1984; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Wittmann & 
Türk 1987; W ittmann et al. 1989b; H ofmann 
1990; 1992; H ofmann et al. 1991; Vezda  1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993)

Phaeophyscia constipata (Norrlin & Ny l ) Moberg 
(D u R ietz 1925c. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Buschardt 1979; Türk & W ittmann
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1987a; Wittmann & T ürk 1988b; H ofmann et 
al. 1993; GZU)

Phaeophyscia endococcina (Koerber) Moberg, 
incl. var. lithotodes Ny l
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Lynge 1935; ?Pehr 1936; Le ita u  1958b; Kalb 
1970; Türk & W ittmann 1984; 1987a; Hofmann 
et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; Berger 
& Türk 1993b; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Phaeophyscia endophoenicea (Harm.) Moberg 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; 1927; Poelt 1959b; 
Schauer 1964a; Türk & Wittmann 1984;
1987a; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Grill et al. 1988; Hofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993)

Phaeophyscia hirsuta (Mereschk.) Moberg 
(Spenling 1971; Türk & Wittmann 1984;
1987a; Türk et al. 1987; Kupfer-Wesely &
Türk 1987; H ofmann 1990; 1992; Berger & 
Türk 1991; Hafellner et al. 1992)

Phaeophyscia hispidula (Ach.) Moberg 
(Buschardt 1979; H ofmann et al. 1993)

Phaeophyscia insignis (Mereschk.) Moberg 
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1993)

Phaeophyscia kairamoi (Vainio) Moberg 
(Moberg 1974. - Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann 1990; 1992; Petutschnig 1992; Poelt 
& Gärtner 1992)

§Phaeophyscia labrata (Mereschk.) ined., syn.: 
Physcia l. Mereschk
(Schauer 1964a; 1965a; Türk 1975; 1976; 1979; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
T ürk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Petutschnig
1992)

§Phaeophyscia nadvornikii (Frey & Poelt) 
Golubkova, syn.: Physcia n. Frey & Poelt 
(Poelt & Steiner  1963a; 1964b; Schauer 
1965a; Türk et al. 1987; W ittmann & Türk 
1990; H ofmann et al. 1993)

Phaeophyscia nigricans (Flörke) Moberg 
(Strasser 1889; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
T ürk & Seger  1985; Krieger & Türk 1986; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;

Türk 1992; Hofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Phaeophyscia opuntiella (Poelt & Buschardt) 
Hafellner syn.: Physcia o. poelt & Buschardt 
(Poelt 1980; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann et al. 1993)

§Phaeophyscia orbicularis (Necker) Moberg, syn.: 
Physcia virella (Ach .) Flagey 
(Heufler 1856; Holzinger 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Foriss 1934; Pehr 1936; Onno 1941; Beschel 
1958; Le it a u  1958b; Bortenschlager 1969; 
Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 
1971; Buschardt 1979; H oislbauer 1979; 
Hafellner & Grill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; R icek 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; Wittmann & Türk 1988d;
1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Phaeophyscia pusiUoides (Zahlbr) Essl  
(Schauer 1964a; 1965a; Petrak 1968; 
Goldberger & Türk 1982; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & T ürk 1987; 
Wittmann & Türk 1988d; H ofmann 1992; 
Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Phaeophyscia sciastra (Ach.) Moberg 
(Kernstock 1889; Simmer 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Pehr 1936; Beschel 1951; 1958; Lettau 1958b; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Buschardt 1979; 
Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a; Riedl  1985; H ofmann 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Wittmann et al.
1989b; Bastl & Poelt  1990; Wittmann &
Türk 1990; H afellner 1991b; Türk 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; T ürk 
& H afellner 1993)

Phaeophyscia stiriaca (Poelt) Clauzade & Roux 
(Poelt 1973; Maurer et al. 1983; Mayrhofer 
et al. 1989; W ittmann et al. 1989a)
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Phaeopyxis RAMBOLD & TRIEBEL

Phaeopyxis punctum (Massal) Rambold, Triebel 
& Coppins, syn.: Nesolechiap. Massal.; Lecidea 
puncta (Massal.) Jatta 
(Rambold & Triebel 1990. - Kernstück 1892; 
Keissler 1930; Anonymus 1985; Ruoss et al. 
1987; H ofmann et al. 1993)

Phaeorrhiza MAYRHOFER & POELT

Phaeorrhiza nimbosa (Fr.) Mayrhofer & Poelt
(Magnusson 1947; Mayrhofer & Poelt 
1978b; Poelt & Mayrhofer 1979; Huneck et 
al. 1989. - Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Poelt 1955c; Friedel 1956; 
Lettau 1958a; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Poelt & Gärtner 1992; 
Petutschnig 1992; T ürk 1992; O bermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Phaeorrhiza sareptana (Tom .) Mayrhofer & 
Poelt var. sphaerocarpa (Th. Fr.) Mayrhofer & 
Poelt
(H ofmann et al. 1993; GZU)

Phaeospora HEPP ex B. STEIN

Phaeospora catolechiae Zopf 
(Magnus 1905; Poelt & T ü rk  1984; T ü rk  & 
W ittmann 1987a)

Phaeospora parasitica (Lönnr.) Arnold 
(Magnus 1905; Hawksworth 1985; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; H ofmann et 
al. 1993)

Phaeospora peltigericola D. Hawksw.
(Poelt & T ürk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig
1992)

Phaeospora rimosicola (Leight. ex Mudd) Hepp 
(Magnus 1905; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

Phaeosporobolus D. HAWKSW. & 
H a f e l ln e r

Phaeosporobolus usneae D. Hawksw. & Hafellner 
(Hawksworth & H afellner 1986; Wittmann 
& Türk 1987; 1988b; 1990; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

§Pharcidia KOERBER

Pharcidia badiae (Arnold) Wint.
(Magnus 1905)

Pharcidia ephebes A. Henssen 
(Henssen 1963)

Pharcidia lacustris Zopf 
(Keissler 1930)

Pharcidia rivulorum (Kernstock) Zopf 
(Magnus 1905)

Pharcidia verrucariarum (Arnold) Zopf 
(Magnus 1905)

Phlyctis (WALLR.) FLOTOW

Phfyctis agelaea (Ach.) Flotow 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Zahlbruckner 1890; Türk & W ittmann 
1984; Krieger  & T ürk 1986; Hafellner 1991a; 
Hafellner et al. 1992)

Phfyctis argem (Ach.) Flotow 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; Kernstock 
1892; Murr  1921; Foriss 1934; Gams 1936a; 
Lettau 1956; Beschel 1958; 
Tschermak-Woess 1969; Kalb 1970; Spenling 
1971; H oislbauer 1979; Goldberger & Türk 
1982; Maurer  et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; T ürk & Seger  1985; Krieger  & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Wittmann & Türk 1988d; 1990; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Phoma SACC.

Phoma caloplacae D. Hawksw.
(Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Berger & Türk 1993b)

Phoma cytospora (Vouaux) D. Hawksw.
(Hafellner et al. 1992)

Phoma lecanorae Vouaux 
(Keissler 1930)

Phoma lichenis Pass.
(Keissler 1930)

Phoma physciicola Keissler 
(Hawksworth 1981)

Physcia (SCHREBER) MlCHAUX

Physcia adscendens (Fr.) Oliv.
(Moberg 1977. - Kernstock 1876; Arnold 
1883; Strobl 1883; Beck 1887; Strasser 1889; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902;
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Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; Suza 
1930/31; Lynge 1935; Gams 1936a; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Lettau 1958b;
Bortenschlager 1969; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; H oislbauer 1979; 
Hafellner & Grill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 1985; 
Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al.
1988; H ofmann 1988; 1992; W ittmann & Türk 
1988d; 1990; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Physcia aipolia (Ehrh. ex Humb.) Fürnr 
(Strobl 1883; Beck 1887; Kernstock 1889;
1892; Strasser 1889; Zahlbruckner 1890; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Z edrosser 1925; Foriss 1934; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Lettau 1958b; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Hertel 1977; H oislbauer 1979; Goldberger 
& Türk 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 1985; 
Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 
1992; Wittmann & Türk 1988d; 1990; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Physcia biziana (Massal.) Zahlbr. var. biziana 
(Wittmann & T ü rk  1988b)

Physcia biziana (Massal.) Zahlbr. var. aipolioides 
Nadv.
(Jelinkova 1973; Lasota-Christ & Türk 1984; 
Türk & Christ 1986; Anonymus 1989; 
Neuwirth 1991)

§Physcia caesia (Hoffm .) Fürnr. var. caesia 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1898; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Suza  1930/31; Murr 1931; 
Lynge 1935; Pehr  1936; Beschel 1958; Lettau 
1958b; Petrak 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Buschardt 1979; Hafellner & G rill 1981; 
R icek 1982; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993;

Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b;
Basti. & Poelt 1990; Wittmann & T ürk 1990; 
H afellner 1991b; Hafellner et al. 1992; T ürk 
1992; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Physcia caesia (Hoffm .) Fürnr var. rhaetica Frey 
(Mayrhofer et al. 1989)

Physcia caesia (Hoffm .) Fürnr var. ventosa 
(Lynge) Frey
(Hertel 1974; Poelt & T ürk 1984; Türk & 
Witim ann  1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993)

Physcia clementei (Sm.) Maas Geest.
(Lynge 1935)

Physcia dimidiata (Arnold) Nyl.
(Kernstock 1892; Simmer 1898; Pehr 1936; 
Spenling 1971; W irth 1972; Poelt 1977; 
Buschardt 1979; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & T ürk 
1989a; 1993; H afellner et al. 1992; Berger & 
T ürk 1993a; H ofmann et al. 1993)

§Physcia dubia (Hoffm .) Lettau 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Suza 
1930/31; Pehr 1936; Pitschmann & R eisigl 
1955; Beschel 1958; Le it a u  1958b; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Buschardt 1979; 
Hafellner & G rill 1981; Goldberger & 
Türk 1982; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Krieger  & T ürk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Hofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Vo g el  1989; Witim ann  et al. 1989; 
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
H afellner 1991b; Hafellner et al. 1992; Türk 
1992; Berger & Türk 1993a; Obermayer 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Physcia dubia (Hoffm .) Lettau var. intermedia 
(Vainio), syn.: P. intermedia Vainio 
(Poelt 1977; H ofmann et al. 1993)

Physcia magnussonii Frey
(Buschardt 1979; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann et al. 1989b; 1993)

Physcia phaea (Tuck.) Thoms.
(Poelt 1957a; 1959b; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; Türk & Hafellner 1993)

Physcia semipinnata (Gmelin) Moberg, syn.: Ph. 
leptalea (Ach.) DC.
(?Steiner 1952)

Physcia stellaris (L.) Nyl  
(H olzinger 1863; Strobl 1867; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889;
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1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886a; b; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Beschel 1958; Lettau 1958b; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
H oislbauer 1979; Hafellner & Grill 1981; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
Türk & Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Physcia tenella (Scop.) DC.
(Arnold 1883; Kernstock 1889; 1892;
Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; 
Suza 1930/31; Onno 1941; Beschel 1958; Kalb 
1970; Ehrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
H oislabuer 1979; Hafellner & Grill 1981; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger  & Türk 1986; T ürk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et 
al. 1988; H ofmann 1988; 1992; W ittmann & 
Türk 1988d; 1990; Vogel 1989; H ofmann et al. 
1991; 1993; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

§Physcia tribacia (Ach.) Nyl 
(Murr 1921; Pehr 1936; Beschel 1958; Leita u  
1958b; Kalb 1970; Buschardt 1979; Türk & 
W ittmann 1987a; Wittmann & T ürk 1989a)

Physcia wainioi Räsänen 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Spenling 
1971; Buschardt 1979; Türk & Wittmann 
1983; 1984; 1987a; Hafellner et al. 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; 
W ittmann & Türk 1993)

Physconia POELT

Physconia detersa (Ny l ) Poelt 
(Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Physconia distorta (With.) Laundon, syn.: P. 
pulverulenta (Schreber) Poelt; P. pulverulacea 
Moberg
(Poelt 1966. - Holzinger 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;

Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Foriss 1934; Lynge 1935; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Le it a u  1958b; Schauer 1964a; 
Bortenschlager 1969; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
H oislbauer 1979; Goldberger & Türk 1982; 
Türk et al. 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; T ürk & Seger 1985; 
Krieger  & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et al.
1988; H ofmann 1988; 1992; W ittmann & Türk 
1988d; 1990; Anonymus 1989; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989a;
1989b; Hafellner 1991a; H ofmann et al. 1991; 
1993; Neuwirth 1991; H afellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Physconia enteroxantha (Ny l ) Poelt, syn.: Physcia 
leucoleiptes auct.
(Foriss 1934; Maurer  1973; E hrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; H oislbauer 1979; 
G oldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger  & T ürk 1986; Türk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; W ittmann et al. 1989b; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Physconia grisea (Lam.) Poelt 
(Beck 1887; Strasser 1889; Pehersdorfer 
1908; Zahlbruckner 1902; 1918; Lynge 1935; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; Türk 
1975; Hoislbauer 1979; Türk et al. 1982; 
Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a; Poelt & Mayrhofer 1985; Krieger & 
Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Physconia muscigena (Ach.) Poelt 
(?Pokorny 1853; Simmer 1899; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Z ahlbruckner 1927; Lynge 1935; Le it a u  
1958b; P itschmann & Reisigl 1955; Friedel 
1956; Poelt 1957b; 1976; Petrak 1960; Frey 
1968/69; Kalb 1970; Buschardt 1979; Maurer 
et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Poelt & Mayrhofer 1985; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Hafellner 1991b; Petutschnig 1992; Poelt & 
Gärtner 1992; Türk 1992; O bermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Physconia perisidiosa (Erichsen) Moberg, syn.: P. 
farrea auct.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1927; Pehr  1936; Maurer
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1973; Buschardt 1979; Ehrendorfer et al. 
1971; H oislbauer 1979; Goldberger & Türk 
1982; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & 
Seger 1985; Krieg er  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk  1987; H ofmann 1988; 
1992; Wittmann & Türk 1988d; Wittmann et 
al. 1989b; H ofmann et al. 1991; 1993; Neuw irth 
1991; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Oberm ayer 1993)

Physconia petraea (Poelt) Vezda & Poelt 
(Buschardt 1979; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993; W ittmann & Türk 1993)

Pilophorus Th. Fr.

Pilophorus cereolus (Ach.) Th. Fr.
(Poetsch & Schiederm ayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Frey 1933)

Placidiopsis BELTR.

Placidiopsis pseudocinerea O. Breuss 
(B reu ss 1983; Türk & W ittm an n  1987a; 
H a fe lln e r  1989a; H ofm ann et al. 
1993;O berm ayer 1993; Türk & H a fe lln e r  
1993)

Placidiopsis tiroliensis O. Breuss 
(Breuss 1989; 1990c)

Placocarpus TREVISAN

Placocarpus schaereri (Fr ) O. Breuss, syn.: 
Verrucaria s. (Fr ) Nyl.; Dermatocarpon 
monstrosum (Schaerer) Vainio  
(Breuss 1985. - Beck 1887; Z ahlbruckner 
1898; Zschacke 1934; Zehetleitner  1978; 
Poelt & Mayrhofer  1985; Breuss 1990)

Placopsis (N yl.) L indsay

Placopsis gelida (L.) Lindsay 
(Poelt 1958b; H ertel 1970c. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lamb 1947; H ertel & 
Leuckert 1969; Kalb 1970; Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Wirth  1987; H ofmann et al. 
1993)

Placopsis lambii Hertel & V. Wirth 
(Vezda  1988b; Mayrhofer et al. 1989; Berger 
& Türk 1993a)

Placopyrenium BREUSS

Placopyrenium rubescens (Timko) O. Breuss 
(Breuss 1987. - Breuss 1990c)

Placopyrenium tatrense (Vezda) O. Breuss 
(Breuss 1990c)

Placopyrenium trachyticum (Hazsl.) Breuss 
(H afellner et al. 1992)

§Placynthium (ACH.) S. GRAY

Placynthium asperellum (Ach.) Trevisan, syn.: P. 
aspratile (Ach.) H enssen 
(Grummann 1968; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann et al. 1993)

Placynthium baumgartneri (Zahlbr) Gyelnik 
(?SZU)

Placynthium dolichoterum (Nyl.) Trevisan, syn.: ?P. 
pluriseptatum (Arnold) Arnold 
(Petutschnig 1988)

Placynthium filiforme (Garov.) Choisy 
(Zahlbruckner 1918; Hertel 1974; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & H afellner 1993)

Placynthium JlabeUosum (Tuck.) Zahlbr, syn.: 
Anziella adglutinata (Anzi) Gyelnik 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Keissler 
1940; Türk & Wittmann 1987a; Obermayer 
1993)

Placynthium garovaglii (Massal.) Malme, syn.: P. 
caesium auct.; P. caesitium (Nyl.) H ue 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; 1902; 1927; Schmid & 
Hamann 1965; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992)

Placynthium hungaricum Gyelnik 
(Hofmann et al. 1993)

Placynthium nigrum (Hudson) Gray 
(Holzinger  1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b;
1927; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1899; Dalla  Torre & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zedrosser 1925; Suza  1930/31; 
Keissler 1940; Lettau 1942; Beschel 1951; 
1958; Henssen 1969; Spenling 1971; Maurer et 
al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Hofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel  1989; W ittmann et al. 1989b;
Bastl & Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991b; Hafellner et al. 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & H afellner 
1993)

Placynthium pannariellum (Nyl.) Magn.
(Poelt 1961b; Wittmann & Türk 1989b; Türk 
& H afellner 1993)

Placynthium rosulans (Th. Fr ) Zahlbr
(Wittmann & Türk 1989b)
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Placynthium subradiatum (Nyl.) Arnold, syn.: 
Wilmsia radiosa (Anzi) Koerber 
(Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Schmid & Hamann 1965; 
Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1987; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 
1993)

Placynthium tantaleum (Hepp) Hue, syn.: P. nigrum 
(Hudson) Gray var. t. (Hepp) Arnold 
(Zahlbruckner 1927; Keissler 1940; Lettau 
1942; Spenling 1971)

Platismatia CULB. & CULB.

Platismatia glauca (L.) Culb. & Culb., syn.: Cetraria 
g. (L.) Ach.
(CULBERSON & CULBERSON 1968. - POETSCH 
1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1898;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Z edrosser 
1925; Foriss 1934; Gams 1936a; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Schittengruber 1960; R eznik 
1963; Schauer 1964a; E hrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; W irth 1972; Goldberger & 
Türk 1982; Maurer et al.1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; T ürk & Seger 1985; 
Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al. 
1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; A nonymus 
1989; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Franz & Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Plectocarpon FEE

Plectocarpon lichenum (Sommerf.) D. Hawksw.
(Magnus 1905; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann 1992)

Pleopsidium KOERBER

Pleopsidium chlorophanum (Wahlenb.) Zopf, syn.: 
Acarospora chlorophana (Wahlenb.) Massal. 
(Magnusson 1929; Hafellner 1993c. - 
Krempelhuber 1861; Reichardt 1864; Strobl 
1867; Zahlbruckner 1891; Dalla T orre & 
Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; Gams 1935; 
Magnusson 1936; Pehr 1936; Lettau 1955; 
P itschmann & Reisigl 1955; Beschel 1958; 
Leuckert & Buschardt 1978; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993;

Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Vogel 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Berger & Türk 
1993a; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Pleopsidium flavum  (Bellardi) Koerber, syn.: 
Acarospora oxytona (Ach.) Massal. 
(Magnusson 1929; H afellner 1993c. - Strobl 
1867; 1883; Zahlbruckner 1886b; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Suza  1935b; 
Magnusson 1936; Le it a u  1955; Vezda  1968b; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Leuckert & 
Buschardt 1978; H ertel 1984b; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Vogel 1989; Berger 
& T ürk 1993; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Poeltinula HAFELLNER

Poeltinula cerebrina (DC.) Hafellner ssp. 
cerebrina, syn.: Encephalographa c. (Lam .) 
Massal.
(Krempelhuber 1861; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1918; 
Redinger 1937; Lettau 1941a; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1991)

§Polyblastia MASSAL.

Pofyblastia abscondita Anzi 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934)

Pofyblastia abstrahenda Arnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Lettau 1940a)

Pofyblastia albida Arnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Zschacke 1934; Le ita u  
1940a; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et 
al. 1993)

Pofyblastia amota Arnold 
(Kernstock 1892; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zschacke 1934; Lettau 1940a; H ofmann 
1988; Mayrhofer et al. 1989)

Pofyblastia anceps (Krempelh.) Servit 
(Zahlbruckner 1890; 1918; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z schacke 1934; 
Türk & Wittmann 1987a)

Pofyblastia ardesiaca (Bagl. & Car.) Zsch. 
(Hofmann et al. 1993)

Pofyblastia bavarica (D. T. & Sarnth.) Zsch. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934)
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Pofyblastia bryophila Lönnr  
(Z a h lb ru c k n e r 1918)

Pofyblastia bryophibpsisWAimo 
(Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann i987a)

Pofyblastia cinerea J atta 
(Zschacke 1934; Türk & Wittmann 1987a)

Pofyblastia clandestina (Arnold) Jatta 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Lettau 1940a)

Pofyblastia cruenta (Koerber) P. James & 
Swinscow, syn.: P. henscheliana (Koerber) 
Lönnr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Le it a u  1940a; Poelt & Steiner 1967; 
Türk & Wittmann 1987a; Obermayer 1993)

Pofyblastia cupularis Massal 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; 1927; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z schacke 1934; 
Lettau 1940a; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann & Türk 1990; Petuschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Pofyblastia deminuta Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Lettau 
1940a; Türk & W ittmann 1987a)

Pofyblastia dermatodes Massal 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Z schacke 1934; Türk & 
Wittmann 1987a; Berger & Türk 1993b)

Pofyblastia dominans (Arnold) Zsch.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Le it a u  1940a)

Pofyblastia epigaea Massal 
(Zschacke 1934; Poelt & Türk 1984; T ürk & 
Wittmann 1987a)

Pofyblastia evanescens Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; SZU)

Pofyblastia fartilis (Ny l ) Boist.
(Zschacke 1934; Lettau 1940a)

Pofyblastia fuscoargillacea Anzi 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Türk & Wittmann 1987a; Hafellner 
1989a; 1991b; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Pofyblastia gelatinosa (Ach.) Th. Fr  
(Hafellner 1989a; W ittmann & Türk 1989a; 
1990; Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Pofyblastia Helvetica Th. Fr  
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Mayrhofer  et al. 1989)

Pofyblastia intercedens (Ny l ) Lönnr  
(Zahlbruckner 1888; Zschacke 1934)

Pofyblastia leptospora Zsch.
(Lettau 1940a)

Pofyblastia maculata Zsch.
(Lettau 1940a)

Pofyblastia melaspora (Taylor) Zahlbr, syn.: P. 
scotinospora (Nyl .) H ellb.
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Hafellner 1989a; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Pofyblastia microcarpa (Arnold) Lettau 
(Le ita u  1940a; T ürk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H offmann et al. 1993)

Pofyblastia nidulans (Stenham.) Arnold 
(Türk & Wittmann 1987a; Hofmann & Türk
1991)

Pofyblastia pallescens (Ny l) Lönnr 
(Zschacke 1934)

Pofyblastia peminosa (Ny l ) Zahlbr 
(Hofmann et al. 1993)

Pofyblastia plicata (Massal) Lönnr  
(Strobl 1867; 1883; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; H afellner 1989a; T ürk 
& H afellner 1993)

Pofyblastia rivalis (Arnold) Zsch.
(Zschacke 1934; Lettau 1940a; Poelt 1955a; 
Türk & W ittmann 1987a)

Pofyblastia sendtneri Krempelh.
(Schiedermayr 1894; Dalla  Torre & 
Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 1918; 
Zschacke 1934; Le it a u  1940a; T ürk & 
Wittmann 1984; 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Pofyblastia sepulta Massal 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1927; Zschacke 1934; Türk & 
Wittmann 1987a)

Pofyblastia singularis (Krempelh.) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Le it a u  1940a; H ofmann et al. 1988)

Pofyblastia subglacialis H. Riedl 
(R iedl 1977)

Pofyblastia subocellata Th. Fr  
(Poelt & T ürk 1984; Türk & W ittmann 1987a)
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Pofyblastia tatrana Vezda 
(Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1989a; Türk & 
Hafellner 1993)

Pofyblastia terrestris Th. Fr.
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Friedel 1956; Kalb 1982; Türk & 
Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; Türk & 
H afellner 1993)

Pofyblastia theleodes (Sommerf.) Th. Fr.
(Strobl 1867; 1883; Z schacke 1934; Türk & 
Wittmann 1987a; Hafellner 1989a; 
Mayrhofer et al. 1989; Obermayer 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Pofyblastia ventosa Arnold 
(Dalla Torre & Sartnhein 1902; Z schacke 
1934; Türk & Wittmann 1987a; Hafellner 
1989a; H ofmann et al. 1993)

Pofyblastia verrucosa (Ach.) Lönnr.
(Strobl 1867; 1883; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zschacke 1934; Maurer et al. 
1983; Türk & W ittmann 1987a; Hafellner 
1989a; H ofmann et al. 1993)

Pofyblastia vouauxii B. de Lesd.
(W ittmann & T ü rk  1989a)

§Polyblastiopsis ZAHLBR.
Die Zuordnung der nachfolgend zitierten A rt ist 
unklar.

§Pofyblastiopsis subcoerulescens (Nyl.) Zahlbr. 
(Zahlbruckner 1902; Le it a u  1940c)

Polychidium (ACH.) S. GRAY

Pofychidium muscicola (Swartz) S. F. Gray
(R eichardt 1866; Beck 1887; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989)

§Polycoccum SAUTER ex KOERBER

Pofycoccum bryonthae (Arnold) Vezda 
(Arnold 1878; Magnus 1905; Keissler 1930; 
Berger & T ürk 1993b; H ofmann et al. 1993)

Pofycoccum microsticticum (Leight. ex Mudd) 
Arnold
(Obermayer 1993)

Pofycoccum peltigerae (Fuck.) Vezda 
(Berger & Türk 1993b)

Pofycoccum sporastatiae (Anzi) Arnold 
(Keissler 1930; Türk & W ittmann 1987a)

Pofycoccum squamarioides (Mudd) Zopf 
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Pofycoccum thaUicola Arnold 
(Triebel 1989. - Magnus 1905)

Pofycoccum trypethelioides (Th. Fr.) R. Sant. 
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Pofycoccum vermicularium (Linds.) D. Hawksw.
(Keissler 1930)

§Polysporina  VEZDA

Pofysporina cyclocarpa (Anzi) Vezda 
(Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Magnusson 1936; Türk & W ittmann 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; Hafellner 1989a; Wittmann & 
Türk 1990; H ofmann 1991)

Pofysporina ferruginea (Lettau) M. Steiner ined. 
(Pehr  1936; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; Wittmann & T ürk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer
1993)

Pofysporina lapponica (Schaerer) Degelius, syn.: 
Acarospora l. (Ach .) Th . Fr.; Sarcogyne dubia H. 
Magn .; Pofysporina dubia (H. Magn.) Vezda  
(Magnusson 1936; Poelt 1960; Poelt  & 
Steiner 1963a; Maurer  et al. 1983;
Petutschnig 1992; Berger  & Türk 1993; 
Obermayer 1993)

Pofysporina pusilla (Anzi) Clauzade & Roux, syn.: 
Sarcogyne p. Anzi
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Magnusson 1936; Le it a u  1955; Poelt 1955c; 
1989; Bastl & Poelt  1990; H ofmann et al. 1993)

Pofysporina simplex (Davies) Vezda 
(Krempelhuber 1861; Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1890; 1898; 
Simmer 1899; Dalla Torre  & Sarnthein 1902; 
Magnusson 1936; Peh r  1936; Le it a u  1955; 
Spenling 1971; Poelt  & T ürk 1984; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; Berger & Türk 1991; Hafellner 
1991b; Obermayer 1993; Türk & Hafellner
1993)

Pofysporina urceolata (Anzi) Brodo 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Magnusson 1936; Poelt 1955a; 1955c; Türk & 
Wittmann 1987a; Ahti et al. 1987; Türk & 
Hafellner 1993)

§Porina MÜLL. ARG.

Porina aenea (Wallr.) Zahlbr., syn.: P. carpinea 
(Pers. ex Ach.) Zahlbr.
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(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1918; Poelt «Sl Türk 1984; Türk «Sl Wittmann 
1987a; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Porina ahlesiana (Koerber) Zahlbr. 
(Zahlbruckner 1891; Keissler 1938)

Porina austriaca (Koerber) Zahlbr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1891; Keissler 1938)

Porina borreri (Trevisan) D. Hawksw. & P. James, 
syn.: P. olivacea auct.
(Keissler 1938)

Porina byssophila (Koerber) Zahlbr., syn.:
Segestria b. Zahlbr
(Zahlbruckner 1898; Dalla Torre «Sl 
Sarnthein 1902)

Porina chlorotica (Ach.) Müll Arg. 
(Zahlbruckner 1890; 1898; 1902; 1918; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Keissler 1938; 
Maurer et al. 1983; Türk «Sl W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; H afellner 1989; 
Wittmann & Türk 1989a; Berger «Sl Türk 
1991; 1993; Hafellner et al. 1992; H ofmann et 
al. 1993; Türk «Sl Hafellner 1993)

Porina grandis (Koerber) Zahlbr.
(Poelt «Sl T ü rk  1984; T ü rk  «Sl W ittmann 1987a)

Porina guentheri (Flot.) Zahlbr., syn.: Segestria 
koerberi HELLB.
(Zahlbruckner 1891; Dalla T orre «Sl 
Sarnthein 1902; Pehr  1936; Keissler 1938; 
Obermayer 1993)

Porina lectissima (Fr ) Zahlbr 
(Kernstock 1876; 1889; Zahlbruckner 1891; 
1902; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Anonymus 1985; Türk «Sl Wittmann 1987a; 
Wittmann «Sl T ürk 1989a; Berger  & T ürk 
1991; 1993b; Petutschnig 1992; O bermayer
1993)

Porina leptalea (Durieu & Mont.) A. L. Sm. 
(Keissler 1938; Anonymus 1979)

Porina linearis (Leighton) Zahlbr, syn.: Sagedia 
persicina KOERBER
(Zahlbruckner 1898; Keissler 1938; Türk «Sl 
W ittmann 1984)

Porina mammiüosa (Th. Fr ) Zahlbr
(Dalla Torre «Sl Sarnthein 1902; Keissler 
1938; Poelt «Sl Türk 1984; Türk «Sl Wittmann 
1987a; Hafellner 1989a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Porina sudetica (K oerber) L e ita u  
(S tro b l  1867; 1883; P o e ts c h  & S ch ied e rm ay r 
1872; W ittm ann  «Sl T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig
1992)

Porocyphus KOERBER

Porocyphus coccodes (Flotow) Koerber 
(Henssen 1963. - Dalla T orre «Sl Sarnthein 
1902; Türk «Sl Wittmann 1987a)

Porocyphus rehmicus (Massal.) Zahlbr, syn.: 
Psorotichia riparia Arnold 
(Henssen 1963. - Zahlbruckner 1890; Dalla 
Torre «Sl Sarnthein 1902; Spenling 1971;
Türk «Sl Wittmann 1987a)

§Porpidia KOERBER

§Porpidia albocaerulescens (Wulfen) Hertel & 
Knoph
(Hertel 1984a; H ertel «Sl Knoph  1984;
Schwab 1986. - Strobl 1867; 1883; Kernstock 
1876; 1889; Arnold 1883; Simmer 1899; Dalla 
Torre «Sl Sarnthein 1902; Murr  1921; Pehr 
1936; Maurer et al. 1983; Türk «Sl W ittmann 
1987a; Berger «Sl T ürk 1993a)

Porpidia cinereoatra (Ach.) Hertel & Knoph, syn.: 
Lecidea c. ACH.
(Strasser 1889; Dalla Torre «Sl Sarnthein 
1902; Murr 1921; Foriss 1934; Pehr  1936; 
Leit a u  1954; Spenling 1971; Türk «Sl 
Wittmann 1987a; W itim a nn  et al. 1989b; 
H ofmann «Sl Türk 1991; P etutschnig 1992; 
Türk 1992; H ofmann et al. 1993)

Porpidia contraponenda (A rnold) Knoph & 
H e r te l ,  syn.: Lecidea c. A rn o ld  
(D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  1902; L e i ta u  
1954)

Porpidia crustulata (Ach.) Hertel & Knoph 
(Hertel 1983a; 1984c. - H olzinger  1863; 
Strobl 1867; 1883; Poetsch «Sl Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886a; b; 1891; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre «Sl Sarnthein 1902; Murr 
1921; Foriss 1934; Le it a u  1954; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Mau rer  et al. 1983; 
Hafellner 1984; Türk «Sl W ittmann 1984; 
1987a; Schwab 1986; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann «Sl Türk 1990; Hafellner  1991b; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; Berger «Sl 
Türk 1993b; Obermayer 1993; Türk «Sl 
H afellner 1993)
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Porpidia flavocaerulescens (Hornem.) Hertel & 
Schwab
(Simmer 1899; Lettau 1954; Poelt 1955; 1961b; 
Schwab 1986; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Berger & Türk 1993b; Hofmann et al.
1993)

Porpidia glaucophaea (Koerber) Hertel & Knoph 
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Vogel 1989; Berger & Türk 1993a; 
Obermayer 1993; Wittmann & Türk 1993)

Porpidia grisea Gowan 
(H e r te l 1992)

§Porpidia hydrophila (Fr.) Hertel & Schwab 
(Kalb 1970; Spenling 1971)

Porpidia macrocarpa (DC.) Hertel & Schwab, 
syn.: Lecideaplatycarpa Ach .
(H ertel 1967. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Arnold 1883; Zahlbruckner 1886b;
1889; Beck 1887; Strasser 1889;
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Foriss 1934; Pehr  1936; 
Le it a u  1954; Beschel 1958; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Schwab 1986;
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
W ittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; T ürk 1992; Berger & Türk 1993b; 
O bermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Porpidia musiva (Koerber) Hertel & Knoph 
(Pehr  1936)

Porpidia nigrocruenta (Anzi) V. Wirth, syn.: Huilia 
n. (Anzi) Hertel
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al.
1988; 1993; Berger & Türk 1993a; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Porpidia pseudomelinodes Schwab, syn.: Huilia 
melinodes auct.
(Poelt 1961b; H ertel 1982b; Poelt & Türk 
1984; Schwab 1986; Türk & Wittmann 1987a; 
Türk 1992; Petutschnig 1992; Berger & Türk 
1993a; b; Obermayer 1993; Türk &
H afellner 1993)

Porpidia soredizodes (Lamy) Laundon 
(Lettau 1954; Poelt & Türk 1984; T ürk & 
W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Rambold 1989; Petutschnig 1992; Berger & 
T ürk 1993b)

Porpidia speirea (Ach.) Krempelh. var. speirea
(Strobl 1867; 1883; Zahlbruckner 1888; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902;

Pehr 1936; Le it a u  1954; H ertel 1967; Kalb 
1970; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; Mayrhofer et al.
1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Porpidia speirea (Ach.) Krempelh. var. alpina 
(Hepp ex Arnold) Hertel 
(Hertel 1967; Türk & Wittmann 1987a; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993)

Porpidia speirea (Ach.) Krempelh. var. 
prochsthallina (Massal) Hertel 
(Hertel 1967; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

Porpidia superba (Koerber) Hertel & Knoph, 
syn.: Lecidea macrocarpa var. superba (Koerber) 
Th . Fr.
(Strasser 1889; H ertel 1967; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; Petutschnig 1992; Türk &
Hafellner 1993; Wittmann & Türk 1993)

Porpidia trullisata (Krempelh.) Koerber, syn.: 
Lecidea speirea var. trullisata (Krempelh .) 
Arnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ertel 
1967; H ofmann et al. 1993)

Porpidia tuberculosa (Sm.) Hertel & Knoph var. 
tuberculosa, syn.: Lecidea sorediza Nyl.
(Strobl 1867; 1883; Z ahlbruckner 1891; Pehr 
1936; Lettau 1954; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Wirth 1972; Poelt & Türk 1984; Schwab 1986; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; Petutschnig 1988; 1992; 
Anonymus 1989; Hafellner 1989a; 1991b; 
Mayrhofer et al. 1989; Berger  & T ürk 1993a; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Porpidia tuberculosa (Sm.) Hertel & Knoph var. 
rubescens ad int.
(Hofmann et al. 1988)

Porpidia zeoroides (Anzi) Knoph & Hertel, syn.: 
Lecidea macrocarpa var. trullisata (ARNOLD) 
MiGULA; Lecidea platycarpa var. trullisata 
(Arnold) Arnold; Lecidea cyclosora Lettau 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; D alla 
Torre & Sarnthein 1902; H ertel 1967; 
Hafellner 1984; Poelt & Türk 1984; T ürk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; WnTMANN et al. 1989b; PETUTSCHNIG 
1992; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Pronectria CLEM.

Pronectria robergei (Mont. & Desm.) Löwen, syn.: 
Nectriella r. (Mont. & Desm.) Weese
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(Magnus 1905; Obermayer 1993; Wittmann & 
Türk 1993)

Protoblastenia (ZAHLBR.) STEINER

Protoblastenia aurata Poelt & Vezda 
(Poelt & T ü rk  1984; T ü rk  & Wittmann 1987a)

Protoblastenia catva (Dickson) Zahlbr. 
(Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehr 1936; Leita u  
1954; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; H ofmann 1988; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Bastl & Poelt 1990; W ittmann &
T ü rk  1990; T ü rk  1992; H ofm ann et al. 1993; 
O b erm ay er 1993)

Protoblastenia cycbspora (Hepp ex Koerber) 
Poelt, syn.: Pr. globulificans (Nyl.) Zahlbr. 
(Poelt 1960)

Protoblastenia geitleri Zahlbr.
(Zahlbruckner 1936)

Protoblastenia incrustans (DC.) J. Steiner var. 
incrustans
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lettau 1954; Poelt 1955c; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; W ittmann et 
al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

§Protoblastenia incrustans (DC.) J. Steiner var. 
coniasis (Massal) Poelt 
(Beck 1887; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Le it a u  1954; Passauer 1976; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 
Wittmann & Türk 1990)

§Protoblastenia rupestris (Scop.) J. Steiner 
(H eufler 1856; H olzinger  1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiederm ayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 1883; 
Z ahlbruckner 1886b; 1888; 1927; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiederm ayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Zedrosser 
1925; Suza 1930/31; Le it a u  1954; Spenling 
1971; Maurer et al. 1983; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; H ofmann 1988; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b;WmMANN & Türk 1990; 
Hafellner et al. 1992; Türk 1992; H ofmann et 
al. 1993; Oberm ayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

§Protoblastenia siebenhaariana (Koerber) J. 
Steiner var. siebenhaariana, syn.: P. terricola 
(Anzi) Lynge

(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; Hofmann 
et al. 1988; 1993; Wittmann et al. 1989b; Türk 
1992; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner
1993) 

Protoblastenia siebenhaariana (Koerber) J. 
Steiner var. alpina (Arnold)
(Türk & Wittmann 1987a)

Protoparmelia CHOISY

Protoparmelia badia (Hoffm .) Hafellner var. 
badia, syn.: Lecanora b. (Hoffm .) Ach. 
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Zahlbruckner 1886a; b; 1888; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Leit a u  1956; 
Beschel 1958; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Wirth 1972; Türk &
Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; Hofmann 
et al. 1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

§Protoparmelia badia (Hoffm .) Hafellner var. 
cinereobadia (Harmand) ined.
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1902; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Wotm ann  et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
T ürk & H afellner 1993)

Protoparmelia cupreobadia (Nyl.) Poelt 
(Poelt & Leuckert 1991)

Protoparmelia loricata Poelt & Vezda in Vezda 
sched. ad Lieh. sel. exs. 2292 
(Vezda  1989a; Poelt & Leuckert 1991; 
H ofmann et al. 1993; Poelt & Grube 1993)

Protoparmelia nephaea (Sommerf.) R. Sant. (non 
auct.)
(Poelt & Obermayer 1990; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993; Wittmann & T ürk
1993)

Protoparmelia oleagina (Harm.) Coppins, syn.: 
(vexis.) Lecanora furva H. Magn .
(Poelt 1955b; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992)

Protoparmelia phaeonesos Poelt, syn.: P. atriseda 
auct.
(Beschel 1954b; 1958; Poelt & Leuckert 1991; 
Petutschnig 1988; 1992; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)
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Protoparmelia picea auct., syn.: Lecanora p. auct. 
(Poelt 1977; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; W ittmann et al. 1989b; 
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Protothelenelia RÄSÄNEN

PrototheleneUa corrosa (K oerber) M a y rh o fe r  & 
P o e lt, syn.: Microglaena c. (K o erb e r)  A rn o ld  
(M a y rh o fe r  Sl P o e l t  1985; M a y r h o fe r  
1987b. - D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
Z sch ack e  1934; P o e l t  Sl T ü rk  1984; 
Tscherm ak-W oess 1985; M a y r h o fe r  1987b; 
T ü rk  Sl W ittm ann  1987a; P e tu ts c h n ig  1992; 
B e rg e r  & T ü rk  1993b; H ofm ann et al. 1993; 
O b e rm ay e r 1993)

PrototheleneUa croceae (Bagl. & Car.) Hafellner 
& Mayrhofer
(Mayrhofer 1987b; T ürk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

PrototheleneUa leucothelia (Nyl.) Mayrhofer & 
Poelt, syn.: Microglaena l. (Nyl.) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Mayrhofer & Poelt 1985)

PrototheleneUa petri Mayrhofer & Poelt
(M a y rh o fe r  1987b; T ü rk  Sl W ittm an n  1987a)

PrototheleneUa pofytrichi Döbb. & Mayrhofer
(Mayrhofer 1987b)

PrototheleneUa sphinctrinoidella (Nyl.) M ay rh o fe r  
& P o e lt ,  syn.: Microglaena s. (N yl.) Norm. 
( D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; K e iss le r  
1938; P o e l t  Sl T ü rk  1984; M a y rh o fe r  1987b; 
T ü rk  Sl W ittm ann  1987a; H a f e l l n e r  1989a; 
M a y r h o fe r  et al. 1989; W ittm ann  et al. 1989b; 
W ittm an n  & T ü rk  1990; H ofm ann & T ü rk  
1991; P e tu ts c h n ig  1992; B e rg e r  & T ü rk  
1993b; H ofm ann et al. 1993; T ü rk  & 
H a f e l l n e r  1993)

PrototheleneUa sphinctrinoides (Nyl.) M ay rh o fe r  
& P o e lt , syn.: Microglaena s. (Nyl.) L önnr. 
(S t r o b l  1867; K e rn s to c k  1892; D a l l a  T o r r e  
& S a rn th e in  1902; K a lb  1970; P o e l t  & T ü rk  
1984; T scherm ak-W oess 1985; M a y r h o fe r  
1987b; T ü rk  & W ittm ann  1987a; H ofm ann  et 
al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  et al. 1989; 
WnTMANN Sl T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & 
H a f e l l n e r  1993)

PrototheleneUa xyUna Mayrhofer & Poelt 
(H ofmann et al. 1988; Hafellner 1989a;

Pseudephebe CHOISY

§Pseudephebe minuscula (Arnold) Brodo & D. 
Hawksw.

(Brodo & Hawksworth 1977. - Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; H illmann 1936;
Pitschmann & Reisigl 1955; Lettau  1957; 
H uneck & Follmann 1970; Türk &
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer  et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Pseudephebepubescens (L.) Choisy, syn.: Parmelia 
lanata (L.)
(Krempelhuber 1861; Reichardt 1864;
S t r o b l  1867; 1883; K e rn s to c k  1889; 1892; 
Z a h lb ru c k n e r  1889; S te in e r  1896; Simmer 
1898; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
Z e d ro s s e r  1925; H illm a n n  1936; P itschm ann  
& R e isig l 1955; L e i t a u  1957; B e sc h e l 1958; 
F re y  1968/69; K a lb  1970; F o llm a n n  1977; 
R ie d l 1985; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1993; P e tu ts c h n ig  1988; 
1992; M a y r h o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  Sl T ü rk  
1990; T ü rk  1992; O b e rm ay e r 1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Pseudevernia ZOPF

§Pseudevemia furfuracea (L.) Z opf var. furfuracea
(P o e tsch  1863; S t r o b l  1867; 1883; P o e ts c h  Sl 
S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 
1892; A rn o ld  1883; Z a h lb ru c k n e r  1886b;
1889; 1918; 1927; Beck 1887; S t r a s s e r  1889; 
S ch ied e rm ay r 1894; Simmer 1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; P e h e r s d o r f e r  
1908; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  1925; F o riss  1934; 
P e h r  1937; L e t t a u  1957; P o e l t  1957c; B esch e l 
1958; P e tr a k  1958; R eznik  1963; S c h a u e r  
1964a; B o r te n s c h la g e r  1969; K a lb  1970; 
E h r e n d o r f e r  et al. 1971; S penling  1971; 
H o is lb a u e r  1979; H a f e l l n e r  & G r i l l  1981; 
G o ld b e rg e r  & T ü rk  1982; R icek 1982; 
M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  Sl W ittm an n  1984; 
1987a; R ie d l 1985; T ü rk  & S e g e r  1985; 
K rie g e r  & T ü rk  1986; T ü rk  & C h r is t  1986; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; G r i l l  et al.
1988; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1991; 1993; WnTMANN & TÜRK 1988d;
1990; Mayrhofer et al. 1989; Vog el  1989; 
Wittmann et al. 1989a; 1989b; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Franz & Zeitlinger 
1992; H afellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Pseudevernia furfuracea (L.) Zopf var. ceratea 
(Ach.) D. Hawksw.
(S tra s s e r  1889; Z a h lb ru c k n e r  1918; 
Z e d ro s s e r  1925; B e sc h e l 1958; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1984; 1987a; T ü rk  & C h r is t  1986; 
K upfer-W esely  Sl T ü rk  1987; H ofm ann  1988;
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1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; 1989b; Vogel 1989; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Strobl et al. 1993)

Pseudocercospora SPEG.

Pseudocercospora tichenum (Keissl) D. Hawksw. 
(Hawksworth 1979b. - Keissler 1930)

Psilolechia MASSAL.

Psilolechia lucida (Ach.) Choisy, syn.: Lecidea l. 
Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Z ahlbruckner 1891; 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Murr  1921; Beschel 1951; 
1958; Le it a u  1954; Zollitsch 1966; Spenling 
1971; Hafellner 1984; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Anonymus 1985; H ofmann et al. 
1988; 1993; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Witim ann  & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993a; b; 
Obermayer 1993)

Psora H offm .

Psora decipiens (Hedwig) Hoffm .
(Schneider 1979. - Pokorny 1853; 
Krempelhuber 1861; H olzinger  1863; 
Poetsch 1863; Reichardt 1866; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Z ahlbruckner 1886b; 1898; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; 
Suza 1930/31; Le it a u  1954; Pitschmann & 
R eisigl 1955; Poelt 1955c; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Niklfeld 1964; Z ollitsch 1966; 
Frey 1968/69; Spenling 1971; Buschardt 1979; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
Wirth 1987; H ofmann 1988; H ofmann et al. 
1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & T ürk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Psora globifera (Ach.) Massal.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Buschardt 
1979; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Hafellner 1989a; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993)

Psora rubtformis (Ach.) Hooker 
(Poelt 1953b; 1959c; Poelt & Steiner 1963a; 
Petrak 1965; Schneider 1979; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Psora testacea Hoffm ., syn.: Protoblastenia t. 
(Hoffm .) Clauzade & Rondon 
(Heufler 1856; H olzinger 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Beck 1887; Murr 1921; 
Pehr 1936; Poelt & Hafellner 1980a; 
Hafellner 1984; Poelt & Mayrhofer 1985; 
Anonymus 1989)

Psora vaüesiaca (Schaerer) Timdal, syn.: P. 
albilabra auct., non (Duf.) Koerber 
(Poelt 1977; Buschardt 1979; Poelt & 
Gärtner 1992; H ofmann et al. 1993)

Psorinia G. SCHNEIDER

Psorinia conglomerata (Ach.) G. Schneider syn.: 
Toninia c. (Ach.) Boist.
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1889; Steiner 
1896; D alla Torre & Sarnthein 1902;
Le it a u  1954; P itschmann & R eisigl 1955; 
Frey 1968/69; Anonymus 1976; 1979;
Schneider 1979; H afellner 1984; H ertel 
1984b; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Psoroma MlCHX.

Psoroma hypnorum (Vahl) S. Gray 
(J0RGENSEN 1978. - POETSCH & SCHIEDERMAYR 
1872; Zahlbruckner 1886b; 1918; 1927; Beck 
1887; Dalla  Torre & Sarnthein  1902; Pehr 
1936; Le it a u  1942; Fried el 1956; Kalb 1970; 
Türk 1978; R iedl  1985; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; T ürk & Hafellner 1993)

§Psorotichia MASSAL.

Psorotichia frustulosa Anzi 
(Türk & Wittmann 1987a)

Psorotichia lugubris (Massal) Arnold 
(Mayrhofer et al. 1989)

Ptychographa NYL.

Ptychographa flexella (Ach.) Coppins 
(Magnus 1905; R edinger  1937; Kalb 1970; 
Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; Vezda  
1986; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; W ittmann & T ürk 1990; Berger & 
Türk 1991; 1993; Neuwirth 1991; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)
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Pycnothelia (ACH.) DUFOUR

Pycnothelia papillaria Dufour, syn.: Cladonia p. 
(Ehrh .) H offm .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b; Beck 
1887; Kernstock 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Sandstede 1931; Suza 
1935b; Lettau 1955; Poelt & Steiner  1964b; 
Spenling 1971; Passauer 1976; Türk 1978; 
Grabherr 1979; R icek 1982; Türk & 
Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; 1993B; Hafellner 
1991b; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Pyrenidium NYL.

Pyrenidium actinellum Nyl 
(Triebel 1989. - Magnus 1905; T ürk & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1989a; 
Berger & T ürk 1993b; Hofmann et al. 1993)

Pyrenocollema REINKE

Pyrenocollema caesium (Ny l ) R. C. Harris, syn.: 
Arthopyrenia caesia (Nyl.) Zahlbr.; Arthopyrenia 
tichothecioides Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Keissler 
1938)

§Pyrenopsis NYL.

Pyrenopsis fuliginoides Rehm 
(Türk & Wittmann 1987a)

Pyrenula ACH.

Pyrenula coryti Massal, syn.: Mycopyrenula c. 
(Massal.) Vainio 
(Poetsch & Schiedermayr 1872)

Pyrenula laevigata (Pers.) Arnold, syn.: P. glabrata 
Ach .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Z ahlbruckner 1891; 1898; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lettau 1940c; Schauer 
1964a; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989a; Hafellner 1991a; H ofmann & Türk 
1991; Berger & Türk 1993b)

§Pyrenula nitida (Weigel) Ach.
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Beck 1887; Zahlbruckner 1891;

Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Foriss 1934; Le it a u  1940c; 
Klement 1947; Beschel 1958; Petrak 1960; 
Schauer 1964a; Spenling 1971; E hrendorfer 
et al. 1971; H ertel 1977; Anonymus 1982; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger  1985; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Hafellner 1991a; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; Türk
1992)

Pyrenula nitidella (Schaerer) MCl l  Arg. 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1891; Spenling 1971; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Berger  & Türk 
1991; 1993; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 
1992; TÜRK 1992)

Pyrrhospora KOERBER

Pyrrhospora cinnabarina (Sommerf.) Choisy, syn.: 
Protoblastenia c. (SOMMERF.) RÄSÄNEN 
(Schreiner & H afellner 1992; H afellner 
1993a. - Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Leit a u  1954; Kalb 1970; Türk & W ittmann 
1987a; Wittmann et al. 1989b)

Pyrrhospora elabens (Fr.) Hafellner, syn.: Lecidea 
e. Fr.
(H afellner 1993a. - Z ahlbruckner 1886b; 
1918; Dalla Torre & Sarnthein  1902; Peh r  
1936; Beschel 1958; Kalb 1970; Anonymus 
1975; Türk et al. 1987; Türk & Wittmann 
1987a; WITTMANN & TÜRK 1987; 1990; H ofmann 
1991; 1992; Petutschnig  1992; Oberm ayer
1993)

Pyrrhospora quernea (Dickson) Koerber, syn.: 
Lecidea qu. (Dickson) Ach.
(Schreiner & H afellner 1992; Hafellner 
1993a. - Spenling 1971; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987)

Racodium PERS.

Racodium rupestre Pers.
(Magnus 1905; Mayrhofer  et al. 1989; Türk 
1992; Berger & tü rk  1993b)

§Ramalina ACH.
Ramalina baltica Lettau, syn.: R. obtusata auct. 

(Maurer  et al. 1983)

Ramalina calicaris (L.) Fr.
(Poetsch 1863; H ibsch 1879; Z ahlbruckner 
1886b; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Zedrosser 1925; Keissler 1960; 
Ehrendorfer et al. 1971; Maurer  et al. 1983)
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Ramalina capitata (Ach.) Nyl  
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Kernstock 1889; Z ahlbruckner 1891; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Z edrosser 1925; Pehr  1936; Lettau 
1957; Petrak 1965; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Wirth 1972; R icek 1978; 1982; Anonymus 1981; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Hafellner 1989; Petutschnig 1988;
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Berger & Türk 1991; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Ramalina dilaeerata (Hoffm .) Hoffm ., syn.: R. 
minuscula (Nyl.) Nyl.
(Keissler 1960; Schauer  1965a; Kalb 1970)

§Ramalina farinacea (L.) Ach. vai. farinacea 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b; 1927; 
Kernstock 1889; 1892; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Zedrosser 1925; Foriss 1934; Leita u  
1957; Beschel 1958; Keissler 1960; Schauer 
1964a; Kalb 1970; E hrendorfer et al. 1971; 
Spenling 1971; Goldberger  & T ürk 1982; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Türk & Seg er  1985; Krieger & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; R uoss et 
al. 1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
H ofmann et al. 1988; 1991; 1993; Mayrhofer et 
al. 1989; Vogel  1989; Wittmann et al. 1989a; 
1989b; Wittmann & Türk 1990; H afellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Türk 1992; Petutschnig 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Ramalina farinacea (L.) Ach. var. hypoprotocetrarica 
(Culb.) D. Hawksw.
(Hofmann et al. 1993)

Ramalina farinacea (L.) Ach. var. reagens B. de 
Lesd.
(Maurer  1973)

§Ramalina fastigiata (Pers.) Ach.
(H ibsch 1879; Beck 1887; Kernstock 1889;
1892; Strasser 1889; Murr  1921; Keissler 
1960; Türk 1978; Spenling 1971; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1983; 1984; 1987a; 
Türk & Seger  1985; Krieger  & Türk 1986; 
Hafellner 1991a; Petutschnig 1992; Türk 
1992; H ofmann et al. 1993)

Ramalina fraxinea (L.) Ach. vai. fraxinea 
(Poetsch 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; Arnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1891;

Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Zedrosser 1925; Le it a u  1957; Beschel 
1958; Keissler 1960; R eznik 1963; Spenling 
1971; Maurer  1973; Türk 1976; 1979b; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; 1988; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann 1990; 1992; H ofmann et al. 1991; 
Türk 1992)

Ramalina fraxinea (L.) Ach. var. calicariformis 
(Nyl) Hue
(Arnold 1883; Zahlbruckner 1898; Keissler 
1960)

Ramalina intermedia auct.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Anonymus 
1978)

Ramalina obtusata (Arnold) Bitter 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 1956; 
Le ita u  1957; Keissler 1960; Schauer 1964a; 
1965a; Kalb 1970; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Vezda 
1989b; W ittmann et al. 1989b; W ittmann & 
Türk 1990; H ofmann & Türk 1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner
1993)

Ramalina pollinaria (Westr.) Ach.
(P o e tsch  1863; S t r o b l  1867; 1883; P o e tsc h  & 
S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; A rn o ld  1883; Beck 1887; 
S tr a s s e r  1889; Z a h lb ru c k n e r  1891; 
S ch ied e rm ay r 1894; Simmer 1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; P e h e r s d o r f e r  
1908; Z e d ro s s e r  1925; P e h r  1936; L e t t a u  
1957; B esch e l 1958; K e iss le r  1960; S c h a u e r  
1964a; K a lb  1970; E h r e n d o r f e r  et al. 1971; 
S penling 1971; M a u r e r  1973; P a s s a u e r  1976; 
H o is lb a u e r  1979; G o ld b e rg e r  & T ü rk  1982; 
M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & W ittm ann  1984; 
1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; K r ie g e r  & T ü rk  
1986; T ü rk  & C h r is t  1986; K upfer-W esely  & 
T ü rk  1987; G r i l l  et al. 1988; H ofm ann 1988; 
1992; P e tu ts c h n ig  1988; 1992; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989a; 
1989b; W ittm an n  & T ü rk  1990; H ofm ann et al. 
1991; 1993; N e u w irth  1991; H a f e l l n e r  et al. 
1992; T ü rk  1992; O b e rm ay e r 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Ramalina roesleri (Schaerer) Hue 
(Du R ietz  1925b; Keissler 1960; Petrak 1963; 
Poelt & Steiner  1963a; Schauer 1965a; 
Vezda  1965a; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann 1992; T ürk & Hafellner
1993)
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Ramalina sinensis J atta 
(Schauer 1965a; Türk & W ittmann 1987a)

Ramalina thrausta (Ach.) Ny l  
(H ibsch 1879; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1957; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Türk 1978; Krieger 
& T ürk 1986; Türk & W ittmann 1987a; 
Hafellner 1989a; H ofmann & Türk 1991; 
Hofmann 1992; Türk 1992; Hofmann et al.
1993; Türk & H afellner 1993)

Reconditella HAFELLNER & MATZER

ReconditeUa physconiarum Hafellner & Matzer 
(Matzer & Hafellner 1990)

Refractohilum D. HAWKSW.

Refractohilum peltigerae (Keissl) D. Hawksw. 
(Hawksworth 1977a)

Rhagadostoma KOERBER

Rhagadostoma lichenicola (De Not.) Keissler, syn.: 
Bertia l. De  Not.
(Magnus 1905; Anonymus 1978; Poelt &
T ürk 1984; Türk & Wittmann 1987a;
H ofmann et al. 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Rhizocarpon RAM. ex LAM. & DC. em. Th. 
Fr.

(R unemark 1956a; 1956b; Feuerer  1978; 1991; 
Poelt 1990)

Rhizocarpon alpicola (Anzi) Rabenh.
(Strobl 1867; 1883; Z ahlbruckner 1888; 1889; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925; P itschmann & Reisigl 1955; R unemark 
1956a; Kalb 1970; Türk & W ittmann 1983;
1984; 1987a; WnTMANN & TÜRK 1988a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
WnTMANN et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Rhizocarpon amphibium (Fr.) Th. Fr.
(Hofmann et al. 1988)

Rhizocarpon atroflavescens Lynge, syn.: Rh. 
pulverulentum (SCHAERER) RÄSÄNEN 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pehr 1936; R unemark 1956a; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 
1988; 1992; H afellner 1991b; Hofmann et al.
1993)

Rhizocarpon badioatrum (Sprengel) Th. Fr. var. 
badioairum, syn.: Rh. rivulare (Flotow) Koerber

(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b;
1888; Beck 1887; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Le it a u  1954; Beschel 1958; Poelt & 
Steiner 1963a; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Wirth 1972; Hafellner 1984; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et 
al. 1989; VOGEL 1989; WnTMANN et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon caeruleoalbum (Krempelh.) Zahlbr. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt & 
Türk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1992; Wittmann & Türk 1993)

§Rhizocarpon carpaticum Runem.
(Poelt 1975a; 1979b; Feuerer  1979; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

§Rhizocarpon concentricum (Dav.) Beltr., syn.: Rh. 
petraeum auct.; Rh. richardii auct.; Rh. excentricum 
(Ach.) Arnold
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Beck 1887; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Zahlbruckner 1886b; 1898; 1902; 1918; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 
1921; Foriss 1934; Le it a u  1954; Beschel 1958; 
Spenling 1971; Poelt & Türk 1984; Türk & 
W itim ann  1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Feuerer 1991; Hafellner 1991b;
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Rhizocarpon copelandii (Koerber) Th. Fr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Peh r  1936; 
Türk & WnTMANN 1987a; Hofmann et al. 1993)

Rhizocarpon dinothetes Hertel & Leuckert 
(Hertel & Leuckert 1979; Anonymus 1982; 
Poelt & H afellner 1982; Poelt & Türk 1984; 
Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1990; 1993; Hafellner & Sancho 1990; Poelt 
1990; Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

§Rhizocarpon disporum (Hepp) Müll Arg., syn.: 
Rh. montagnei Flotow  ex Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886a; b; 1888; 1898; 1902; 
Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Pehr 1936; 
Beschel 1958; Spenling 1971; Buschardt 
1979; Anonymus 1981; T ürk & Wittmann
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1987a; 1987b; Vogel 1989; W ittmann et al. 
1989b; Feuerer  1991; Petutschnig 1992; 
Hofmann et al. 1993; ObermayeR 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Rhizocarpon distinctum Th. Fr., syn.: Rh. ambiguum 
(Schaerer) Z ahlbr.
(A rn o ld  1883; K e rn s to c k  1889; S tr a s s e r  
1889; Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; Z a h lb ru c k n e r  1902; 1918; F oriss 1934; 
L e t t a u  1954; Spenling  1971; T ü rk  & 
W ittm ann  1984; 1987; W ittm an n  et al. 1989b; 
W ittm ann  Sl T ü rk  1990; F e u e re r  1991; 
H a f e l ln e r  et al. 1992; P e tu ts c h n ig  1992; 
H ofm ann et al. 1993; O b e rm ay e r 1993)

§Rhizocarpon drepanodes Feuerer 
(Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993)

Rhizocarpon effiguratum (Anzi) Th. Fr.
(Runemark 1956a; Kalb 1970; Geyer et al.
1984; H ertel 1984b; Poelt  & Türk 1984;
Poelt 1990; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; O bermayer 1993; 
Türk & H afellner 1993)

Rhizocarpon eupetraeum (Ny l ) Arnold 
(Hofmann et al. 1988; W ittmann et al. 1989b; 
Feuerer  1991; Petutschnig 1992)

Rhizocarpon ferax H. Magn.
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a)

Rhizocarpon furax Poelt & V. Wirth
(Poelt 1970; Poelt 1990; Türk & W ittmann 
1987a; Petutschnig 1988; 1992; Wittmann & 
Türk 1990; 1993; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon fiufurosum  H. Magn. & Poelt 
(Poelt 1955a; T ürk & W ittmann 1987a; 
Feuerer  1991)

Rhizocarpon geminatum Koerber 
(Feuerer 1991. - Türk & Wittmann 1983; 1984; 
1987a; Türk 1984; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

§Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp. 
geographicum
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886a; 1889; Beck 1887; 
Simmer 1898; 1899; Dalla  Torre & Sarnthein 
1902; Murr 1921; Z edrosser 1925; Suza 
1930/31; Lämmermayr 1934; Gams 1935; Pehr 
1936; Le it a u  1954; Pitschmann & R eisigl 
1955; Beschel 1958; Frey 1968/69; Kalb 1970;

Spenling 1971; Wirth 1972; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp. arcticum 
(Runem.) Hertel
(Runemark 1956a; Kalb 1970; Hofmann et al.
1993)

Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp. diabasicum 
(Räsänen) Poelt & Vezda 
(Runemark 1956a; Kalb 1970; Hofmann et al.
1993)

Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp.frigidum 
(Räsänen) Hertel
(Runemark 1956a; Kalb 1970; H ofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1992; Obermayer 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp. kittilense 
(Räsänen)
(Runemark 1956a)

Rhizocarpon geographicum (L.) DC. ssp. 
Undsayanum (Räsänen)
(R unem ark  1956a; P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  
Sl W ittm ann  1987a)

Rhizocarpon grande (F lö rk e )  A rn o ld  
(S t ro b l  1867; 1883; A rn o ld  1883; 
Z a h lb ru c k n e r  1891; 1902; S ch ied e rm ay r 
1894; Simmer 1898; D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  
1902; B u s c h a rd t  1979; M a u r e r  et al. 1983; 
T ü rk  & W ittm an n  1987a; H ofm ann et al. 1988; 
1993; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989b; 
B e rg e r  Sl T ü rk  1993a; W ittm an n  & T ü rk
1993)

§Rhizocarpon hochstetteri (Koerber) Vainio, syn.: 
Rh. cinereovirens (Müll. Arg .) Vainio 
(Simmer 1899; Murr 1921; Foriss 1934; Le ita u  
1954; Poelt 1959c; Kalb 1970; Tobolewski 
1976; Türk & W ittmann 1987a)

Rhizocarpon inarense (Vainio) Vainio 
(Tobolewski 1976?)

Rhizocarpon intermediellum Räsänen 
(Runemark 1956a; Poelt & Steiner  1963a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Poelt 1990; Türk & 
Hafellner 1993)

§Rhizocarpon intersitum Arnold, syn.: Rh. birgittae 
H. Magn.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1992)
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Rhizocarpon kakurgon Poelt
(Poelt 1960; 1990)

Rhizocarpon lavatum (Fr.) Haszl 
(Simmer 1899; Beschel 1958; Maurer  et al. 
1983; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
& Türk 1990; Feuerer 1991; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992; Berger & TÜRK 1993a; b; 
T ürk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon lecanorinum Anders 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902, Murr 1921; Foriss 
1934; Pehr  1936; Runemark 1956a; Wirth 1972; 
T ürk & W itim ann  1984; 1987a; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Hafellner et äl. 1992; 
Obermayer 1993)

Rhizocarpon leptolepis Anzi 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Gelting 
1954; Schade 1961; Poelt & Türk 1984; Vezda  
1985b; Wittmann & Türk 1989a; Türk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Feuerer 1991; 
Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; T ürk 
& Hafellner 1993)

Rhizocarpon macrosporum Räsänen 
(Runemark 1956a; Kalb 1970; Türk & 
Wittmann 1983; 1984; 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Berger  & Türk 1993b; O bermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon norvegicum Räsänen 
(Runemark 1956a; H ertel 1983a; Geyer et al. 
1984; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; POELT 1990; WmMANN & TÜRK 
1990; Hafellner 1991b; Türk & Hafellner
1993)

§Rhizocarpon obscuratum (Ach.) M assal., syn.: Rh. 
reductum Th. F r
(Strobl 1867; 1883; Arnold 1883; Strasser 
1889; Z ahlbruckner 1890; 1902; 1918; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Lettau 1954; 
Spenling 1971; Hafellner 1984; R iedl 1985; 
T ürk & Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Feuerer  1991; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & H afellner 1993)

Rhizocarpon oederi (Weber) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beschel 
1958; Türk & W ittmann 1987a; Feuerer 1991; 
Berger & Türk 1991)

§Rhizocarpon parvum Runemark
(Petutschnig 1988; Hafellner 1991b)

§Rhizocarpon permodestum Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ofmann 
et al. 1988)

§Rhizocarpon phalerosporum (Vainio) Magn. 
(Petutschnig 1992)

Rhizocarpon plicatik (Leighton) A. L. Sm., syn.:
Rh. rubescens Th . Fr
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Obermayer 1993)

Rhizocarpon pofycarpum (Hepp) Th. Fr  
(Strobl 1883; Kernstock 1892; Simmer 1898; 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1918; Lettau 1954; Türk & 
Wittmann 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann 1988; Hofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; Witim a nn  et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon postumum (Nyl.) Arnold 
(Obermayer 1993)

Rhizocarpon pusillum Runemark 
(Runemark 1956a; H ertel 1975b; Geyer et al. 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; H ertel 1988; W ittmann et al. 1989b; 
Hafellner & Sancho 1990; Poelt 1990; 
W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon rapaxS. Wirth & Poelt 
(Poelt 1970; Türk & W ittmann 1987a; Poelt
1990)

Rhizocarpon renneri Poelt
(Poelt 1958a; 1959d; 1960; 1982; 1990; H ertel 
1968; 1973; Vezda  1968b; Feuerer  1991; 
H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

Rhizocarpon ridescens (Ny l ) Zahlbr 
(Poelt 1960; H ertel 1968; Vezda  1968b; Türk 
& Wittmann 1987a; Mayrhofer  et al. 1989; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

§Rhizocarpon riparium Räsänen ssp. riparium 
(Kalb 1970; Tobolewksi 1976; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; PETUTSCHNIG 1988; 1992;
H afellner 1989a; Wittmann et al. 1989b; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



112

Rhizocarpon riparium Räsänen ssp. lindsayanum 
(Räsänen) Thomson 
(Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon saanaense Räsänen 
(Runemark 1956a; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann et al. 1992)

Rhizocarpon santessoniiTiMUAL 
(Poelt 1990; T ürk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon schedomyces H a fe l ln e r  & P o e l t  
( H a f e l ln e r  & P o e l t  1976; H a f e l l n e r  1979; 
P o e l t  1990; H ofm ann et al. 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Rhizocarpon simiUimum (Anzi) Lettau 
(Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon sorediosum Runemark 
(Poelt & Steiner 1967; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a)

Rhizocarpon sphaerosporum Räsänen 
(Kalb 1970; H ofmann et al. 1988)

Rhizocarpon subgeminatum Eitn.
(Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Rhizocarpon sublucidum Räsänen 
(Runemark 1956a; Kalb 1970; T ürk & 
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
H ofmann et al. 1993; Türk & H afellner 1993)

§Rhizocarpon subpostumum (Ny l ) Arnold.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Hafellner 1993)

§Rhizocarpon subtile Runemark 
(Poelt & Hafellner 1982; Türk & W ittmann 
1987a)

Rhizocarpon superficiale (Schaerer) Vainio 
(Runemark 1956a. - Dalla Torre  & 
Sarnthein 1902; Poelt & Steiner 1963a; 
Petrak 1965; Kalb 1970; Tobolewski 1976; 
Geyer et al. 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
Türk 1992; Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon umbilicatum (Ram.) Flagey, syn.: Rh. 
calcareum (Ach.) Anzi; Rh. umbilicatum (Ram . 
(Flagey) f.pseudospeirum (Th . Fr.) Szat. 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Beck 1887; Kernstock 1889; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1918; Murr 
1921; Poelt 1955c; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 
1990; Wittmann & Türk 1990; Feuerer  1991;

H ofmann et al. 1993; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Rhizocarpon viridiatrum (Wulfen) Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Simmer 1898; Z ahlbruckner 1898; Pehr 
1936; R unemark 1956a; Spenling 1971; Türk & 
Wittmann 1987a; Poelt 1990; Berger  & Türk 
1993a; Türk & Hafellner 1993; Wittmann & 
Türk 1993)

Rhizocarpon vorax Poelt & Hafellner 
(Poelt & Hafellner 1982; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; Poelt  1990; 
H ofmann et al. 1993)

Rhizoplaca ZOPF

Rhizoplaca chrysoleuca (Sm.) Zopf 
(Poelt 1958b. - Strobl 1867; 1883; 
Z ahlbruckner 1889; 1891; 1898; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Suza 1935b; Pitschmann & 
Reisigl 1955; Lettau 1956; Beschel 1958; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Leuckert et al.
1976; Leuckert & Poelt 1978; Buschardt 
1979; T ürk 1984; Türk & W ittmann 1987a; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Türk & Hafellner 1993)

Rhizoplaca melanophthalma (Ram.) Leuckert & 
Poelt
(Poelt 1958b. - Dalla Torre  & Sarnthein 
1902; Leuckert et al. 1976; Kalb 1970; 
Leuckert & Poelt  1978; Beschel 1958; 
Hafellner 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Vogel 1989; W ittmann & Türk 1990; 
Türk & Hafellner 1993)

Rimularia NYL.

Rimularia furvella (Nyl. ex M udd) H e r te l  & 
Rambold, syn.: Lecidea f. N yl. ex M udd 
( H e r te l  & R am bo ld  1990. - L e i t a u  1954; 
Spenling 1971; H e r t e l  1970a; P o e l t  & T ü rk  
1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a)

Rimularia gibbosa (Ach.) Coppins, Hertel & 
Rambold, syn.: Mosigia g. (Ach.) Fr. ex Massal.; 
Lecanora bockii Rodig . ex Frey 
(Hertel & Rambold 1990. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1956; Anonymus 
1981; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Petutschnig 1988; 1992; H afellner 
1989; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Rimularia insularis (Ny l ) Rambold & Hertel, 
syn.: Lecidea i. Nyl.; Lecidea intumescens 
(Flörke ex Flotow) Nyl.
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(H ertel 1970a; 1973; 1985; Hertel &
Rambold 1990. - Zahlbruckner 1898; Simmer 
1899; Magnus 1905; Le it a u  1954; Kalb 1970; 
Buschardt 1979; T ürk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; W ittmann et al. 1989b; Hafellner & 
Sancho 1990; Wittmann & Türk 1990; 
H afellner 1991b; Petutschnig 1992; Türk 
1992, Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Rinodina (ACH.) S. GRAY

Rinodina albana (Massal.) Massal 
(Magnusson 1947. - Le it a u  1958a; Ropin & 
Mayrhofer 1993)

Rinodina archaea (Ach.) Arnold 
(Magnusson 1947. - Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Lettau 1958a; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann et al. 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; H ofmann 1992; TÜRK 1992; R opin & 
Mayrhofer 1993; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Rinodina amoldii Mayrhofer & Poelt 
(Mayrhofer & Poelt 1979; Mayrhofer 1984; 
Leuckert & Mayrhofer 1984; Petutschnig 
1988; Mayrhofer et al. 1989)

Rinodina bischoffii (Hepp) Massal 
(Mayrhofer & Poelt 1979; Mayrhofer 1984.
- Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zahlbruckner 1888; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Beschel 1958; Maurer et al. 1983; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Hofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Rinodina calcarea (Arnold) Arnold 
(Mayrhofer & Poelt 1979; Mayrhofer 1984.
- Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993)

Rinodina cana (Arnold) Arnold 
(?SlMMER 1899)

Rinodina castanomela (N yl) A rn o ld  
( P o e l t  & M a y rh o fe r  1979; M a y r h o fe r  & 
P o e l t  1979. - D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
P o e l t  1955c; 1982; L e t ta u  1958a; M a y rh o fe r  
1984; T ü rk  & W ittm ann  1987a; P e tu ts c h n ig  
1988; H a f e l ln e r  1989a; M a y rh o fe r  et al. 1989; 
H ofm ann  et al. 1993)

Rinodina castanomelodes M ay rh o fe r & P o e lt  
(M a y rh o fe r  et P o e l t  1979; M a y rh o fe r  1984.
- Türk & Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann &

Türk 1990; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Rinodina cinnamomea (Th. Fr ) Räsänen 
(Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al.
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; W ittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

§Rinodina colobina (Ach.) Th. Fr  
(Magnusson 1947. - H olzinger 1863; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Beck 1887; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1899; 
Lettau 1958a; Krieger  & Türk 1986; 
Petutschnig 1992)

Rinodina confragosa (Ach.) Koerber 
(Poelt & Mayrhofer 1979; Mayrhofer & 
Poelt 1979. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Strasser 1889; Z ahlbruckner 1891; Simmer 
1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Anonymus 1982; Mayrhofer 1984; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Petutschnig 1988; 1992; Hafellner 1989a; 
1991b; Mayrhofer et al. 1989; H ofmann & 
Türk 1991; Türk 1992; Hofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Rinodina conradii Koerber
(Magnusson 1947. - Simmer 1899; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z ahlbruckner 
1918; Türk et al. 1987; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer 
et al. 1989; H interegger et al. 1989; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Rinodina corticola (Arnold) Arnold 
(Magnusson 1947. - Kernstock 1889; 1892; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1902; Le it a u  1958a; Schauer 
1964a; 1965a; Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 
1971; Krieger & Türk 1986; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 1992; 
Wittmann & Türk 1988d; 1990; Mayrhofer et 
al. 1989; Hafellner 1991a; H ofmann et al.
1991; 1993; Petutschnig 1992; R opin & 
Mayrhofer 1993; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Rinodina dubyana (Hepp) Steiner 
(Mayrhofer & Poelt 1979. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1888; 
1927; Le ita u  1958a; Mayrhofer 1984; Bastl 
& Poelt 1990)

Rinodina efflorescens Malme 
(Coppins & James 1979; W ittmann & Türk 
1987)
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Rinodina exigua (Ach.) S.F. Gray 
(Magnusson 1947. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1888; 1927; Kernstock 1889; 
1892; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla T orre & Sarnthein 1902; 
Beschel 1958; Lettau 1958a; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1984; Krieger  & Türk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; Berger & Türk 1993b; H ofmann 
et al. 1993; Obermayer 1993; Ropin & 
Mayrhofer 1993)

Rinodina freyi H. Magn.
(Kalb 1976; Poelt & T ürk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1990; 1992; 
Wittmann & Türk 1990; 1993; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; 
Ropin & Mayrhofer  1993)

Rinodina gennarii Bagl., syn.: R. demissa auct. 
(Mayrhofer & Poelt 1979; Mayrhofer 1984.
- Suza  1930/31; Berger  & Türk 1991; 1993a; b; 
Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

Rinodina glauca Ropin
(Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993; Ropin & Mayrhofer 1993)

Rinodina griseosoralifera Coppins
(Coppins 1989b; Schreiner & Hafellner 1992.
- Türk et al. 1987; O bermayer 1993)

Rinodina immersa (Koerber) Arnold 
(Poelt & Mayrhofer 1979; Mayrhofer & 
Poelt 1979; Mayrhofer 1984. - 
Schiedermayr 1894; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1958a; Mayrhofer et 
al. 1989; Türk & W ittmann 1984; 1987a)

Rinodina irtfJata Kalb
(Kalb 1976; TÜRK & W ittmann 1987a)

Rinodina insularis (Arnold) Hafellner 
(Hafellner 1979; Mayrhofer & Poelt 1979; 
Mayrhofer  1984; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Rinodina iodes Mayrhofer & Poelt 
(Mayrhofer & Poelt  1979; Mayrhofer 1984; 
Berger & T ürk 1991; H ofmann et al. 1993)

Rinodina lecanorina (Massal.) Massal. 
(Mayrhofer 1984. - H olzinger 1863; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Mayerhofer & Poelt 
1979; ? Arnold 1883; Kernstock 1889; 
Schiedermayr 1894; Z ahlbruckner 1898; 
1902; Pehersdorfer  1908; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Mayrhofer et al. 1990; 
H ofmann et al. 1993)

Rinodina luridala (Koerber) Mayrh., 
Scheidegger & Sheard, syn.: R. euryspora 
Zahlbr. ex Hasse
(Türk & W ittmann 1987a; Mayrhofer et al. 
1990; Hofmann et al. 1993)

Rinodina malangica (Norm .) Arnold, syn.: R. 
rhododendri Hepp ex H. Magn .
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Magnusson 1947; Poelt & Steiner 1964a; 
Kalb 1970; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
H interegger et al. 1989; Mayrhofer et al. 
1989; Vezda  1989c; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk  1990; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; R opin & 
Mayrhofer 1993)

Rinodina milvina (Wahlenb.) Th. Fr.
(Poelt & Mayrhofer 1979; Mayrhofer & 
Poelt 1979; Mayrhofer 1984. - Strasser 1889; 
Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Le ita u  1958a; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al. 
1989; Vezda  1989a; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991b; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

§Rinodina mniaraea (Ach.) Koerber var. mniaraea 
(Magnusson 1947. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Dalla T orre & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1918; Murr 1921; Friedel 
1956; Lettau 1958a; Kalb 1970; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; W ittmann & Türk 1990; Petutschnig 
1992; Türk & H afellner 1993)

Rinodina mniaraea (Ach.) Koerber var. 
mniaraeiza (Nyl.) H. Magn.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1984; H ofmann et al. 1988; 
Mayrhofer et al. 1989)

Rinodina mucronatula H. Magn.
(Poelt 1957a; GZU; Poelt & Gärtner 1992)

Rinodina obnascens (Nyl.) Olivier 
(Hofmann et al. 1993)

Rinodina olivaceobrunnea D odge & Baker, syn.: R  
archaeoides H. M agn.
(Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Vogel 1989)

Rinodina orcularia Mayrhofer & Poelt 
(Mayrhofer 1984; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)
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Rinodina orculata Poelt & M. Steiner 
(Poelt 1970)

Rinodina oxydata (M assal.) M assal. syn.: R. 
discolor (Hepp) A rn o ld  
(M a y rh o fe r  & P o e l t  1979; M a y r h o fe r  1984.
- Poetsch & Schiedermayr 1872; Simmer 
1899; Türk & W ittmann 1987a; Berger & 
Türk 1993a; Türk & H afellner 1993)

Rinodina parasitica Mayrhofer & Poelt 
(M a y rh o fe r  & P o e l t  1979; M a y r h o fe r  1984; 
P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
H a f e l l n e r  1989a; 1991b; W itim an n  & T ü rk  
1990; P e tu ts c h n ig  1992; H ofm ann et al. 1993; 
O b erm ay er 1993)

Rinodina parvula M ay rh o fe r  & P o e l t  
(M a y rh o fe r  & P o e l t  1979; M a y rh o fe r  1984; 
P o e l t  Sl T ü rk  1984; M a y r h o fe r  & L e u c k e r t  
1985; T ü rk  & W ittm ann  1987a; H a f e l ln e r  
1989a; P e tu ts c h n ig  1992)

Rinodina plana H. Magn.
(Ropin & Mayrhofer 1993)

Rinodina poeUiana Giralt & Obermayer 
(G iralt, Obermayer & Mayrhofer 1993; 
Obermayer 1993)

§Rinodina polyspora Th. Fr.
(Magnusson 1947. - Poetsch &
S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  1889; 1892; 
S ch ied e rm ay r 1894; P e h e r s d o r f e r  1908; 
L e t t a u  1958a; W ittm ann  & T ü rk  1988b; 
W ittm an n  et al. 1989b; B e rg e r  & T ü rk  1991; 
1993b; H ofm ann et al. 1993; Ropin Sl 
M a y rh o fe r  1993)

Rinodina pyrina (Ach.) Arnold 
(M agnusson  1947. - A rn o ld  1883; K e rn s to c k  
1889; 1892; S tr a s s e r  1889; Z a h lb ru c k n e r  
1890; Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; F r ie d e l  1956; K a lb  1970; E h r e n d o r f e r  
et al. 1971; T ü rk  1978; A nonym us 1982; 1993; 
M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & W ittm an n  1984; 
1987a; K rie g e r  & T ü rk  1986; K upfer-W esely  
& T ü rk  1987; W ittm ann  & T ü rk  1988d; 
W ittm ann  et al. 1989b; H a f e l l n e r  1991a; 
H a f e l ln e r  et al. 1992; H ofm ann 1992; 
P e tu ts c h n ig  1992; H ofm ann et al. 1993; 
O b erm ay er 1993; Ropin & M a y r h o fe r  1993)

Rinodina rinodinoidea (Anzi) M ayrh. & 
Scheidegger, syn.: R. melanocarpa M ü ll.A rg . 
(M a y rh o fe r  et al. 1992)

Rinodina roscida (Sommerf.) Arnold 
(M agnusson  1947. - D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r  1918; L e i t a u  
1958a; T ü rk  & W itim ann  1984; 1987a; 
H ofm ann 1988; H ofm ann et al. 1988; 1993; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; B a s t l  & P o e l t  1990;

Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Rinodina septentrionalis M alm e 
(H in te re g g e r  et al. 1989; P e tu ts c h n ig  1992; 
O b erm ay er 1993; Ropin & M a y r h o fe r  1993; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993; 
W ittm ann  & T ü rk  1993)

Rinodina sophodes (Ach.) Massal 
(Magnusson 1947. - Strobl 1867; 1883; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886b; 1898; 1927; Kernstock 
1889; 1892; Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Ehrendorfer et al. 1971; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Hofmann 1988; Wittmann & Türk 1990; 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992;
Türk 1992; H ofmann et al. 1993; Ropin & 
Mayrhofer 1993)

Rinodina straussii Steiner 
(Poelt & Mayrhofer  1979; Mayrhofer & 
Poelt 1979)

Rinodina teichophila (Nyl.) Arnold 
(Mayrhofer & Poelt 1979. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Schiedermayr 1894; 
Anonymus 1981; Mayrhofer 1984; Leuckert 
& Mayrhofer 1984; Vezd a  1990c; 
Petutschnig 1992)

§Rinodina trevisanii auct.
(M agnusson  1947. - S t r a s s e r  1889; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; L e i t a u  1958a; K alb  
1970; T ü rk  et al. 1987; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H in te r e g g e r  et al. 1989; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; W ittm an n  & T ü rk  1990; P e tu tsc h n ig  
1992; H ofm ann et al. 1993; O b erm ay e r 1993; 
Ropin Sl M a y r h o fe r  1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Rinodina turfacea (Wahlenb.) Koerber 
(Magnusson 1947. - Poetsch &
S ch ied e rm ay r 1872; Z a h lb ru c k n e r  1898; 
1927; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; M u rr  
1921; F r ie d e l  1956; K a lb  1970; P o e l t  Sl T ü rk  
1984; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; H ofm ann 
et al. 1988; 1993; M a y r h o fe r  et al. 1989; V o g e l 
1989; W ittm ann  & T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  
1992; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

Rinodina vezdae Mayrhofer 
(Mayerhofer et al. 1992; Berger  & Türk 
1993a)

Rinodina zwackhiana (Krempelh.) Koerber, syn.: 
R. transsylvanica (Nyl.) OLIVIER 
(Kernstock 1889; Mayrhofer & Poelt 1979; 
Sheard 1982; Mayrhofer 1984; Obermayer 
1993)
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RinodineUa MAYRHOFER & POELT

RinodineUa controversa (Massal.) Mayrhofer & 
Poelt
(Mayrhofer & Poelt 1978a. - Mayrhofer 
1984; Zahlbruckner 1927)

Roselliniella VAINIO

RoseUinieüa cladoniae (Anzi) Matzer & 
Hafellner
(Matzer & Hafellner 1990; Berger & Türk 
1993b)

Roselliniella fm stubsae (Vouaux) Hafellner 
(Hafellner 1985)

Roselliniella haplospora (Th. Fr. & Almqu.) 
Hafellner 
(Hafellner 1985)

Roseüiniopsis MATZER & HAFELLNER

Roselliniopsis groedensis (Zopf) Matzer & 
Hafellner
(Matzer & Hafellner 1990. - H ofmann 1988; 
Petutschnig 1992)

Rosellinula R. SANT.

Rosellinula haplospora (Th. Fr. & Almqu.) R. Sant. 
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Saccom orpha ELENKIN

Saccomorpha icmalea (Ach.) Clauzade & Roux 
(Krieger & Türk 1986; Türk & W ittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 
1989b; Hafellner 1991a; Hofmann 1992; 
Franz & Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & 
Türk 1993a; H ofmann et al. 1993; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Saccomorpha oligotropha (Laundon) Clauzade & 
Roux
(Türk & Wittmann 1983; Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Wittmann & Türk 1988c; 
Hofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

§Saccomorpha uliginosa (S ch räd e r) H a fe lln e r , 
syn.: Lecidea u. (S c h rä d e r)  Ach.; Placynthiella 
u. (S c h rä d e r)  Coppins & P. Jam es 
( H a f e l ln e r  1984; R ie d l 1990. - S t r o b l  1867; 
1883; P o e tsch  & S ch ie d e rm a y r 1872; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1890; 1918; K e rn s to c k  
1889; 1892; S tr a s s e r  1889; S ch ied e rm ay r 1894;

Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Foriss 1934; Le it a u  1954; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Schauer 1964a; Spenling 1971; 
R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
TÜRK 1987; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Anonymus 1989; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Sagediopsis SACC. ex VAINIO

Sagedbpsis barbara (Th. Fr.) R  Sant. & Triebel 
(Triebel 1989)

Sagediopsis campsteriana (Linds.) D. Hawksw. & R  
Sant.
(Hafellner 1993b)

Sagediopsis fissurisedens Hafellner 
(Petutschnig 1992; H afellner 1993b; 
Obermayer 1993)

Sagiolechia MASSAL.

Sagiolechia protuberans (Ach.) M assa l 
(V ezda 1967a. - S t r o b l  1867; 1883; P o e ts c h  & 
S ch ied e rm ay r 1872; Simmer 1899; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r  
1927; P o e l t  1955c; S c h a u e r  1964a; M a u r e r  et 
al. 1983; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; 
H ofm ann 1988; M a y rh o fe r  et al. 1989; 
P e tu tsc h n ig  1992)

§Sarcogyne FLOTOW

Sarcogyne clavus (DC.) Krempelh.
(Simmer 1899; Dalla T orre & Sarnthein 
1902; Magnusson 1936; Spenling 1971; Poelt 
& Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Wittmann & Türk 
1989a; W ittmann & T ürk 1990; Petutschnig 
1992; Obermayer 1993)

Sarcogyne cretacea Poelt 
(Poelt 1964)

Sarcogyne distinguenda Th. Fr.
(Poelt & Gärtner 1992)

Sarcogyne fallax H. Magn.
(Türk & Wittmann 1987a; T ürk 1992; Türk & 
H afellner 1993)

§Sarcogyne latericola Steiner 
(Magnusson 1936)

Sarcogyne privigna (Ach.) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Magnusson 1936; 
Spenling 1971; H ertel 1982a)
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Sarcogyne privigna (Ach.) Massal. var. calcicola H. 
Magn.
(H ofmann 1991; Obermayer 1993)

§Sarcogyne pruinosa auct.
(H eufler 1856; Holzinger  1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886a; b; 1888; 1898; 1918; 1927; 
Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr  1921; Magnusson 
1936; Le it a u  1955; Poelt 1955c; Spenling 
1971; H ertel 1982a; Maurer et al. 1983; Türk 
& Wittmann 1984; 1987a; Hofmann 1988; 
Vogel 1989; Bastl & Poelt 1990; Wittmann 
& Türk 1990; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Sarcogyne pruinosa auct. var. platycarpoides H. 
Magn.
(Poelt 1955c; Poelt & Türk 1984; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988;
Petutschnig 1992)

Sarcogyne regularis Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Strasser 1889;
Magnusson 1936; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann et al. 1989b; Berger & Türk 1991; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Sarcopyrenia NYL.

Sarcopyrenia gibba N y l 
(T ü rk  Sl W ittm ann  1987a)

Sarcosagium  MASSAL.

Sarcosagium campestre (Fr ) Poetsch & 
Schiederm ., syn.: Biatorella campestris (Fr ) 
Almqu.
(Krempelhuber 1861; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Strasser 1889; Magnus 
1905; Magnusson 1936; Türk & W ittmann 
1987a; Hafellner 1989)

Sarea  F r .

Sarea difformis (Fr ) Fr , syn.: Biatorella d. (Fr ) 
Vainio
(Berger  & Türk 1991; Hofmann & Türk 1991; 
H ofmann 1992)

Sarea resinae (Fr ) Kuntze, syn.: Biatorella r. (Fr ) 
Th . Fr .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1892; Simmer 1898; Magnus 1905; Türk 1978; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al, 
1988; 1993; W ittmann et al. 1989b; Wittmann &

Türk 1990; Neuwirth 1991; H ofmann 1992; 
Türk 1992)

Schadonia KOERBER

Schadonia alpina K o e rb e r 
(T ü rk  & W ittm ann  1987a; H ofm ann  et al.
1993)

Schadonia fecunda (Th. F r )  V ezda & P o e l t  
(Z a h lb ru c k n e r  1927; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H ofm ann et al. 1993)

Schaereria TH. F r .

Schaereria cinereorttfa (S ch ae re r)  Th. F r  
( D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  1902; H a f e l ln e r  
1984; P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H ofm ann et al. 1988; M a y r h o fe r  et al. 
1989; W ittm ann  & T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  
1992; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

Schaereria fiiscocinerea (Nyl.) C lauzade  & ROUX, 
syn.: Lecidea f. N yl.; Schaereria endocyanea 
(S tir t .)  H e r t e l  & G . S ch n e id e r; Schaereria 
tenebrosa (F lo to w ) H e r t e l  & P o e lt ;  Lecidea 
epiiodiza N yl.; Lecidea griseoatra auct.; Lecidea 
somphotera (V ainio) O liv.; Lecidea endocyanea 
S ti r t .
(H ertel 1991. - Strobl 1867; 1883; 
Zahlbruckner 1889; 1898; Kernstock 1892; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Le it a u  
1954; Kalb 1970; Spenling 1971; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Hertel  1988; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Schismatomma MASSAL.

Schismatomma pericleum (Ach.) Branth. & Rostr., 
syn.: S. abietinum Alm qu .
(Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1890; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; P o e l t  1961d; 1989; K a lb  1970; 
T ü rk  Sl W ittm ann  1984; 1987a; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; H ofm ann  1988; 
1992; M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm an n  et al. 
1989a; B e rg e r  & T ü rk  1991; 1993b; H a f e l ln e r  
1991a; H ofm ann et al. 1991; 1993; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

Schismatomma umbrinum (Coppins & P. James) 
J0RGENSEN & T onsberg , syn.: Lecanactis 
umbrina Coppins & P. Jam es 
(B e rg e r  & T ü rk  1993b; G Z U )
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Sclerococcum Fr. ex Fr.
Sclerococcum sphaerale (Ach.) Th. Fr. 

(Hawksworth 1979b. - Magnus 1905; Poelt & 
Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1989a; Mayrhofer et al. 
1989; Wittmann et al. 1989b; Hafellner & 
Sancho 1990; Wittmann & Türk 1990; 
H ofmann & Türk 1991; Petutschnig 1992; 
H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Sclerophora CHEVALL.

Sclerophora nivea (Hoffm.) Tibell, syn.: Coniocybe 
pallida (Pers.) Fr.
(Tibell 1984. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; 1927; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Magnus 1905; Poelt & 
Steiner 1964b; Türk 1978; 1990; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Türk 1992; 
Berger & Türk 1993b)

Sclerophora peroneüa (Ach.) Tibell, syn.:
Coniocybe p. (Ach.) T ibell; C. hyalinella Nyl. 
(Foriss 1934)

Scoliciosporum MASSAL.

Scoliciosporum chlorococcum (Stenham.) Vezda 
(Zahlbruckner 1886b; 1890; 1891; Kernstock 
1889; 1892; Beschel 1958; Ehrendorfer et al. 
1971; Anonymus 1978; 1981; H afellner & 
Grill 1981; Maurer et al. 1983; Türk & 
WnTMANN 1984; 1987a; Türk & Seger  1985; 
Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 1986; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann et al. 
1988; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
H afellner 1991a; Neuwirth 1991; H afellner 
et al. 1992; H ofmann 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Scoliciosporum perpusillum Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970)

Scoliciosporum sarothamni (Vainio) Vezda, syn.: 
Bacidia s. Vainio 
(GZU)

Scoliciosporum schadeanum (Erichsen) Vezda 
(Berger & Türk 1993b)

Scoliciosporum umbrinum (Ach.) Arnold 
(Arnold 1883; Zahlbruckner 1891; 1918; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Suza  1930/31; Leit a u  1944; Kalb 1970; 
Maurer  et al. 1983; Poelt & T ürk 1984; 
Hafellner 1984; 1989a; Türk & Wittmann 
1987a; W ittmann & Türk 1987; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann 
et al. 1989b; Wittmann & Türk 1990;

Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Berger  & Türk 1993b; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

Scoliciosporum umbrinum (Ach.) Arnold var. 
compactum Koerber
(Strasser 1889; Zahlbruckner 1902; Leita u  
1944; Hafellner 1989 a; 1991b; H ofmann et al. 
1992; Berger & Türk 1993a; b; H ofmann et al. 
1993)

Scoliciosporum umbrinum (Ach.) Arnold var. 
corticola (Anzi) Clauzade & Roux 
(Le it a u  1944)

§Scutula  T ul.

Scutula heerii (Hepp) Karst.
(Magnus 1905)

Scutula krempeUtuberi Koerber
(Strobl 1867; Magnus 1905; T ürk &
Wittmann 1987a)

Scutula miliaris (Wallr.) Trevisan, syn.: S. 
epiblastematica (Wallr.) Rehm  
(Magnus 1905)

Scutula stereocaulorum (Anzi) Koerber 
(Magnus 1905; Keissler 1930; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993)

Skyttea  SHERW., D. HAWKSW. & COPPINS

Skyttea acrocordiae Diederich 
(Berger & Türk 1993a)

Solorina  ACH.

Solorina bispora Ny l  var. bispora 
(Kernstock 1892; Simmer 1899; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1918;
Murr 1921; Zedrosser 1925; Le it a u  1942; 
P itschmann & R eisigl 1955; Poelt 1955c; 
Friedel 1956; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Türk 1979a; T ürk & W ittmann 
1984; 1987a; RlEDL 1985; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer  et al. 
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
H afellner 1993)

Solorina bispora Ny l  var. macrospora (Harm.) Oliv. 
(Hertel 1982a; A nonymus 1982; H ofmann 
1988; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Solorina bispora Ny l  var. monospora (Gyelnik) 
Frey
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Poelt 1953b; 1955c;
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Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 1984; 
1987a)

Solorina crocea (L.) Ach.
(Krempelhuber 1861; Poetsch 1863; 
Reichardt 1864; 1866; Strobl 1867; 1883; 
Kernctock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Pehr 1936; Lettau 1942; 
P itschmann & R eisigl 1955; Friedel 1956; 
Petrak 1960; Zollitsch 1966; Frey 1968/69; 
Kalb 1970; Follmann 1975; R iedl 1985; Türk 
& W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; 1992; Petutschnig 
1992; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Solorina octospora (A rnold) A rn o ld  
( D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z e d ro s s e r  
1925; F re y  1968/69; K a lb  1970; T obolew ski 
1976; P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  
1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  
et al. 1989; T ü rk  Sl H a f e l ln e r  1993)

Solorina saccata (L.) ACH.
(Krempelhuber 1861; Holzinger 1863; 
Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; 
Lämmermayr 1934; Suza  1935b; Pehr 1936; 
Lettau 1942; Poelt 1955c; Friedel 1956; 
Beschel 1958; Zollitsch 1966; Kalb 1970; 
Spenling 1971; Anonymus 1978; Maurer et al. 
1983; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; R iedl 
1985; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; Bastl & 
Poelt 1990; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Hofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

§So!orina spongiosa (Ach.) Anzi 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strobl 1883; 
Zahlbruckner 1891; 1927; Simmer 1898; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Friedel 
1956; Passauer 1976; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988; 
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Solorinella ANZI

Solorinella asteriscus ANZI

(Z a h lb ru c k n e r  1898; 1918; Simmer 1899; 
D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; S u za  1935a; 
Spenling 1971; B u s c h a rd t 1979; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Sphaereüothecium ZOPF

SphaereUothecium abditum Triebel 
(Triebel 1989)

SphaereUothecium araneosum (Rehm  ex Arnold) 
Zopf
(Triebel 1989. - Magnus 1905; Keissler 1930)

SphaereUothecium contextum Triebel
(Triebel 1989)

SphaereUothecium minutum Hafellner 
(Hafellner 1993b)

Sphaerophorus PERS.

Sphaerophorus fragilis (L.) Pers.
(Poetsch 1863; Reichardt 1864; Strobl 1867; 
1883; Kernstock 1876; 1889; 1892; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 1925; 
Pehr 1936; Keissler 1938; Le it a u  1940b; Frey 
1968/69; Kalb 1970; Tobolewski 1976; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; W ittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Sphaerophorus globosus (Hudson) Vainio, syn.: S. 
coralloides Pers.
(Strobl 1867; 1883; Kernstock 1889; 1892; 
?SCHIEDERMAYR 1894; SIMMER 1898; DALLA 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Z ahlbruckner 1927; Z edrosser 1925; 
Pehr  1936; Lettau 1940b; Klement 1947; 
Schauer 1965a; Türk & Wittmann 1987a; 
Türk & Hafellner 1993)

Sphaerophorus melanocarpus (Swartz) DC., syn.: S. 
compressus Ach.
(Zahlbruckner 1898; Degelius 1935; Lye 
1969)

§Spheconisca NORM.

Spheconisca hypocrita Norm .
(Keissler 1934)

Spheconisca indijjerens Norm .
(Keissler 1934)

Spheconisca margaritula Norm , ex Bachm.
(Keissler 1934)
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Spheconisca semnospora Norm , ex Bachm. 
(Keissler 1934)

§Sphinctrina Fr.

Sphinctrina anglica Nyl., syn.: S. microcephala 
(Sm.) auct.
(Löfgren & Tibell 1979. - Magnus 1905; 
Schauer 1964a; Türk & W ittmann 1987a; 
Wittmann & Türk 1987; 1990; H ofmann et al. 
1988; 1993; Vezda  1989a; Neuwirth 1991; 
Dämon et al. 1992; H ofmann 1992;
Petutschnig 1992)

Sphinctrina tubaeformis Massal., syn.: S. 
microcephala Ny l  
(Berger & Türk 1993a)

Sphinctrina turbinata (Pers.) De Not.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1898; 1902; Schauer 1964a; 
Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1989b; Türk 1992; Berger & Türk 1993a)

Spilonema BORNET

Spilonema paradoxum Bornet 
(Geitler 1933; Kalb 1970; H ofmann et al. 1993)

Sporastatia MASSAL.

Sporastatia pofyspora (Nyl.) Grumm., syn.: S. 
cinerea (Schaerer) Koerber 
(Strobl 1867; 1883; Dalla Torre &
Sarnthein 1902; Magnusson 1936; Le it a u  
1955; P itschmann & Reisigl 1955; Kalb 1970; 
Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer  et 
al. 1989; VOGEL 1989; WnTMANN et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner  1991b; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Sporastatia testudinea (Ach.) Massal.
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; 
Kernstock 1876; 1889; Zahlbruckner 1886b; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Magnusson 1936; Le it a u  1955; Beschel 1958; 
Kalb 1970; Geyer et al. 1984; R iedl 1985; Türk 
& Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer  et al.
1989; Vogel 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; H afellner 1991b; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

?Sporoschizon RIEDL

Sporoschizon petrakianum Riedl 
(R iedl 1960)

Squamarina POELT

§Squamarina cartilaginea (With.) P. James, syn.: S. 
crassa (H udson) P o e l t  
( P o e l t  1958b; P o e l t  & K rü g e r  1970. - 
H e u f le r  1856; H o lz in g e r  1863; P o e tsch  1863; 
A rn o ld  1883; Beck 1887; S tr a s s e r  1889; 
?Simmer 1898; ? D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; ? F r ie d e l 1956; ? Z o ll i t s c h  1966)

Squamarina gypsacea (Sm.) P o e lt , syn.: Lecanora 
fragilis (SCOP.) ZAHLBR.
(Poelt 1958b; Poelt & Krüger  1970. - 
Reichardt 1866; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
1863; Poetsch & Schiedermayr 1872; Arnold 
1883; Beck 1887; Kernstock 1889; 
Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Zedrosser 1925; Zahlbruckner 1927; 
Friedel 1956; Lettau 1956; Hafellner 1984; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Türk & Hafellner 1993)

Squamarina lamarckii (De.) Poelt
(Poelt 1958b; Poelt & Krüger  1970. - Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Schiedermayr 1894; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Merxmüller & Poelt 1954; 
Lettau 1956; Poelt & Steiner  1964b; Türk 
1978; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Hofmann et al. 1993)

Squamarina lentigera (W eber) P o e lt , syn.: 
Lecanora l. (W eber) Ach.
(Poelt 1958b. - Pokorny 1853; H olzinger 
1863; Beck 1887; Zahlbruckner 1890; 1898; 
Suza 1937; 1938; Schindler 1940; Niklfeld 
1964; Poelt & Krüger  1970; ?Hofmann et al. 
1993)

Squamarina magnussonii Frey & Poelt 
(Poelt 1958b; Türk & W ittmann 1987a)

Squamarina nivalis Frey & Poelt 
(Poelt 1958b; 1959d; 1960; E igler  & Poelt 
1965; Poelt & Krüger  1970; T ürk & 
Wittmann 1987a; Wittmann et al. 1989b; 
Hofmann et al. 1993; T ürk & Hafellner 1993)

§Staurothele NORMAN

Staurothele areolata (Nyl.) Vainio, syn.: S. clopima 
auct.; S. turgidella (N y l)  V ainio  
(Z a h lb ru c k n e r  1898; Simmer 1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; M u r r  1921; 
Z schacke  1934; L e t t a u  1940a; B esch e l 1954b; 
1958; P e t r a k  1960; T obo lew sk i 1976; P o e l t  & 
T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a;
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R iedl 1985; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989; 
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
H afellner 1991b; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & Hafellner 
1993)

Staurothele baciUigera (Arnold) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934)

Staurothele caesia (Arnold) Arnold 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Türk & 
W ittmann 1987a)

§StaurotheIe catalepta (Ach.) Blomberg & 
Forssell
(R iedl 1990. - Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Strobl 1867; 1883; Beck 1887; Zahlbruckner 
1898; Murr 1921; Zschacke 1934; Lettau 
1940a; Beschel 1954b; 1958; Spenling 1971; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Mayrhofer et 
al. 1989; HAFELLNER et al. 1992; H ofmann et al. 
1993; T ürk & Hafellner 1993)

Staurothele clopimoides (Anzi) Steiner 
(Zschacke 1934; Beschel 1958; Tobolewski 
1976; Poelt & Türk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; VOGEL 1989; 
Türk & Hafellner 1993)

Staurothelefissa (Taylor) Zw ., syn.: S. hazslinskyi 
(Koerber) Blomb. & Forss.
(Zahlbruckner 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z schacke 1934; Beschel 
1954b; 1958; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Tobolewski 1976; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Vezda  1988a; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Berger & Türk 1991; 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Staurothelefuscocuprea (Nyl.) Zsch.
(Lettau 1940a; Kalb 1970; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Petutschnig 1992)

Staurothele hymenogonia (Ny l ) Th. Fr., syn.: 
Pofyblastia ventosa Massal 
(Kernstück 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902)

Staurothele oenipontana Beschel 
(Beschel 1954b; 1958)

Staurothele orbicularis (Massal.) Th. Fr  
(Türk & Wittmann 1987a)

Staurothele rufa (Massal) Zsch.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Beschel 
1954b; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann
1991)

Staurothele rupifraga (Massal) Arnold

(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z schacke 1934; Lettau 1940a; Türk & 
W ittmann 1987a)

Staurothele silesiaca (Massal) Zsch.
(Zschacke 1934)

Staurothele succedens (Arnold) Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Türk & W ittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1993)

Stegia Fr.

Stegia vermicularis (Massal) Keissler  syn.: 
Nesolechia v. Arnold 
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Steinia KOERBER

Steinia geophana (Ny l) B. Stein 
(Strasser 1889; Magnus 1905; Spenling 1971; 
R icek 1982; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Hafellner 1989a; Poelt & Vezd a  1990; 
Hafellner 1991a; Hafellner et al. 1992; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

StenhammareUa H. HERTEL

StenhammareUa turgida (Ach.) Hertel  syn.: 
Lecidea turgida (Ach.) Schaerer; Stenhammara 
t. (Ach.) Koerber
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Petrak 
1960; Poelt 1961d; H ertel 1967; 1968; 1973; 
Hafellner 1984; R iedl 1985; Türk & 
Wittmann 1987a; Petutschnig 1988; 
Mayrhofer et al. 1989; Wittmann et al. 1989b; 
Wittmann & Türk 1990; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Hofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Stenocybe (NYL.) KOERBER

Stenocybe major Koerber 
(Schmidt 1970a. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; Kernstock 1892; 
Magnus 1905; Schauer 1964a; Türk 1978; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Ruoss et al. 
1987; Mayrhofer et al. 1989; W ittmann et al. 
1989a; H afellner 1991a; H ofmann 1992; Türk
1992)

Stenocybe pullatula (Ach.) B. Stein, syn.: S. byssacea 
(Fr ) Koerber
(Arnold 1883; Keissler 1938; Magnus 1905; 
Lettau 1940b; Poelt & Hafellner 1981;
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk et al.
1987; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
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Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann & 
Türk 1990; Berger & Türk 1991; Hafellner 
1991a; Petutschnig 1992; Türk 1992;
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& Hafellner 1993)

§Stenocybe septata (Leicht.) Massal 
(Keissler 1938)

Stereocaulon (SCHREBER) HOFFM.
Die mitteleuropäischen Arten sind zum großen 
Teil erst in neuerer Zeit gut definiert worden. 
Ältere Bestimmungen sind weithin zweifelhaft.

Stereocaulon alpinum Laurer 
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Zahlbruckner 1886b; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z edrosser 1925; Frey 1933; Pehr 1936;
Le it a u  1955; Friedel 1956; Petrak 1960; 1968; 
Zollitsch 1966; Frey 1968/69; Kalb 1970; 
Follmann 1975; R iedl 1985; Türk & 
Wittmann 1987a; Hofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Stereocaulon alpinum Laurer var. erectum Frey 
(H ofm ann et al. 1988)

Stereocaulon botryosum Ach., syn.: St. fastigiatum 
Anzi
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Frey 1933; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Friedel 1956; 
Kalb 1970; Türk & Wittmann 1987a;
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann & Türk 1990; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

§Stereocaulon condensatum Hoffm.
(H ibsch 1879; Beck 1887; Pehersdorfer 1908; 
Pehr  1936; Spenling 1971; Türk & Wittmann 
1987a)

Stereocaulon coniophyllum M. Lamb
(bei Poelt 1957a als S. botryosum L spathuliferum 
(Vainio) Frey angegeben; H ofmann et al. 1993)

Stereocaulon dactylophyüum Flörke, syn.: St. 
coralloides F r
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1889; 1891; Schiedermayr 
1894; Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Frey 
1933; Pehr 1936; Le ita u  1955; Kalb 1970;
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Petutschnig 
1988; Mayrhofer et al. 1989; T ürk 1992; 
H ofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Stereocaulon evolutum Graewe ex Th. Fr  
(Poelt & Türk 1984; T ürk & Wittmann 1987a)

Stereocaulon glareosum (Sav.) H. Magn.
(Frey 1933; Passauer 1976; Poelt & Türk 
1984; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; Wittmann & Türk 1990)

Stereocaulon glareosum (Savicz) H. Magn. var. 
brachyphylloides M. Lamb
(Petutschnig 1992)

Stereocaulon grande (H. Magn.) H. Magn.
(?Frey 1933)

§Stereocaulon incrustatum Flörke 
(Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Frey 1933; Lettau 1955)

Stereocaulon nanodes Tuck., syn.: S. tyroliense 
(Nyl.) Lettau; S. carinthiacum Frey 
(H ibsch 1879; Beck 1887; Zahlbruckner 1898; 
Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Frey 1933; Poelt 1953a; 1955a; Le it a u  1955; 
Kalb 1970; Türk & W ittmann 1987a;
H ofmann et al. 1988; 1993; W ittmann et al. 
1989b; Berger & Türk 1991; Petutschnig 
1992; TÜRK 1992; TÜRK & HAFELLNER 1993)

§Stereocaulon paschale (L.) Hoffm .
(H ibsch 1879; Strobl 1883; Frey 1933; 
Aichinger 1958; Türk & Hafellner 1993)

Stereocaulon pileatum Ach.
(Zedrosser 1925; Berger  & Türk 1993b)

Stereocaulon rivulorum H. Magn.
( P o e l t  1953a; P o e l t  Sl T ü rk  1984; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; H ofm ann  et al. 1993; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Stereocaulon symphycheilum M. Lamb 
(Obermayer 1993)

§Stereocaulon tomentosum Fr
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; H ibsch 1879; 
A rn o ld  1883; Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1918; 
Beck 1887; S tr a s s e r  1889; S ch ied e rm ay r 
1894; Simmer 1898; D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  
1902; F rey  1933; L e i t a u  1955; K a lb  1970; 
R icek 1982; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
O b erm ay er 1993)

Stereocaulon vesuvianum Pers. coll., syn.: S. 
denudatum Flörke
(P o e tsch  Sl S ch ied e rm ay r 1872; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; F re y  1933; L e t t a u  
1955; P o e l t  1955a; K a lb  1970; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1988; 
P e tu tsc h n ig  1988; 1992; M a y r h o fe r  et al. 
1989; V o g e l 1989; W ittm an n  & T ü rk  1990; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)
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Sticta (S ch reb er) DC.

Sticta fuliginosa (Hoffm .) Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1886b; Strasser 1889; 
Kernstock 1892; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; 1899; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
D egelius 1935; Petrak 1958; Schauer 1964a; 
1965a; Kalb 1970; Spenling 1971; Türk & 
W ittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; Mayrhofer et al. 1989; Wittmänn 
et al. 1989; H ofmann 1990; 1992; H ofmann & 
Türk 1991; H ofmann et al. 1993)

Sticta timbata (Sm.) Ach.
(Degelius 1935; Türk & Wittmann 1987a; 
Türk 1992)

Sticta sylvatica (Hudson) Ach.
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Beck 1887; Dalla Torre 
& Sarnthein 1902; Degelius 1935; Le it a u  
1942; Reznik 1963; Schauer 1964a; 1965a; Kalb 
1970; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989a; H ofmann 1990; 
1992; H ofmann et al. 1991; 1993; T ürk 1992)

Sticta wrightii Tuck., syn.: St. herbacea auct. 
(Krempelhuber 1861; Leit a u  1942; Poelt 
1957a; Türk & W ittmann 1987a)

Stictis P ers.

Stictis cladoniae (Rehm) Sacc.
(Magnus 1905; Keissler 1930)

§Stigmidium TREVISAN

Stigmidium aggregatum (Mudd) D. Hawksw. 
(Mayrhofer et al. 1989)

Stigmidium congestum (Koerber) Triebel 
(Strobl 1867; H afellner et al. 1992)

Stigmidium conspurcansTRiEBEL & R  Sant. 
(Triebel 1989. - Magnus 1905)

Stigmidium dispersum (Lahm ex Koerber) D. 
Hawksw.
(T ü rk  & Wittmann 1987a; Hofmann 1990; 
1992; Wittmann & T ü rk  1990; Hofmann et al. 
1993; Petutschnig 1992)

Stigmidium dispersum auct.
(Keissler 1930)

Stigmidium eucline (Nyl.) Vezda 
(Obermayer 1993; Wittmann & Türk 1993)

Stigmidium fuscatae (Arnold) R  Sant. 
(Hafellner et al. 1992; Berger & Türk 1993b; 
O bermayer 1993)

Stigmidium gyrophorarum (Arnold) D. Hawksw.
(Hafellner & Sancho 1990)

Stigmidium hageniae (Rehm) Hafellner 
(Petutschnig 1992)

Stigmidium psorae (Anzi) Hafellner 
(Triebel 1989. - Magnus 1905; Keissler 1930; 
H ofmann et al. 1993)

Stigmidium pumilum (Lettau) Matzer & 
Hafellner
(Matzer & Hafellner 1990; Hafellner 
1991b; Petutschnig 1992)

Stigmidium punctillum (Arnold) D. Hawksw.
(Magnus 1905; Keissler 1930)

Stigmidium schaereri (Massal.) Trevisan 
(Magnus 1905; Anonymus 1978; Maurer  et al. 
1983; H ofmann 1988; 1992; W ittmann & Türk 
1988b; 1990; 1993; Triebel 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989; Petutschnig 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993)

Stigmidium solorinarium (Vainio) D. Hawksw.
(Mayrhofer et al. 1989)

Stigmidium stygnospilum (M inks) R  Sant. 
(Keissler 1930)

Stigmidium superpositum (Nyl.) D. Hawksw.
(Maurer et al. 1983; Obermayer 1993)

Strangospora KOERBER

Strangospora moriformis (Ach.) B. Stein 
(Magnus 1905; Türk 1984; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
H ofmann et al. 1988; Hafellner 1989a; 
Berger  & Türk 1991; Hafellner et al. 1992; 
Hofmann 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Strangospora pinicola (Massal) Koerber 
Dieses Taxon ist wahrscheinlich identisch mit der 
vorhergehenden Art.

(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Magnusson 1936; Türk & W ittmann 
1984; 1987a; Krieger & Türk 1986; Türk et al. 
1987; Berger & Türk 1991; Neuwirth 1991; 
Türk 1992)

Strigula F r .

Strigula qffinis (Massal.) R  C. Harris
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Kernstock 1892; Zahlbruckner 1918)

Strigula glabra (Massal) V. Wirth 
(Türk 1975; T ürk & W ittmann 1987a; 
W ittmann & T ürk 1987)
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Strigula stigmatella (Ach.) RC. Harris var. 
stigmateUa, syn.: Porina faginea (Schaerer) 
Arnold
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1891; 1918; Le ita u  1940c; 
Anonymus 1975; Türk 1978; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Kupfer-Wesely «St 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; Mayrhofer 
et al. 1989; Wittmann et al. 1989a; Hafellner 
1991a; Türk 1992)

Strigula stigmatella (Ach.) R.C. Harris var. alpestris 
(Vezda) Coppins
(P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H ofm ann  1988; M a y rh o fe r  et al. 1989)

Synalissa F r

Synalissa symphorea (Ach.) Nyl  
(Holzinger 1863; Beck 1887; Z ahlbruckner 
1891; 1898; 1918; Suza  1930/31; Spenling 1971; 
Poelt & Mayrhofer 1985; Türk & Wittmann 
1987a; Wittmann & Türk 1990; H ofmann et al. 
1993; Petutschnig 1992)

§Synatissa violacea Geitler 
(Geitler 1933; 1937)

Taeniolella S. HUGHES

TaenioleUa beschiana Diederjch 
(Berger & Türk 1993b)

TaenioleUa delicata M. S. Christ & D. Hawksw. 
(Hawksworth 1979b; W ittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992)

TaenioleUa phaeophysciae D. Hawksw.
(GZU)

Teloschistes NORMAN

Teloschistes contortuplicatus (Ach.) Clauzade & 
Rondon
(Mayrhofer et al. 1989; Poelt & Gärtner
1992)

Tephromela CHOISY

Tephromela aglaea (Sommerf.) Hertel & 
Rambold, syn.: Lecidea a. Sommerf. 
(Zahlbruckner 1891; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Magnusson 1930; Pehr 1936; 
Leita u  1954; Poelt 1957c; H ertel & 
Rambold 1985; Murr  1921; T ürk &
Wittmann 1987a; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann 
et al. 1993; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Tephromela armeniaca (DC.) Hertel & Rambold, 
syn.: Lecidea a. (DC.) Fr .
(Hertel & Rambold 1985. - Strobl 1867; 1883; 
Kernstock 1876; 1889; Z ahlbruckner 1886b; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zedrosser 
1925; Magnusson 1930; Leita u  1954; kalb 1970; 
Türk & W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; T ürk 1992; H uneck & 
E lix 1993; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Tephromela atra (Hudson) Hafellner var. atra, 
syn.: Lecanora a. (Hudson) Ach .
(Kalb & Hafellner 1992. - Strobl 1867; 
Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; 1892; A rnold 1883; Z ahlbruckner 
1886a; b; 1889; 1890; 1927; Beck 1887; Strasser 
1889; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehersdorfer 1908; Z edrosser 1925; 
Pehr  1936; Le it a u  1956; Beschel 1958; Frey 
1968/69; Kalb 1970; Spenling 1971; Hafellner 
1984; 1991b; Türk & W ittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1988; 
1992; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Tephromela atra (Hudson) Hafellner var. 
torulosa (Flotow) Hafellner 
(Kalb & Hafellner 1992. - Hafellner 1991a)

Tephromela grumosa (Pers.) H a fe lln e r  & Roux 
(K alb  & H a f e l l n e r  1992. - Spenling 1971; 
W irth  1972; P o e l t  & T ü rk  1984; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a)

Tephromela pertusarioides (Degel.) Hafellner & 
Roux
(Hofmann et al. 1993)

Thamnolia SCHAERER

ThamnoUa subuUformis (Ehrh.) Culb.
(Poetsch 1863; Arnold 1883; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Pehersdorfer 1908; Friedel 
1956; Keissler 1960; Kalb 1970; Follmann 
1978; Türk & W ittmann 1984; 1987a; H ofmann 
et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; T ürk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Thamnolia vermicularis (Sw.) Schaerer 
Diese Art enthält bei älteren Angaben auch T. 
subuliformis.
(Reichardt 1864; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889;
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1892; H ibsch 1879; A rn o ld  1883; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1889; B eck 1887; 
S ch ied e rm ay r 1894; Simmer 1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; P e h e r s d o r f e r  
1908; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  1925; P e h r  1936; 
P itschm ann  & R e isig l 1955; F r ie d e l  1956; 
L e i t a u  1957; A ich in g e r 1958; K e iss le r  1960; 
Z o l l i t s c h  1966; F rey  1968/69; K a lb  1970; 
F o llm a n n  1978; G r a b h e r r  1979; T ü rk  & 
W ittm ann  1984; 1987a; R ie d l 1985; H ofm ann 
1988; H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; V o g e l 1989; WnTMANN et al. 1989b; 
B a s t l  & P o e l t  1990; W ittm an n  Sl T ü rk  1990; 
H a f e l ln e r  1991b; T ü rk  1992; P e tu ts c h n ig  
1992; O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  
1993)

Theleneüa NYL.

Thelenella pertusarieUa (Nyl.) Vainio 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902;
M a y rh o fe r  Sl P o e l t  1985; M a y rh o fe r  1987a)

§Thelidium MASSAL.

Thelidium absconditum (Hepp) Rabenh.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927; Zschacke 1934; Lettau 
1940b; Maurer et al. 1983; Wittmann & Türk 
1990; Hofmann et al. 1993; Petutschnig 1992)

Thelidium abstractum Lettau 
(Le it a u  1940b)

Thelidium aeneovinosum (Anzi) A rn o ld  
( D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z sch ack e  
1934; L e i t a u  1940b; H e r t e l  1977; P o e l t  Sl 
T ü rk  1984; T ü rk  & W ittm an n  1987a; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; H ofm ann 1991; T ü rk  
1992; H ofm ann et al. 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  
1993)

Thelidium arnoldii Zsch.
(Zschacke 1934)

Thelidium auruntii (M assal) K rem pelh. 
(K rem p elh u b er 1861; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; Z sch ack e  1934; L e i t a u  
1940b; P o e l t  Sl T ü rk  1984; T ü rk  Sl W ittm ann  
1987a; W ittm ann  & T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  
1992; H ofm ann et al. 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  
1993)

Thelidium austriacum Zsch., syn.: Pofyblastia 
austriaca Servtt
(Zschacke 1934; SERvn 1946; Clauzade & 
Roux 1985)

Thelidium cataractarum (Hepp) Lönnr.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Zahlbruckner 1927)

Thelidium decipiens (N yl) Krem pelh., syn.: T. 
amylaceum Mass.; T. pachysporum Zsch. 
(P o e tsch  Sl S ch ied e rm ay r 1872; Beck 1887; 
K e rn s to c k  1889; Z a h lb ru c k n e r  1898; 1927; 
D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; M u r r  1921; 
Z sch ack e  1934; L e t t a u  1940b; B esch e l 1951; 
1954b; 1958; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1987a; B e rg e r  & T ü rk  1991; 
H ofm ann 1991; O b erm ay e r 1993)

Thelidium dionantense (Hue) Zsch.
(T ü rk  Sl W ittm an n  1987a; W ittm an n  & T ü rk  
1990; P e tu ts c h n ig  1992)

Thelidium gisleri (Müll Arg.) Zsch.
(Zschacke 1934)

Thelidium immersum (Leight.) Mudd 
(Zschacke 1934; Pehr  1936; Poelt & Steiner 
1967)

Thelidium impressum (Mü ll Arg.) Zsch.
(Maurer et al. 1983)

Thelidium incavatum Mudd
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 1989b; 
1990; Petutschnig 1992)

Thelidium minimum (Massal ex Koerber) 
Arnold
(Z a h lb ru c k n e r  1898; D a l l a  T o r r e  Sl 
S a rn th e in  1902; Z sch ack e  1934; L e i ta u  
1940b)

Thelidium minutulum Koerber
(Dalla T orre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a)

Thelidium olivaceum (Fr.) Koerber
( D a l la  T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1987a)

Thelidium populäre (Fr.) Arnold, syn.: T. 
subpapulare Zs CH.
(Z a h lb ru c k n e r  1898; D a l l a  T o r r e  Sl 
S a rn th e in  1902; Z sch ack e  1934; L e t ta u  
1940b; T ü rk  & W ittm an n  1987a; M a y rh o fe r  
et al. 1989; W ittm an n  & T ü rk  1990; 
P e tu ts c h n ig  1992)

Thelidium parvulum Arnold
(Zahlbruckner 1890; Zschacke 1934)

Thelidium pyrenophorum (Ach.) Mudd, syn.: T. 
borreri ARNOLD
(S t ro b l  1867; 1883; P o e ts c h  & S ch ied e rm ay r 
1872; S ch ied e rm ay r 1894; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; P e h e r s d o r f e r  1908; M u rr  
1921; Z sch ack e  1934; T ü rk  & W ittm an n  1984; 
1987a; H ofm ann  1988; W ittm an n  Sl T ü rk  1990; 
P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; H ofm ann et al. 
1993; O b erm ay e r 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  
1993)
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Thelidium submethorium (Vainio) Zsch.
(B reuss 1990c; B e rg e r  & T ü rk  1991;
H ofmann et al. 1993)

Thelidium subsimplex Zsch.
(Hofmann et al. 1993; SZU)

Thelidium tiroliense Zsch.
(Zschacke 1934; Obermayer 1993)

Thelidium umbrosum Massal.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1890; Zschacke 1934)

Thelidium ungeri (Flotow) Koerber 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1902; Zschacke 1934; Le ita u  1940b; 
Anonymus 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann 1988; Hofmann et al. 1993; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

Thelidium zahlbruckneri Servit 
(Servit 1953)

Thelidium zwackhii (Hepp) Massal 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; Berger 
& Türk 1993b)

Thelignya MASSAL.

Thelignya lignyota (Wahlenb.) P. M. J0 rgensen & 
Henssen, syn.: Porocyphus ocellatus (Th . Fr.) 
Henssen; Psorotichia ocellata (Th . Fr .) Forss. 
(Lettau 1942; Maurer  et al. 1983)

Thelocarpon HUE

§Thelocarpon epibolum Nyl. var. epibolum 
(Zahlbruckner 1918; Magnusson 1936; 
Poelt & Hafellner 1975; Berger & Türk 
1991; Obermayer 1993)

Thelocarpon epibolum Ny l  var. epithallinum 
(Leight. ex Ny l) Salisb.
(Salisbury 1966. - Magnus 1905; Poelt & 
Hafellner 1975; Poelt  & Türk 1984; Türk & 
W ittmann 1987a; Kümmerling & Alstrup 
1992; H ofmann et al. 1993)

Thelocarpon impressellum Ny l
(Zahlbruckner 1898; Magnus 1905; 
Magnusson 1936; Salisbury 1966; Poelt & 
Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1992)

Thelocarpon intermediellum Ny l , syn.: T. 
intermixtulum N yl.
(Zahlbruckner 1890; Magnusson 1936; 
Hafellner et al. 1992)

Thelocarpon laureri (Flot.) Ny l , syn.: T. 
interceptum (Nyl.) M igula ; T. prasinellum Ny l

(Schiedermayr 1894; Magnus 1905;
Magnusson 1936; Türk & W ittmann 1987a; 
Poelt & Vezda  1990; Berger & Türk 1991; 
H ofmann 1992; Wittmann & Türk 1993)

Thelocarpon lichenicola (Fuck.) Poelt &
Hafellner, syn.: Ahlesia l. (Fu c k ) Fuck  
(Magnusson 1936; GZU)

Thelocarpon olivaceum B. de Lesd.
(Salisbury 1966)

Thelocarpon saxicola (Zahlbr.) H. Magn. 
(Zahlbruckner 1918; Magnusson 1936; 
Salisbury 1966)

Thelocarpon strasseri Zahlbr., syn.: Ahlesia s. 
(Zahlbr.) Keissler
(Zahlbruckner 1902; Magnusson 1936; 
H afellner 1991a; Türk & H afellner 1993)

Thelocarpon supereUum N yl, syn.: T. conoideum v. 
H öhn
(Magnusson 1936; Salisbury 1966)

Thelocarpon vicinellum Nyl
(? Zahlbruckner 1890)

Thelomma MASSAL.

Thelomma oceUatum (Koerber) Tibell 
(Tibell 1976a. - Vezda  1974b; Kalb 1976; 
T ibell 1976a; H ertel 1977; Maurer et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; W ittmann & 
Türk 1987; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann et al. 1989b; W ittmann & Türk 
1990; Berger & T ürk 1991; Hafellner et al. 
1992; Hofmann 1992; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Thelopsis NYL.

Thelopsis flaveola Arnold 
(Vezda  1968c. - Dalla Torre & Sartnhein 
1902; Keissler 1938; GZU)

Thelopsis lojkana (Poetsch ex Arnold) Nyl  
(Vezda  1968c. - Poelt 1977; Maurer  et al.
1983; Türk & Wittmann 1987a)

Thelopsis melathelia N y l 
(V ezda 1968c. - D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; K eiss le r  1938; F r ie d e l  1956; K alb  1970; 
T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; H ofm ann et al. 
1988; M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm an n  et al. 
1989b; W ittm ann  Sl T ü rk  1990; P e tu tsc h n ig  
1992; T ü rk  1992; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Thelopsis rubella N y l 
(V ezda 1968c. - Z a h lb ru c k n e r  1898; K eiss le r 
1938; B e rg e r  Sl T ü rk  1993b)
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Thelotrema ACH.

Thelotrema lepadinum (Ach.) Ach.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886a; 1891; Beck 1887; 
Strasser 1889; Kernstock 1892; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Lettau 1941b; Beschel 1958; Schauer 1964a; 
1965a; Türk et al. 1982; Türk & Wittmann 
1983; 1984; 1987a; Krieger  & Türk 1986; 
Kupfer-Wesely & T ürk 1987; Mayrhofer et 
al. 1989; Wittmann et al. 1989a; Hafellner 
1991a; Neuwirth 1991; Hofmann et al. 1991; 
Hofmann 1992; Türk 1992)

Thermutis FR.

Thermutis velutina (Ach.) Flotow 
(H enssen 1963. - F oriss 1934; P e h r  1936; 
H enssen 1963; K alb  1970; Spenling  1971; T ü rk  
& W ittm ann  1987a; W ittm ann  & T ü rk  1989b; 
T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Tholuma NORM.

Tholuma dissimilis (Norm .) Norm .
(0STHAGEN 1974; TÜRK & WITTMANN 1987a)

Thrombium WALLR.

Thrombium epigaeum (Pers.) Wallr.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Z ahlbruckner 1886b; 1890; 1898; 1927; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 1934; 
Maurer et al. 1983; Poelt & Türk 1984; Türk 
& Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; H ofmann & Türk 
1991; Hafellner et al. 1992; Türk & 
H afellner 1993)

?Thrombium smaragdulum Koerber
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Z schacke 
1934)

Thyrea MASSAL.

Thyrea confusa Henssen, syn.: T. pulvinata 
(Schaerer) Massal.
(H olzinger 1863; Beck 1887; Z ahlbruckner 
1888; Dalla Torre & Sarnthein 1902;
Geitler 1937; Pehr 1936; Poelt &
Mayrhofer 1985; Türk & W ittmann 1987a; 
Mayrhofer et al. 1989; Hofmann et al. 1993)

Tomasellia MASSAL.

TomaselUa arthonioides (M assal.) M assal. 
(Z e d ro s se r  1925; S u za  1933; F oriss  1934; 
K e iss le r  1938; L e i ta u  1940c)

Toninia MASSAL.

Toninia albilabra (Dufour) H. Olivier
(Timdal 1991)

Toninia aüdacea (Anzi) J atta 
(Timdal 1991. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Kalb 1970; Buschardt 1979; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; H ofmann 1988; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Toninia aromatica (Sm.) Massal.
(Timdal 1991. - Z ahlbruckner 1888; Beschel 
1958; Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Petutschnig 1992; Türk & Hafellner 1993)

Toninia athaUina (Hepp) Timdal, syn.: Biatora a. 
H epp; Kiliasia a. (Hepp) Hafellner 
(Timdal 1991. - Zahlbruckner 1888; 1819; 
Poelt 1955c; Kilias 1981; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
& Türk 1990; Petutschnig 1992; Türk & 
H afellner 1993)

§Toninia candida (Weber) Th . Fr.
(T im dal 1991. - S t r o b l  1867; 1883; P o e tsc h  & 
S ch ied e rm ay r 1872; B eck 1887; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1888; S tr a s s e r  1889; 
Simmer 1898; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
M u rr  1921; Z e d ro s s e r  1925; P e h r  1936; 
L e i ta u  1955; F r ie d e l  1956; Z o ll i t s c h  1966; 
Spenling 1971; B u s c h a rd t  1979; M a u r e r  et al. 
1983; T ü rk  & W ittm an n  1984; 1987a; P o e l t  Sl 
M a y rh o fe r  1985; H ofm ann  et al. 1988; 1993; 
M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989;
W ittm ann  1989b; W ittm an n  Sl T ü rk  1990; 
P e tu tsc h n ig  1992; T ü rk  1992; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Toninia cinereovirens (Schaerer) Massal. 
(Timdal 1991. - Beck 1887; Zahlbruckner 
1902; Le it a u  1955; Buschardt 1979; Poelt & 
Mayrhofer 1985; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993)

Toninia diffracta (Massal.) Zahlbr.
(Timdal 1991. - Buschardt 1979; Hofmann et 
al. 1993)

§Toninia fusispora (Koerber) Th. Fr.
(Kalb 1976; Türk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993)

Toninia nordlandica Th. Fr.
(Timdal 1991. - Petutschnig 1992)

Toninia opuntioides (Vil l ) H. Baumg.
(Timdal 1991. - Buschardt 1979; Petutschnig 
1992; H ofmann et al. 1993)
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Toninia pennina (Schaerer) Gyelnik, syn.: 
CatiUaria scotina (Koerber) H ertel & Kilias 
(Poelt & Mayrhofer 1985)

Toninia philippea (Mont.) Timdal, syn.: Lecideap. 
Mont.; Kiliasia p. (Mont.) Hafellner 
(Timdal 1991. - Kilias 1981; Türk &
Wittmann 1987a)

Toninia physaroides (Opiz) Zahlbr., syn.: T. lurida 
(Bagl. ex Arnold) Oliv.
(Timdal 1991. - Mayrhofer et al. 1989)

Toninia rosulaia (Anzi) Oliv.
(Timdal 1991. - Peh r  1936; Poelt 1953b; 1955c; 
1978; Lettau 1955; Türk & Wittmann 1984; 
1987a; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Toninia sedifoUa (Scop.) Timdal, syn.: T. 
caemleonigricans auct.
(Timdal 1991. - Pokorny 1853; Heufler  1956; 
H olzinger 1863; Poetsch 1863; Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; Zahlbruckner 1886b; 
1888; 1898; Strasser 1889; Simmer 1898; 1899; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Pehr  1936; Suza  1938; Lettau 1955; Friedel 
1956; Beschel 1958; Niklfeld 1964; Zollitsch 
1966; Kalb 1970; Spenling 1971; Buschardt 
1979; Anonymus 1979; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; 1988; R iedl 
1985; H ofmann 1988; H ofmann et al. 1988;
1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann & Türk 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Petutschnig 1992; Türk 1992; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

§Toninia squalescens (Nyl.) Th. Fr.
(Poelt & T ürk 1984; T ürk & Wittmann 
1987a; Mayrhofer et al. 1989)

Toninia squaUda (Ach.) Massal., syn.: T. havaasii 
H. Magn.
(Timdal 1991. - Zahlbruckner 1886b; Simmer 
1899; Kalb 1970; T obolewski 1976; Poelt & 
Türk 1984; T ürk & W ittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993)

Toninia taurica (Szat.) Oxner, syn.: T. Clemens H. 
Baumg.
(Timdal 1991. - Breuss 1989)

Toninia toniniana (Massal.) Zahlbr.
(Timdal 1991. - Poetsch & Schiedermayr 
1872; Strasser 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Le it a u  1955; Poelt 1977; 
Buschardt 1979; H ofmann et al. 1993)

Toninia tristis (Th. Fr.) Th . Fr. ssp. tristis, syn.: T. 
tabacina auct.

(incl. den unten angeführten ssp.)

(Timdal 1991. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Beschel 1951; 1958; Buschardt 1979; 
Kilias 1981; Türk & Wittmann 1987a; Poelt 
& Gärtner 1992; H ofmann et al. 1993)

Toninia tristis (Th. Fr.) Th. Fr. ssp. asiae-centralis 
(H. Magn.) Timdal 
(Timdal 1991)

Toninia tristis (Th. Fr.) Th. Fr. ssp. pseudotabacina 
Timdal
(Timdal 1991)

Toninia tumidula (Sm.) Zahlbr.
(Nicht zur Gattung gehörig.)

(Timdal 1991. - H olzinger 1863; Beck 1887; 
Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Türk & W ittmann 1984; Poelt & 
Mayrhofer 1985)

Toninia verrucarioides (Nyl.) Timdal, syn.: T. 
cervina Lönnr.; T. kolax Poelt 
(Timdal 1991. - Vezda  1967b; Maurer et al. 
1983; Mayrhofer  et al. 1989; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993)

§Toniniopsis FREY

Toniniopsis obscura Frey 
(Poelt & T ürk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Türk & H afellner 1993)

Trapelia CHOISY

§Trapelia coarctata (Sm.) Choisy 
(Hertel 1970c. - Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Zahlbruckner 1886b; 1890; 1898; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Murr 1921; Le ita u  1954; 
Spenling 1971; W irth 1972; Maurer  et al. 1983; 
Türk & W ittmann 1984; 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; WITTMANN & TÜRK 1990; 
Hafellner 1991b; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Trapelia geochroa (Koerber) Hertel 
(Hertel 1969a; Petutschnig 1992;
Obermayer 1993)

TrapeUa involuta (Taylor) Hertel 
(Hertel 1973; 1987a; Zahlbruckner 1886a; b; 
Beck 1887; Strasser 1889; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Mayrhofer  et al. 1989; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann et al. 
1993; Obermayer 1993; T ürk & H afellner 
1993)
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Trapelia mooreana (Carroll) P. James, syn.: 
Lecidea lopadioides (Th . Fr .) Grumm .; Trapelia 
torellii (Anzi) H ertel 
(H ertel 1987b. - Poelt & Steiner 1964b; 
H ertel 1969; Hafellner 1989a; Mayrhofer 
et al. 1989; H ofmann et al. 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Trapelia obtegens (Th. Fr.) H e r te l  
(T ü rk  & W ittm ann  1987a; W ittm an n  & T ü rk  
1989; B e rg e r  Sl T ü rk  1993b; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Trapelia placodioides Coppins & P. James 
(Vezda  1990a; Berger & Türk 1991;
H ofmann 1991; Obermayer 1993)

Trapeliopsis HERTEL & G. SCHNEIDER

TrapeUopsis aeneofusca (Flörke ex Flotow) 
Coppins & P. James
(SZU)

Trapeliopsis flexuosa (Fr.) Coppins & P. James, 
syn.: Lecidea aeruginosa Borrer 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Strasser 1889; Zahlbruckner 1891; 1898;
1927; Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Pehr 1936; Lettau 1944; Beschel 1958; 
Schauer 1964a; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Hafellner & Grill 1981; Maurer  et al. 1983; 
Krieger & Türk 1986; Türk & W ittmann 
1987a; W ittmann & Türk 1990; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Berger & Türk 
1993a; H ofmann et al. 1993; O bermayer 1993; 
T ürk & Hafellner 1993)

Trapeliopsis gelatinosa (Flörke) Coppins & P. 
J ames
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Strasser 
1889; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Poelt 
& Türk 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Mayrhofer et al. 
1989; Vogel 1989; H ofmann & T ürk 1991; 
H afellner 1992; T ürk 1992; Berger  & Türk 
1993b; Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 
1993)

Trapeliopsis granulosa (Hoffm .) Lumbsch 
(Schreiner & Hafellner 1992. - Strobl 1867; 
1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Strasser 1889; Zahlbruckner 1891; 1898;
1918; 1927; Kernstock 1892; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Friedel 1956; Beschel 1958; 
Leit a u  1958b; Kalb 1970; Spenling 1971; Türk 
& Wittmann 1984a; 1987a; Krieger  & T ürk 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 
1988; 1992; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989;

W ittm ann  et al. 1989b; W ittm ann  & T ü rk  
1990; N eu w irth  1991; H a f e l l n e r  1992; 
P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; O b erm ay r 
1993; T ü rk  Sl H a f e l l n e r  1993)

TrapeUopsis percrenata (Nyl.) G. Schneider 
(Schneider 1979. - Zahlbruckner 1888; 
Strasser 1889)

TrapeUopsis pseudogranulosa Coppins & P. James
(Schreiner & H afellner 1992. - Wittmann & 
Türk 1989; Berger & Türk 1991; 1993b; Türk 
1992; Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 
1993)

TrapeUopsis viridescens (S ch räd e r) Coppins & P. 
James
(S t ro b l  1867; 1883; P o e ts c h  Sl S ch ied e rm ay r 
1872; K e rn s to c k  1876; Z a h lb ru c k n e r  1886a; 
1891; 1918; Beck 1887; S t r a s s e r  1889; 
S ch ied e rm ay r 1894; P e h e r s d o r f e r  1908; 
L e i t a u  1954; S c h a u e r  1964a; T ü rk  et al. 1987; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; B e rg e r  & T ü rk  
1991; N eu w irth  1991; D äm on et al. 1992)

TrapeUopsis wallrothii (Flörke) Hertel & G. 
Schneider
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993)

Tremolecia CHOISY

Tremolecia atrata (Ach.) Hertel, syn.: Lecidea 
dicksonii auct.
( H e r t e l  1982b. - S t r o b l  1883; Simmer 1899; 
D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
Z a h lb ru c k n e r  1902; L e t t a u  1954; K a lb  1970; 
Schw ab 1986; T ü rk  Sl W ittm an n  1987a; 
H ofm ann et al. 1988; 1993; P e tu ts c h n ig  1988; 
1992; M a y r h o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  Sl T ü rk  
1990; H a f e l ln e r  1991b; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Umbilicaria HOFFM.

Umbilicaria cinerascens (A rno ld ) F rey  
(Simmer 1899; D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  
1902; F re y  1933; 1968/69; H a s e n h ü t t l  & P o e l t  
1978; F eige et al. 1987; T ü rk  Sl W ittm ann  
1987a; PETUTSCHNIG 1988; 1992; WnTMANN & 
T ü rk  1990; H ofm ann  et al. 1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Umbilicaria cinereorufescens (S ch ae re r) F rey  
(F rey  1933; P o e l t  1957c; P e t r a k  1960; 1965; 
V ezda 1968a; F re y  1968/69; K alb  1970; 
H a s e n h ü t t l  Sl P o e l t  1978; T ü rk  &
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; W it t m a n n  Sl T ü r k  1990; P o s n e r  et al. 
1992; TÜRK Sl HAFELLNER 1993)
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Umbilicaria crustulosa (Ach.) F rey  
( S tro b l  1867; Simmer 1898; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; Z e d ro s s e r  1925; Pitschm ann 
Sl R e is ig l 1955; P e tr a k  1960; 1965; K alb  1970; 
T ü rk  & W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 1988; 
1993; P e tu tsc h n ig  1988; 1992; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; P o sn e r et al. 1992; T ü rk  1992;
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Umbilicaria cytindrica (L.) Delise 
(Krempelhuber 1861; Poetsch 1863; Strobl 
1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Kernstock 1876; 1889; 1892; Zahlbruckner 
1886a; b; 1889; Beck 1887; Strasser 1889; 
Schiedermayr 1894; Steiner  1896; Simmer 
1898; 1899; Da l u \ Torre  & Sarnthein 1902; 
Murr 1921; Zedrosser 1925; Frey 1933; Gams 
1935; Pehr 1936; Lettau 1955; Pitschmann & 
Reisigl 1955; Beschel 1958; Frey 1968/69; 
H enssen 1970; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Wirth 1972; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
R iedl 1985; H ofmann et al. 1988; 1993; 
Wittmann & Türk 1988a; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Hafellner 1991b; Posner et al. 1992; 
Türk 1992; Feige & Lumbsch 1993;
Obermayer 1993; T ürk & Hafellner 1993)

Umbilicaria cytindrica (L.) De u se  var. delisei Nyl  
(Pitschmann & R eisigl 1955; Spenling 1971)

Umbilicaria cytindrica (L.) Delise var. tornata 
(Ach.) Nyl.
(Simmer 1898; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zedrosser 1925; Türk & W ittmann 
1987a; H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 
1988; 1992; Wittmann & Türk 1990; Türk & 
Hafellner 1993)

Umbilicaria decussata (Vil l ) Frey, syn.: U. 
reticulota (Schaerer) Ca r  
(Steiner 1896; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Frey 1933; Lettau 1955; P itschmann & 
Reisigl 1955; Frey 1968/69; Kalb 1970; Feige  et 
al. 1987; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Vogel  1989; PETUTSCHNIG 1988; 
1992; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Türk 1992; Türk & Hafellner 
1993)

Umbilicaria dendrophora (Poelt) Hestmark 
(GZU)

Umbilicaria deusta (L.) Baumg., syn.: U. flocculosa 
(Wulf.) Hoffm.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Arnold 
1883; Zahlbruckner 1888; 1891; 1898; 1902; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902;

Z e d ro s s e r  1925; P e h r  1936; L e i t a u  1955; 
B esch e l 1958; K a lb  1970; Spenling 1971; 
W ir th  1972; T ü rk  & W ittm ann  1984; 1987a; 
R ie d l 1985; H ofm ann et al. 1988; 1993; 
W ittm ann  & T ü rk  1988a; P e tu ts c h n ig  1988; 
1992; M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; H a f e l ln e r  1991b; P o sn e r  et al. 1992; 
T ü rk  1992; O b e rm ay e r 1993; T ü rk  Sl 
H a f e l ln e r  1993)

Umbilicaria hirsuta (Westr.) Hoffm . 
(Krempelhuber 1861; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Z ahlbruckner 1886b; 
1891; Strasser 1889; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehr  1936; Le ita u  1955; 
Pitschmann & Reisigl 1955; Petrak 1960; 
Kalb 1970; Spenling 1971; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Hofmann et al. 
1988; 1993; W ittmann & Türk 1988a; 
W ittmann et al. 1989b; Petutschnig 1992; 
Posner et al. 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Umbilicaria hyperborea (Ach.) Hoffm .
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Strasser 1889; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Frey 1933; Le it a u  1955; 
Petrak 1963; Kalb 1970; Türk & Wittmann 
1984; 1987a; Vezda  1985b; H ofmann et al. 1988; 
1993; Petutschnig 1988; 1992; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Posner et al. 1992; Türk & Hafellner 
1993)

Umbilicaria laevis (Schaerer) Frey 
(Du R ietz 1925c. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; H asenhüttl & Poelt 1978; Feige  et al. 
1987; Hofmann et al. 1993)

Umbilicaria leiocarpa DC.
(Du R ie tz  1925c. - F re y  1933; L e i ta u  1955; 
K a lb  1970; H a s e n h ü t t l  & P o e l t  1978; Feige 
et al. 1987; T ü rk  & W ittm an n  1987a; H ofm ann 
et al. 1988; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Umbilicaria microphylla (Laurer) Massal.
(Du R ietz 1925c. - Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Frey 1933; Poelt  & Steiner 1963a; Kalb 
1970; Feige et al. 1987; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann et al. 1993)

§Umbilicaria nylanderiana (Zahlbr) H. Magn., 
syn.: U. corrugata (DC.) Nyl.
( D a l la  T o r r e  & S a rn th e in  1902; F re y  1933; 
Le it a u  1955; P o e l t  1957c; F re y  1969; 
H a s e n h ü t t l  & P o e l t  1978; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; H ofm ann  et al. 1988; 1993; 
Petutschnig 1988; 1992; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; P o sn e r et al. 1992;O berm ayer 1993;
Türk & Hafellner 1993)
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Umbilicaria pofyphylla (L.) Baumg.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Arnold 1883; Z ahlbruckner 1886b;
1888; 1889; 1891; 1898; Beck 1887; S tr a s s e r  
1889; K e rn s to c k  1892; S ch ied e rm ay r 1894; 
Simmer 1898; 1899; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; Z e d ro s s e r  1925; P e h r  1936; L e t t a u  
1955; P o e l t  Sc S te in e r  1963b; F re y  1968/69; 
K a lb  1970; Spenling 1971; W ir th  1972; 
H a s e n h ü t t l  & P o e l t  1978; T ü rk  Sc 
W ittm ann  1984; 1987a; H ofm ann et al. 1988; 
1993; W ittm ann  & T ü rk  1988a; P e tu tsc h n ig  
1988; 1992; M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989; 
WnTMANN et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; POSNER et al. 1992; TÜRK 1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

§ Umbilicaria polyrrhiza (L) Fr.
(?Zahlbruckner 1898; Frey 1933; M)

Umbilicaria proboscidea (L.) Schräder 
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Frey 
1933; Mayrhofer et al. 1989)

Umbilicaria ruebeliana (Du Rietz & Frey) Frey 
(GZU; Posner et al. 1992; Wittmann & Türk 
1993)

Umbilicaria subglabra (Nyl.) Harm.
(Du R ie tz  1925c. - F re y  1933; H a s e n h ü t t l  & 
P o e l t  1978; Feige et al. 1987; P e tu ts c h n ig  
1988; 1992; H ofm ann et al. 1993; O b erm ay er 
1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Umbilicaria torrefacta (Lightf.) Schräder, syn.: U. 
erosa auct.
(Strasser 1889; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Frey 1933; Pehr  1936; Poelt 1955a; Kalb 
1970; Poelt & T ürk 1984; Türk & Wittmann 
1987a; Türk & Hafellner 1993)

Umbilicaria vellea (L) Ach.
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; K e rn s to c k  
1876; 1889; Z a h lb ru c k n e r  1886a; b; 1889; 1891; 
1902; Beck 1887; S tr a s s e r  1889; Simmer 1898; 
D a l l a  T o r r e  Sc S a rn th e in  1902; Z e d ro s s e r  
1925; P e h r  1936; P e tr a k  1960; F re y  1968/69; 
K a lb  1970; Spenling 1971; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H ofm ann et al. 1988; 1993; P e tu ts c h n ig  
1988; 1992; M a y rh o fe r  et al. 1989; V o g e l 1989; 
W ittm ann  et al. 1989b; W ittm an n  & T ü rk  
1990; P o sn e r et al. 1992; O b e rm ay e r 1993; 
T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Umbilicaria virginis S c h a e re r  
(F rey  1933; 1968/69; Gams 1935; Gams 1936b; 
P o e l t  1953b; M e rx m ü lle r  Sc P o e l t  1954; 
L e t t a u  1955; P itschm ann  & R e is ig l 1955; 
P o e l t  Sc S te in e r  1963a; K a lb  1970; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; P o sn e r et al. 1992; HofmanN 
et al. 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Unguiculariopsis REHM

Unguiculariopsis lettaui (Grumm.) Coppins, syn.: 
Pyrenopeziza l. Grumm .; Skyttea l. (Grumm .) D. 
Hawksw.
(Poelt 1961e)

Unguiculariopsis thallophila (P. Karsten) Zhuang, 
syn.: Skyttea t. (P. Karsten) Sher. & D. Hawksw. 
(Wittmann & Türk 1988b)

Usnea DILL, ex ADANSON 
Die Angaben der Arten aus der Literatur sind 
ohne Überprüfung übernommen worden; viele der 
von Motyka 1936-1938 unterschiedenen 
Varietäten sind nicht gesondert ausgewiesen 
worden.

Usnea alpina Mot.
(Motyka 1936-1938; Le it a u  1957; Keissler 
1960; Kalb 1970)

Usnea amoldii Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970; Maurer  1973)

Usnea barbata (L.) Web. ex Wigg.
(Maurer et al. 1983)

Usnea caucasica Vainio 
(Kalb 1970)

Usnea cavemosa Agassiz var. cavemosa, syn.: U. 
microcarpa Arnold
(Motyka 1936-1938; Le it a u  1957; Keissler 
1960; Kalb 1970; Maurer  1973; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 1992; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
T ü rk  1990; Petutschnig 1992; T ü rk  1992; 
H ofm ann et al. 1993;O berm ayer 1993; T ü rk  
& H a f e l ln e r  1993)

Usnea cavemosa Agassiz var. sibirica (Räsänen) 
Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970)

Usnea cembricola Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970)

Usnea ceratina Ach.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; 
Beck 1887; Strasser 1889; Z ahlbruckner 
1898; 1902; Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Motyka 1936-1938; Keissler 1960; R icek 1965; 
Türk 1974; Türk & Wittmann 1984; 1987a; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; Neuwirth 1991)

Usnea compacta Mot.
(M o ty k a  1936-1938; L e t t a u  1957; K e iss le r  
I960; R eznik  1963; K a lb  1970; T ü rk  Sc 
W ittm ann  1987a)

Usnea diplotypus Vainio
(Hofmann et al. 1993)
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Usnea faginea Mot.
(Motyka 1936-1938; Beschel 1958; Maurer 
1973)

Usnea ferax Mot.
(Kalb 1970)

Usnea fibriüosa Mot.
(Motyka 1936-1938)

Usnea filipendula Stirton, syn.: U. dasypoga auct. 
(Holzinger 1863; Poetsch 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; H ibsch 1879; Arnold 
1883; Strobl 1883; Zahlbruckner 1886b; 1889; 
Beck 1887; Kernstock 1889; 1892; Strasser 
1889; Schiedermayr 1894; Simmer 1899;
Dalla Torre & Sarnthein 1902; 
Pehersdorfer 1908; Zedrosser 1925; Pehr 
1936; Lettau 1957; Beschel 1958; Keissler 
1960; Reznik 1963; Kalb 1970; E hrendorfer et 
al. 1971; Spenling 1971; Maurer 1973; 
Anonymus 1976; Hafellner & Grill 1981; 
Goldberger & Türk 1982; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger 
1985; Krieger & Türk 1986; Türk & Christ 
1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; Grill et 
al. 1988; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et al. 
1988; 1991; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann et al. 1989a; 1989b; Wittmann 
& Türk 1990; Neuwirth 1991; Franz & 
Zeitlinger 1992; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Usnea filipendula Stirton var. hirtella Mot. 
(E h re n d o r f e r  et al. 1971)

Usnea filipendula Stirton ssp. stramineola Mot. 
(Keissler 1960; Reznik 1963)

Usnea fiagellala Mot.
(Kalb 1970)

Usnea fiorida (L) Wigg.
(Clerc 1984. - Poetsch 1863; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; H ibsch 1879; Arnold 1883; Strobl 1883; 
Zahlbruckner 1886b; 1902; Beck 1887; 
Strasser 1889; Simmer 1898; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; 
Foriss 1934; Motyka 1936-1938; Pehr  1936; 
Beschel 1958; Keissler 1960; R eznik 1963; 
Kalb 1970; Goldberger & Türk 1982; 
Maurer  et al. 1983; Türk & W ittmann 1984; 
1987a; Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely 
& Türk 1987; Ruoss & Clerc 1987; H ofmann 
1988; 1992; Vogel  1989; W ittmann & Türk 
1990; Türk 1992; Obermayer 1993)

Usnea fiorida (L.) Wigg. ssp.fagophila Mot. 
(Reznik 1963)

Usnea freyi Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970)

Usnea fulvoreagens (Räsänen) Räsänen 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Kalb 1970; 
Ehrendorfer et al. 1971; T ürk & Wittmann 
1984; 1987a; WnTMANN & TÜRK 1990; 
Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & H afellner 1993)

Usnea glabrata (Ach.) Vainio 
(Motyka 1936-1938; Le it a u  1957; Keissler 
1960; Kalb 1970; Maurer  et al. 1983; 
Kupfer-Wesely & Türk 1987; H ofmann 1992; 
Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; Türk 
& H afellner 1993)

Usnea glabrescens (Vainio) Vainio 
(Keissler 1960; R eznik 1963; Kalb 1970; Türk 
& Wittmann 1984; Türk & Wittmann 1987a; 
Krieger  & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; W ittmann & Türk 1990; Hofmann 
1992; Petutschnig 1992; Türk 1992; H ofmann 
et al. 1993)

Usnea glauca Mot.
(Motyka 1936-1938; Beschel 1958; Keissler 
1960; Spenling 1971; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; O bermayer 1993)

Usnea hirta (L.) Weber em. Mot.
(Poetsch 1863; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; Arnold 1883; 
Strobl 1883; Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Strasser 1889; Schiedermayr 1894; Simmer 
1898; Dalla Torre & Sarnthein 1902; Foriss 
1934; Motyka 1936-1938; Pehr  1936; Petrak 
1951; Le it a u  1957; Beschel 1958; Keissler 
1960; Kalb 1970; E hrendorfer  et al. 1971; 
Maurer  1973; Maurer  et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1984; 1987a; Türk & Seger  1985; 
Krieger & Türk 1986; Kupfer-Wesely & 
Türk 1987; H ofmann 1988; 1992; H ofmann et 
al. 1988; 1993; Vogel  1989; W ittmann et al. 
1989b; Wittmann & Türk 1990; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Usnea hirtella (Arnold) Mot.
(Strasser 1889; Kalb 1970)

Usnea intermedia (Massal) J atta 
(Motyka 1936-1938; Lettau 1957; Keissler 
1960; Obermayer 1993)

Usnea intermediella (Massal) J atta 
(Obermayer 1993)

Usnea irregularis Mot.
(Kalb 1970)
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Usnea lapponica Vainio 
(Hofmann et al. 1993)

Usnea leucosticta Vainio 
(K alb  1970)

Usnea longissima Ach.
(Strobl 1867; 1883; H ibsch 1879; 
Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; D alla Torre & 
Sarnthein 1902; Motyka 1936-1938; Lettau 
1957; Keissler 1960; Gams 1961; Reznik 1963; 
Türk & Wittmann 1986a; 1986b; 1987a; Ruoss 
& Clerc 1987; Türk 1990; H ofmann et al. 1993)

Usnea majuscula Mot.
(Kalb 1970)

Usnea maxima Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970; Obermayer 
1993)

Usnea montana Mot.
(Motyka 1936-1938)

Usnea muricata Mot.
(Motyka 1936-1938; Keissler 1960; Kalb 1970)

Usnea neglecta Mot.
(Motyka 1936-1938)

Usnea pendulina Mot.
(Motyka 1936-1938)

Usnea perplexans Stirton 
(Motyka 1936-1938; ?Kalb 1970)

Usnea plicata (L.) Weber ex Wigg.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; H ibsch 1879; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1889; Schiedermayr 1894; 
Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z edrosser 
1925)

Usnea plicata (L.) Weber ex Wigg. var. pendulina 
(Mot.) Clauzade & Roux 
(Keissler 1960)

Usnea plicata (L.) W eber ex Wigg. var. prostrata 
(Vainio ex Räsänen) C lauzade & Roux 
(M o ty k a  1936-1938; R eznik  1963; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a)

Usnea protea Mot.
(Motyka 1936-1938)

Usnea rigida (Ach.) Mot., syn.: U. montana Mot . 
(Kernstock 1889; Motyka 1936-1938; Keissler 
1960; Türk & W ittmann 1987a; H ofmann 1988; 
1992; Wittmann et al. 1989b; Wittmann &
Türk 1990; Petutschnig 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Usnea rigida (Ach.) Mot. var. hapalotera (Harm.) 
Clauzade & Roux

(Keissler 1960; Obermayer 1993)

Usnea rigidula Mot.
(Maurer  1973)

Usnea rubicunda Stirton
(Keissler 1960)

Usnea scabrata Nyl. incl. var. rugulosa Keissler 
(Simmer 1899; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Zahlbruckner 1927; Motyka 1936-1938; 
Keissler 1960; Kalb 1970; Ehrendorfer et al. 
1971; Maurer 1973; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann 1988; 1992; Wittmann & Türk 1990; 
Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Usnea silesiaca Mot.
(Bystrek 1970a; Kalb 1970)

Usnea similis Mot., syn.: U. subfloridana Stirt. var. 
similis (Motyka) E richsen 
(Ehrendorfer et al. 1971)

Usnea smaragdina Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970; Maurer 1973; 
Obermayer 1993)

Usnea sorediifera Mot.
(Motyka 1936-1938; E hrendorfer et al. 1971)

Usnea subfaginea Nadvornik 
(Reznik 1963)

Usnea subfloridana Stirton, syn.: U. comosa 
(Ach.) Vainio
(Kernstock 1889; Strasser 1889; Simmer 1899; 
Zedrosser 1925; Foriss 1934; Motyka 
1936-1938; Pehr  1936; Le it a u  1957; Beschel 
1958; Keissler 1960; Poelt & Steiner  1963b; 
Petrak 1965; Kalb 1970; E hrendorfer  et al. 
1971; Spenling 1971; Maurer  1973; 
G oldberger & Türk 1982; Maurer  et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; R iedl 1985; 
Türk & Seger  1985; Krieg er  & Türk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Grill et al. 1988; H ofmann 1988; 1992; 
W ittmann & Türk 1988d; 1990; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Hafellner 1991a; 
H ofmann et al. 1991; 1993; Neuwirth 1991;. 
Hafellner et al. 1992; Petutschnig 1992; 
Türk 1992; Obermayer 1993; Türk & 
H afellner 1993)

Usnea sublaxa Vainio
(Motyka 1936-1938; Keissler 1960; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971)

Usnea substerilis Mot.
(Motyka 1936-1938; Le it a u  1957; Keissler 
1960; Hofmann et al. 1993)

Usnea tenax Mot.
(Motyka 1936-1938; Kalb 1970)
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Usnea tortuosa De Not.
(Motyka 1936-1938; Keissler 1960)

Usnea wasmuthii Räsänen 
(Maurer  1973)

Variceüaria NYL.

VarieeUaria rhodocarpa (K oerber) Th. F r ,  syn.: V. 
rhodosticta Nyl.
(Beck 1887; K e rn s to c k  1889; 1892; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r  
1918; E rich sen  1936; L e i t a u  1955; K a lb  1970; 
T ü rk  & W ittm ann  1984; 1987a; H ofm ann et al. 
1988; 1993; M a y rh o fe r  et al. 1989; W ittm ann  
et al. 1989b; W ittm ann  Sl T ü rk  1990; 
P e tu tsc h n ig  1992; T ü rk  1992; O b erm ay er 
1993; T ü rk  Sl H a f e l ln e r  1993)

§Verrucaria SCHRÄDER

Verrucaria aethiobola Wahlenb., syn.: V  
cataleptoides Nyl.
(Arnold 1883; Zahlbruckner 1890; 1891;
1918; D a l l a  T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; M u r r  
1921; Z e d ro ss e r  1925; Z sch ack e  1934;
B esch e l 1954b; 1958; Spenling 1971; R ie d l 
1985; T ü rk  Sl W ittm ann  1987a; H ofm ann et al. 
1993; O b erm ay er 1993)

Verrucana amylacea Massal 
(Zahlbruckner 1918; Z schacke 1934; Pehr 
1936; Petutschnig 1992; H ofmann et al. 1993)

Verrucana anziana Garov.
(Zschacke 1934)

Vermcaria apomelaena (Massal.) Hepp 
(Beschel 1951; 1958)

Verrucana aquatilis Mudd, syn.: V retecta Zsch. 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zedrosser 
1925; Tschermak-Woess 1970; Berger  & T ürk 
1993a; Obermayer 1993)

Verrucana biatorinaria Zehetl 
(Zehetleitner 1978)

Verrucana brachyspora Arnold
(Zahlbruckner 1918; Zschacke 1934; 
Klement 1947)

Verrucana caerulea DC., syn.: V. plumbea Ach. 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1876; 1889; Beck 1887; Zahlbruckner 1888; 
1902; 1918; 1927; Dalla Torre & Sarnthein 
1902; Lettau 1940b; Vezda  1967b; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann 1988; Mayrhofer 
et al. 1989; Bastl & Poelt 1990)

Verrucana calciseda DC.
(Strobl 1867; 1883; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Zahlbruckner 1886b; Beck 1887; 
Kernstock 1889; Dalla Torre & Sarnthein

1902; Murr 1921; Zedrosser 1925; Zschacke 
1934; Pehr 1936; Le it a u  1940b; Klement 1947; 
Beschel 1951; 1954b; 1958; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1987a; 
Hofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 
1989; Wittmann & Türk 1990; Petutschnig
1992)

Verrucana cincta Hepp
(Zahlbruckner 1891)

Verrucana cinereoatrata Degelius 
(Poelt 1961b)

Verrucana cinereolutescens Zsch.
(Zschacke 1934)

Verrucana coccinearia Zehetl  
(Zehehtleitner 1978)

Verrucaria compacta (Massal) J atta 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; H ofmann 
1988; Wittmann & Türk 1990; Berger & Türk 
1991; Petutschnig 1992)

Verrucana conein na Schaerer 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Beck 1887; 
Zschacke 1934; T ürk & Wittmann 1987a)

Verrucana cryptica (Arnold) Steiner 
(Zschacke 1934)

Verrucana cyanea Massal 
(Zahlbruckner 1891; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Z schacke 1934)

Verrucaria denudata Zsch.
(Zschacke 1934; H ofmann et al. 1993)

Verrucaria dolosa Hepp 
( D a l la  T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; Z sckacke 
1934; W ittm ann  & T ü rk  1990; P e tu ts c h n ig  
1992; B e rg e r  Sl T ü rk  1993b)

Verrucaria dufourii DC.
(P o e tsch  Sl S ch ied e rm ay r 1872; Beck 1887; 
K e rn s to c k  1889; D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  
1902; M u r r  1921; Z a h lb ru c k n e r  1927; 
Z schacke  1934; L e i ta u  1940b; T ü rk  & 
W ittm ann  1987a; H ofm ann  1988; M a y rh o fe r  
et al. 1989; W ittm ann  & T ü rk  1990; 
P e tu ts c h n ig  1992; H ofm ann et al. 1993)

Verrucaria elaeomelaena (M assal) A rn o ld  
(Z a h lb ru c k n e r  1898; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; Z sch ack e  1934; L e t ta u  
1940b; M a u re r  et al. 1983; T ü rk  Sl W ittm ann  
1987a; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  & H a f e l ln e r
1993)

Verrucaria elegantaria Zehetl  
(Zehetleitner 1978; Poelt & Türk 1984; 
Türk & Wittmann 1987a; Poelt & Gärtner
1992)
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Verrucaria elevata Zsch.
(Servit 1952)

Verrucaria epixylon Zsch.
(Zschacke 1934)

Verrucaria floerkeana D. T. & Sarnth.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Zahlbruckner 1888; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Maurer et al. 1983; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993)

Verrucaria foveolata (Flörke) Massal, syn.: V. 
dolomitica Krempelh.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Zahlbruckner 1927; Zschacke 1934; Le ita u  
1940b; Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 
1987a; H ofmann 1988; Mayrhofer et al. 1989; 
Wittmann & T ürk 1990; Petutschnig 1992)

Verrucaria funckii (Sprengel) Zahlbr., syn.: V. 
silicea Servit
(H ofm ann & T ü rk  1991; P e tu ts c h n ig  1992; 
B e rg e r  Sl T ü rk  1993a; H ofm ann et al. 1993)

Verrucaria geophila Zahlbr.
(W it t m a n n  & T ü rk  1993)

Verrucaria glaucina auct.; syn.: V. fuscella (T u r n .) 
WlNCH
(H o lz in g e r  1863; P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 
1872; Beck 1887; Z a h lb ru c k n e r  1898; D a l l a  
T o r r e  & S a rn th e in  1902; S uza  1930/31; 
Z sch ack e  1934; L e i t a u  1940b; B esch e l 1954b; 
1958; Spenling 1971; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  
Sl W ittm ann  1987a; H ofm ann 1988; V o g e l 
1989; B e rg e r  Sl T ü rk  1991; 1993a; H a f e l ln e r  
1991b; H a f e l ln e r  et al. 1992; P e tu ts c h n ig  
1992; H ofm ann et al. 1993; O b e rm ay e r 1993)

Verrucaria griseorubensM igula , syn.: V  leightonii 
M a s s a l .
(Zahlbruckner 1891; Zschacke 1934; Le ita u  
1940b)

Verrucaria hochstetteriFr. var. hochstetteri, syn.: V. 
hiascens Hepp
(Z a h lb ru c k n e r  1888; 1918; 1927; D a l l a  
T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; M u r r  1921; 
Z sch ack e  1934; L e i t a u  1940b; K lem en t 1947; 
S e rv i t  1948; B esch e l 1958; T ü rk  & W ittm ann  
1987a; H ofm ann 1988; T ü rk  1992; B e rg e r  & 
T ü rk  1993b)

Verrucaria hochstetteri Fr. var. amoldii (Steiner ex 
Zahlbr.)
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Z schacke 
1934; Beschel 1958; Hofmann et al. 1993)

Verrucaria hochstetteri Fr. var. mastoidea (Massal) 
Clauzade & Roux

(Murr 1921; Zschacke 1934; Le it a u  1940b)

Verrucaria hydrela Ach.
(P o e tsch  & S ch ied e rm ay r 1872; D a l l a  
T o r r e  Sl S a rn th e in  1902; Z a h lb ru c k n e r  
1918; B esch e l 1954b; 1958; R ie d l 1985; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1987a; Jaco b sen  Sl Coppins 1989; 
H ofm ann et al. 1993)

Verrucaria interlatens Arnold 
(Pehr 1936)

Verrucaria interrupta (Anzi) Steiner 
(Zahlbruckner 1918)

Verrucaria krempelhuberi Lindau 
(Zschacke 1934)

Verrucaria laevata Ach. s.l.
(Zahlbruckner 1898; Zschacke 1934; 
Spenling 1971; Maurer et al. 1983)

Verrucaria latebrosa Koerber 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Verrucaria lecideoides (Massal) Trevisan var. 
lecideoides
(Holzinger 1863; Beck 1887; Z ahlbruckner 
1898; 1918; Zschacke 1934)

Verrucaria lecideoides (Massal) Trevisan var. 
minuta Hepp
(Zschacke 1934)

Verrucaria limborioides (Massal) Clauzade & 
Roux
(Zahlbruckner 1927; Türk & W ittmann 
1987a)

Verrucaria limitatoides Serv.
(Servit 1955)

Verrucaria macrostoma DC.
(Poetsch & Schiedermayr 1872; 
Pehersdorfer 1908; Beschel 1958; Maurer et 
al. 1983; H afellner 1991b; Hafellner  et al.
1992)

Verrucaria margacea (Wahlenb.) Wahlenb., syn.:
V. alpicola Z sch.; V. leightonii H epp 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Kernstock 
1889; Schiedermayr 1894; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Zahlbruckner 1902; Murr 
1921; Zschacke 1934; Le it a u  1940b; Servit 
1950a; Beschel 1958; R iedl 1985; Türk & 
W ittmann 1987a; H ofmann et al. 1988; 
Anonymus 1989; Vogel 1989; Obermayer
1993)

Verrucaria marmorea (Scop.) Arnold, syn.: V. 
purpurascens H offm .
(Reichardt 1866; Arnold 1883; Z schacke 
1934; Pehr 1936)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



136

Verrucaria memnonia (Koerber) Arnold 
(Zschacke 1934; Pehr 1936)

§Verrucaria muralis Ach., syn.: V. rupestris 
Schräder
(Holzinger 1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch 
& Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
1892; Zahlbruckner 1886a; b; 1902; Beck 1887; 
Schiedermayr 1894; Simmer 1898; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Pehersdorfer 
1908; Murr 1921; Suza  1930/31; Z schacke 
1934; Beschel 1954b; 1958; Spenling 1971; 
Maurer et al. 1983; Türk & Wittmann 1987a; 
H ofmann 1988; Petutschnig 1988; 1992; 
Mayrhofer et al. 1989; Vogel  1989;
Wittmann & Türk 1990; Hafellner et al.
1992; H ofmann et al. 1993; Obermayer 1993; 
Türk & Hafellner 1993)

Verrucaria murina Leighton 
(Poetsch & Schiedermayr 1872; Dalla 
Torre & Sarnthein 1902; Zahlbruckner 
1902; Zschacke 1934; Pehr  1936; Servit 1950b; 
H ofmann 1988; Petutschnig 1992)

Verrucaria murorum (Arnold) Lettau 
(Mayrhofer et al. 1989)

Verrucaria nigrescens Pers.
(Heufler 1856; Poetsch & Schiedermayr 
1872; Kernstock 1876; 1889; 1892; Strobl 1867; 
1883; Arnold 1883; Beck 1887; Schiedermayr 
1894; Dalla Torre  & Sarnthein 1902; 
Z ahlbruckner 1918; 1927; Murr 1921; Suza 
1930/31; Zschacke 1934; Pehr  1936; Beschel 
1951; 1954b; 1958; Spenling 1971; Maurer et al. 
1983; Türk & Wittmann 1987a; H ofmann 1988; 
Petutschnig 1988; 1992; Mayrhofer et al.
1989; Vogel 1989; W ittmann et al. 1989b;
Bastl & Poelt 1990; W ittmann & Türk 1990; 
Hafellner 1991b; Hafellner et al. 1992; Türk 
1992; Hofmann et al. 1993; Obermayer 1993; 
Türk & H afellner 1993)

Verrucaria obfuscans (Nyl.) Servit 
(Spenling 1971)

Verrucaria pachyderma Arnold 
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Z schacke 
1934; Poelt & Türk 1984; Türk & W ittmann 
1987a; VOGEL 1989; PETUTSCHNIG 1992; 
Hofmann et al. 1993; Türk & Hafellner 1993)

Verrucaria papillosa Ach.
(Beck 1887; Schiedermayr 1894; Türk & 
Wittmann 1987a; H ofmann et al. 1993)

Verrucaria paradolomitica Servit 
(Servit 1948)

Verrucaria phaeosperma Arnold
(Dalla Torre & Sarnthein 1902)

Verrucaria pilosoides Servit 
(Servit 1952)

Verrucaria pinguicula Massal., syn.: V. integra Nyl. 
(Zahlbruckner 1902; Z schacke 1934; Türk & 
Wittmann 1987a)

Verrucaria poeltii (S erv it) O. Breuss, syn.: 
Involucrocarpon poeltii S e rv i t  
(B reuss 1990c. - P o e l t  1955c)

Verrucaria praetermis.su (Trevisan) Anzi 
(Wittmann & T ürk 1990; Berger & Türk 
1991; 1993; Petutschnig 1992; Obermayer
1993)

Verrucaria protearia Zehetl.
(Zehetleitner 1978; Anonymus 1978)

Verrucaria pseudocoerulea Servit 
(Servit 1952)

Verrucaria rechingeri Servit 
(Servit 1950a)

Verrucaria rheitrophila Zsch. syn.: V. kemstockii 
Z sch.
(K alb  1970; S penling 1971; T ü rk  & 
H a f e l ln e r  1993)

Verrucaria rivalis Zsch.
(Z schacke  1934; S e rv i t  1950b)

Verrucaria ruderum DC.
( H a f e l ln e r  et al. 1992; O b erm ay e r 1993)

Verrucaria saprophila (Massal.) Trevisan 
(Zschacke 1934)

Verrucaria scabra Vezda 
(Hofmann et al. 1988)

Verrucaria selecta S e rv it 
(S e rv it 1950b)

Verrucaria serlosensis Servit 
(Servit 1948)

Verrucaria serpentinicola Servit 
(Servit 1952)

Verrucaria sphaerospora Anzi 
(Zschacke 1934; Servit 1946; T ürk & 
Wittmann 1987a; Breuss 1990a; Wittmann & 
Türk 1990; Petutschnig 1992; H ofmann et al.
1993)

Verrucaria steineri Kusan 
(Z schacke  1934)

Verrucaria submersella Servit, syn.: V. submersa 
Schaerer
(Z schacke  1934; S pen ling  1971; V o g e l 1989; 
H ofm ann et al. 1993)

Verrucaria tapetica Koerber
(Zschacke 1934)

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



137

Verrucaria terrestris (Arnold) Vainio 
(Spenling 1971)

Verrucaria tiroliettsis Zsch.
(Zschacke 1934; Servit 1949)

Verrucaria tristis (Massal.) Krempelh.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921; 
Z schacke 1934; Lettau 1940b; Beschel 1951; 
1958; Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & 
Türk 1990; Hafellner 1991b; Petutschnig 
1992; Türk 1992; H ofmann et al. 1993; 
Obermayer 1993; Türk & Hafellner 1993)

Verrucaria umbrinula Nyl.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Zschacke 
1934; Türk & Hafellner 1993)

Verrucaria veronensis Massal.
(Dalla Torre & Sarnthein 1902; Murr 1921)

Verrucaria vindobonensis Zsch.
(Zschacke 1934; Servit 1950b)

Verrucaria viridula (Schräder) Ach., syn.: V. 
obductilis (NYL.) ZSCH.
(Arnold 1883; Beck 1887; Beschel 1958; 
Spenling 1971; Türk & W ittmann 1987a; 
Hafellner et al. 1992)

Verrucaria xyloxena Norm .
(Wittmann & Türk 1989b)

Verrucaria zahlbruckneri Zsch.
(Zschacke 1934)

Vezdaea TSCHERMAK-WOESS & POELT

Vezdaea aeslivalis (Ohlert) Tschermak-Woess & 
Poelt
(Poelt & Döbbeler 1975b; 1977; 
Tschermak-Woess & Poelt 1976. - Maurer et 
al. 1983; Poelt & Türk 1984; Türk & 
WnTMANN 1987a; HAFELLNER 1991a; GIRALT, 
Poelt & Sunjak 1993)

Vezdaea cobria Giralt, Poelt & Suanjak 
(Giralt, Poelt & Sunjak 1993)

Vezdaea retigera P o e lt  & D öbbeler 
(M a u re r  et al. 1983; G i r a l t ,  P o e l t  & Sunjak
1993)

Vezdaea rheocarpa Poelt & Döbbeler 
(Hertel 1977; Hafellner et al. 1992; Giralt, 
Poelt & Sunjak 1993)

Vezdaea stipitata Poelt & Döbeller
(Maurer et al. 1983; H afellner 1989a;
G iralt. Poelt & Sunjak 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Vouauxiella PETRAK & H. SYDOW

VouauxieUa tichenicola (Linds.) Petrak & H. 
Sydow
(Türk & Wittmann 1987a; Wittmann & Türk 
1987; H ofmann 1988; 1992; Vogel 1989; 
W ittmann et al. 1989b; Neuwirth 1991; 
Hafellner et al. 1992; Obermayer 1993)

VouauxieUa verrucosa (Vouaux) Pettrak & H. 
Sydow, syn.: Torula l. Linds.
(Türk & Wittmann 1987a; W ittmann & Türk 
1987)

Vouauxiomyces DYKO & D. HAWKSW.

Vouauxiomyces santessonii D. Hawksw.
(Wittmann & Türk 1987; 1988b; Hofmann 
1991; 1992)

Vouauxiomyces truncatus (B. DE Lesd.) Dyko & D. 
Hawksw.
(Hawksworth & Dyko 1979; Wittmann & 
Türk 1988b; HOFMANN 1991; 1992; HAFELLNER 
et al. 1992)

Wentiomyces KOORD.

Wentiomyces peltigericola D. Hawksw.
(Kümmerling & A lstrup 1992)

Woessia D. HAWKSW. & POELT

Woessia fusarioides D. Hawksw., P o e l t  & 
Tscherm ak-W oess 
(H aw k sw o rth  & P o e l t  1986; 
T scherm ak-W oess 1988)

Xanthoria (F r .) T h . F r .

Xanthoria calcicola Oxner 
(Hafellner et al. 1992)

Xanthoria candelaria (L.) Th. Fr.
Die Angaben aus der älteren Literatur umfassen 
vermutlich mehrere Arten!
(Poelt & Petutschnig 1992a; b. - Heufler 
1856; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; A rnold 1883;
Kernstück 1889; 1892; Strasser 1889; 
Zahlbruckner 1886b; 1889; Schiedermayr 
1894; Simmer 1898; 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Pehersdorfer 1908; Murr 
1921; Z edrosser 1925; H illmann 1935; 
Beschel 1958; Le it a u  1958a; Kalb 1970; 
E hrendorfer et al. 1971; Spenling 1971; 
Maurer 1973; H oislbauer 1979; Goldberger 
& Türk 1982; T ürk & W ittmann 1984; 1987a; 
Türk & Seger 1985; Krieger  & Türk 1986; 
Türk & Christ 1986; Kupfer-Wesely & Türk 
1987; Hofmann 1988; 1992; H ofmann et al.
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1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Wittmann & Türk 
1990; Neuwirth 1991; Hafellner et al. 1992; 
Petutschnig 1992; Türk 1992; Obermayer 
1993; Türk & Hafellner 1993)

Xanthoria elegans (Link) Th. Fr.
(Poelt & Petutschnig 1992a. - H olzinger 
1863; Strobl 1867; 1883; Poetsch & 
Schiedermayr 1872; Kernstock 1876; 1889; 
Arnold 1883; Beck 1887; Zahlbruckner 1888; 
1902; 1918; 1927; Simmer 1899; Dalla Torre & 
Sarnthein 1902; Murr 1921; Suza  1930/31; 
Gams 1935; Pehr  1936; Pitschmann & Reisigl 
1955; Poelt 1955c; Beschel 1958; Lettau 
1958a; Frey 1968/69; Kalb 1970; Spenling 1971; 
Poelt & Hafellner 1981; Maurer et al. 1983; 
Türk & Wittmann 1984; 1987a; Poelt & 
Mayrhofer 1985; R iedl 1985; H ofmann 1988; 
H ofmann et al. 1988; 1993; Petutschnig 1988; 
1992; Mayrhofer et al. 1989; Vogel 1989; 
Wittmann et al. 1989b; Bastl & Poelt 1990; 
Wittmann & Türk 1990; Hafellner 1991b; 
Hafellner et al. 1992; Poelt & Gärtner 1992; 
Türk 1992; Berger & Türk 1993b; H ofmann 
et al. 1993; Obermayer 1993; Türk & 
Hafellner 1993)

Xanthoria faüax (Hepp) Arnold 
Die Angaben aus der älteren Literatur umfassen 
vermutlich mehrere Arten!

(P o e l t  Sl P e tu ts c h n ig  1992a; b. - 
Z a h lb ru c k n e r  1891; D a l l a  T o r r e  & 
S a rn th e in  1902; S u za  1930/31; H illm an n  1936; 
P e h r  1936; S te in e r  1952; B esch e l 1958;
L e i ta u  1958a; K alb  1970; E h r e n d o r f e r  et al. 
1971; S penling 1971; W ir th  1972; M a u re r  
1973; H o is lb a u e r  1979; G o ld b e rg e r  & T ü rk  
1982; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & W ittm ann  
1984; 1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; K rie g e r  & 
T ü rk  1986; T ü rk  & C h r is t  1986; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 
1992; W ittm ann  Sl T ü rk  1988d; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989a; 
1989b; H ofm ann  et al. 1991; 1993; N eu w irth  
1991; H a f e l ln e r  et al. 1992; P e tu ts c h n ig  1992; 
T ü rk  1992; O b erm ay e r 1993)

Xanthoria fulva (Hoffmann) Poelt & 
Petutschnig
(Poelt & Petutschnig 1992a; b. - 
Zahlbruckner 1891; H illmann 1935; Maurer 
et al. 1983; Petutschnig 1992; Hofmann 1992, 
Obermayer 1993)

Xanthoria parietina (L.) Th. F r  
(P o e l t  & P e tu ts c h n ig  1992a. - P o k o rn y  1863; 
H o lz in g e r  1863; P o e tsc h  1863; S t r o b l  1867; 
1883; P o e tsc h  Sl S ch ie d e rm a y r 1872; 
K e rn s to c k  1876; 1889; 1892; A rn o ld  1883; 
Beck 1887; S tr a s s e r  1889; Simmer 1898; 1899;

D a l l a  T o r r e  & S a rn th e in  1902; 
P e h e r s d o r f e r  1908; M u r r  1921; Z e d ro s s e r  
1925; S uza  1930/31; F oriss 1934; H illm an n  
1936; P e h r  1936; O nno 1941; B esch e l 1958; 
L e i ta u  1958a; B o r te n s c h la g e r  1969; K alb  
1970; E h r e n d o r f e r  et al. 1971; Spenling 1971; 
H o is lb a u e r  1979; G o ld b e rg e r  Sl T ü rk  1982; 
M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  & W ittm ann  1984; 
1987a; T ü rk  & S e g e r  1985; K rie g e r  & T ü rk  
1986; T ü rk  & C h r is t  1986; K upfer-W esely  Sl 
T ü rk  1987; G r i l l  et al. 1988; H ofm ann 1988; 
1992; H ofm ann et al. 1988; 1991; 1993; 
W ittm ann  & T ü rk  1988d; 1990; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; V o g e l 1989; W ittm an n  et al. 1989b; 
H a f e l ln e r  1991a; N eu w irth  1991; H a f e l ln e r  
et al. 1992; P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; 
O b erm ay er 1993; T ü rk  & H a f e l ln e r  1993)

Xanthoria pofycarpa (Hoffm .) Rieber 
(Zahlbruckner 1891; Schiedermayr 1894; 
Dalla T orre & Sarnthein 1902; H illmann 
1935; Beschel 1958; Petrak 1963; H oislbauer 
1979; Türk & Wittmann 1984; 1987a; Krieger  
& Türk 1986; Kupfer-Wesely & Türk 1987; 
Vogel 1989; H ofmann et al. 1991; Neuwirth 
1991; Hafellner et al. 1992; H ofmann 1992; 
Berger & Türk 1993b; Obermayer 1993)

Xanthoria sorediata (Vainio) Poelt 
(Poelt 1953b; Poelt & Petutschnig 1992. - 
Pehr 1936; Petrak 1968; Vezda 1969b; Kalb 
1970; Türk & W ittmann 1987a; H ofmann et al. 
1988; 1993; Mayrhofer et al. 1989; Wittmann 
et al. 1989b; Wittmann & T ürk 1990; 
H afellner 1991b; Petutschnig 1992; Türk 
1992; Obermayer 1993; Türk & H afellner
1993)

Xanthoria ulophyllodes Räsänen 
(Poelt & Petutschnig 1992a; b. - H ofmann 
1992; Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Xanthoriicola D. HAWKSW.

Xanthoriicola physciae (Kalchbr) D. Hawksw. 
(Hawksworth 1979. - Maurer et al. 1983; 
Hafellner et al. 1992; O bermayer 1993)

Xylographa (FR-) F r .

Xylographa abietina (Pers.) Z a h lb r , syn.: X. 
parallela (Ach.) B e h le n  & D esberg  
( S t ro b l  1867; 1883; P o e tsc h  & S ch ied e rm ay r 
1872; K e rn s to c k  1876; 1889; 1892; 
Z a h lb ru c k n e r  1886b; 1927; S ch ied e rm ay r 
1894; Simmer 1898; M agnus 1905; 
P e h e r s d o r f e r  1908; R e d in g e r  1937; L e i ta u  
1941a; K alb  1970; M a u r e r  et al. 1983; T ü rk  Sl 
W ittm ann  1984; 1987a; K upfer-W esely  & 
T ü rk  1987; H ofm ann  1988; 1992; H ofm ann et 
al. 1988; 1993; M a y r h o fe r  et al. 1989; V o g e l
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1989; W it tm a n n  et al. 1989b; WnTMANN &
T ürk 1990; Neuwirth 1991; Petutschnig 1992; 
T ürk 1992; Obermayer 1993; T ürk & 
Hafellner 1993)

Xylographa minutula Koerber
(Z a h lbruck n er  1898; R e d in g e r  1937; 
H ofm ann  1988; 1992; WnTMANN & T ürk  1989b)

Xylographa trunciseda (Th. Fr.) M inks, syn.:
Lecidea t. Th . Fr.
(Türk & Hafellner 1993; GZU)

Xylographa vitiligo (Ach.) Laundon, syn.: X. 
spilomatica (Anzi) Th . Fr.
(P o e tsch  & Schiederm ayr1872; M agnus 
1905; R e d in g e r 1937; K a lb  1970; M a u r e r  et al. 
1983; T ü rk  Sl W ittm ann  1984; 1987a; 
K upfer-W esely  & T ü rk  1987; H ofm ann 1988; 
1992; H ofm ann et al. 1988; 1993; M a y rh o fe r  et 
al. 1989; VOGEL 1989; WnTMANN et al. 1989b; 
W ittm ann  & T ü rk  1990; H a f e l l n e r  1991a; 
P e tu ts c h n ig  1992; T ü rk  1992; O b erm ay er 
1993; T ü rk  & H a f e l l n e r  1993)

Zahlbrucknerella HERRE em. HENSSEN

ZahlbrucknereUa calcarea (H erre ) H erre , syn.: 
Lecanephebe melanii F rey  
(H enssen 1963. - H e r t e l  1974; M a u r e r  et al. 
1983; H ofm ann et al. 1993)

Zwackhiomyces GRUBE & HAFELLNER

Zwackhiomyces berertgeriana (Arnold) Grube & 
Triebel, syn.: Pharcidia b. (Arnold) Wint. 
(Grube & Hafellner 1990. - Magnus 1905)

Zwackhiomyces coepulonus (Norm .) Grube & Sant. 
(Grube & Hafellner 1990. - Magnus 1905; 
Petutschnig 1992; Obermayer 1993)

Zwackhiomyces immersae (Arnold) Grube & 
Triebel
(Grube & Hafellner 1990. - Magnus 1905)

Zwackhiomyces inconspicuus Grube & Hafellner 
(Grube & Hafellner 1990)

Zwackhiomyces martinatianus (Arnold) Triebel & 
Grube
(G rube  Sl H a f e l ln e r  1990)

Zwackhiomyces sphinctrinaeformis Grube & 
Hafellner
(Grube & Hafellner 1990)
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